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Verwendete Symbole
WARNUNG!

Bezeichnet eine unmittelbar drohende 
Gefahr. Bei Nichtbeachten des Hinweises 
drohen Tod oder schwerste Verletzungen.

VORSICHT!
Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche 
Situation. Bei Nichtbeachten des Hinweises 
drohen Verletzungen oder Sachschäden.

HINWEIS
Bezeichnet Anwendungstips und wichtige 
Informationen.

Symbole am Gerät
Vor Inbetriebnahme 
Bedienungsanleitung lesen!

Augenschutz tragen!

Entsorgungshinweis für das 
Altgerät (siehe Seite 11)!

Zu Ihrer Sicherheit
WARNUNG!

Vor Gebrauch des Elektrowerkzeugs lesen 
und danach handeln:
– die vorliegende Bedienungsanleitung,
– die „Allgemeinen Sicherheitshinweise“ 

zum Umgang mit Elektrowerkzeugen im 
beigelegten Heft (Schriften-Nr.: 315.915),

– die für den Einsatzort geltenden Regeln 
und Vorschriften zur Unfallverhütung.

Dieses Elektrowerkzeug ist nach dem Stand 
der Technik und den anerkannten 
sicherheitstechnischen Regeln gebaut. 
Dennoch können bei seinem Gebrauch 
Gefahren für Leib und Leben des Benutzers 
oder Dritter bzw. Schäden an der Maschine 
oder an anderen Sachwerten entstehen. 
Das Elektrowerkzeug ist nur zu benutzen
– für die bestimmungsgemäße 

Verwendung,
– in sicherheitstechnisch einwandfreiem 

Zustand.
Die Sicherheit beeinträchtigende Störungen 
umgehend beseitigen.
Bestimmungsgemäße Verwendung
Dieser Flachkopfschleifer ist bestimmt
– für den gewerblichen Einsatz in Industrie 

und Handwerk,
– zum Schleifen von Metall- oder 

Holzoberflächen,
– zum Schleifen insbesondere an schwer 

zugänglichen Stellen wie Fensterläden 
oder Heizungen,

– zum Einsatz mit Schleifpapier und 
Zubehör, das in dieser Anleitung 
angegeben oder vom Hersteller 
empfohlen wird.

Sicherheitshinweise für Schleifer
WARNUNG!

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der 
Einhaltung der Sicherheitshinweise und 
Anweisungen können elektrischen Schlag, 
Brand und/oder schwere Verletzungen zur 
Folge haben. Bewahren Sie alle 
Sicherheitshinweise und Anweisungen für 
die Zukunft auf.
 Dieses Elektrowerkzeug ist zu verwenden 

als Schleifer. Beachten Sie alle 
Sicherheitshinweise, Anweisungen, 
Darstellungen und Daten, die Sie mit dem 
Gerät erhalten.  Wenn Sie die folgenden 
Anweisungen nicht beachten, kann es zu 
elektrischem Schlag, Feuer und/oder 
schweren Verletzungen kommen.
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 Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet 
zum Sandpapierschleifen, Arbeiten mit 
Drahtbürsten, Polieren und Trenn-
schleifen. Verwendungen, für die das 
Elektrowerkzeug nicht vorgesehen ist, 
können Gefährdungen und Verletzungen 
verursachen.

 Verwenden Sie kein Zubehör, das vom 
Hersteller nicht speziell für dieses 
Elektrowerkzeug vorgesehen und 
empfohlen wurde. Nur weil Sie das 
Zubehör an Ihrem Elektrowerkzeug 
befestigen können, garantiert das keine 
sichere Verwendung.

 Die zulässige Drehzahl des Einsatz-
werkzeugs muss mindestens so hoch sein 
wie die auf dem Elektrowerkzeug 
angegebene Höchstdrehzahl. 
Zubehör, das sich schneller als zulässig 
dreht, kann zerbrechen und umherfliegen.

 Außendurchmesser und Dicke des 
Einsatzwerkzeugs müssen den Maß-
angaben Ihres Elektrowerkzeugs 
entsprechen. Falsch bemessene Einsatz-
werkzeuge können nicht ausreichend 
abgeschirmt oder kontrolliert werden.

 Schleifscheiben, Schleifteller oder anderes 
Zubehör müssen genau auf die Schleif-
spindel Ihres Elektrowerkzeugs passen. 
Einsatzwerkzeuge, die nicht genau auf die 
Schleifspindel des Elektrowerkzeugs 
passen, drehen sich ungleichmäßig, 
vibrieren sehr stark und können zum Verlust 
der Kontrolle führen.

 Verwenden Sie keine beschädigten 
Einsatzwerkzeuge. Kontrollieren Sie vor 
jeder Verwendung Einsatzwerkzeuge auf 
Absplitterungen und Risse, Schleifteller auf 
Risse, Verschleiß oder starke Abnutzung. 
Wenn das Elektrowerkzeug oder das 
Einsatzwerkzeug herunterfällt, überprüfen 
Sie, ob es beschädigt ist, oder verwenden 
Sie ein unbeschädigtes Einsatzwerkzeug. 
Wenn Sie das Einsatzwerkzeug kontrolliert 
und eingesetzt haben, halten Sie und in 
der Nähe befindliche Personen sich außer-
halb der Ebene des rotierenden Einsatz-
werkzeugs auf und lassen Sie das Gerät 
eine Minute lang mit Höchstdrehzahl 
laufen. Beschädigte Einsatzwerkzeuge 
brechen meist in dieser Testzeit.

 Tragen Sie persönliche Schutzaus-
rüstung. Verwenden Sie je nach Anwen-
dung Vollgesichtsschutz, Augenschutz 
oder Schutzbrille. Soweit angemessen, 
tragen Sie Staubmaske, Gehörschutz, 
Schutzhandschuhe oder Spezialschürze, 
die kleine Schleif- und Materialpartikel von 
Ihnen fernhält. Die Augen sollen vor 
herumfliegenden Fremdkörpern geschützt 
werden, die bei verschiedenen 
Anwendungen entstehen. Staub- oder 
Atemschutzmaske müssen den bei der 
Anwendung entstehenden Staub filtern. 
Wenn Sie lange lautem Lärm ausgesetzt 
sind, können Sie einen Hörverlust erleiden.

 Achten Sie bei anderen Personen auf 
sicheren Abstand zu Ihrem Arbeits-
bereich. Jeder, der den Arbeitsbereich 
betritt, muss persönliche Schutzaus-
rüstung tragen. Bruchstücke des 
Werkstücks oder gebrochener 
Einsatzwerkzeuge können wegfliegen und 
Verletzungen auch außerhalb des direkten 
Arbeitsbereichs verursachen.

 Halten Sie das Gerät nur an den isolierten 
Griffflächen, wenn Sie Arbeiten ausfüh-
ren, bei denen das Einsatzwerkzeug 
verborgene Stromleitungen oder das 
eigene Netzkabel treffen kann. 
Der Kontakt mit einer spannungsführenden 
Leitung kann auch metallene Geräteteile 
unter Spannung setzen und zu einem 
elektrischen Schlag führen.

 Halten Sie das Netzkabel von sich drehen-
den Einsatzwerkzeugen fern. Wenn Sie die 
Kontrolle über das Gerät verlieren, kann 
das Netzkabel durchtrennt oder erfasst 
werden und Ihre Hand oder ihr Arm in das 
sich drehende Einsatzwerkzeug geraten.

 Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals 
ab, bevor das Einsatzwerkzeug völlig zum 
Stillstand gekommen ist. 
Das sich drehende Einsatzwerkzeug kann 
in Kontakt mit der Ablagefläche geraten, 
wodurch Sie die Kontrolle über das 
Elektrowerkzeug verlieren können.

 Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht 
laufen, während Sie es tragen. 
Ihre Kleidung kann durch zufälligen Kontakt 
mit dem sich drehenden Einsatzwerkzeug 
erfasst werden und das Einsatzwerkzeug 
sich in Ihren Körper bohren.
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 Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungs-
schlitze Ihres Elektrowerkzeugs. 
Das Motorgebläse zieht Staub in das 
Gehäuse, und eine starke Ansammlung 
von Metallstaub kann elektrische Gefahren 
verursachen.

 Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht 
in der Nähe brennbarer Materialien. 
Funken können diese Materialien 
entzünden.

 Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, 
die flüssige Kühlmittel erfordern. 
Die Verwendung von Wasser oder anderen 
flüssigen Kühlmitteln kann zu einem 
elektrischen Schlag führen.

Besondere Sicherheitshinweise zum 
Schleifen
 Verwenden Sie ausschließlich die für Ihr 

Elektrowerkzeug zugelassenen Schleif-
körper und die für diese Schleifkörper 
vorgesehene Schutzhaube. Schleifkörper, 
die nicht für das Elektrowerkzeug vorge-
sehen sind, können nicht ausreichend 
abgeschirmt werden und sind unsicher.

 Schleifkörper dürfen nur für die 
empfohlenen Einsatzmöglichkeiten 
verwendet werden. Zum Beispiel: 
Schleifen Sie nie mit der Seitenfläche eines 
Diamantschleiftellers. Diamantschleifteller 
sind zum Materialabtrag mit der Unterseite 
des Schleiftellers bestimmt. Seitliche 
Krafteinwirkung auf diese Schleifkörper 
kann sie zerbrechen.

 Verwenden Sie immer unbeschädigte 
Spannflansche in der richtigen Größe 
und Form für das von Ihnen gewählte 
Einsatzwerkzeug. Geeignete Flansche 
stützen die Einsatzwerkzeuge und 
verringern so die Gefahr eines Bruchs. 

 Verwenden Sie keine abgenutzten 
Einsatzwerkzeuge von größeren Elektro-
werkzeugen. Einsatzwerkzeuge für 
größere Elektrowerkzeuge sind nicht für 
die höheren Drehzahlen von kleineren 
Elektrowerkzeugen ausgelegt und können 
brechen.

Rückschlag und entsprechende 
Sicherheitshinweise
Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge 
eines hakenden oder blockierten drehenden 
Einsatzwerkzeugs, wie Schleifscheibe, 
Schleifteller, Drahtbürste usw. Verhaken oder 
Blockieren führt zu einem abrupten Stopp 
des rotierenden Einsatzwerkzeugs. Dadurch 
wird ein unkontrolliertes Elektrowerkzeug 
gegen die Drehrichtung des 
Einsatzwerkzeugs an der Blockierstelle 
beschleunigt.
Wenn z. B. eine Schleifscheibe im Werkstück 
hakt oder blockiert, kann sich die Kante der 
Schleifscheibe, die in das Werkstück 
eintaucht, verfangen und dadurch die 
Schleifscheibe ausbrechen oder einen 
Rückschlag verursachen. Die Schleifscheibe 
bewegt sich dann auf die Bedienperson zu 
oder von ihr weg, je nach Drehrichtung der 
Scheibe an der Blockierstelle. Hierbei können 
Schleifscheiben auch brechen.
Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen 
oder fehlerhaften Gebrauchs des Elektro-
werkzeugs. Er kann durch geeignete 
Vorsichtsmaßnahmen, wie nachfolgend 
beschrieben, verhindert werden.
 Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest 

und bringen Sie Ihren Körper und Ihre 
Arme in eine Position, in der Sie die 
Rückschlagkräfte abfangen können. 
Verwenden Sie immer den Zusatzgriff, falls 
vorhanden, um die größtmögliche 
Kontrolle über Rückschlagkräfte oder 
Reaktionsmomente beim Hochlauf zu 
haben.  Die Bedienperson kann durch 
geeignete Vorsichtsmaßnahmen die 
Rückschlag- und Reaktionskräfte 
beherrschen.

 Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nähe sich 
drehender Einsatzwerkzeuge. 
Das Einsatzwerkzeug kann sich beim 
Rückschlag über Ihre Hand bewegen.

 Meiden Sie mit Ihrem Körper den Bereich, 
in den das Elektrowerkzeug bei einem 
Rückschlag bewegt wird. Der Rückschlag 
treibt das Elektrowerkzeug in die Richtung 
entgegengesetzt zur Bewegung der 
Schleifscheibe an der Blockierstelle.
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 Arbeiten Sie besonders vorsichtig im 
Bereich von Ecken, scharfen Kanten usw. 
Verhindern Sie, dass Einsatzwerkzeuge 
vom Werkstück zurückprallen und 
verklemmen. Das rotierende Einsatz-
werkzeug neigt bei Ecken, scharfen 
Kanten oder wenn es abprallt dazu, sich zu 
verklemmen. Dies verursacht einen 
Kontrollverlust oder Rückschlag.

 Verwenden Sie kein Ketten- oder 
gezähntes Sägeblatt. 
Solche Einsatzwerkzeuge verursachen 
häufig einen Rückschlag oder den Verlust 
der Kontrolle über das Elektrowerkzeug.

Weitere Sicherheitshinweise
 Das Abschleifen von Bleifarben wird nicht 

empfohlen. Das Entfernen von Bleifarben 
sollte nur vom Fachmann unternommen 
werden.

 Keine Materialien bearbeiten, bei denen 
gesundheitsgefährdende Stoffe 
freigesetzt werden (z. B. Asbest). 
Schutzmaßnahmen treffen, wenn 
gesundheitsschädliche, brennbare oder 
explosive Stäube entstehen können. 
Staubschutzmaske tragen. 
Absauganlagen verwenden.

 Halten Sie das Elektrowerkzeug beim 
Arbeiten fest mit beiden Händen und 
sorgen Sie für einen sicheren Stand. 
Das Elektrowerkzeug wird mit zwei 
Händen sicherer geführt.

 Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht 
mit beschädigtem Kabel. Berühren Sie 
das beschädigte Kabel nicht und ziehen 
Sie den Netzstecker, wenn das Kabel 
während des Arbeitens beschädigt wird. 
Beschädigte Kabel erhöhen das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

SACHSCHÄDEN!
 Netzspannung und Spannungsangabe 

auf dem Typschild muss übereinstimmen.

Geräusch und Vibration
Die Geräusch- und Schwingungswerte 
wurden entsprechend EN 60745 ermittelt. 
Der A-bewertete Geräuschpegel des Gerätes 
beträgt typischerweise: 
– Schalldruckpegel LpA: 81 dB(A);
– Schall-Leistungspegel LWA: 92 dB(A);
– Unsicherheit K: 3 dB.
Schwingungsgesamtwert (des Handgriffs):
– Emissionswert ah: 2,5 m/s2

– Unsicherheit K: 1,5 m/s2

WARNUNG!
Die angegebenen Messwerte gelten für neue 
Geräte. Im täglichen Einsatz verändern sich 
Geräusch- und Schwingungswerte.

HINWEIS
Der in diesen Anweisungen angegebene 
Schwingungspegel ist entsprechend einem in 
EN 60745 genormten Messverfahren gemes-
sen worden und kann für den Vergleich von 
Elektrowerkzeugen miteinander verwendet 
werden. Er eignet sich auch für eine vorläufige 
Einschätzung der Schwingungsbelastung.
Der angegebene Schwingungspegel reprä-
sentiert die hauptsächlichen Anwendungen 
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das 
Elektrowerkzeug für andere Anwendungen, 
mit abweichenden Einsatzwerkzeugen oder 
ungenügender Wartung eingesetzt wird, kann 
der Schwingungspegel abweichen. Dies kann 
die Schwingungsbelastung über den 
gesamten Arbeitszeitraum deutlich erhöhen.
Für eine genaue Abschätzung der 
Schwingungsbelastung sollten auch die 
Zeiten berücksichtigt werden, in denen das 
Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber 
nicht tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die 
Schwingungsbelastung über den gesamten 
Arbeitszeitraum deutlich reduzieren. 
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaß-
nahmen zum Schutz des Bedieners vor der 
Wirkung von Schwingungen fest wie zum 
Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und 
Einsatzwerkzeugen, Warmhalten der Hände, 
Organisation der Arbeitsabläufe.

VORSICHT!
Bei einem Schalldruck über 85 dB(A) 
Gehörschutz tragen.
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Technische Daten

Auf einen Blick

1 Schleifpapier 
2 Schleifteller
3 Schleifarm
4 Getriebekopf 
5 Schalter

zum Ein- und Ausschalten.

6 Netzkabel 4,0 m mit Netzstecker
7 Stellrad

zum Regeln der Drehzahl.
8 Zusatzhandgriff

Gerätetyp Flachkopfschleifer SFE 8-2 115
Leerlaufdrehzahl m/s 700–2300
Leistungsaufnahme W 800
Leistungsabgabe W 325
Max-Schleifkörperdurchmesser mm 115
Schleifkopfhöhe mm 13
Gewicht (ohne Kabel) kg 2,5
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Gebrauchsanweisung
WARNUNG!

Vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den 
Netzstecker ziehen.
Vor der Inbetriebnahme
 Elektrowerkzeug auspacken und auf 

Vollständigkeit der Lieferung und evtl. 
Transportschäden kontrollieren.

 Schleifpapier auflegen.
 Handgriff montieren.
Schleifpapier auflegen oder 
wechseln
 Netzstecker ziehen.

 Ggf. aufgelegtes Schleifpapier vom 
Schleifteller entfernen (1.).

 Neues Schleifpapier auflegen (2.).

Handgriff montieren

 Den Zusatzhandgriff entweder auf der 
linken oder der rechten Seite des 
Gehäuses montieren.

 Dazu den Handgriff am Gewinde 
ansetzen (1.) und im Uhrzeigersinn 
drehen (2.).

Zahnriemenwechsel

 Ggf. Schleifpapier vom Schleifteller 
abnehmen.

 Die 4 Schrauben an der Unterseite des 
Schleiftellers lösen (1.).

 Schleifteller entfernen (2.).

 Filz auf der hinteren Abdeckung 
entfernen (3.).

 Schrauben der hinteren Abdeckung 
lösen (4.).

 Hintere Abdeckung zur Seite 
schieben/entfernen (5.).

 Vordere Inbusschraube lösen (6.).
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 Zahnriemen abnehmen. Dazu den Zahn-
riemen vom hinteren kleinen Zahnrad 
abstreifen (7.) und nach vorne 
durchziehen (8.).

 Neuen Zahnriemen montieren. 
Den Zahnriemen zunächst über das 
vordere, große Zahnrad (9.), dann über 
das hintere, kleine Zahnrad (10.) 
einfädeln.

 Abdeckungen und Schrauben wieder 
montieren (11.).

Ein- und Ausschalten
WARNUNG!

Das Elektrowerkzeug nur an den isolierten 
Griffflächen festhalten!
Kurzzeitbetrieb ohne Einrasten:

 Schalterwippe nach vorn schieben und 
festhalten.

 Zum Ausschalten Schalterwippe 
loslassen.

Dauerbetrieb mit Einrasten

 Schalterwippe nach vorn schieben (1.) 
und durch Druck auf vorderes Ende 
einrasten (2.).

 Zum Ausschalten Schalterwippe durch 
Druck auf hinteres Ende entriegeln.

Drehzahl einstellen
Zum Einstellen der Drehzahl das Stellrad auf 
den gewünschten Wert stellen.
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Arbeitshinweise
HINWEIS

Nach dem Ausschalten läuft das 
Elektrowerkzeug noch kurze Zeit nach.

– Den Schleifteller erst an das Werkstück 
ansetzen, wenn das Gerät die volle 
Drehzahl erreicht hat.

– Um ein gutes Schleifergebnis zu erzielen, 
den Schleifteller gleichmäßig über die 
abzuschleifende Fläche bewegen. 
Keinen zu starken Druck ausüben.

– Nach dem Ausschalten läuft der 
Schleifteller noch kurze Zeit nach.

Wartung und Pflege
WARNUNG!

Vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den 
Netzstecker ziehen.
Reinigung

WARNUNG!
Bei der Bearbeitung von Metallen kann sich 
bei extremem Einsatz leitfähiger Staub im 
Gehäuseinnenraum ablagern. 
Beeinträchtigung der Schutzisolierung! 
Maschine über Fehlerstrom-Schutzschalter 
(Auslösestrom 30 mA) betreiben.

 Gerät und Lüftungsschlitze regelmäßig 
reinigen. Häufigkeit ist vom bearbeiteten 
Material und von der Dauer des 
Gebrauchs abhängig.

 Gehäuseinnenraum mit Motor regelmäßig 
mit trockener Druckluft ausblasen.

Kohlenbürsten
Das Elektrowerkzeug ist mit Abschaltkohlen 
ausgestattet. Nach Erreichen der Verschleiß-
grenze der Abschaltkohlen wird das 
Elektrowerkzeug automatisch abgeschaltet.

HINWEIS
Zum Austausch nur Originalteile des 
Herstellers verwenden. Bei Verwendung von 
Fremdfabrikaten erlöschen die Garantie-
verpflichtungen des Herstellers.
Durch die hinteren Lufteintrittsöffnungen 
kann das Kohlenfeuer während des 
Gebrauchs beobachtet werden. Bei starkem 
Kohlenfeuer das Elektrowerkzeug sofort 
ausschalten. Elektrowerkzeug an eine vom 
Hersteller autorisierte Kundendienstwerkstatt 
übergeben.
Getriebe

HINWEIS
Die Schrauben am Getriebekopf während 
der Garantiezeit nicht lösen. 
Bei Nichtbeachtung erlöschen die 
Garantieverpflichtungen des Herstellers.
Reparaturen
Reparaturen ausschließlich durch eine vom 
Hersteller autorisierte Kundendienstwerkstatt 
ausführen lassen.
Ersatzteile und Zubehör
Schleifbänder und Schleifarme für 
verschiedene Anwendungsbereiche und 
weiteres Zubehör den Katalogen des 
Herstellers entnehmen.
Explosionszeichnungen und Ersatzteillisten 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.flex-tools.com



SFE 8-2 115

11

Entsorgungshinweise
WARNUNG!

Ausgediente Geräte durch Entfernen des 
Netzkabels unbrauchbar machen.

Nur für EU-Länder
Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in 
den Hausmüll!

Gemäß Europäischer Richtlinie 2012/19/EU 
über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und 
Umsetzung in nationales Recht müssen 
verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt 
gesammelt und einer umweltgerechten 
Wiederverwertung zugeführt werden.

HINWEIS
Über Entsorgungsmöglichkeiten beim 
Fachhändler informieren!

-Konformität
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass 
das unter „Technische Daten“ beschriebene 
Produkt mit folgenden Normen oder 
normativen Dokumenten übereinstimmt:

EN 60745 gemäß den Bestimmungen 
der Richtlinien 2014/30/EU, 2006/42/EG, 
2011/65/EU.

Verantwortlich für technische Unterlagen:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Haftungsausschluss
Der Hersteller und sein Vertreter haften nicht 
für Schäden und entgangenen Gewinn durch 
Unterbrechung des Geschäftsbetriebes, die 
durch das Produkt oder die nicht mögliche 
Verwendung des Produktes verursacht 
wurden. Der Hersteller und sein Vertreter 
haften nicht für Schäden, die durch unsach-
gemäße Verwendung oder in Verbindung mit 
Produkten anderer Hersteller verursacht 
wurden.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Symbols used in this manual
WARNING!

Denotes impending danger. 
Non-observance of this warning may result 
in death or extremely severe injuries.

CAUTION!
Denotes a possibly dangerous situation. 
Non-observance of this warning may result 
in slight injury or damage to property.

NOTE
Denotes application tips and important 
information.

Symbols on the power tool
Before switching on the power 
tool, read the operating manual!

Wear goggles!

Disposal information for the old 
machine (see page 20)!

For your safety
WARNING!

Before using the power tool, please read 
and follow:
– these operating instructions,
– the “General safety instructions” 

on the handling of power tools in the 
enclosed booklet (leaflet-no.: 315.915),

– the currently valid site rules and the 
regulations for the prevention of 
accidents.

This power tool is state of the art and has 
been constructed in accordance with the 
acknow-ledged safety regulations. 
Nevertheless, when in use, the power tool 
may be a danger to life and limb of the user 
or a third party, or the power tool or other 
property may be damaged. 
The power tool may be operated only if it is
– as intended,
– in perfect working order.
Faults which impair safety must be repaired 
immediately.
Intended use
This flat head sander is designed
– for commercial use in industry and trade,
– for sanding metal or wood surfaces,
– for sanding particularly in areas which are 

difficult to access such as window shutters 
or heaters,

– for use with sandpaper and accessories 
which are indicated in these instructions 
or which are recommended by the manu-
facturer.

Safety instructions for sander
WARNING!

Read all safety warnings, instructions, 
illustrations and specifications provided with 
this power tool. Failure to follow all 
instructions listed below may result in 
electric shock, fire and/or serious injury. 
Save all warnings and instructions for future 
reference.
 This electric power tool must be used as a 

sander. Read all safety warnings, 
instructions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. 
Failure to follow all instructions listed below 
may result in electric shock, fire and/or 
serious injury.

 Operations such as sanding, wire 
brushing, or for polishing and cut-off 
are not recommended to be performed 
with this power tool.
Operations for which the power tool was not 
designed may create a hazard and cause 
personal injury.
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 Do not use accessories which are not 
specifically designed and recommended 
by the tool manufacturer. 
Just because the accessory can be attached 
to your power tool, it does not assure safe 
operation.

 The rated speed of the accessory must be 
at least equal to the maximum speed 
marked on the power tool. 
Accessories running faster than their rated 
speed can break and fly apart.

 The outside diameter and the thickness of 
your accessory must be within the capacity 
rating of your power tool. 
Incorrectly measured insertion tools cannot 
be adequately shielded or controlled.

 Sanding discs, sanding pads or other 
accessories must fit exactly on the grin-
ding spindle of your electric power tool. 
Insertion tools, which do not fit exactly on 
the grinding spindle of the electric power 
tool, rotate unevenly, vibrate violently and 
may result in loss of control.

 Do not use a damaged accessory. 
Before use, always check insertion tools 
for splinters and cracks, sanding pad 
for cracks, wear and severe abrasion. 
If power tool or accessory is dropped, 
inspect for damage or install an unda-
maged accessory. After inspecting and 
installing an accessory, position yourself 
and bystanders away from the plane of the 
rotating accessory and run the power tool 
at maximum no-load speed for one minute. 
Damaged accessories will normally break 
apart during this test time.

 Wear personal protective equipment. 
Depending on application, use face shield, 
safety goggles or safety glasses. 
If appropriate, wear a dust mask, hearing 
protection, protective gloves and/or 
a special apron which protect you from 
small sanding and material particles. 
The eye protection must be capable of 
stopping flying debris generated by various 
operations. The dust mask or respirator 
must be capable of filtrating particles 
generated by your operation. Prolonged 
exposure to high intensity noise may cause 
hearing loss.

 Keep bystanders a safe distance away 
from work area. Anyone entering the work 
area must wear personal protective 
equipment. 
Fragments of workpiece or of a broken 
accessory may fly away and cause injury 
beyond immediate area of operation.

 Hold power tool by insulated gripping 
surfaces only, when performing an opera-
tion where the cutting accessory may 
contact hidden wiring or its own cord. 
Cutting accessory contacting a “live” wire 
may make exposed metal parts of the power 
tool “live” and shock the operator.

 Position the cord clear of the spinning 
accessory. 
If you lose control, the cord may be cut 
or snagged and your hand or arm may 
be pulled into the spinning accessory.

 Never lay the power tool down until the 
accessory has come to a complete stop. 
The spinning accessory may grab the 
surface and pull the power tool out of your 
control.

 Do not run the power tool while carrying 
it at your side. Accidental contact with the 
spinning accessory could snag your 
clothing, pulling the accessory into your 
body.

 Regularly clean the power tool's air vents. 
The motor's fan will draw the dust inside 
the housing and excessive accumulation 
of powdered metal may cause electrical 
hazards.

 Do not operate the power tool near 
flammable materials.
Sparks could ignite these materials.

 Do not use accessories that require liquid 
coolants. 
Using water or other liquid coolants may 
result reesult in electrocution or shock.

Special safety instructions for sanding
 Use only those sanding tools authorised for 

use with your electric power tool and the 
guard designated for this sanding tool. 
Sanding tools, which are not designated 
for use with the electric power tool, cannot 
be adequately shielded and are unsafe.

 Sanding tools may be used for the 
recommended applications only.
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For example: Never sand with the side area 
of a diamond sanding pad. 
Diamond sanding pads are designed to 
remove material with the underside of the 
sanding pad. If a lateral force is applied 
to these sanding tools, they may shatter.

 Always use undamaged clamping flanges 
in the correct size and shape for the 
insertion tool you have selected. 
Suitable flanges support the insertion tools 
and therefore reduce the risk of a break. 

 Do not use worn insertion tools from larger 
electric power tools. 
Insertion tools for larger electric power tools 
are not designed for the higher speeds of 
smaller electric power tools and may break.

Kickback and Related Warnings
Kickback is the sudden reaction to a pinched 
or snagged rotating insertion tool, such 
as a sanding disc, sanding pad, wire brush, 
etc. Pinching or snagging may cause a 
rotating insertion tool to stop abruptly. 
For example, if an abrasive wheel is snagged 
or pinched by the workpiece, the edge of the 
wheel that is entering into the pinch point can 
dig into the surface of the material causing the 
wheel to climb out or kick out. 
The wheel may either jump toward or away 
from the operator, depending on direction of 
the wheel's movement at the point of pinching. 
Abrasive wheels may also break under these 
conditions.
For example, if a sanding disc is snagged 
or pinched by the workpiece, the edge of the 
sanding disc which is entering the workpiece 
may become caught and cause the sanding 
disc to break off or kick back. 
The sanding disc then moves towards or away 
from the operator, depending on the direction 
in which the disc is rotating at the point 
of pinching. Sanding discs may also break 
under these conditions.
A recoil occurs if the electric power tool is used 
incorrectly or improperly. A recoil can be 
prevented by appropriate precautions as 
described below.
 Maintain a firm grip on the power tool and 

position your body and arm to allow you to 
resist kickback forces. Always use auxiliary 
handle, if provided, for maximum control 

over kickback or torque reaction during 
start-up. The operator can control torque 
reactions or kickback forces, if proper 
precautions are taken.

 Never place your hand near the rotating 
accessory. 
Accessory may kickback over your hand.

 Do not position your body in the area 
where power tool will move if kickback 
occurs. 
Kickback propels the electric power tool 
in the direction opposite to the movement 
of the sanding disc at the point of pinching.

 Use special care when working corners, 
sharp edges etc. Avoid bouncing and 
snagging the accessory.
Corners, sharp edges or bouncing have 
a tendency to snag the rotating accessory 
and cause loss of control or kickback. 
This causes a loss of control or kickback.

 Do not attach a saw chain woodcarving 
blade or toothed saw blade. 
Such blades create frequent kickback and 
loss of control.

Additional safety instructions
 It is not recommended to sand lead paint. 

Lead paint should be removed by a 
specia-list only.

 Do not work on materials which release 
hazardous substances (e.g. asbestos). 
Take precautions if hazardous, 
combustible or explosive dust is likely to 
occur. Wear protective dust mask. 
Use dust extraction system.

 When working, hold the electric power tool 
firmly with both hands and ensure that you 
have a secure footing. The electric power 
tool is controlled more securely if held with 
both hands.

 Do not use the electric power tool if it has 
a damaged power cord. Do not touch the 
damaged power cord and pull out the 
mains plug if the power cord is damaged 
during work. Damaged power cords 
increase the risk of an electric shock.

DAMAGE TO PROPERTY!
 The mains voltage and the voltage 

specifica-tions on the rating plate must 
correspond.
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Noise and vibration
The noise and vibration values have been 
determined in accordance with EN 60745. 
The A evaluated noise level of the power tool 
is typically:
– Sound pressure level LpA: 81 dB(A);
– Sound power level LWA: 92 dB(A);
– Uncertainty K:  3 dB.
Total vibration value (of the handle):
– Emission value ah:  2.5 m/s2

– Uncertainty K: 1.5 m/s2

WARNING!
The indicated measurements refer to new 
power tools. Daily use causes the noise and 
vibration values to change.

NOTE
The vibration emission level given in this 
information sheet has been measured in 
accordance with a standardised test given in 
EN 60745 and may be used to compare 
one tool with another. It may be used for 
a preliminary assessment of exposure.

The declared vibration emission level 
represents the main applications of the tool. 
However if the tool is used for different 
applications, with different accessories or 
poorly maintained, the vibration emission 
may differ. This may significantly increase the 
exposure level over the total working period.
For a precise estimation of the vibration load 
the times should also be considered during 
which the power tool is switched off or even 
running, but not actually in use. This may 
significantly decrease the exposure level over 
the total working period. 
Identify additional safety measures to protect 
the operator from the effects of vibration such 
as: maintain the tool and the accessories, 
keep the hands warm, organisation of work 
patterns.

CAUTION!
Wear ear protection at a sound pressure 
above 85 dB(A).

Technical specifications

Machine type Flat head sander SFE 8-2 115
Idling speed m/s 700–2300
Power input W 800
Power output W 325
Max. grinding tool diameter mm 115
Sanding head height mm 13
Weight (without power cord) kg 2.5
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Overview

1 Sandpaper 
2 Sanding pad
3 Sanding arm
4 Gear head 
5 Switch

switches the power tool on and off.

6 4.0 m power cord with plug
7 Thumb wheel 

for controlling the speed.
8 Auxiliary handle
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Operating instructions
WARNING!

Before performing any work on the electric 
power tool, pull out the mains plug.
Before switching on the power tool
 Unpack the electric power tool and check 

that no parts are missing or damaged.
 Attach sandpaper.
 Attach the handle.
Attaching or changing sandpaper
 Pull out the mains plug.

 If required, remove attached sandpaper 
from the sanding disc (1.).

 Attach new sandpaper (2.).

Attach the handle

 Attach the auxiliary handle either to the left 
or right side of the housing.

 To do this, put the handle on the thread (1.) 
and turn clockwise (2.).

Changing the toothed belt

 If required, remove sandpaper from 
the sanding disc.

 Loosen the 4 screws on the underside 
of the sanding disc (1.).

 Remove sanding disc (2.).

 Remove felt from the rear cover (3.).
 Loosen screws on the rear cover (4.).
 Push rear cover to the side or remove (5.).

 Loosen front hexagon socket screw (6.).
 Remove toothed belt. To do this, strip 

the toothed belt off the rear small cog (7.) 
and pull forwards (8.).
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 Attach new toothed belt. First feed the 
toothed belt over the front, large cog (9.), 
then over the rear, small cog (10.).

 Re-attach covers and screws (11.).
Switching on and off

WARNING!
Hold the electric power tool by the insulated 
grip surfaces only!
Brief operation without engaged switch 
rocker

 Push the switch rocker forwards and hold 
in position.

 To switch off the power tool, release 
the switch rocker.

Continuous operation with engaged 
switch rocker

 Push the switch rocker forwards (1.) and 
engage by pressing the front end (2.).

 To switch off the power tool, release the 
switch rocker by pressing the rear end.

Setting the speed
To set the speed, move the dial to the 
required value.
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Operating instructions
NOTE

When the electric power tool is switched off, 
it continues running briefly.

– Do not place the sanding pad on the work-
piece until the power tool has reached full 
speed.

– To obtain a good grinding result, move 
the sanding pad evenly over the surface 
which is to be ground down. 
Do not apply excessive pressure.

– When the power tool is switched off, 
the sanding pad continues running briefly.

Maintenance and care
WARNING!

Before performing any work on the electric 
power tool, pull out the mains plug.
Cleaning

WARNING!
If metals are ground or cut over a prolonged 
period, conductive dust may become depo-
sited inside the housing. Impairment of the 
protective insulation! Operate the power tool 
via a residual-current-operated circuit-
breaker (tripping current 30 mA).
 Regularly clean the power tool and 

ventilation slots. Frequency of cleaning is 
dependent on the material and duration of 
use.

 Regularly blow out the housing interior and 
motor with dry compressed air.

Carbon brushes
The electric power tool features cut-off 
carbon brushes. When the cut-off carbon 
brushes reach their wear limit, the electric 
power tool switches off automatically.

NOTE
Use only original parts supplied by the manu-
facturer for replacement purposes. 
If non-original parts are used, the guarantee 
obligations of the manufacturer will be 
deemed null and void.
When the power tool is being used, the 
carbon brushes can be seen sparking 
through the rear air inlet apertures.
If the carbon brushes are sparking 
excessively, switch off the electric power tool 
immediately. Take your electric power tool to 
a customer service centre authorised by the 
manufacturer.
Gears

NOTE
Do not loosen the screws on the gear head 
during the warranty period. 
Non-compliance will deem the guarantee 
obligations of the manufacturer null and void.
Repairs
Repairs may be carried out by an authorised 
customer service centre only.
Spare parts and accessories
Sanding belts and sanding arms for different 
application areas and other accessories can 
be found in the manufacturer’s catalogues.
Exploded drawings and spare-part lists can 
be found on our homepage: 
www.flex-tools.com
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Disposal information

WARNING!
Render redundant power tools unusable 
by removing the power cord.

EU countries only
Do not throw electric power tools 
into the household waste!

In accordance with the European Directive 
2012/19/EC on Waste Electrical and 
Electronic Equipment and transposition into 
national law used electric power tools must 
be collected separately and recycled in an 
environmentally friendly manner.

NOTE
Please ask your dealer about disposal 
options!

-Declaration of Conformity
We declare under our sole responsibility that 
the product described under “Technical 
specification” conforms to the following 
standards or normative documents:

EN 60745 in accordance with the regu-
lations of the directives 2014/30/EU, 
2006/42/EC, 2011/65/EC.

Responsible for technical documents:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Exemption from liability
The manufacturer and his representative 
are not liable for any damage and lost profit 
due to interruption in business caused by the 
product or by an unusable product.
The manufacturer and his representative are 
not liable for any damage which was caused 
by improper use of the product or by use 
of the product with products from other 
manufacturers.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Symboles utilisés
AVERTISSEMENT !

Ce symbole prévient d’un danger imminent ; 
le non-respect des consignes qui le suivent 
s’accompagne d’un danger de mort ou de 
blessures très graves.

PRUDENCE !
Ce symbole désigne une situation potentielle-
ment dangereuse. Si vous ne respectez pas 
cette consigne, vous risquez de vous blesser 
ou de causer des dégâts matériels.

REMARQUE
Ce symbole vous donne des conseils d’utili-
sation et des informations importantes.

Symboles apposés sur l’appareil
Avant la mise en service, veuillez 
lire la notice d’instructions !

Portez des lunettes de protection !

Consignes pour la mise 
au rebut de l’ancien appareil 
(voir page 30) !

Pour votre sécurité
AVERTISSEMENT !

Avant d’utiliser cet outil électrique, veuillez 
lire les documents suivants et respecter 
leurs contenus :
– La présente notice d’utilisation.

– Les « Consignes générales de sécurité » 
régissant l’emploi des appareils électri-
ques et réunies dans le fascicule ci-joint 
(référence : 315.915).

– Les règles et prescriptions préventives 
des accidents applicables sur le lieu 
de mise en œuvre.

Cet appareil électrique a été construit en 
l’état de la technique et des règles 
techniques de sécurité reconnues. Toutefois, 
de son emploi peut émaner un danger de 
mort et un risque de blessures graves pour 
l’utilisateur ou les tiers, ou un risque 
d’endommager la machine elle-même ou 
d’autres objets de valeur. 
Il ne faut utiliser cet appareil électrique
– qu’à des fins conformes à l’usage prévu,
– dans un état technique et de sécurité 

parfait.
Supprimez immédiatement tout 
dérangement susceptible de compromettre 
la sécurité.
Conformité d’utilisation
Cette ponceuse à tête plate est destinée
– aux utilisations professionnelles dans 

l’industrie et l’artisanat,
– à poncer les surfaces métalliques 

ou en bois,
– à poncer en particulier les endroits diffi-

cilement accessibles tels que les volets 
de fenêtres ou les chauffages,

– à l’emploi avec du papier abrasif et les 
accessoires indiqués dans la présente 
notice ou avec ceux recommandés par 
le fabricant.

Consignes de sécurité pour 
ponceuses

AVERTISSEMENT !
Lire tous les avertissements de sécurité, 
les instructions, les illustrations et les 
spécifications fournis avec cet outil 
électrique. Ne pas suivre les instructions 
énumérées ci-dessous peut provoquer un 
choc électrique, un incendie et/ou une 
blessure sérieuse. Conserver tous les 
avertissements et toutes les instructions 
pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
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 Il faut utiliser cet outil électrique comme 
ponceuse. Lire toutes les mises en garde 
de sécurité, les instructions, les illustra-
tions et les spécifications fournies avec cet 
outil électrique. 
Le fait de ne pas suivre toutes les 
instructions données ci-dessous peut 
provoquer un choc électrique, un 
incendie et / ou une blessure grave.

 Cet outil électrique ne convient pas pour 
poncer avec du papier émeri, travailler 
avec des brosses à crins métalliques, pour 
polir et tronçonner.
Les opérations pour lesquelles l’outil 
élec-trique n’a pas été conçu peuvent 
provoquer un danger et causer un 
accident corporel.

 Ne pas utiliser d’accessoires non conçus 
spécifiquement et recommandés par 
le fabricant d’outils. 
Le simple fait que l’accessoire puisse 
être fixé à votre outil électrique ne 
garantit pas un fonctionnement en toute 
sécurité.

 La vitesse assignée de l’accessoire doit 
être au moins égale à la vitesse maximale 
indiquée sur l’outil électrique. 
Les accessoires fonctionnant plus vite 
que leur vitesse assignée peuvent se 
rompre et voler en éclat.

 Le diamètre extérieur et l’épaisseur 
de votre accessoire doivent se situer dans 
le cadre des caractéristiques de capacité 
de votre outil électrique. 
Les accessoires dimensionnés de façon 
incorrecte ne peuvent pas être protégés 
ou commandés de manière appropriée.

 Les disques abrasifs, plateaux de pon-
çage et autres accessoires doivent 
correspondre exactement à la broche 
de ponçage de votre outil électroportatif. 
Les outils mis en œuvre ne correspon-
dant pas exactement à la broche de 
ponçage de votre outil électroportatif 
tournent irrégulièrement, vibrent très 
fortement et peuvent vous faire perdre 
le contrôle de ce dernier.

 Ne pas utiliser d’accessoire endommagé. 
Avant chaque utilisation, vérifiez si des 
parties des outils mis en œuvre se sont 

détachées par éclats, si ces outils pré-
sentent des fissures ; vérifiez si les 
plateaux de ponçage présentent des 
fissures, ou des traces de (forte) usure. 
Si l’outil électrique ou l’outil monté chutent, 
vérifiez s’ils sont endommagés ou utilisez 
un outil intact. 
Après avoir contrôlé et monté l’outil, faites 
tourner l’appareil pendant une minute à la 
vitesse maximale en vous tenant, vous et 
d’autres personnes proches de vous, loin 
du plan de l’outil installé en train de tourner. 
Les accessoires endommagés seront 
normalement détruits pendant cette 
période d’essai.

 Porter un équipement de protection 
individuelle. En fonction de l’appli-cation, 
utiliser un écran facial, des lunettes 
de sécurité ou des verres de sécurité. 
Si nécessaire, portez un masque à pous-
sière, un casque anti-bruit, des gants 
de protection ou une blouse spéciale 
faisant barrage aux particules poncées 
et de matière. 
La protection oculaire doit être capable 
d’arrêter les débris volants produits par 
les diverses opérations. Le masque 
antipoussières ou le respirateur doit être 
capable de filtrer les particules produites 
par vos travaux. L’exposition prolongée 
aux bruits de forte intensité peut 
provoquer une perte de l’audition.

 Maintenir les personnes présentes à une 
distance de sécurité par rapport à la zone 
de travail. Toute personne entrant dans 
la zone de travail doit porter un équipe-
ment de protection individuelle. 
Des fragments de pièce à usiner ou d’un 
accessoire cassé peuvent être projetés 
et provoquer des blessures en dehors 
de la zone immédiate d’opération.

 Ne tenez l’appareil que par ses poignées 
isolantes lors de travaux au cours des-
quels l’outil installé risque de toucher des 
câbles électriques invisibles ou le cordon 
d’alimentation de l’appareil. Le contact 
avec une ligne électrique peut mettre les 
pièces métalliques sous tension 
et provoquer une électrocution.
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 Placer le câble éloigné de l’accessoire 
de rotation. Si vous perdez le contrôle, le 
câble peut être coupé ou subir un accroc et 
votre main ou votre bras peut être tiré dans 
l’accessoire de rotation.

 Ne jamais reposer l’outil électrique avant 
que l’accessoire n’ait atteint un arrêt 
complet. L’accessoire de rotation peut 
agripper la surface et arracher l’outil 
électrique hors de votre contrôle.

 Ne pas faire fonctionner l’outil électrique en 
le portant sur le côté. 
Un contact accidentel avec l’accessoire 
de rotation pourrait accrocher vos vête-
ments et attirer l’accessoire sur vous.

 Nettoyer régulièrement les orifices 
d’aération de l’outil électrique. Le venti-
lateur du moteur attirera la poussière 
à l'intérieur du boîtier et une accumulation 
excessive de poudre de métal peut 
provoquer des dangers électriques.

 Ne pas faire fonctionner l’outil électrique 
à proximité de matériaux inflammables.
Des étincelles pourraient enflammer ces 
matériaux.

 N’utilisez jamais d’outils requérant 
un liquide de refroidissement. 
L’utilisation d’eau ou d’autres liquides 
de refroidissement peut provoquer une 
électrocution.

Consignes de sécurité particulières 
pour le ponçage
 Utilisez exclusivement les moyens 

de ponçage homologués pour aller avec 
votre outil électrique, ainsi que le capot 
protecteur prévu pour ce moyen de 
ponçage. 
Les moyens de ponçage qui ne sont pas 
prévus pour cet outil électrique ne 
pourront pas être suffisamment protégés 
et ne sont donc pas sûrs à l’emploi.

 Il ne faut utiliser les meules que dans les 
domaines d’application recommandés.
Exemple : Ne poncez jamais par les 
flancs d’un plateau de ponçage 
diamanté. Seule la face inférieure d’un 
plateau de ponçage diamanté doit servir 
à abraser de la matière. L’application 
d’une force latérale sur ces moyens de 
ponçage peut les faire se briser.

 Pour retenir l’outil que vous avez choisi, 
utilisez toujours des brides de serrage 
intactes, ayant la taille et la forme correcte. 
Des brides appropriées soutiennent les 
outils installés et réduisent ainsi le risque 
de cassure. 

 N’utilisez jamais les outils usés provenant 
de gros outils électroportatifs. 
Les outils installés sur de gros outils 
électro-portatifs plus puissants n’ont pas 
été conçus pour les vitesses plus 
élevées offertes par les petits outils 
électroportatifs, et risquent donc de 
casser.

Rebonds et mises en garde 
correspondantes
Un recul brutal est la réaction qu’engendre 
un outil en train de tourner (meule, plateau 
de ponçage, brosse à crins métalliques, etc.) 
et qui vient subitement d’accrocher un objet 
ou de se bloquer. Un accrochage ou blocage 
provoque un arrêt brutal de l’outil installé qui 
était en train de tourner. 
De ce fait, un outil électroportative non ferme-
ment tenue subit une accélération en sens 
opposé de celui de l’outil installé.
Si p. ex. une meule se coince ou se bloque 
dans la pièce, l’arête qui plonge dans la pièce 
peut stopper brutalement et provoquer la 
cassure de la meule ou un recul brutal. 
Dans ce cas, la meule se déplace dans un 
sens la rapprochant ou l’éloignant de l’opéra-
teur, tout dépend du sens dans lequel 
la meule tournait à l’endroit où elle s’est 
bloquée.  Ce phénomène peut faire casser 
les meules.
Le recul brutal est engendré par une 
utilisation erronée ou inexperte de l’outil 
électrique. Le rebond résulte d’un mauvais 
usage de l’outil et / ou de procédures ou de 
conditions de fonctionnement incorrectes et 
peut être évité en prenant les précautions 
appropriées spécifiées ci-dessous.
 Maintenir fermement l'outil électrique 

et placer votre corps et vos bras pour vous 
permettre de résister aux forces 
de rebond. Toujours utiliser une poignée 
auxiliaire, le cas échéant, pour une maî-
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trise maximale du rebond ou de la réac-tion 
de couple au cours du démarrage. 
L’opérateur peut maîtriser les couples 
de réaction ou les forces de rebond, si 
les précautions qui s'imposent sont 
prises.

 Ne jamais placer votre main à proximité de 
l’accessoire en rotation. 
L’accessoire peut effectuer un rebond 
sur votre main.

 Ne pas vous placer dans la zone 
où l’outil électrique se déplacera 
en cas de rebond. 
Le choc du recul force l’outil électrique 
à tourner en direction opposée à celle 
de la meule à l’endroit où cette dernière 
s’est bloquée.

 Apporter un soin particulier lors de tra-vaux 
dans les coins, les arêtes vives etc. Eviter 
les rebondissements et les accro-chages 
de l’accessoire.
En tournant, l’outil en place tend à se 
coincer dans les angles, au contact 
d’arêtes vives ou en cas d’impact. Ceci 
provoque une perte de contrôle ou un 
recul brutal.

 Ne pas fixer de chaîne coupante, de lame 
de sculpture sur bois, de chaîne cou-pante 
ni de lame de scie dentée. 
De telles lames provoquent des rebonds 
fréquents et des pertes de contrôle.

Autres consignes de sécurité
 Le ponçage de peintures au plomb est 

déconseillé. L’enlèvement de peintures 
au plomb est une opération réservée 
à un spécialiste.

 Ne traitez jamais de matériaux d’où pour-
raient se dégager des substances dange-
reuses pour la santé (l’amiante par 
exemple). Prenez des mesures de 
protection si le travail risque de générer 
des poussières dangereuses pour la 
santé, inflammables ou explosives. Portez 
des masque anti-poussière. 
Utilisez des installations d’aspiration.

 Pendant le travail, tenez l’outil électrique 
avec les deux mains et veillez à bien vous 
tenir en équilibre. Le guidage de l’outil 
électrique est plus sûr si vous le tenez 
des deux mains.

 N’utilisez pas l’outil électrique si son câble 
d’alimentation est endommagé. 
Ne touchez pas le câble abîmé et débran-
chez la fiche mâle de la prise de courant 
si le câble a été endommagé pendant 
les travaux. Les câbles d’alimentation 
endommagés accroissent le risque 
d’électrocution.

RISQUES DE DÉGÂTS 
MATÉRIELS !

 La tension du secteur et celle indiquée sur 
la plaque signalétique doivent concorder.

Bruit et vibrations
Les niveaux de bruits et vibrations ont été 
déterminés conformément à EN 60745. 
Le niveau de bruit évalué en décibels (A) 
s’élève typiquement à : 
– Niveau de pression 

acoustique LpA : 81 dB(A)
– Niveau de puissance 

sonore LWA : 92 dB(A)
– Marge d’incertitude K : 3 dB.
Valeur totale des vibrations (au niveau 
de la poignée) :
– Valeur émissive ah :  2,5 m/s2

– Marge d’incertitude K : 1,5 m/s2

AVERTISSEMENT !
Les valeurs de mesure indiquées 
s’appliquent aux appareils neufs. Pendant la 
mise en œuvre quotidienne, les valeurs de 
bruit et de vibra-tions varient.

REMARQUE
Le niveau de vibrations indiqué dans ces 
instructions a été mesuré selon un procédé 
standardisé dans la norme EN 60745, et peut 
servir à comparer les outils électroportatifs 
entre eux. Ce procédé convient également 
pour estimer provisoirement la contrainte en 
vibra-tions. Le niveau de vibrations indiqué se 
réfère aux principales applications de l’outil 
électrique. Le niveau de vibrations représente 
les princi-pales formes d’utilisation de l’outil 
électrique. Si toutefois ce dernier est utilisé à 
d’autres fins, avec des outils montés 
différents ou s’il ne subit qu’une maintenance 
insuffisante, le niveau de vibrations pourra 
dévier de ce qui est indiqué. 
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Cela peut accroître nettement la contrainte 
en vibrations sur l’ensemble de la période 
de travail.
Pour pouvoir évaluer exactement la 
contrainte en vibrations, il faudrait également 
tenir compte des temps au cours desquels 
l’appareil est éteint, ou tourne mais sans être 
effectivement en action. Cela peut réduire 
nettement la contrainte en vibrations sur 
l’ensemble de la période de travail. 

Pour protéger l’utilisateur contre les effets des 
vibrations, définissez des mesures de 
sécurité supplémentaires, dont par exemple : 
Maintenance de l’outil électrique et des outils 
installés, maintien des mains au chaud, 
organisation des séquences de travail.

PRUDENCE !
Lorsque la pression acoustique dépasse 
85 dB(A), veuillez porter un casque antibruit.

Données techniques 

Type d’appareil Ponceuse à tête plate SFE 8-2 115

Vitesse de marche à vide m/s 700–2300

Puissance absorbée W 800

Puissance débitée W 325

Diamètre max. du corps abrasif mm 115

Hauteur de la tête de ponçage mm 13

Poids (sans le cordon) kg 2,5
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Vue d’ensemble

1 Papier abrasif 
2 Plateau de ponçage
3 Bras de ponçage
4 Boîte d’engrenages
5 Interrupteur

pour allumer et éteindre l’appareil.

6 Cordon d’alimentation électrique 
de 4,0 m, terminé par une fiche mâle

7 Molette
servant à régler la vitesse.

8 Poignée supplémentaire
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Instructions d’utilisation
AVERTISSEMENT !

Avant d’effectuer tous travaux sur l’outil élec-
trique, débranchez sa fiche mâle de la prise 
de courant.
Avant la mise en service
 Déballez l’outil électrique puis vérifiez que 

la livraison est au complet et l’absence 
de dégâts survenus en cours de transport.

 Posez le papier abrasif.
 Monter la poignée.
Poser ou changer le papier abrasif
 Débranchez la fiche mâle de la prise 

de courant.

 Retirez le papier abrasif éventuellement 
présent sur le plateau de ponçage (1.).

 Mettez du papier abrasif neuf (2.).

Monter la poignée

 Montez la poignée supplémentaire soit sur 
le côté gauche soit sur le côté droit du 
boîtier.

 Pour ce faire, présentez la poignée contre 
le taraudage (1.) puis tournez dans le 
sens des aiguilles d’une montre (2.).

Changement de courroie dentée

 Retirez le cas échéant le papier émeri 
du plateau de ponçage.

 Desserrez les 4 vis situées contre la face 
inférieure du plateau de ponçage (1.).

 Retirez le plateau de ponçage (2.).

 Retirez le feutre situé sur le couvercle 
arrière (3.).

 Dévissez les vis du couvercle arrière (4.).
 Poussez le couvercle arrière sur le côté / 

retirez-le (5.).

 Desserrez la vis avant à six pans 
creux (6.).
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 Retirez la courroie crantée. 
Pour ce faire, faites glisser la courroie cran-
tée pour la détacher du petit pignon (7.) 
et tirez-la vers l’avant (8.).

 Montez une courroie crantée neuve. 
Commencez par enfiler la courroie crantée 
sur le grand pignon avant (9.), puis enfilez-
la sur le petit pignon 
arrière (10.).

 Remontez les couvercles et vis (11.).
Allumage et extinction

AVERTISSEMENT !
Ne saisissez l’appareil électrique que par 
les surfaces isolées de sa poignée.
Marche de courte durée, sans activer le 
cran d’arrêt 

 Poussez l’interrupteur à bascule vers 
l’avant et maintenez-le en position.

 Pour éteindre, relâchez l’interrupteur 
à bascule.

Marche permanente avec encrantage 

 Poussez l’interrupteur à bascule vers 
l’avant (1.) puis appuyez sur sa partie 
avant (2.).

 Pour éteindre l’appareil, appuyez sur 
la partie arrière de l’interrupteur.

Réglage de la vitesse
Pour régler la vitesse, amenez la molette sur 
la valeur souhaitée.
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Consignes de travail
REMARQUE

Après avoir éteint le moteur, l’outil électrique 
continue de tourner brièvement.

– N’appliquez le plateau de ponçage sur 
la pièce qu’une fois que l’appareil a atteint 
son plein régime.

– Pour obtenir un bon résultat de ponçage, 
déplacez le plateau de ponçage uniformé-
ment sur la surface à poncer. 
N’exercez pas de trop forte pression.

– Après avoir éteint l’appareil, le plateau 
de ponçage continue de tourner briè-
vement.

Maintenance et nettoyage
AVERTISSEMENT !

Avant d’effectuer tous travaux sur l’outil élec-
trique, débranchez sa fiche mâle de la prise 
de courant.
Nettoyage

AVERTISSEMENT !
Lors du travail des métaux dans des condi-
tions d’emploi intensives, de la poussière 
électroconductrice peut se déposer à l’inté-
rieur du boîtier de la ponceuse. 
Détérioration de l’isolation protectrice ! 
Ne raccordez l’appareil qu’à une prise proté-
gée par un disjoncteur différentiel réagissant 
dès une intensité différentielle de 30 mA.

 Nettoyez régulièrement l’appareil et les 
ouïes de ventilation. La fréquence des 
nettoyages dépend du matériau et de la 
durée d’utilisation.

 Nettoyez régulièrement l’intérieur du 
boîtier et le moteur à l’aide d’air comprimé 
sec.

Balais de charbon
L’outil électrique est équipé de charbons cou-
pant l’alimentation électrique une fois qu’ils 
sont usés. Une fois que ces charbons ont 
atteint leur limite d’usure, l’outil électrique 
s’éteint auto-matiquement.

REMARQUE
Ne remplacez ces balais que par des pièces 
d’origine fournies par le fabricant. 
En cas d’emploi de pièces d’autres marques, 
le fabricant déclinera toute obligation au titre 
du recours en garantie.
Les ouïes d’entrée d’air situées à l’arrière 
permettent, pendant l’utilisation, de surveiller 
les étincelles des balais sur le collecteur.
Si les charbons génèrent beaucoup d’étin-
celles, éteignez immédiatement l’outil élec-
trique. Remettez l’outil électrique à un atelier 
du service après-vente agréé par le fabricant.
Réducteur

REMARQUE
Pendant la période de garantie, ne dévissez 
pas les vis situées contre la boîte d’engrena-
ges. En cas de non-respect de cette 
consigne, le fabricant déclinera toute 
obligation au titre du recours en garantie.
Réparations
Ne confiez les réparations qu’à un atelier 
de SAV agréé par le fabricant.
Pièces de rechange et accessoires
Reportez-vous aux catalogues du fabricant 
pour découvrir les rubans et bras de ponçage 
adaptés aux différents domaines 
d’application ainsi que d’autres accessoires.
Vous trouverez des vues éclatées et des 
listes de pièces de rechange sur notre site 
Web :  www.flex-tools.com
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Consignes pour la mise au rebut
AVERTISSEMENT !

Lorsque les appareils ont fini de servir, 
enlevez leur cordon d’alimentation électrique 
pour les rendre inutilisables.

Pays de l’UE uniquement
Ne mettez pas les outils électriques 
à la poubelle des déchets 
domestiques !

Conformément à la directive européenne 
2012/19/UE visant les appareils électriques 
et électroniques usagés, et à sa transposition 
en droit national, les outils électriques ne 
servant plus devront être collectés 
séparément et introduits dans un circuit de 
recyc-lage respectueux de l’environnement.

REMARQUE
Pour connaître les possibilités de mise au 
rebut, veuillez consulter votre revendeur 
spécialisé.

Conformité 
Nous déclarons sous notre responsabilité 
exclusive que le produit décrit à la rubrique 
« Données techniques » se conforme aux 
normes ou aux documents normatifs 
suivants :

EN 60745 conformément aux disposi-
tions énoncées dans les directives 
2014/30/UE, 2006/42/CE, 2011/65/UE.

Responsables de la documentation 
technique :
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08/08/2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Exclusion de responsabilité
Le fabricant et son représentant ne pourront 
être tenus responsables des dommages 
et du bénéfice perdu en raison d’une inter-
ruption du fonctionnement de l’affaire, provo-
qués par le produit ou par l’impossibilité 
de l’utiliser.
Le fabricant et son représentant ne pourront 
être tenus responsables des dommages pro-
voqués par une utilisation inexperte du produit 
ou par son utilisation en association avec les 
produits d’autres fabricants.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Simboli utilizzati
PERICOLO!

Indica un pericolo imminente. 
In caso d’inosservanza dell’avvertenza, 
pericolo di morte o di ferite gravi.

PRUDENZA!
Indica una situazione eventualmente perico-
losa. In caso d’inosservanza dell’avviso, 
pericolo di ferite o danni materiali.

AVVISO
Indica consigli per l’impiego ed informazioni 
importanti.

Simboli sull’apparecchio
Prima della messa in funzione 
leggere le istruzioni per l’uso!

Indossare occhiali protettivi!

Avviso per la rottamazione 
dell’apparecchio dimesso 
(vedi pagina 39)!

Per la vostra sicurezza
PERICOLO!

Leggere prima di usare l’elettroutensile 
ed agire conformemente:
– queste istruzioni per l’uso,
– le «Istruzioni di sicurezza generali» per 

l’uso di elettroutensili, nell’accluso 
fascicolo (Scritti n°: 315.915),

– le regole e le norme per la prevenzione 
degli infortuni vigenti nel luogo d’impiego.

Questo elettroutensile è costruito secondo 
lo stato dell’arte e le regole tecniche di sicu-
rezza riconosciute. Tuttavia nel suo impiego 
possono derivare pericoli per l’incolumità 
e la vita dell’utilizzatore e di terzi, nonché 
danni alla macchina o ad altri beni materiali. 
Usare l’elettroutensile solo
– per l’uso regolare previsto,
– in perfetto stato tecnico di sicurezza.
Eliminare immediatamente i guasti che 
pregiu-dicano la sicurezza.
Uso regolare
Questa levigatrice a testa piana è prevista
– per l'impiego professionale nell'industria 

e nell'artigianato,
– per levigare superfici metalliche e lignee,
– specialmente per levigare luoghi 

difficilmente accessibili, come persiane 
o radiatori,

– per l'impiego con carta abrasiva ed acces-
sori indicati in questo libretto di istruzioni 
per l'uso o consigliati dal costruttore.

Avvertenze di sicurezza 
per smerigliatrici

PERICOLO!
Leggere tutte le avvertenze di sicurezza, 
le istruzioni con relative illustrazioni e le 
specifiche fornite con l’utensile elettrico. 
La mancata ottemperanza alle avvertenze 
e alle istruzioni può dare luogo a scosse 
elettriche, a incendi e/o a lesioni serie. 
Conservare tutte le avvertenze di sicurezza 
e le istruzioni per poterle consultare in 
futuro.
 Questo elettroutensile va usato come 

levigatrice. Osservare tutte le istruzioni 
di sicurezza, indicazioni, illustrazioni e dati 
consegnati con l’apparecchio.  In caso di 
mancata osservanza delle istruzioni 
seguenti, possibilità di scossa elettrica, 
incendio e/o lesioni gravi.

 Questo elettroutensile non è idoneo 
per la smerigliatura con carta vetrata, 
per lavori con spazzole metalliche, 
per lucidare e troncare. Gli impieghi, 
per i quali l’elettroutensile non è previsto, 
possono causare pericoli e lesioni.
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 Non usare accessori, che non siano stati 
espressamente previsti e raccomandati dal 
costruttore per questo elettroutensile. 
Il solo fatto che l’accessorio può essere 
fissato a questo elettroutensile non 
garantisce un uso sicuro.

 Il numero di giri consentito dell’utensile 
montato deve essere come minimo uguale 
al numero di giri massimo indicato 
sull’elettroutensile. 
L’accessorio che gira ad una velocità 
superiore a quella consentita può frantu-
marsi ed essere proiettato tutt’intorno.

 Il diametro esterno e lo spessore 
dell’utensile montato devono corris-
pondere alle dimensioni indicate 
dell’elettroutensile. Gli utensili con carat-
teristiche sbagliate non possono essere 
schermati o controllati adeguatamente.

 Dischi abrasivi, mole a tazza o altri acces-
sori devono essere esattamente adatti 
al mandrino portamola di questo elettro-
utensile. Gli utensili non esattamente adatti 
al mandrino portamola dell’elettroutensile 
girano in modo irregolare, vibrano 
fortemente e possono causare la perdita 
del controllo.

 Non impiegare utensili danneggiati. Prima 
di ogni uso controllare l’eventuale 
presenza di scheggiature ed incrinature 
sugli utensili, e di incrinature, usura o forte 
logorio delle mole a tazza. In caso di 
caduta dell’elettroutensile o dell’utensile, 
controllare se hanno subito danni, o 
montare un utensile di lavoro privo di 
danni. Dopo avere controllato e montato 
l’utensile di lavoro, allontanare le persone 
che sono nelle vicinanze dal piano di rota-
zione dell’utensile e fare girare l’apparec-
chio per un minuto al massimo numero 
di giri. In questo tempo di prova, gli utensili 
montati che presentano danni per lo più si 
rompono.

 Indossare l’equipaggiamento protettivo 
personale. A seconda dell’impiego, usare 
la protezione integrale per il viso, la pro-
tezione per gli occhi oppure occhiali 
protettivi. Se necessario, indossare 
la maschera antipolvere, la protezione per 
l’udito, guanti protettivi o il grembiule 
speciale, che impedisce il contatto con 
piccole particelle di abrasivo e di materiale. 

Gli occhi devono essere protetti contro 
corpi estranei volanti, che hanno origine 
in diversi impieghi. La maschera 
antipolvere o maschera di respirazione 
deve filtrare la polvere che si sviluppa 
durante l’impiego. In caso di lunga 
esposizione a forte rumore, vi è la 
possibilità di danni all’udito.

 In presenza di altre persone, prestare 
attenzione alla loro distanza di sicurezza 
dalla vostra zona di lavoro. Chiunque entri 
nella zona di lavoro deve indossare 
l’equipaggiamento protettivo personale. 
Frammenti di materiale lavorato o di 
utensili montati che si rompono possono 
essere proiettati e causare anche lesioni 
all’esterno dell’area di lavoro diretta.

 Quando si eseguono lavori, durante i quali 
l’utensile montato potrebbe toccare linee 
elettriche nascoste oppure il suo stesso 
cavo di alimentazione, afferrare l’elettro-
utensile solo sulle superfici di presa isolate. 
Il contatto con una linea elettrica sotto 
tensione può mettere sotto tensione 
anche le parti metalliche dell’elettro-
utensile e provocare una scossa 
elettrica.

 Tenere il cavo di alimentazione lontano da 
utensili montati in rotazione. In caso di 
perdita del controllo dell’apparecchio, 
il cavo di alimentazione potrebbe essere 
troncato oppure potrebbe avvolgersi 
sull’utensile in rotazione avvicinandolo così 
alla vostra mano oppure al braccio.

 Non deporre mai l’elettroutensile, prima 
che l’utensile montato sia completamente 
fermo. 
L’utensile montato in rotazione può 
entrare in contatto con la superficie di 
appoggio, causando così la perdita del 
vostro controllo sull’elettroutensile.

 Non tenere l’elettroutensile in funzione 
durante il trasporto. 
A causa del contatto accidentale con 
l’utensile in rotazione il vostro abbiglia-
mento s’impiglia nell’utensile e così lo 
avvicina e lo fa penetrare nel vostro 
corpo.
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 Pulire regolarmente le fessure di ventila-
zione dell’elettroutensile. La ventola del 
motore attira la polvere nella carcassa, ed 
un forte accumulo di polvere metallica può 
causare pericoli elettrici.

 Non usare l’elettroutensile in prossimità di 
materiali infiammabili. Le scintille possono 
incendiare questi materiali.

 Non usare utensili montati, che richiedono 
l’impiego di refrigeranti liquidi. L’impiego di 
acqua o di altri liquidi di raffreddamento 
può causare una scossa elettrica.

Avvertenze di sicurezza speciali 
per la levigatura
 Usare esclusivamente mole approvate per 

questo elettroutensile e la cuffia 
di protezione prevista per queste mole. 
Le mole non previste per questo 
elettroutensile non possono essere 
adeguatamente schermate e perciò 
non sono sicure.

 Usare le mole solo per le possibilità 
d’impiego raccomandate.
Ad esempio: non molare mai con la 
superficie laterale di una mola a tazza 
diamantata. Le mole a tazza diamantate 
sono destinate all’asportazione di 
materiale con il lato inferiore della mola. 
L’effetto di forza laterale su questi corpi 
abrasivi può provocarne la rottura.

 Usare sempre flange di serraggio prive 
di danni, della grandezza e forma adatte 
all’utensile da montare. 
Le flange adatte supportano gli utensili 
montati e riducono il pericolo della loro 
rottura. 

 Non utilizzare utensili consumati di 
elettroutensili più grandi. 
Gli utensili montati per elettroutensili più 
grandi non sono previsti per le maggiori 
velocità di rotazione degli elettroutensili 
più piccoli e possono rompersi.

Contraccolpo e corrispondenti 
istruzioni di sicurezza
Il contraccolpo è l’improvvisa reazione di un 
utensile montato in rotazione che s’incastra 
o si blocca, come disco abrasivo, mola a 
tazza, spazzola metallica ecc. 
L’incastrarsi o bloccarsi provoca un arresto 
improvviso dell’utensile in rotazione. 

A causa di ciò un elettroutensile, che non 
è mantenuto saldamente, subisce nel punto 
di arresto un’accelerazione nel senso di rota-
zione contrario a quello dell’utensile montato.
Se ad es. una mola s’inceppa o incastra nel 
pezzo, il bordo della mola immersa nel pezzo 
può restare incastrato e provocare così la 
rottura della mola o oppure un contraccolpo. 
La mola si avvicina in tal caso all’operatore 
o si allontana da lui, a seconda del senso 
di rotazione della mola nel punto di arresto. 
In tal caso le mole possono anche rompersi.
Un contraccolpo è la conseguenza di un uso 
errato o imperfetto dell’elettroutensile. 
Esso può essere impedito per mezzo di 
idonee precauzioni, come in seguito 
descritto.
 Afferrare saldamente l’elettroutensile 

e assumere con il corpo e le braccia 
una posizione, nella quale sia possibile 
intercettare le forze di contraccolpo. 
Se disponibile, usare sempre l’impu-
gnatura supplementare, al fine di avere 
il massimo controllo possibile sulle forze di 
contraccolpo o sulle coppie di reazione 
durante l’accelerazione. 
Attraverso idonee precauzioni, 
l’operatore riesce a controllare le forze di 
contraccolpo e di reazione.

 Non avvicinare mai la mano agli utensili 
in rotazione. 
In caso di contraccolpo l’utensile 
impiegato può raggiungere la mano.

 Evitare con il proprio corpo la zona, verso 
la quale l’elettroutensile si muove in caso di 
un contraccolpo. 
Il contraccolpo spinge l’elettroutensile in 
direzione opposta al senso di rotazione 
della mola nel punto di arresto.

 Lavorare con precauzione particolare negli 
angoli, sugli spigoli vivi, ecc. Impedire il 
rimbalzo o il bloccarsi dell’utensile montato 
sulla superficie lavorata.
L’utensile in rotazione tende ad 
incastrarsi in prossimità di angoli, spigoli 
acuti oppure in caso di rimbalzo. Questo 
provoca una perdita di controllo oppure 
un contraccolpo.
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 Non impiegare lame per seghe a catena 
o lame per sega dentate. 
Questi utensili provocano spesso in 
contraccolpo o la perdita di controllo 
sull’elettroutensile.

Ulteriori avvertenze di sicurezza
 Si sconsiglia l’abrasione di vernici al 

piombo. La rimozione di vernici al piombo 
deve essere eseguita solo dallo 
specialista.

 Non lavorare materiali, che possono 
liberare sostanze dannose per la salute 
(per es. amianto). Adottare misure di 
protezione se possono svilupparsi polveri 
nocive 
per la salute, infiammabili e esplosive. 
Indossare maschera protettiva 
antipolvere. Usare impianti di aspirazione.

 Durante il lavoro mantenere saldamente 
l’elettroutensile con entrambe le mani 
ed assumere una postura sicura. 
Guidare in sicurezza l’elettroutensile con 
entrambe le mani.

 Non usare l’elettroutensile se il cavo 
è danneggiato. 
Non toccare il cavo danneggiato e, se il 
cavo subisce danni durante il lavoro, 
estrarre la spina di rete. Il cavo 
danneggiato aumenta il rischio di una 
scossa elettrica.

DANNI MATERIALI!
 La tensione di rete e l’indicazione di 

tensione sulla targhetta d’identificazione 
devono coincidere.

Rumore e vibrazione
I valori di rumore e vibrazione sono stati 
rilevati secondo EN 60745. 
Il livello di rumore stimato A dell’apparecchio 
è tipicamente:
– Livello di pressione 

acustica LpA: 81 dB(A)
– Livello di potenza 

acustica LWA: 92 dB(A)
– Insicurezza K:  3 dB
Valore totale di vibrazione (dell'impugnatura):
– Valore di emissione ah: 2,5 m/s2

– Insicurezza K: 1,5 m/s2

PERICOLO!
I valori di misura indicati sono validi solo per 
apparecchi nuovi. Nell’impiego quotidiano 
i valori di rumore e vibrazione cambiano.

AVVISO
Il livello di vibrazioni indicato in queste 
istruzioni è stato misurato conformemente ad 
un procedimento di misura standardizzato in 
EN 60745 e può essere utilizzato per il 
confronto tra elettroutensili. Esso è idoneo 
anche per una valutazione temporanea della 
sollecitazione da vibrazioni. 
Il livello di vibrazioni indicato rappresenta gli 
impieghi principali dell’elettroutensile. 
Se tuttavia l’elettroutensile viene impiegato 
per altri usi, con diverso utensile montato 
o manutenzione insufficiente, il livello di 
vibrazioni può differire. Questo può 
aumentare notevolmente la sollecitazione da 
vibrazioni per tutta la durata del lavoro.
Per una stima precisa della vibrazione 
considerare anche i tempi, nei quali 
l’apparecchio è spento oppure è in funzione, 
tuttavia non effettivamente impiegato. 
Questo può ridurre notevolmente la sollecita-
zione da vibrazioni per tutta la durata del 
lavoro. 
Per proteggere l’operatore dall’effetto delle 
vibrazioni, stabilire misure di sicurezza 
aggiuntive, come ad esempio: manutenzione 
dell’elettroutensile e degli utensili impiegati, 
riscaldamento delle mani, organizzazione 
delle procedure di lavoro.

PRUDENZA!
In caso di pressione acustica superiore 
a 85 dB(A) indossare la protezione acustica.
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Dati tecnici

Guida rapida

1 Carta abrasiva 
2 Platorello
3 Braccio della lima
4 Testa ingranaggi
5 Interruttore

per accendere e spegnere.

6 Cavo d’alimentazione 4,0 m 
con spina

7 Rotella di regolazione
per regolare la velocità di rotazione.

8 Impugnatura supplementare

Tipo di apparecchio Levigatrice a testa piana 
SFE 8-2 115

Numero giri a vuoto m/s 700–2300

Potenza assorbita W 800

Potenza resa W 325

Max. diametro della mola resina mm 115

Altezza della testa levigatrice mm 13

Peso (senza cavo) kg 2,5
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Istruzioni per l’uso
PERICOLO!

Prima di qualsiasi lavoro all’elettroutensile 
estrarre la spina di rete.
Prima della messa in funzione
 Disimballare l’elettroutensile e controllare 

la completezza della fornitura ed eventuali 
danni di trasporto.

 Applicare la carta abrasiva.
 Montare la maniglia.
Applicare o sostituire la carta 
abrasiva
 Estrarre la spina d’alimentazione.

 Rimuovere dal platorello la carta abrasiva 
eventualmente applicata (1.).

 Applicare la carta abrasiva nuova (2.).

Montare la maniglia

 Montare l’impugnatura supplementare 
sul lato sinistro o sul lato destro del corpo 
apparecchio.

 A tal fine appoggiare l’impugnatura sulla 
filettatura (1.) e ruotarla in senso orario (2.).

Sostituzione della cinghia dentata

 Rimuovere dal platorello la carta abrasiva 
eventualmente applicata.

 Svitare le 4 viti sul lato inferiore del plato-
rello (1.).

 Rimuovere il platorello (2.).

 Rimuovere il feltro sul coperchio poste-
riore (3.).

 Svitare le viti del coperchio posteriore (4.).
 Spostare lateralmente/rimuovere il coper-

chio posteriore (5.).

 Svitare la vite a brugola anteriore (6.).
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 Rimuovere la cinghia dentata. 
A tal fine sfilare la cinghia dentata dalla 
ruota dentata piccola posteriore (7.) ed 
estrarla in avanti (8.).

 Montare la cinghia dentata nuova. Inserire 
la cinghia dentata prima sulla ruota dentata 
grande anteriore (9.), dopo sulla ruota 
dentata piccola posteriore (10.).

 Rimontare coperture e viti (11.).
Accendere e spegnere

PERICOLO!
Afferrare l’elettroutensile solo sulle superfici 
di presa isolate.
Servizio discontinuo senza arresto 
del bilico

 Spingere il bilico dell’interruttore verso 
avanti e mantenerlo.

 Per spegnere rilasciare il bilico 
dell’interruttore.

Servizio continuo con arresto del bilico

 Spingere il bilico dell’interruttore verso 
avanti (1.) ed arrestarlo con una pressione 
sull’estremità anteriore (2.).

 Per spegnere, sbloccare il bilico dell’inter-
ruttore premendo sull’estremità posteriore.

Regolazione della velocità
Per regolare la velocità di rotazione disporre 
la manopola di regolazione sul valore 
desiderato.
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Istruzioni per il lavoro
AVVISO

Dopo avere spento l'elettroutensile il movi-
mento continua ancora brevemente.

– Avvicinare il platorello al pezzo solo 
quando l'apparecchio ha raggiunto la sua 
piena velocità.

– Per ottenere un buon risultato di 
levigatura, muovere il platorello 
uniformemente sulla superficie da 
levigare. Non esercitare una pressione 
eccessiva.

– Dopo lo spegnimento il movimento del 
platorello continua ancora brevemente.

Manutenzione e cura
PERICOLO!

Prima di qualsiasi lavoro all’elettroutensile 
estrarre la spina di rete.
Pulizia

PERICOLO!
Nella lavorazione di metalli, in caso d’impiego 
in condizioni estreme, nell’interno della car-
cassa può accumularsi polvere conduttrice. 
Pregiudizio per l’isolamento protettivo! 
Collegare la machina tramite un interruttore 
differenziale (corrente di scatto 30 mA).

 Pulire regolarmente l’apparecchio e le 
fessure di ventilazione. La frequenza 
dipende dal materiale lavorato e dalla 
durata dell’uso.

 Soffiare regolarmente con aria compressa 
secca l’interno della carcassa con il 
motore.

Spazzole di carbone
L’elettroutensile è dotato di spazzole di sicu-
rezza. Raggiunto il limite di usura delle 
spazzole di sicurezza, l’elettroutensile si 
spegne automaticamente.

AVVISO
Per la sostituzione usare solo parti originali 
del produttore. In caso di uso di prodotti 
d’altra provenienza si estinguono i doveri di 
garanzia del produttore.
Attraverso le aperture di entrata aria 
posteriori si può osservare lo scintillio delle 
spazzole durante il funzionamento.
In caso di forte scintillio delle spazzole, spe-
gnere immediatamente l’elettroutensile. 
Affidare l’elettroutensile ad un’officina di 
assis-tenza clienti autorizzata dal costruttore.
Meccanismo

AVVISO
Durante il periodo di garanzia, non svitare 
le viti sulla testa ingranaggi. In caso 
d’inosservanza si estinguono i doveri di 
garanzia del produttore.
Riparazioni
Fare eseguire le riparazioni esclusivamente 
da un’officina del servizio assistenza clienti 
autorizzata dal produttore.
Ricambi ed accessori
Scegliere i nastri abrasivi e bracci della lima 
per i diversi campi d'impiego e gli altri 
accessori nei cataloghi del costruttore.
Per i disegni esplosi e le liste dei ricambi 
consultare il nostro sito: 
www.flex-tools.com



SFE 8-2 115

39

Istruzioni per la rottamazione 
e lo smaltimento

PERICOLO!
Rendere inservibili gli apparecchi fuori 
uso eliminando il cavo d’alimentazione.

Solo per paesi dell’UE
Non gettare elettroutensili nei rifiuti 
domestici!

Secondo la Direttiva europea 2012/19/UE 
sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed 
elettroniche e sua conversione nel diritto 
nazionale, gli elettroutensili dimessi devono 
essere raccolti separatamente ed avviati ad 
un riciclaggio ecologico.

AVVISO
Informarsi presso il rivenditore specializzato 
sulle possibilità di rottamazione.

Conformità 
Dichiariamo sotto nostra esclusiva responsa-
bilità, che il prodotto descritto sotto «Dati 
tecnici» è conforme alle seguenti norme 
o documenti normativi:

EN 60745 ai sensi delle disposizioni delle 
direttive 2014/30/UE, 2006/42/CE,  
2011/65/UE.

Il responsabile della documentazione tecnica:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08/08/2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Esclusione della responsabilità
Il produttore ed il suo rappresentante non 
rispondono di danni e lucro cessante 
derivanti da interruzione dell’esercizio 
dell’attività causata dal prodotto o da 
impossibilità d’utilizzazione del prodotto.
Il costruttore ed il suo rappresentante non 
rispondono di danni causati da uso improprio 
o in combinazione con prodotti di altri 
produttori.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Símbolos empleados
¡ADVERTENCIA!

Indica un peligro inminente. En caso de 
incumplimiento, existe peligro de muerte 
o lesiones de la mayor gravedad.

¡CUIDADO!
Indica una situación posiblemente peligrosa. 
El incumplimiento implica el peligro de 
lesiones o daños materiales.

NOTA
Indica consejos para el uso e informaciones 
importantes.

Símbolos en el aparato
¡Leer las instrucciones antes 
de poner en funcionamiento 
el equipo!
¡Utilizar protección para la vista!

¡Indicaciones respecto de 
la eliminación de equipos 
en desuso (ver página 49)!

Para su seguridad
¡ADVERTENCIA!

Leer antes del uso y obrar según se 
indicaen:
– las instrucciones de funcionamiento 

presentes,

– las «Indicaciones generales de seguri-
dad» en el uso de herramientas 
eléctricas en el cuadernillo adjunto 
(n°-de texto: 315.915),

– las reglas y prescripciones para la pre-
vención de accidentes vigentes en el 
lugar.

Esta herramienta eléctrica fue construida 
según el estado actual de la técnica y reglas 
técnicas de seguridad reconocidas.
A pesar de ello, pueden producirse riesgos 
para la vida y salud del operario durante 
su uso, o bien daños en la máquina u otros 
valores. La herramienta eléctrica deberá 
utilizarse exclusivamente
– para trabajos adecuados a su función,
– en estado óptimo de condiciones 

de técnicas de seguridad.
Deben eliminarse inmediatamente todas 
aquellas perturbaciones que afecten 
la seguridad.
Utilización adecuada a su función
Esta amoladora de cabezal plano está 
destinada
– a su profesional en la industria y el oficio,
– al amolado de superficies de metal 

y de madera,
– para el amolado especialmente en zonas 

de difícil acceso como postigos de 
ventanas y calefacciones,

– a su uso con papel de lija y accesorios 
descritos en estas instrucciones 
o recomendadas/os por el fabricante.

Advertencias de seguridad para 
amoladoras

¡ADVERTENCIA!
LLea todas las indicaciones de seguridad, 
instrucciones, figuras y especificaciones 
suministradas con la herramienta eléctrica. 
Omisiones en el cumplimiento de las 
indicaciones de seguridad y las instrucciones 
pueden ser causa de descargas eléctricas, 
incendios y/o lesiones de gravedad. 
Conserve todas las indicaciones de seguridad 
e instrucciones en sitio seguro.



SFE 8-2 115

41

 Esta herramienta eléctrica debe utilizarse 
para el amolado. Tener en cuenta todas 
las advertencias de seguridad, instruc-
ciones, representaciones y datos que 
se entregan conjuntamente con este 
equipo. 
En caso de ignorar estas advertencias, 
se corre peligro de descargas eléctricas, 
incendios y/o lesiones graves.

 Esta herramienta no es adecuada para el 
amolado con papel de lija, el trabajo con 
cepillos de acero, el pulido o el tronzado.
Usos para los cuales es inadecuado el 
equipo eléctrico, pueden causar peligros 
y lesiones.

 Utilizar exclusivamente accesorios que 
hayan sido aprobadas específicamente 
por el fabricante, para su uso con esta 
herramienta eléctrica. El solo hecho de 
poder sujetar el accesorio en la 
herramienta eléctrica, no garantiza que su 
uso presente la seguridad necesaria.

 La velocidad de giro de la herramienta 
utilizada debe ser como mínimo del 
valor que aquella indicada en el equipo 
eléctrico. Accesorios que giran a 
velocidades superiores que las permitidas, 
pueden destrozarse, haciendo volar los 
trozos por los alrededores.

 Las dimensiones externas y el espesor 
de la herramienta utilizada debe corres-
ponder a las medidas indicadas en el 
equipo eléctrico. 
Herramientas de aplicación mal 
dimensionadas, no pueden protegerse 
o controlarse de modo suficiente.

 Los discos y platos amoladores u otro tipo 
de accesorio, deben calzar correctamente 
sobre el husillo correspondiente de la 
herramienta eléctrica. Herramientas de 
aplicación que no calzan correctamente 
sobre el husillo de la herramienta eléctrica, 
giran de forma irregular, vibran con fuerza 
y pueden conducir a la perdida del control.

 No utilizar accesorios dañados. 
Controlar antes de cada uso la herra-
mienta de aplicación, a fin de determinar si 
presenta desprendimientos, fisuras y en el 
caso de los platos amoladores la presen-
cia de fisuras, desgaste abusivo. 
Si la herramienta eléctrica o bien la herra-

mienta de aplicación caen al suelo, con-
trolar si se ha dañado o bien utilizar una 
herramienta sin daños. Una vez controlada 
y colocada la herramienta de aplicación, 
mantenerse a sí mismo y a otras personas 
fuera del plano de rotación, dejando el 
equipo en marcha durante un minuto a su 
velocidad máxima. Herramientas dañadas 
generalmente se destrozan en este 
tiempo.

 Usar equipo de protección personal. Utilice 
protección facial integral, protección para 
los ojos o gafas protectoras según la 
aplicación. Si hiciera falta, utilice una 
máscara contra el polvo, protección para el 
oído, guantes de protección, calzado 
especial o un delantal que mantenga 
alejadas de su persona las pequeñas 
partículas producto del amolado. 
Los ojos deben estar protegidos contra 
cuerpos extraños que puedan producirse 
durante las diversas aplicaciones. 
La máscara contra el polvo o para la 
respiración debe filtrar el polvo que se 
genera durante el amolado. 
Si se está expuesto a ruidos fuertes 
durante un tiempo prolongado, puede 
producirse la pérdida de la audición.

 Cuide que otras personas en su cercanía 
se encuentren fuera de su zona de tra-
bajo. Toda persona que acceda a la zona 
de trabajo debe estar provista con el 
equipamiento de protección adecuado. 
Pueden volar trozos de la pieza en 
proceso o de la herramienta destrozada, 
produciendo lesiones en zonas aún 
externas a la zona de trabajo.

 Sujetar el equipo de las superficies aisla-
das correspondientes cuando la herra-
mienta de aplicación puede incidir en 
conductores eléctricos ocultos o cables 
pertenecientes a la red eléctrica. 
El contacto con conductores bajo tensión 
puede aplicar esta tensión también a las 
partes metálicas del equipo, produciendo 
una descarga eléctrica.

 Mantener el cable de alimentación alejado 
de partes de la herramienta que se 
encuentren en movimiento. 
Si se pierde el control sobre el equipo, 
puede cortarse o ser tomado el cable de 
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alimentación de red, entrando la mano o 
el brazo en contacto con la herramienta 
de aplicación que está girando.

 Nunca asentar la herramienta eléctrica 
antes que la herramienta de aplicación 
se haya parado completamente. 
La herramienta de aplicación puede 
entrar en contacto con la superficie de 
asiento, lo que lleva a la pérdida de 
control sobre el equipo.

 No dejar la herramienta eléctrica en 
marcha mientras se la lleva de un sitio 
a otro. 
La indumentaria del operador puede 
entrar casualmente en contacto con la 
herramienta de aplicación, penetrando la 
herramienta de aplicación en el cuerpo 
del mismo.

 Limpiar con regularidad las rendijas 
de ventilación de la herramienta eléctrica. 
El ventilador del motor aspira polvo hacia 
el interior de la carcasa y una cantidad 
suficiente de polvo metálico dentro de 
ésta, puede ser causa de peligros de 
descargas eléctricas.

 No utilizar la herramienta eléctrica en 
la cercanía de sustancias inflamables.
Las chispas pueden producir la ignición 
de estas sustancias.

 No utilizar herramientas de aplicación que 
requieran de refrigerantes líquidos. 
La utilización de agua u otros agentes 
refrigerantes líquidos puede ser causa 
de descargas eléctricas.

Indicaciones de seguridad especiales 
para el desbastado
 Utilizar exclusivamente elementos des-

bastadores aprobados para esta herra-
mienta eléctrica con la cobertura de pro-
tección correspondiente al mismo. 
Elementos desbastadores no aprobados 
para esta herramienta eléctrica no 
pueden cubrirse en forma adecuada y no 
son seguros.

 Los elementos amoladores deben utili-
zarse exclusivamente para los usos a ellos 
asignados.
Por ejemplo: nunca amolar con la 
superficie lateral de un plato amolador de 
diamante. Los platos amoladores de 

diamante están destinados a desbastar 
el material con la parte inferior de los 
mismos. 
Una fuerza aplicada lateralmente al 
elemento amolador, puede causar la 
quebradura del mismo.

 Utilizar siempre acoplamientos de montaje 
libres de daños y adecuados en cuanto al 
tamaño y la forma a la herramienta de 
aplicación a emplear. 
Un acoplamiento adecuado brinda el 
apoyo necesario a la herramienta de 
aplicación, disminuyendo de este modo 
el peligro de que se quiebre. 

 No utilizar herramientas de aplicación 
usadas provenientes de herramientas 
eléctricas de tamaño mayor. 
Las herramientas de aplicación 
provenientes de herramientas eléctricas 
de tamaño mayor no están diseñadas 
para las velocidades de giro mayores de 
las herramientas eléctricas más 
pequeñas y corren peligro de quebrarse.

Retroceso y medidas de seguridad 
correspondientes
El contragolpe es una reacción repentina 
debida a que una herramienta de aplicación 
se traba o bloquea, como puede ocurrir con 
un disco amolador, un plato amolador, un 
cepillo de acero, etc. 
Un bloqueo conduce a un paro repentino de 
la herramienta de aplicación que se 
encuentra en rotación. Esto causa la 
aceleración descontrolada del equipo 
eléctrico en el punto de bloqueo, en sentido 
de giro opuesto a aquél de la herramienta.
Si por ejemplo un disco amolador se traba 
o bloquea en la pieza a procesar, puede 
quebrarse un trozo del disco amolador que 
está penetrando en la pieza a procesar o bien 
producir un contragolpe. El disco amolador 
se mueve entonces en dirección al operario 
o alejándose de él, según el sentido de giro 
del disco en el punto de bloqueo. 
Esto también puede ser causa para que el 
disco amolador se quiebre.
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Un contragolpe es la consecuencia de un uso 
incorrecto o deficiente de la herramienta eléc-
trica. Puede evitárselo mediante medidas 
preventivas, según se describe a 
continuación.
 Sujetar firmemente la herramienta eléc-

trica y ubicar el cuerpo y los brazos en una 
posición que permita contrarrestar los 
contragolpes. En caso de existir, utilizar 
siempre la manija adicional a fin de 
disponer del mayor control en caso 
de contragolpes o momentos de reacción 
durante el arranque. 
El operario puede dominar las fuerzas 
de contragolpe o reacción, mediante las 
medidas de precaución adecuadas.

 Nunca acercar la mano a la herramienta 
de aplicación en movimiento giratorio. 
La herramienta puede moverse sobre 
su mano en caso de un contragolpe.

 Evite penetrar con el cuerpo en la zona 
donde el equipo eléctrico eventualmente 
se mueve durante un retroceso. 
El contragolpe impulsa la herramienta 
eléctrica en sentido opuesto al 
movimiento del disco amolador en el 
punto de bloqueo.

 Trabaje con especial precaución en la 
cercanía de esquinas, cantos filosos, 
etc. Evite que la herramienta rebote 
de la pieza en proceso y se trabe.
La herramienta de aplicación en 
movimiento de giro, tiende a trabarse en 
las esquinas, bordes agudos o cuando 
rebota de la pieza en proceso. Esto 
causa la pérdida de control o bien un 
contragolpe.

 No utilizar hojas de cadenas o de sierra. 
Herramientas de aplicación de este tipo, 
muchas veces causan contragolpes 
o la pérdida de control.

Otras indicaciones de seguridad
 No se recomienda el amolado de pinturas 

que contengan plomo. La quita de pintura 
que contengan plomo deberá efectuarla 
personal especializado.

 No procesar materiales de los cuales 
emanen sustancias nocivas durante el 
trabajo (p. ej. amianto). Adoptar las 
medidas de protección adecuadas cuando 

pueden generarse polvos dañinos para la 
salud, inflamables o explosivos. 
Usar máscara de protección contra el 
polvo. Utilizar instalaciones de aspiración 
de polvo.

 Sujetar la herramienta eléctrica con 
ambas manos y cuidar de estar 
firmemente parado. La herramienta 
eléctrica se guía con seguridad, con 
ambas manos.

 No utilizar la herramienta eléctrica cuando 
el cable está dañado. 
No tocar el cable dañado y desconectarlo 
del tomacorriente si el mismo se daña 
durante el trabajo. Cables dañados 
aumentan el peligro de descargas 
eléctricas.

¡DAÑOS MATERIALES!
 La tensión de la red de alimentación 

y las indicaciones de tensión de la chapa 
de características, deben coincidir.

Ruidos y vibraciones
Los niveles de ruido y de vibración fueron 
determinados según EN 60745. 
El nivel de presión sonora A evaluado 
del equipo es típicamente de:
– Nivel de presión sonora LpA: 81 dB(A)
– Nivel de rendimiento 

sonoro LWA: 92 dB(A)
– Incertidumbre K:  3 dB.
Valor total de oscilaciones (en la manija):
– Valor de emission ah:  2,5 m/s2

– Incertidumbre K: 1,5 m/s2

¡ADVERTENCIA!
Los valores indicados son válidos para 
equipos nuevos. Los valores de ruido y de 
vibración se modifican durante el uso diario.

NOTA
El nivel de las oscilaciones indicado en estas 
instrucciones fue medido según un procedi-
miento de medición conforme a EN 60745 
y puede utilizarse para la comparación 
de las herramientas eléctricas entre sí. 
También es apto para una estimación 
provisoria de las oscilaciones. 
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El nivel de oscilaciones indicado, es repre-
sentativo para las principales aplicaciones 
de la herramienta eléctrica. 
Sin embargo, si la herramienta eléctrica 
se utiliza con herramientas de aplicación 
diferentes o con un mantenimiento deficiente, 
pueden diferir los niveles de oscilación. 
Esto puede aumentar significativamente 
la carga por oscilaciones a lo largo de la 
totalidad del tiempo.
Para la determinación de las cargas por 
vibraciones deberán tenerse en cuenta 
también, los tiempos durante los cuales el 
equipo ha estado parado o bien, durante los 
cuales si bien ha estado en marcha, no ha 
trabajado realmente. Esto puede reducir 
significativamente la carga por oscilaciones a 
lo largo de la totalidad del tiempo de trabajo. 

Implemente medidas de seguridad 
adicionales para la protección del operario, 
antes de determinar las oscilaciones, como 
por ejemplo: el mantenimiento de las 
herramientas eléctricas y de aplicación, 
mantener calientes las manos, organización 
de las secuencias de trabajo.

¡CUIDADO!
Utilizar protección para el oído en caso 
de niveles de presión sonora superiores 
a los 85 dB(A).

Datos técnicos

Tipo de equipo Amoladora de cabezal plano
SFE 8-2 115

Velocidad de giro en vacío m/s 700–2300

Consumo de energía W 800

Potencia entregada W 325

Diámetro máximo del cuerpo amolador mm 115

Altura del cuerpo amolador mm 13

Peso (sin cable) kg 2,5
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De un vistazo

1 Papel de lija 
2 Plato amolador
3 Brazo lijador
4 Cabeza del engranaje
5 Conmutador

para el encendido y apagado.

6 Cable de conexión a la red de 4,0 m 
con el enchufe correspondiente

7 Rueda
de ajuste para la velocidad de giro.

8 Manija adicional
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Indicaciones para el uso
¡ADVERTENCIA!

Antes de efectuar cualquier trabajo 
en el equipo eléctrico, desconectar 
el enchufe de red.
Antes de la puesta en marcha
 Desembalar la herramienta eléctrica 

y controlar que el volumen de entrega 
esté completo y determinar si se han 
producido daños durante el transporte.

 Colocar el papel de lija.
 Montar la manija.
Colocar o cambiar el papel de lija
 Desconectar el enchufe de red.

 Quitar el papel de lija eventualmente 
colocado en el plato amolador (1.).

 Colocar el papel de lija nuevo (2.).

Montar la manija

 Montar la manija adicional en el lado 
izquierdo o derecho de la carcasa.

 A tal fin debe asentarse la manija en la 
rosca (1.) girando en sentido horario (2.).

Cambio de la correa dentada

 Quitar el papel de lija eventualmente 
colocado en el plato amolador.

 Aflojar los 4 tornillos en la parte inferior 
del plato amolador (1.).

 Quitar el plato amolador (2.).

 Quitar el fieltro que se encuentra en la 
cobertura posterior (3.).

 Aflojar los tornillos de la cobertura pos-
terior (4.).

 Desplazar la cobertura posterior hacia 
un costado o bien quitarla (5.).

 Aflojar el tornillo de hexágono interno (6.).
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 Quitar la correa dentada. Para ello debe 
quitarse la correa dentada del engranaje 
pequeño, deslizándola (7.) y hacerla 
pasar hacia adelante (8.).

 Montar la correa dentada nueva. 
Enhebrar la correa dentada primero 
en el engranaje grande anterior (9.), 
haciendo lo propio luego, sobre el 
engranaje pequeño (10.).

 Volver a montar la cobertura y los 
tornillos (11.).

Encendido y apagado
¡ADVERTENCIA!

Sujetar la herramienta eléctrica 
exclusivamente de las superficies aisladas.
Marcha de tiempo reducido sin trabado

 Desplazar el conmutador balancín hacia 
delante y sujetarlo en esta posición.

 Para el paro, soltar el conmutador 
balancín.

Funcionamiento continuo con traba

 Desplazar el conmutador balancín hacia 
delante (1.) y trabarlo presionando su 
parte anterior (2.).

 Para el apagado, presionar la parte 
posterior del conmutador balancín, a fin de 
destrabarlo.

Número de revoluciones
Para ajustar la velocidad de giro, colocar 
la rueda correspondiente en el valor 
deseado.
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Indicaciones para el trabajo
NOTA

Después del apagado, la herramienta 
eléctrica presenta una marcha inercial breve.

– Asentar el plato amolador en la pieza 
a procesar recién cuando el equipo 
haya logrado la velocidad de giro plena.

– A fin de obtener un buen resultado en el 
amolado, mover el plato amolador con 
movimientos uniformes sobre la superficie 
a procesar. No ejercer una presión 
demasiado elevada.

– El plato amolador presenta una marcha 
inercial breve después de apagar el 
equipo.

Mantenimiento y cuidado
¡ADVERTENCIA!

Antes de efectuar cualquier trabajo 
en el equipo eléctrico, desconectar 
el enchufe de red.
Limpieza

¡ADVERTENCIA!
Cuando se procesan metales, puede 
depositarse polvo conductor en el interior de 
la carcasa. ¡Influencias sobre el aislamiento 
de protección! Hacer funcionar la máquina 
a través de un disyuntor diferencial (corriente 
de accionamiento máxima de 30 mA).

 Limpiar regularmente el equipo y las ranu-
ras de ventilación. La frecuencia de la 
limpieza dependerá del material y la inten-
sidad de uso.

 Limpiar periódicamente la parte interior 
de la carcasa y el motor con aire compri-
mido seco.

Escobillas de carbón
La herramienta eléctrica está equipada con 
escobillas de corte automático. 
Una vez alcanzado el límite de desgaste, 
la herramienta eléctrica se para automática-
mente.

NOTA
Utilizar únicamente repuestos legítimos del 
fabricante. En caso de uso de productos 
de terceros, expira la garantía del fabricante.
A través de las ranuras de ventilación 
posteriores, puede observarse el chispeo de 
las escobillas durante el funcionamiento.
Parar inmediatamente la herramienta 
eléctrica en caso que se presente un fuego 
de escobillas demasiado pronunciado. 
Entregar la herramienta eléctrica a un taller 
especializado autorizado por el fabricante.
Engranaje

NOTA
No aflojar los tornillos en la cabeza del 
engranaje durante el período de garantía. 
El incumplimiento conduce a que la garantía 
del fabricante caduque.
Reparaciones
Hacer efectuar las reparaciones exclusiva-
mente por un taller de servicios a clientes 
autorizado por el fabricante.
Repuestos y accesorios
Por las cintas lijadoras y los brazos lijadores 
y otros accesorios, consultar el catálogo 
correspondiente del fabricante.
Una gráfica de expansión y una lista de 
piezas de repuesto se encuentran en la 
homepage: www.flex-tools.com
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Indicaciones para la depolución
¡ADVERTENCIA!

Inutilizar equipos radiados, cortando el cable 
de alimentación.

Unicamente para países 
pertenecientes a la UE
¡No arroje herramientas eléctricas 
en los residuos domiciliarios!

Según la pauta europea 2012/19/UE y su 
implementación a través de leyes nacionales, 
los equipos eléctricos o electrónicos en 
desuso deben coleccionarse por separado, 
haciéndoselos llegar a un reciclado que 
proteja el medio ambiente.

NOTA
¡Hágase informar por su comerciante 
especializado respecto de las posibilidades 
de eliminación!

Conformidad 
Declaramos bajo nuestra única responsa-
bilidad, que el producto descrito bajo «Datos 
técnicos» coincide con las siguientes normas 
y documentos normativos:

EN 60745 según las determinaciones 
de la pauta 2014/30/UE, 2006/42/CE, 
2011/65/UE.

Responsable de la documentación técnica:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08/08/2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Exclusión de la garantía
El fabricante y su representante no asumen 
responsabilidad alguna por daños o pérdidas 
de ganancia causados a la interrupción 
del funcionamiento de la empresa, debidos 
al producto o la no utilización del mismo.
El fabricante y sus representantes no 
responden por daños causados por el uso 
incorrecto o por su uso en combinación con 
productos de terceros.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Símbolos utilizados
AVISO!

Caracteriza um perigo imediato e eminente. 
A não observação da indicação, pode 
implicar morte ou ferimentos muito graves.

ATENÇÃO!
Caracteriza uma situação possivelmente 
perigosa. A não observação da indicação, 
pode implicar ferimentos ou prejuízos 
materiais.

INDICAÇÃO
Caracteriza conselhos para utilização e infor-
mações importantes.

Símbolos no aparelho
Antes da colocação em funcio-
namento, leia as Instruções 
de serviço!
Usar óculos de protecção!

Indicações sobre reciclagem 
para o aparelho antigo 
(ver a pág. 58)!

Para sua segurança
AVISO!

Ler antes da utilização da ferramenta 
eléctrica e proceder em conformidade com:
– estas Instruções de serviço,
– as instruções gerais de segurança, 

para utilização com ferramentas 
eléctricas na documentação anexa 
(Textos n.: 315.915),

– as regras e as normas em vigor para 
prevenção contra acidentes no local 
de utilização.

Esta ferramenta eléctrica foi fabricada 
de acordo com a situação da técnica e com 
as regras técnicas de segurança em vigor. 
No entanto, na sua utilização, podem existir 
danos para o utilizador ou terceiros, ou 
danos na máquina ou noutros bens.
A ferramenta eléctrica é só para utilização
– de acordo com as disposições legais,
– em perfeita situação de segurança 

técnica.
As anomalias que prejudiquem a segurança 
devem ser imediatamente eliminadas.
Utilização de acordo com 
as disposições legais
Esta lixadeira de cabeça chata está 
preparada
– para utilização profissional na indústria 

e artesanato,
– para lixar superfícies de metal ou 

de madeira,
– para lixar principalmente em zonas 

de difícil acesso como persianas 
ou sistemas de aquecimento,

– para utilizar com folhas de lixa e aces-
sórios indicados nestas instruções ou 
recomendados pelo fabricante.

Indicações de segurança para 
lixadeiras

AVISO!
Leia todas as indicações de segurança, 
instruções, figuras e especificações 
fornecidas com a ferramenta elétrica. 
Negligências no respeito pelas indicações de 
segurança podem ter como consequência um 
choque eléctrico, incêndio e/ou ferimentos 
graves. Guarde todas as indicações de 
segurança e instruções para o futuro.
 Esta ferramenta eléctrica deve ser utili-

zada como lixadeira. Respeitar todas 
as indicações de segurança, instruções, 
apresentações e dados fornecidos junta-
mente com o aparelho. Se as instruções 
seguintes não forem respeitadas, podem 
ser surgir choques eléctricos, incêndios 
e/ou ferimentos graves.
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 Esta ferramenta eléctrica não é indicada 
para lixar com folhas de lixa, trabalhos com 
escovas de arame, polir e cortar.
Utilizações para as quais a ferramenta 
eléctrica não está prevista podem provocar 
perigos e ferimentos.

 Não utilizar qualquer acessório que 
não tenha sido previsto e recomendado 
especialmente pelo fabricante para esta 
ferramenta eléctrica. 
Só porque foi possível fixar o acessório na 
sua ferramenta eléctrica, isso não garante 
uma utilização com segurança.

 A rotação permitida para a ferramenta 
de utilização tem, no mínimo, que ser 
tão elevada como a rotação máxima 
indicada na própria ferramenta eléctrica. 
Um acessório que gire com uma rotação 
superior à recomendada pode partir-se 
e ser projectado em várias direcções.

 Diâmetro exterior e espessura da ferra-
menta de utilização têm que corresponder 
às indicações de medidas referidas na 
ferramenta eléctrica. Ferramentas mal 
dimensionadas podem não ser suficiente-
mente protegidas ou controladas.

 Discos de lixar, pratos de lixar ou outros 
acessórios têm que adaptar-se com pre-
cisão ao veio de lixar da sua ferramenta 
eléctrica. Ferramentas que não se 
adaptem com precisão ao veio de lixar da 
ferramenta eléctrica, têm uma rotação 
irregular, vibram fortemente e podem 
provocar perda de controlo do aparelho.

 Nunca usar ferramenta danificadas. 
Antes de qualquer aplicação, verificar 
se a ferramenta apresenta estilhaços 
ou fissuras, o prato de lixar apresenta 
fissuras, atrito ou forte desgaste. 
Se a ferramenta eléctrica ou a ferramenta 
de adaptação sofrer uma queda, verificar 
se alguma delas apresenta danos ou uti-
lizar outra ferramenta livre de danos. 
Depois de ter sido controlada e aplicada 
a ferramenta, o operador e, eventual-
mente, outras pessoas, devem manter-se 
fora da área da ferramenta em rotação 
e deixar o aparelho funcionar com a rota-
ção máxima durante um minuto. As ferra-
mentas danificadas partem-se na maioria 
das vezes durante este tempo de teste.

 Utilizar equipamento de segurança 
pessoal. De acordo com a utilização 
usar protecção total da face, protecção 
para os olhos e óculos de protecção. 
Se for considerado conveniente, utilizar 
máscara para o pó, protecção para os 
ouvidos, luvas de protecção ou aventais 
especiais que mantém afastadas peque-
nas partículas de lixa e de material. 
Os olhos devem estar protegidos contra 
corpos estranhos projectados, o que pode 
acontecer em diversas situações de utiliza-
ção do aparelho. Máscaras para o pó e de 
respiração têm que filtrar o pó provocado 
durante a utilização. Se o operador estiver 
sujeito a ruído intenso e prolongado, pode 
sofrer danos de audição.

 Tomar atenção relativamente a uma 
distância de segurança entre outras 
pessoas e o seu local de trabalho. 
Qualquer pessoa que entre na zona 
de trabalho tem que usar equipamento de 
protecção pessoal. Pedaços de material 
da obra ou ferramentas partidas podem 
ser projectados e provocar ferimentos, 
mesmo distanciados do local de trabalho 
directo.

 Segurar o aparelho somente pelas super-
fícies de manipulação isoladas, quando se 
executam trabalhos, nos quais a ferra-
menta pode encontrar cabos eléctricos 
ocultos ou o próprio cabo de alimentação 
de corrente. O contacto com um cabo sob 
tensão pode também colocar componen-
tes metálicos do aparelho sob tensão 
e provocar um choque eléctrico.

 Manter o cabo de rede afastado de 
ferramentas em rotação. Se o operador 
perder o controlo do aparelho, o cabo de 
rede pode ser cortado ou colhido e a mão 
ou o braço do operador podem ser atin-
gidos pela ferramenta em rotação.

 Nunca pousar o aparelho antes da ferra-
menta estar completamente parada. 
A ferramenta em rotação pode entrar em 
contacto com a superfície de assento, 
o que pode provocar a perda de controlo 
do aparelho.
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 Não deixar a ferramenta eléctrica funcio-
nar enquanto esta é transportada. 
O vestuário do operador pode, por 
contacto ocasional, ser captado pela 
ferramenta em rotação e provocar-lhe 
ferimentos graves.

 Limpar regularmente as ranhuras de venti-
lação da ferramenta eléctrica. A turbina do 
motor aspira pó para o interior do aparelho 
e uma forte acumulação de pó com teor de 
metal pode provocar perigo de choque 
eléctrico.

 Não utilizar a ferramenta eléctrica nas 
proximidades de materiais inflamáveis.
Faíscas podem inflamar estes materiais.

 Não utilizar ferramentas que exijam 
agentes de refrigeração líquidos. 
A utilização de água ou outros agentes 
de refrigeração líquidos pode provocar 
choques eléctricos.

Indicações de segurança especiais 
para lixar
 Utilizar exclusivamente os rebolos de lixar 

homologados para a sua ferramenta 
eléctrica e a tampa de protecção prevista 
para este rebolo de lixar. Rebolos de lixar 
não previstos para esta ferramenta 
eléctrica podem não estar suficientemente 
protegidos e não são seguros.

 Os rebolos de lixar só podem ser utili-
zados nas possibilidades de aplicação 
recomendadas. Por exemplo: Nunca lixar 
com a superfície lateral de um disco de 
diamante. Pratos de lixar de diamante são 
indicados para desbaste de material com 
a parte de baixo do prato de lixar. 
Um efeito de força lateral sobre este rebolo 
de lixar pode parti-lo.

 Utilizar sempre flanges de aperto intactos 
no tamanho e formato correctos para 
a ferramenta seleccionada. Flanges 
adequados apoiam a ferramenta e assim 
reduzem o perigo de uma ruptura.

 Não utilizar ferramentas desgastadas 
de ferramentas eléctricas maiores. 
Ferramentas de adaptação para ferra-
mentas eléctricas maiores não foram 
preparadas para as rotações mais 
elevadas de ferramentas eléctricas mais 
pequenas e podem partir-se.

Contragolpe e instruções de segu-
rança correspondentes
Contragolpe é a reacção repentina em 
consequência de uma prisão ou bloqueio de 
uma ferramenta em rotação, como discos de 
lixar, pratos de lixar, escovas de arame etc. 
Prisão ou bloqueio dá origem a uma paragem 
abrupta da ferramenta em rotação. 
Devido a isso, uma ferramenta eléctrica 
descontrolada é acelerada, no ponto de 
bloqueio, contra o sentido de rotação da 
ferramenta de utilização.
Se, p. ex., um disco de lixar prender ou blo-
quear na peça em processamento, significa 
que a aresta do disco de lixar que penetra na 
peça pode encravar e, devido a isso, o disco 
de lixar partir ou provocar um contragolpe. 
O disco de lixar movimenta-se, então, na 
direcção do operador ou afastando-se deste, 
dependente do sentido de rotação no ponto 
de bloqueio. Devido a isso, os discos de lixar 
podem também partir-se.
Um contragolpe é a consequência de uma 
utilização errada ou defeituosa da ferra-
menta eléctrica. Ele pode ser evitado através 
de medidas de precaução adequadas, 
conforme descrito a seguir.
 Manter a ferramenta eléctrica bem presa 

e colocar o corpo e os braços numa posi-
ção, em que as forças do contragolpe 
possam ser suportadas. Utilizar sempre 
o punho adicional, caso esteja disponível, 
para ter o máximo controlo possível sobre 
as forças do contragolpe ou momentos de 
reacção no funcionamento do aparelho em 
rotação elevada. O operador pode 
dominar as forças de contragolpe e de 
reacção com medidas de precaução 
adequadas.

 Nunca colocar as mãos na proximidade de 
ferramentas em rotação. A ferramenta em 
utilização pode movimentar-se contra as 
mãos do operador em caso 
de contragolpe.

 Evite, com o seu corpo, o espaço onde 
a ferramenta eléctrica é movimentada 
no caso dum contragolpe. O contragolpe 
movimenta a ferramenta eléctrica no 
sentido contrário ao movimento do disco 
de lixar no ponto de bloqueio.



SFE 8-2 115

53

 Trabalhar com precaução redobrada 
em esquinas, cantos aguçados etc. Evitar 
que ferramentas de utilização ressaltem 
da peça a trabalhar e se encravem.
A ferramenta em rotação tem tendência 
para encravar em cantos, arestas aguça-
das ou se fizer ricochete. Isto provoca uma 
perda de controlo ou um contragolpe.

 Não utilizar lâminas de serra de corrente 
ou de dentes. 
As ferramentas deste tipo provocam fre-
quentemente um contragolpe ou a perda 
de controlo sobre a ferramenta eléctrica.

Outras indicações de segurança
 Não se recomenda lixar tintas com teor 

de chumbo. A remoção de tintas com teor 
de chumbo só deve ser feita por pessoal 
especializado.

 Não trabalhar materiais que libertem 
substâncias prejudiciais à saúde, (p. ex. 
amianto). Tomar medidas de protecção, 
se se formarem poeiras prejudiciais 
à saúde, combustíveis ou explosivos. 
Utilizar máscara de protecção contra 
poeiras. Utilizar sistemas de aspiração 
de pó.

 Manter a ferramenta eléctrica fixa com 
ambas as mãos ao trabalhar e procurar 
manter uma posição de segurança. 
A ferramenta eléctrica é mais segura con-
duzida com ambas as mãos.

 Não utilizar a ferramenta eléctrica com 
o cabo de ligação danificado. 
Não tocar no cabo de ligação danificado 
e desligar a ficha da tomada, se o cabo 
for danificado durante o trabalho. 
Cabos de ligação danificados aumentam 
o risco de um choque eléctrico.

DANOS MATERIAIS!
 A tensão da rede e a indicação de tensão 

na chapa de características têm que ser 
coincidentes.

Ruído e vibração
Os valores de ruído e de vibração foram 
apurados de acordo com a EN 60745. 
O nível de ruído A estimado do aparelho 
comporta normalmente:
– Nível de pressão acústica LpA: 81 dB(A)
– Nível de ruído-potência LWA: 92 dB(A)
– Insegurança K: 3 dB
Valor global de vibração (do punho):
– Valor de emissão ah:  2,5 m/s2

– Insegurança K: 1,5 m/s2

AVISO!
Os valores de medição indicados são válidos 
para aparelhos novos. Na utilização diária 
alteram-se os valores de ruído e de 
oscilação.

INDICAÇÃO
O nível de vibrações indicado nestas instru-
ções foi medido em conformidade com um 
processo de medição normalizado na 
EN 60745 e pode ser utilizado para 
a comparação de ferramentas eléctricas 
entre si. Este processo também é adequado 
para uma estimativa provisória da carga das 
vibrações. O nível de vibrações indicado 
representa as principais utilizações das ferra-
mentas eléctricas.  Se, no entanto, a ferra-
menta eléctrica for aplicada noutras situações 
com ferramentas diferentes ou com insufi-
ciente manutenção, o nível de vibrações 
também pode ser diferente. Isto pode 
aumentar claramente a carga das vibrações 
durante o período global de trabalho.
Para uma avaliação exacta da carga de 
vibrações, devem também ser considerados 
os tempos em que o aparelho está desligado 
ou embora estando a funcionar não está em 
utilização. Isto pode reduzir claramente a 
carga das vibrações durante o período global 
de trabalho. 
Determinar medidas de segurança adicionais 
para protecção do utilizador do efeito das 
vibrações, como, por exemplo: Manutenção 
da ferramenta eléctrica e das ferramentas 
aplicadas, manutenção das mãos quentes, 
organização dos ciclos de trabalho.

ATENÇÃO!
Com um nível de pressão acústica superior 
a 85 dB(A), deve ser usado um protector 
para os ouvidos.
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Características técnicas

Panorâmica da máquina

1 Folha de lixa 
2 Prato de lixar
3 Braço de lixar
4 Cabeça de engrenagem
5 Interruptor

para ligar e desligar a máquina.

6 Cabo de rede com 4,0 m e com ficha 
de ligação à rede

7 Roda de ajuste
para regulação da rotação.

8 Punho adicional

Tipo do aparelho Lixadeira de cabeça chata SFE 8-2 115

Rotação de ponto morto m/s 700–2300

Potência absorvida W 800

Potência útil W 325

Diâmetro máx. do rebolo de lixar mm 115

Altura da cabeça de lixar mm 13

Peso (sem cabo) kg 2,5
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Instruções de utilização
AVISO!

Antes de qualquer intervenção na ferra-
menta eléctrica, desligar a ficha da tomada.
Antes da colocação em funciona-
mento
 Desembalar a ferramenta eléctrica 

e controlar, se a totalidade do 
fornecimento está correcta e se existem 
danos provocados durante o transporte.

 Assentar a folha de lixa.
 Montar o punho.
Assentar ou substituir a folha de lixa
 Desligar a ficha da tomada.

 Se necessário, remover a folha de lixa 
do prato de lixar (1.).

 Assentar a nova folha de lixa (2.).
Montar o punho

 Montar o punho adicional no lado 
esquerdo ou direito da estrutura da 
máquina.

 Para isso, aplicar o punho na rosca (1.) 
e rodar no sentido dos ponteiros do 
relógio (2.).

Substituição da correia dentada

 Se necessário, remover a folha de lixa 
do prato de lixar.

 Desapertar os 4 parafusos na parte 
inferior do prato de lixar (1.).

 Remover o prato de lixar (2.).

 Remover o feltro da cobertura traseira (3.).
 Desapertar os parafusos da cobertura 

traseira (4.).
 Deslocar/remover a cobertura traseira 

lateralmente (5.).

 Desapertar os parafusos de sextavado 
interior da frente (6.).



SFE 8-2 115

56

 Remover a correia dentada. Para isso, 
retirar a correia dentada da pequena roda 
dentada traseira (7.) e deslocá-la para a 
frente (8.).

 Montar uma nova correia dentada. 
Primeiro, enfiar a correia dentada sobre 
a roda dentada grande da frente (9.) 
e depois, sobre a pequena roda dentada 
traseira (10.).

 Voltar a montar as coberturas e os para-
fusos (11.).

Ligar e desligar
AVISO!

Segurar a ferramenta eléctrica apenas pelas 
superfícies de manuseio isoladas.
Funcionamento curta sem engate

 Deslocar o interruptor basculante para 
a frente e prendê-lo.

 Para desligar, libertar o interruptor 
basculante.

Funcionamento contínuo com engate

 Deslocar o interruptor basculante para 
a frente (1.) e engatá-lo, exercendo 
pressão na parte da frente (2.).

 Para desligar, exercer pressão na parte 
de trás do interruptor.

Regular a rotação
Para regular a rotação, colocar a roda de 
ajuste no valor pretendido.
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Indicações sobre trabalho
INDICAÇÃO

Depois de desligada a ferramenta eléctrica 
ainda funciona por inércia durante alguns 
momentos.

– Colocar o prato de lixar sobre a peça 
a trabalhar, só depois do aparelho ter 
atingido a rotação máxima.

– Para se conseguir um bom resultado 
de lixar, movimentar o prato de lixar unifor-
memente sobre a superfície a lixar. 
Não exercer demasiada pressão.

– Depois de desligado, o prato de lixar ainda 
funciona por inércia durante um breve 
período.

Manutenção e tratamento
AVISO!

Antes de qualquer intervenção na ferra-
menta eléctrica, desligar a ficha da tomada.
Limpeza

AVISO!
Ao trabalhar-se com metais e em caso de 
utilização extrema, pode depositar-se pó 
condutivo no interior da estrutura. 
Danos no isolamento de protecção! 
A máquina deve funcionar através dum 
interruptor de protecção contra corrente de 
falha (corrente de activação máxima 30 mA).

 Limpar regularmente o aparelho e as ran-
huras de ventilação. A frequência da 
limpeza depende do material a trabalhar e 
da duração da utilização.

 Limpar, regularmente, com ar comprimido 
seco, o interior da estrutura com motor.

Escovas de carvão
A ferramenta eléctrica está equipada com 
escovas de carvão para corte de ligação. 
Depois de se atingir o limite máximo de 
desgaste das escovas de carvão, a ferra-
menta eléctrica desliga automaticamente da 
corrente.

INDICAÇÃO
Na substituição, utilizar somente peças origi-
nais do fabricante. Sendo utilizadas peças 
de outros fabricantes, expiram as 
obrigações de garantia do fabricante.
Através das entradas de ar traseiras, pode-se 
observar a ignição dos carvões, durante 
o funcionamento.
Com faíscas muito intensas das escovas 
de carvão, desligar imediatamente a ferra-
menta eléctrica. 
Entregar a ferramenta eléctrica para 
reparação numa oficina autorizada pelo 
fabricante.
Engrenagem

INDICAÇÃO
Não desapertar os parafusos da cabeça 
de engrenagem. Se esta indicação não 
for respeitada, expiram as obrigações 
de garantia do fabricante.
Reparações
As reparações devem ser executadas, 
exclusivamente, por Serviços Técnicos 
autorizados pelo fabricante.
Peças de reparação e acessórios
Para mais informações sobre cintas 
abrasivas e braços de lixar para diferentes 
campos de aplicação e para outros 
acessórios, consultar o catálogo do 
fabricante.
Desenhos de explosão e listas de peças 
de reparação podem ser consultados 
na nossa Homepage: 
www.flex-tools.com
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Indicações sobre reciclagem
AVISO!

Os aparelhos fora de serviço devem 
ser inutilizados, retirando-lhes os cabos 
de ligação à rede.

Só para os países da UE
Não colocar as ferramentas eléctricas 
no lixo doméstico!

Em conformidade com a Directiva Europeia 
2012/19/UE sobre aparelhos eléctricos 
e electrónicos usados e com a transposição 
para o Direito Nacional, as ferramentas 
eléctricas usadas têm que ser reunidas 
separadamente e encaminhadas para 
o reaproveitamento sem poluição do meio 
ambiente.

INDICAÇÃO
Informe-se sobre possibilidades de recicla-
gem junto do agente especializado!

Conformidade 
Declaramos, sob nossa inteira responsa-
bilidade, que o produto descrito em 
«Características técnicas» se encontra em 
conformidade com as normas e os docu-
mentos normativos seguintes:

EN 60745 de acordo com as determina-
ções das directivas 2014/30/UE, 
2006/42/CE, 2011/65/UE.

Responsável pela documentação técnica:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08/08/2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Exclusão de responsabilidades
O fabricante e seus representantes não se 
responsabilizam por danos e perda de lucros, 
resultantes da interrupção do negócio, provo-
cada pelo produto ou pela possível não utiliza-
ção do mesmo.
O fabricante e seus representantes não se 
responsabilizam por danos provocados por 
uma utilização inadequada ou em conjuga-
ção com produtos de outros fabricantes.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Gebruikte symbolen
WAARSCHUWING!

Geeft een onmiddellijk dreigend gevaar aan. 
Als de waarschuwing niet in acht wordt 
genomen, dreigen levensgevaarlijke of zeer 
ernstige verwondingen.

VOORZICHTIG!
Geeft een mogelijk gevaarlijke situatie aan. 
Als de aanwijzing niet in acht wordt 
genomen, kunnen persoonlijk letsel of 
materiële schade het gevolg zijn.

LET OP
Geeft gebruikstips en belangrijke informatie 
aan.

Symbolen op het gereedschap
Lees de gebruiksaanwijzing 
voordat u het gereedschap 
in gebruik neemt!
Draag een oogbescherming!

Afvoeren van het oude apparaat 
(zie pagina 67)!

Voor uw veiligheid
WAARSCHUWING!

Lees voordat u het elektrische gereedschap 
gebruikt en handel daarna volgens:
– deze gebruiksaanwijzing,

– de “Algemene veiligheidsvoorschriften” 
voor het gebruik van elektrische gereed-
schappen in de meegeleverde brochure 
(document nummer: 315.915),

– de op de plaats van gebruik geldende 
regels en voorschriften ter voorkoming 
van ongevallen.

Dit elektrische gereedschap is 
geconstrueerd volgens de stand van de 
techniek en de erkende 
veiligheidstechnische regels. Toch kunnen 
bij het gebruik ervan levensgevaar en 
verwondingsgevaar voor de gebruiker en 
voor andere personen resp. gevaren voor 
beschadigingen aan de machine of aan 
andere zaken optreden. Het elektrische 
gereedschap mag alleen worden gebruikt
– volgens de bestemming,
– in een veiligheidstechnisch optimale 

toestand.
Verhelp storingen die de veiligheid in gevaar 
brengen onmiddellijk.
Gebruik volgens bestemming
Deze vlakkopschuurmachine is bestemd
– voor professioneel gebruik in de industrie 

en door de vakman,
– voor het schuren van metalen of houten 

oppervlakken,
– voor het schuren in het bijzonder op 

moeilijk bereikbare plaatsen, zoals 
raamkozijnen of verwarmingen,

– voor gebruik met schuurpapier en toe-
behoren zoals in deze handleiding is aan-
gegeven of door de fabrikant wordt 
geadviseerd.

Veiligheidsvoorschriften voor 
schuurmachines

WAARSCHUWING!
Lees alle met het elektrisch gereedschap 
meegeleverde veiligheidsvoorschriften, 
aanwijzingen, afbeeldingen en specificaties. 
Als de veiligheidsvoorschriften en 
aanwijzingen niet in acht worden genomen, 
kan dit een elektrische schok, brand en/of 
ernstig letsel tot gevolg hebben. Bewaar alle 
veiligheidsvoorschriften en aanwijzingen voor 
de toekomst.
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 Dit elektrische gereedschap moet worden 
gebruikt als schuurmachine. Neem alle 
veiligheidsvoorschriften, aanwijzingen, 
afbeeldingen en gegevens die u bij het 
gereedschap ontvangt in acht. 
Als u de volgende aanwijzingen niet in acht 
neemt, kunnen een elektrische schok, 
brand en/of ernstig letsel het gevolg zijn.

 Dit elektrische gereedschap is niet 
geschikt voor schuurwerkzaamheden met 
schuurpapier, werkzaamheden met 
draadborstels, polijst- en doorslijpwerk-
zaamheden.
Toepassingen waarvoor het elektrische 
gereedschap niet is voorzien, kunnen 
gevaren en verwondingen veroorzaken.

 Gebruik uitsluitend toebehoren dat door de 
fabrikant speciaal voor dit elektrische 
gereedschap is voorzien en geadviseerd. 
Het feit dat u het toebehoren aan het elek-
trische gereedschap kunt bevestigen, 
waarborgt nog geen veilig gebruik.

 Het toegestane toerental van het inzet-
gereedschap moet minstens even hoog 
zijn als het maximale toerental dat op het 
elektrische gereedschap vermeld staat. 
Toebehoren dat sneller draait dan toege-
staan, kan onherstelbaar beschadigd 
worden en wegvliegen.

 De buitendiameter en de dikte van het 
inzetgereedschap moeten overeenkomen 
met de maatgegevens van het elektrische 
gereedschap. 
Inzetgereedschappen met onjuiste 
afmetingen kunnen niet voldoende 
afgeschermd of gecontroleerd worden.

 Schuurschijven, steunschijven en ander 
toebehoren moeten nauwkeurig op 
de uitgaande as van het elektrische 
gereedschap passen. 
Inzetgereedschappen die niet nauwkeurig 
op de uitgaande as van het elektrische 
gereedschap passen, draaien 
ongelijkmatig, trillen sterk en kunnen tot het 
verlies van de controle leiden.

 Gebruik geen beschadigde inzetgereed-
schappen. Controleer voor het gebruik 
altijd inzetgereedschappen op afsplinte-
ringen en scheuren, steunschijven op 
scheuren, slijtage en ernstige gebruiks-
sporen. Als het elektrische gereedschap of 
het inzetgereedschap valt, dient u te con-

troleren of het beschadigd is, of gebruik 
een onbeschadigd inzetgereedschap. Als 
u het inzetgereedschap hebt gecontroleerd 
en ingezet, laat u de machine een minuut 
lang met het maximale toerental lopen. 
Daarbij dient u en dienen andere per-
sonen uit de buurt van het ronddraaiende 
inzetgereedschap te blijven. 
Beschadigde inzetgereedschappen 
breken meestal gedurende deze testtijd.

 Draag persoonlijke beschermende uit-
rusting. Gebruik afhankelijk van de toe-
passing een volledige gezichtsbescher-
ming, oogbescherming of veiligheidsbril. 
Draag indien van toepassing een stof-
masker, een gehoorbescherming, werk-
handschoenen of een speciaal schort 
dat kleine slijp- en metaaldeeltjes tegen-
houdt. Uw ogen moeten worden 
beschermd tegen wegvliegende deeltjes 
die bij verschillende toepassingen 
ontstaan. Een stof- of ademmasker moet 
het stof filteren dat bij de toepassing 
ontstaat. Als u lang wordt blootgesteld aan 
luid lawaai, kan uw gehoor worden 
beschadigd.

 Let erop dat andere personen zich op een 
veilige afstand bevinden van de plaats 
waar u werkt. Iedereen die de werk-
omgeving betreedt, moet persoonlijke 
beschermende uitrusting dragen. 
Brokstukken van het werkstuk of gebroken 
inzetgereedschappen kunnen wegvliegen 
en verwondingen veroorzaken, ook buiten 
de directe werkomgeving.

 Houd het gereedschap alleen aan 
de geïsoleerde greepvlakken vast als 
u werkzaamheden uitvoert waarbij het 
inzetgereedschap verborgen stroom-
leidingen of de eigen stroomkabel kan 
raken. Contact met een onder spanning 
staande leiding kan ook metalen delen van 
het gereedschap onder spanning zetten en 
tot een elektrische schok leiden.

 Houd de stroomkabel uit de buurt van 
draaiende inzetgereedschappen. 
Als u de controle over het gereedschap 
verliest, kan de stroomkabel worden door-
gesneden of meegenomen en uw hand 
of arm kan in het ronddraaiende 
inzetgereedschap terechtkomen.
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 Leg het elektrische gereedschap nooit 
neer voordat het inzetgereedschap 
volledig tot stilstand is gekomen. 
Het draaiende inzetgereedschap kan 
in contact komen met het oppervlak, waar-
door u de controle over het elektrische 
gereedschap kunt verliezen.

 Laat het elektrische gereedschap niet 
lopen terwijl u het draagt. 
Uw kleding kan door toevallig contact met 
het draaiende inzetgereedschap worden 
meegenomen en het inzetgereedschap 
kan zich in uw lichaam boren.

 Reinig regelmatig de ventilatieopeningen 
van het elektrische gereedschap. 
De motorventilator trekt stof in het huis en 
een sterke ophoping van metaalstof kan 
elektrische gevaren veroorzaken.

 Gebruik het elektrische gereedschap niet 
in de buurt van brandbare materialen.
Vonken kunnen deze materialen 
ontsteken.

 Gebruik geen inzetgereedschappen 
waarvoor vloeibare koelmiddelen 
vereist zijn. Het gebruik van water of 
andere vloeibare koelmiddelen kan tot een 
elektrische schok leiden.

Bijzondere veiligheidsvoorschriften 
voor schuurwerkzaamheden
 Gebruik uitsluitend het voor het elek-

trische gereedschap toegestane schuur-
toebehoren en de voor dit schuurtoe-
behoren voorziene beschermkap. Schuur-
toebehoren dat niet voor het elektrische 
gereedschap is voorzien, kan niet voldoen-
de worden afgeschermd en is niet veilig.

 Schuurtoebehoren mag alleen worden 
gebruikt voor de geadviseerde 
toepassingsmogelijkheden.
Bijvoorbeeld: schuur nooit met het zijvlak 
van een diamantschuurschijf. 
Diamantschuurschijven zijn bestemd voor 
materiaalafname met de onderzijde van de 
schuurschijf. Een zijwaartse 
krachtinwerking op dit schuurtoebehoren 
kan het toebehoren breken.

 Gebruik altijd onbeschadigde spanflenzen 
in de juiste maat en vorm voor het door 
u gekozen inzetgereedschap. Geschikte 
flenzen steunen de inzetgereedschappen 
en verminderen zo het gevaar van een 
breuk. 

 Gebruik geen versleten inzetgereed-
schappen van grotere elektrische 
gereedschappen.  Inzetgereedschappen 
voor grotere elektrische gereedschappen 
zijn niet geconstrueerd voor de hogere 
toerentallen van kleinere elektrische 
gereedschappen en kunnen breken.

Terugslag en bijbehorende 
veiligheidsvoorschriften
Terugslag is de plotselinge reactie als gevolg 
van een vasthakend of geblokkeerd draaiend 
inzetgereedschap, zoals een slijpschijf, 
schuurschijf, steunschijf, draadborstel, enz. 
Vasthaken of blokkeren leidt tot een abrupte 
stop van het ronddraaiende inzetgereed-
schap. Daardoor wordt een ongecontroleerd 
elektrisch gereedschap tegen de draairichting 
van het inzetgereedschap versneld op de 
plaats van de blokkering.
Als bijvoorbeeld een slijpschijf in het werkstuk 
vasthaakt of blokkeert, kan de rand van de 
slijpschijf die in het werkstuk invalt, zich vast-
grijpen. Daardoor kan de slijpschijf uitbreken 
of een terugslag veroorzaken. 
De slijpschijf beweegt zich vervolgens naar de 
bediener toe of van de bediener weg, 
afhankelijk van de draairichting van de schijf 
op de plaats van de blokkering. Hierbij kunnen 
slijpschijven ook breken.
Een terugslag is het gevolg van verkeerd 
of onjuist gebruik van het elektrische 
gereedschap. Terugslag kan worden 
voorkomen door geschikte voorzorgsmaat-
regelen, zoals hieronder beschreven.
 Houd het elektrische gereedschap goed 

vast en breng uw lichaam en uw armen 
in een positie waarin u de terugslag-
krachten kunt opvangen.  Gebruik altijd de 
extra handgreep, indien aanwezig, om de 
grootst mogelijke controle te hebben over 
terugslagkrachten of reactiemomenten bij 
het op toeren komen.  De bediener kan 
door geschikte voorzorgsmaatregelen de 
terugslag- en reactiekrachten beheersen.

 Breng uw hand nooit in de buurt van 
draaiende inzetgereedschappen. 
Het inzetgereedschap kan bij de terugslag 
over uw hand bewegen.

 Mijd met uw lichaam het gebied waarheen 
het elektrische gereedschap bij een 
terugslag wordt bewogen. De terugslag 
drijft het elektrische gereedschap in de 
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richting die tegengesteld is aan de bewe-
ging van de slijpschijf op de plaats van de 
blokkering.

 Werk bijzonder voorzichtig in de buurt van 
hoeken, scherpe randen, enz. Voorkom 
dat inzetgereedschappen van het werk-
stuk terugstoten en vastklemmen. Het 
ronddraaiende inzetgereedschap neigt 
er toe, zich vast te klemmen bij hoeken, 
scherpe randen of wanneer het terug-
springt. Dit veroorzaakt een controleverlies 
of terugslag.

 Gebruik geen kettingblad of getand 
zaagblad. 
Zulke inzetgereedschappen veroorzaken 
vaak een terugslag of het verlies van de 
controle over het elektrische gereedschap.

Overige veiligheidsvoorschriften
 Het afschuren van loodverf wordt 

afgeraden. Het verwijderen van loodverf 
mag alleen door een vakman gebeuren.

 Bewerk geen materialen waarbij voor de 
gezondheid gevaarlijke stoffen (zoals 
asbest) vrijkomen. Tref veiligheidsmaat-
regelen wanneer er stoffen kunnen 
ontstaan die schadelijk voor de gezond-
heid, brandbaar of explosief zijn. Draag 
stofmasker! Gebruik een afzuiginstallatie.

 Houd het elektrische gereedschap tijdens 
de werkzaamheden stevig met beide 
handen vast en zorg ervoor dat u stevig 
staat. Het elektrische gereedschap wordt 
met twee handen veiliger geleid.

 Gebruik het elektrische gereedschap niet 
met een beschadigde kabel. 
Raak de beschadigde kabel niet aan en 
trek de stekker uit het stopcontact als de 
kabel tijdens de werkzaamheden wordt 
beschadigd. Beschadigde kabels vergro-
ten het risico van een elektrische schok.

GEVAAR VOOR MATERIËLE 
SCHADE!

 De netspanning en de op het typeplaatje 
vermelde spanningsgegevens moeten 
overeenkomen.

Geluid en trillingen
De geluids- en trillingswaarden zijn 
vastgesteld volgens EN 60745. 
Het A-gewaardeerde geluidsniveau van het 
gereedschap bedraagt kenmerkend:
– Geluidsdrukniveau LpA: 81 dB(A)
– Geluidsvermogenniveau LWA: 92 dB(A)
– Onzekerheid K: 3 dB
Totale trillingswaarde (van de handgreep):
– Emissiewaarde ah:   2,5 m/s2

– Onzekerheid K: 1,5 m/s2

WAARSCHUWING!
De aangegeven meetwaarden gelden voor 
nieuwe gereedschappen. Bij dagelijks 
gebruik veranderen geluids- en 
trillingswaarden.

LET OP
Het is deze instructies vermelde trillings-
niveau is gemeten volgens de meetmethode 
zoals beschreven in de norm  EN 60745 en 
kan worden gebruikt voor de onderlinge 
vergelijking van elektrische gereedschappen. 
Het is ook geschikt voor een voorlopige 
inschatting van de trillingsbelasting. 
Het vermelde trillingsniveau geldt voor de 
voornaamste toepassingen van het elek-
trische gereedschap. Indien het elektrische 
gereedschap wordt gebruikt voor andere 
toepassingen, met afwijkende inzetgereed-
schappen of zonder voldoende onderhoud, 
kan het trillingsniveau afwijken. Dit kan de 
trillingsbelasting over het gehele arbeids-
tijdvak duidelijk verhogen.
Voor een nauwkeurige schatting van de 
trillingsbelasting moet ook rekening worden 
gehouden met de tijd waarin het gereed-
schap uitgeschakeld is, of waarin het 
gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk 
wordt gebruikt. 
Dit kan de trillingsbelasting over het gehele 
arbeidstijdvak duidelijk verminderen. 
Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter 
bescherming van de bediener tegen het effect 
van trillingen vast, zoals: onderhoud van 
elektrische gereedschap en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, 
organisatie van de arbeidsprocessen.

VOORZICHTIG!
Draag een gehoorbescherming bij een 
geluidsdruk van meer dan 85 dB(A).
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Technische gegevens

In één oogopslag

1 Schuurpapier 
2 Steunschijf
3 Schuurarm
4 Machinekop
5 Schakelaar

voor in- en uitschakelen.

6 Netsnoer 4,0 m met stekker
7 Stelwiel

voor het regelen van het toerental.
8 Extra handgreep

Machinetype Vlakkopschuurmachine SFE 8-2 115

Onbelast toerental m/s 700–2300

Opgenomen vermogen W 800

Afgegeven vermogen W 325

Max. diameter schuurtoebehoren mm 115

Hoogte schuurkop mm 13

Gewicht (zonder kabel) kg 2,5
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Gebruiksaanwijzing
WAARSCHUWING!

Trek altijd vóór werkzaamheden aan het 
elektrische gereedschap de stekker uit het 
stopcontact.
Voor de ingebruikneming
 Elektrisch gereedschap uitpakken en 

controleren of het volledig geleverd is en 
geen transportschade heeft.

 Schuurpapier aanbrengen.
 Monteer de handgreep.
Schuurpapier aanbrengen 
of vervangen
 Trek de stekker uit de contactdoos.

 Indien nodig het aanwezige schuurpapier 
van de steunschijf verwijderen (1.).

 Nieuw schuurpapier aanbrengen (2.).

Monteer de handgreep

 De extra handgreep aan de linker- of 
rechterzijde van het huis monteren.

 Daarvoor de handgreep op de 
schroefdraad plaatsen (1.) en met de 
wijzers van de klok mee draaien (2.).

Tandriem vervangen

 Indien schuurpapier van de steunschijf 
nemen.

 De vier schroeven aan de onderzijde van 
de steunschijf losdraaien (1.).

 Steunschijf verwijderen (2.).

 Vilt van de achterste afdekking verwij-
deren (3.).

 Schroeven van de achterste afdekking 
losdraaien (4.).

 Achterste afdekking opzij schuiven/
verwijderen (5.).

 Voorste inbusbout losdraaien (6.).
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 Tandriem verwijderen. Daarvoor de tand-
riem van het achterste kleine tandwiel 
losmaken (7.) en naar voren door-
trekken (8.).

 Nieuwe tandriem monteren. 
De tandriem eerst over het voorste, grote 
tandwiel (9.) en vervolgens over het 
achterste, kleine tandwiel (10.) insteken.

 Afdekkingen en schroeven weer mon-
teren (11.).

In- en uitschakelen
WAARSCHUWING!

Pak het elektrische gereedschap alleen aan 
de geïsoleerde greepvlakken vast.
Gebruik voor korte duur zonder 
vergrendeling

 Duw de schakelaar naar voren en houd 
deze vast.

 Als u de machine wilt uitschakelen, laat 
u de schakelaar los.

Continu gebruik met vergrendeling

 Duw de schakelaar naar voren en 
vergrendel vervolgens de schakelaar (1.) 
door deze vooraan in te drukken (2.).

 Als u de machine wilt uitschakelen, 
ontgrendelt u de schakelaar door deze 
achteraan in te drukken.

Toerental instellen
Voor het instellen van het toerental het 
stelwiel op de gewenste waarde zetten.
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Tips voor de werkzaamheden
LET OP

Na het uitschakelen loopt het elektrische 
gereedschap nog korte tijd uit.

– De steunschijf pas tegen het werkstuk 
plaatsen als het gereedschap het 
volledige toerental heeft bereikt.

– As u een goed schuurresultaat wilt 
bereiken, dient u de steunschijf gelijkmatig 
over het te schuren oppervlak te bewegen. 
Geen te sterke druk uitoefenen.

– Na het uitschakelen loopt de steunschijf 
nog korte tijd uit.

Onderhoud en verzorging
WAARSCHUWING!

Trek altijd vóór werkzaamheden aan het 
elektrische gereedschap de stekker uit het 
stopcontact.
Reiniging

WAARSCHUWING!
Bij het bewerken van metalen kan zich bij 
intensief gebruik geleidend stof in het 
machinehuis ophopen. Gevaar voor 
beschadiging van de veiligheidsisolatie! 
Gebruik de machine via een aardlek-
schakelaar (inschakelstroom 30 mA).

 Reinig de machine en de ventilatie-
openingen regelmatig. De frequentie van 
de reiniging is afhankelijk van het 
bewerkte materiaal en van de duur van het 
gebruik.

 Blaas de binnenzijde van het machinehuis 
met de motor regelmatig met droge 
perslucht door.

Koolborstels
Het elektrische gereedschap is voorzien van 
uitschakelkoolborstels. Na het bereiken van 
de slijtagegrens van de uitschakelkool-
borstels wordt het elektrische gereedschap 
automatisch uitgeschakeld.

LET OP
Gebruik uitsluitend originele vervangings-
onderdelen van de fabrikant. Bij het gebruik 
van onderdelen van een andere fabrikant 
vervallen de garantieverplichtingen van de 
fabrikant.
Door de luchttoevoeropeningen aan de 
achterzijde kunnen de koolborstelvonken 
tijdens het gebruik worden geobserveerd.
Bij ernstig vonken van de koolborstels het 
elektrische gereedschap onmiddellijk uit-
schakelen. Elektrische gereedschap bij een 
door de fabrikant erkende klantenservice 
afgeven.
Machinekop

LET OP
Draai de schroeven op de machinekop 
tijdens de garantietijd niet los. Anders 
vervallen de garantieverplichtingen van 
de fabrikant.
Reparaties
Laat reparaties uitsluitend uitvoeren door een 
door de fabrikant erkende klantenservice.
Vervangingsonderdelen en 
toebehoren
Schuurbanden en schuurarmen voor 
verschillende toepassingen en overig 
toebehoren vindt u in de catalogi van 
de fabrikant.
Explosietekeningen en onderdelenlijsten 
vindt u op onze website: 
www.flex-tools.com
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Afvoeren van verpakking 
en machine

WAARSCHUWING!
Maak een versleten machine onbruikbaar 
door het netsnoer te verwijderen.

Alleen voor EU-landen
Gooi elektrische gereedschappen 
niet bij het huisvuil.

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU 
betreffende afgedankte elektrische en elek-
tronische apparatuur en de omzetting van de 
richtlijn in nationaal recht moeten versleten 
elektrische gereedschappen apart worden 
ingezameld en op een voor het milieu verant-
woorde wijze opnieuw worden gebruikt.

LET OP
Vraag uw vakhandel naar de mogelijkheden 
om uw oude gereedschap af geven.

-Conformiteit
Wij verklaren als alleen verantwoordelijke dat 
het onder “Technische gegevens” 
beschreven product voldoet aan de volgende 
normen en normatieve documenten:

EN 60745 volgens de bepalingen van 
de richtlijnen2014/30/EU, 2006/42/EG, 
2011/65/EU.

Verantwoordelijk voor technische 
documentatie:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08-08-2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Uitsluiting van aansprakelijkheid
De fabrikant en zijn vertegenwoordiger zijn 
niet aansprakelijk voor schade en verloren 
winst door onderbreking van de 
werkzaamheden die door het product of het 
nietmogelijke gebruik van het product zijn 
veroorzaakt.
De fabrikant en zijn vertegenwoordiger zijn 
niet aansprakelijk voor schade die door 
ondes-kundig gebruik of in combinatie met 
producten van andere fabrikanten is 
veroorzaakt.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Anvendte symboler
ADVARSEL!

Betegner en umiddelbar truende fare. 
Ved tilsidesættelse af henvisningen opstår 
der livsfare eller fare for alvorlig 
tilskadekomst.

FORSIGTIG!
Betegner en mulig farlig situation. 
Ved tilsidesættelse af henvisningen er der 
fare for tilskadekomst, eller der kan opstå 
materielle skader.

BEMÆRK
Betegner anvendelsestips og vigtige infor-
mationer.

Symboler på maskinen
Læs betjeningsvejledningen, 
inden maskinen tages i brug!

Benyt øjenværn!

Henvisning om bortskaffelse 
af den udtjente maskine 
(se side 75)!

For Deres egen sikkerheds skyld
ADVARSEL!

Læs betjeningsvejledningen inden 
elværktøjet tages i brug og følg:
– betjeningsvejledningen,
– „Generelle sikkerhedsanvisninger“ 

for håndtering af elværktøjer i vedlagte 
hæfte (skrift-nr.: 315.915),

– de for anvendelsesstedet gældende 
regler og forskrifter vedrørende 
forebyggelse af ulykker.

Dette elværktøj er konstrueret i henhold til 
aktuelt teknisk niveau og anerkendte sikker-
hedstekniske regler. Alligevel kan der ved 
brug af maskinen opstå fare for brugers eller 
tredjemands liv og lemmer, maskinen kan 
beskadiges, og der kan opstå materielle 
skader. Elværktøjet må kun benyttes
– til det dertil beregnede formål,
– i sikkerhedsteknisk korrekt tilstand.
Fejl, der har negativ indflydelse på sikker-
heden, skal afhjælpes omgående.
Bestemmelsesmæssig brug
Denne fladhovedsliber er beregnet
– til erhvervsmæssig brug inden for industri 

og håndværk,
– til slibning af overflader af metal eller træ,
– til slibning især af vanskeligt tilgængelige 

steder som f.eks. vinduesskodder eller 
varmeradiatorer,

– til anvendelse med slibepapir og tilbehør, 
der er angivet i denne vejledning, eller 
som fabrikanten har anbefalet.

Sikkerhedsanvisninger for sliberen
ADVARSEL!

Læs venligst alle sikkerhedsinstrukser, 
anvisninger, afbildninger og specifikationer, 
der er leveret sammen med el-værktøjet. 
I tilfælde af manglende overholdelse af 
sikkerhedsinstrukserne og anvisningerne er 
der risiko for elektriske stød, brand og/eller 
alvorlige kvæstelser. Opbevar venligst alle 
sikkerhedsinstrukser og anvisninger for 
senere brug.
 Dette elværktøj skal anvendes til slibning. 

Følg alle sikkerhedshenvisninger, anvis-
ninger, illustrationer og data, der følger 
med maskinen. Hvis efterfølgende 
anvisninger tilsidesættes, kan det medføre 
elektriske stød, brand og/eller alvorlige 
kvæstelser.

 Dette elværktøj er ikke egnet til sand-
papirslibning, arbejder med trådbørster, 
polering og gennemskæring. 
Hvis elværktøjet anvendes til andre formål, 
end det er beregnet til, kan personer 
udsættes for fare og kvæstes.
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 Der må ikke anvendes tilbehør, der ikke 
specielt er beregnet og anbefalet af 
fabrikanten til dette elværktøj. Selv om 
tilbehøret kan fastgøres på elværktøjet, er 
det ikke en garanti for en sikker brug.

 Det tilladte omdrejningstal af indsats-
værktøjet skal være mindst lige så højt 
som det på elværktøjet angivne maksi-
male omdrejningstal. Tilbehør med et 
ulovligt højt omdrejningstal kan brække og 
kastes rundt.

 Det anvendte indsatsværktøjs yderdia-
meter og tykkelse skal svare til målan-
givelserne for elværktøjet. Forkert 
dimensionerede værktøjer kan ikke 
afskærmes tilstrækkeligt eller kontrolleres.

 Slibeskiver, slibetallerkner eller andet til-
behør skal passe nøjagtigt på elværk-
tøjets slibespindel. Indsatsværktøjer, der 
ikke passer nøjagtigt på elværktøjets 
slibespindel, drejer ujævnt, vibrerer kraftigt, 
og det kan medføre, at man mister 
kontrollen over dem.

 Beskadigede indsatsværktøjer må ikke 
anvendes. Kontrollér indsatsværktøjerne 
hver gang inden brug for afsplintninger 
eller revner, slibetallerknen for revner, slid 
eller stærkt slid. Hvis elværktøjet er faldet 
på gulvet, kontrolleres, om det er beska-
diget. I så tilfælde skal der anvendes 
et ubeskadiget indsatsværktøj. 
Når indsatsværktøjet er kontrolleret og sat 
på plads, skal du holde dig selv og andre 
personer, der befinder sig i nærheden, 
uden for det niveau, hvor indsatsværktøjet 
roterer. Lad maskinen køre et minut med 
maks. omdrejningstal. Beskadiget indsats-
værktøj brækker for det meste i løbet af 
denne testtid.

 Bær personligt beskyttelsesudstyr. Benyt 
helmaske til ansigtet, øjenværn eller 
beskyttelsesbriller, afhængigt af det 
udførte arbejde. Benyt afhængigt af 
arbejdets art støvmaske, høreværn, 
beskyttelseshandsker eller specialfork-
læde, der beskytter mod små slibe- og 
materialepartikler. Øjnene skal beskyttes 
mod fremmedlegemer, der kastes rundt og 
som opstår i forbindelse med forskelligt 
arbejde. Støv- eller åndedrætsmasken 
skal filtrere det støv, der opstår under 
arbejdet. Udsættes du for kraftig støj i 
længere tid, kan du lide høretab.

 Sørg for tilstrækkelig afstand til andre 
personer under arbejdet. Enhver, der 
betræder arbejdsområdet, skal bruge 
personligt beskyttelsesudstyr. Brudstykker 
af arbejdsemnet eller brækket indsats-
værktøj kan blive kastet rundt og medføre 
kvæstelser, også uden for selve arbejds-
området.

 Tag fat i det isolerede håndtag, når der 
arbejdes på steder, hvor indsatsværktøjet 
vil kunne ramme skjulte strømledninger 
eller maskinens egen ledning. 
Kontakt med en spændingsførende 
ledning kan også sætte metaldele på 
maskinen under spænding og medføre 
elektriske stød.

 Hold ledningen borte fra roterende 
indsatsværktøj. Mister du kontrollen over 
maskinen, kan netkablet skæres over eller 
rammes, og din hånd eller arm kan 
trækkes ind i det roterende indsatsværktøj.

 Læg aldrig elværktøjet til side før det står 
helt stille. 
Det roterende indsatsværktøj kan komme 
i kontakt med fralægningsfladen, hvorved 
du kan miste kontrollen over elværktøjet.

 Lad ikke elværktøjet køre, mens det 
bæres. Ved tilfældig kontakt med det 
roterende indsatsværktøj kan dit tøj blive 
fanget og trukket ind i det roterende 
indsatsværktøj, hvorved indsatsværktøjet 
kan bore sig ind i din krop.

 Ventilationsåbningerne på elværktøjet skal 
rengøres med regelmæssige mellemrum. 
Motorblæseren trækker støv ind i huset, 
og store mængder metalstøv kan være 
farligt rent elektrisk.

 Elværktøjet må ikke anvendes i nær-heden 
af brændbare materialer.
Gnister kan antænde disse materialer.

 Der må ikke anvendes indsatsværktøjer, 
der kræver flydende kølemidler. Brug af 
vand eller andre flydende kølemidler kan 
medføre, at der opstår elektriske stød.

Særlige sikkerhedsanvisninger 
vedrørende slibning
 Der må kun anvendes slibelegemer, der er 

godkendt til elværktøjet og beskyttelses-
kapper, der er beregnet til disse 
slibelegemer. Slibelegemer, der ikke er 
beregnet til elværktøjet, kan ikke 
afskærmes tilstrækkeligt og er usikre.



SFE 8-2 115

70

 Slibelegemer må kun anvendes til de 
anbefalede anvendelsesmuligheder.
For eksempel må der aldrig slibes med 
sidefladen på en diamantslibetallerken. 
Diamantslibetallerkner er beregnet til at 
fjerne materiale med undersiden af slibe-
tallerknen. Udsættes disse slibetallerkner 
for sidevendt kraftpåvirkning, kan de 
knække.

 Anvend altid ubeskadigede spænde-
flanger i den rigtige størrelse og form til det 
valgte indsatsværktøj. Egnede flanger 
støtter indsatsværktøjerne og reducerer 
derfor risikoen for, at de brister. 

 Anvend aldrig slidte indsatsværktøjer, 
der passer til større elværktøjer. 
Indsatsværktøjer til større elværktøjer er 
ikke dimensioneret til mindre elværktøjers 
højere omdrejningstal, og de kan brække.

Tilbageslag og tilsvarende advarsler
Tilbageslag er en pludselig reaktion, som 
skyldes, at et roterende indsatsværktøj, f.eks. 
slibeskive, slibetallerken, trådbørste osv., har 
sat sig fast eller blokerer. 
Fastsættelse eller blokering medfører et plud-
seligt stop af det roterende indsatsværktøj. 
Derved accelereres et ukontrolleret elværktøj 
mod indsatsværktøjets omdrejningsretning 
på blokeringsstedet.
Sidder f.eks. en slibeskive fast i et emne eller 
blokerer i et emne, kan kanten på slibeskiven, 
der dykker ned i emnet, blive siddende, 
hvorved slibeskiven brækker af eller giver 
tilbageslag. Slibeskiven bevæger sig hen 
imod eller bort fra brugeren, afhængigt af 
skivens omdrej-ningsretning på blokerings-
stedet. Derved kan slibeskiver også brække.
Et tilbageslag skyldes forkert eller fejlbehæftet 
brug af elværktøjet. Det kan forhindres ved 
at træffe egnede forsigtighedsforanstalt-
ninger, der beskrives nedenfor.
 Hold godt fast i elværktøjet og sørg for, 

at både krop og arme befinder sig i en 
position, der modvirker tilbageslags-
kræfterne. Anvend altid ekstrahåndtaget, 
hvis et sådant findes, for at have så meget 
kontrol som muligt over tilbageslags-
kræfterne eller reaktionsmomenterne, når 
maskinen kører op i hastighed. 
Brugeren kan beherske tilbageslags- og 
reaktionskræfterne ved at træffe egnede 
sikkerhedsforanstaltninger.

 Sørg for at hænderne aldrig kommer 
i nærheden af det roterende indsats-
værktøj. 
Indsatsværktøjet kan bevæge sig hen over 
din hånd i forbindelse med et tilbageslag.

 Udgå at kroppen befinder sig i det område, 
hvor elværktøjet bevæger sig i forbindelse 
med et tilbageslag. Tilbageslaget driver 
elværktøjet i modsat retning af slibeskivens 
bevægelse på blokeringsstedet.

 Vær særlig forsigtig ved arbejder i om-
råder som f.eks. hjørner, skarpe kanter 
osv. Det skal forhindres, at indsatsværk-
tøjet slår tilbage fra emnet og sætter 
sig fast. Det roterende indsatsværktøj har 
tendens til at sætte sig fast, når det 
anvendes i hjørner, skarpe kanter, eller 
hvis det springer tilbage. Dette medfører, at 
man mister kontrollen, eller der opstår et 
tilbageslag.

 Brug ikke kædesavklinger eller fortandede 
savklinger. Sådant indsatsværktøj bevirker 
ofte et tilbageslag, eller at man mister 
kontrollen over elværktøjet.

Andre sikkerhedsanvisninger
 Afslibning af blyfarver kan ikke anbefales. 

Blyholdig maling bør udelukkende fjernes 
af en fagmand.

 Der må ikke bearbejdes materialer, hvor 
sundhedsfarlige stoffer frigives (f.eks. 
asbest). Der skal træffes beskyttelses-
foranstaltninger, hvis der kan opstå sund-
hedsfarlige, brændbare eller eksplosive 
stoffer. Benyt støvbeskyttelsesmaske. 
Brug udsugningsanlæg.

 Hold elværktøjet fast med begge hænder, 
når der arbejdes, og sørg for at stå stabilt. 
Elværktøjet kan føres mere sikkert med 
begge hænder.

 Elværktøjet må ikke benyttes, hvis 
ledningen er beskadiget. Berør ikke en 
beskadiget ledning men træk netstikket ud 
af stikkontakten, hvis ledningen skulle 
blive beskadiget under brugen. 
Beskadigede ledninger øger risikoen for 
elektriske stød.

MATERIELLE SKADER!
 Netspændingen og spændings-

angivelsen på typeskiltet skal stemme 
overens.



SFE 8-2 115

71

Støj og vibration
Støj- og svingningsværdierne er beregnet 
ifølge EN 60745. 
Det A-vurderede støjniveau for maskinen 
er typisk:
– Lydtryksniveau LpA: 81 dB(A);
– Lydeffektniveau LWA: 92 dB(A);
– Usikkerhed K: 3 dB.
Total svingningsværdi (for håndtaget):
– Emissionsværdi ah:  2,5 m/s2

– Usikkerhed K: 1,5 m/s2

ADVARSEL!
De angivne måleværdier gælder kun for nye 
maskiner. Støj- og svingningsværdierne 
ændrer sig ved daglig brug.

BEMÆRK
Det svingningsniveau, der er angivet i disse 
instruktioner, er blevet målt i henhold til en 
standardiseret måleproces i EN 60745 og 
kan bruges til at sammenligne elværktøjerne. 
Det egner sig også til en foreløbig vurdering 
af svingningsbelast-ningen. 
Det angivne svingningsniveau repræsenterer 

elværktøjets hovedsagelige anvendelse. 
Hvis elværktøjet dog benyttes til andre 
formål, med afvigende arbejdsværktøjer eller 
det vedligeholdes utilstrækkeligt, kan 
svingnings-niveauet ændre sig. Dette kan 
øge svingnings-belastningen i hele 
arbejdstidsrummet.
For nøjagtigt at kunne vurdere svingnings-
belastningen bør man også tage højde for de 
tider, hvor apparatet er slukket eller kører, 
men ikke bruges. Dette kan reducere 
svingningsbelastningen betydeligt i hele 
arbejdstidsrummet. 
Fastlæg derfor yderligere sikkerheds-
foranstaltninger til beskyttelse af brugeren 
imod påvirkning af svingninger, f.eks. 
vedligeholdelse af elværktøj og arbejds-
værktøjer, varmholdelse af hænder, 
organisation af arbejdsforløb.

FORSIGTIG!
Ved et lydtryk på over 85 dB(A) skal der 
benyttes høreværn.

Tekniske data

Maskintype Fladhovedsliber SFE 8-2 115

Tomgangsomdrejningstal m/s 700–2300

Optagen effekt W 800

Afgiven effekt W 325

Maks. slibestiftdiameter mm 115

Slibehovedhøjde mm 13

Vægt (uden kabel) kg 2,5
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Oversigt

1 Slibepapir 
2 Slibetallerken
3 Slibearm
4 Gearhoved
5 Afbryder

tænder og slukker maskinen.

6 Netkabel 4,0 m med netstik
7 Indstillingshjul

til at regulere omdrejningstallet.
8 Ekstra håndtag
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Brugsanvisning
ADVARSEL!

Træk stikket ud af stikkontakten, før der 
udføres arbejde på elværktøjet.
Inden ibrugtagning
 Pak elværktøjet ud og kontrollér komplet-

heden af leveringen og for evt. transport-
skader.

 Læg slibepapir på.
 Montér håndgrebet.
Læg slibepapir på eller udskift det
 Træk netstikket ud.

 Fjern evt. slibepapiret fra 
slibebagskiven (1.).

 Læg nyt slibepapir på (2.).

Montering af håndtag

 Montér ekstrahåndgrebet enten på den 
højre eller venstre side af huset.

 Anbring hertil håndgrebet på gevindet (1.) 
og drej det til højre (2.).

Tandremsskift

 Fjern evt. slibepapiret fra slibebagskiven.
 Løsn de 4 skruer fra undersiden på slibe-

bagskiven (1.).
 Fjern slibebagskiven (2.).

 Fjern filtet på den bageste afdækning (3.).
 Løsn skruerne på den bageste afdæk-

ning (4.).
 Skub/fjern den bageste afdækning ud 

til siden (5.).

 Løsn den forreste unbrakoskrue (6.).
 Fjern tandremmen. Stryg tandremmen 

af det bageste, lille tandhjul (7.) og træk 
den igennem fremad (8.).
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 Montér en ny tandrem. Flet først tand-
remmen hen over det forreste, store 
tandhjul (9.) og så hen over det bageste, 
lille tandhjul (10.).

 Afdækninger og skruer monteres 
igen (11.).

Tænd og sluk
ADVARSEL!

Hold altid fast i de isolerede grebsflader!
Kortvarig drift uden indgreb 

 Skub vippekontakten fremad og hold 
den fast.

 Slip vippekontakten for at slukke.
Konstant drift med indgreb

 Skub vippekontakten fremad og lad den 
gå i indgreb ved at trykke på (1.) forreste 
ende (2.).

 Frigør vippekontakten ved at trykke 
på bagerste ende for at slukke.

Omdrejningstal indstilles
Omdrejningstallet indstilles ved at stille 
stillehjulet på den ønskede værdi.

Arbejdsinstrukser
BEMÆRK

Elværktøjet har et kort efterløb efter slukning.

– Anbring først slibebagskiven på emnet, 
når værktøjet er nået op på det fulde 
omdrejningstal.

– Et godt sliberesultat opnås ved at bevæge 
slibebagskiven jævnt hen over fladen, 
der skal slibes. Tryk ikke for hårdt.

– Slibebagskiven har et kort efterløb, efter 
at værktøjet er blevet slukket.
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Vedligeholdelse og eftersyn
ADVARSEL!

Træk stikket ud af stikkontakten, før der 
udføres arbejde på elværktøjet.
Rengøring

ADVARSEL!
Der kan aflejres lededygtigt støv i husets 
indre ved ekstrem anvendelse i forbindelse 
med bearbejdning af metaller. Dette har 
negativ indflydelse på beskyttelses-
isoleringen! Maskinen skal drives via 
et HFI-relæ (belastningssikring 30 mA).
 Rengør maskinen og ventilations-

åbningerne regelmæssigt. Intervallerne 
afhænger af materialet, der skal 
bearbejdes, og af brugsvarigheden.

 Blæs husets indre med motor ud regel-
mæssigt med tør trykluft.

Kulbørster
Elværktøjet er udstyret med udkoblingskul. 
Når slidgrænsen er nået, slukkes elværktøjet 
automatisk.

BEMÆRK
Der må kun anvendes originale dele fra fabri-
kanten ved udskiftning. 
Fabrikantens garantiforpligtelser bortfalder 
ved benyttelse af fremmede fabrikater.
Ilden fra kullet kan iagttages gennem de 
bagerste luftindgangsåbninger under brugen. 
Sluk elværktøjet omgående ved stærk kul-
brand. Aflever elværktøjet til et af producen-
ten autoriseret kundeserviceværksted.
Gearkasse

BEMÆRK
Skruerne på gearhovedet må ikke løsnes 
i garantiperioden. Ved tilsidesættelse af dette 
bortfalder producentens garantiforpligtelser.
Reparationer
Reparationer må kun udføres af et af produ-
centen godkendt kundeserviceværksted.
Reservedele og tilbehør
En fortegnelse over slibebånd og slibearme til 
forskellige anvendelsesområder og ekstra 
tilbehør findes i katalogerne fra fabrikanten. 
Eksplosionstegninger og reservedelslister 
findes på vores hjemmeside: 
www.flex-tools.com

Bortskaffelseshenvisninger
ADVARSEL!

Gør udtjente maskiner ubrugelige ved 
at fjerne netkablet.

Kun for EU-lande 
Elektroværktøjer er ikke normalt 
husholdningsaffald.

I henhold til europæisk direktiv 2012/19/EU om 
affald af elektrisk og elektronisk udstyr og om-
sætning til national ret skal udtjente elektriske 
værktøjer samles separat og afleveres på et 
opsamlingssted for materialegenvinding.

BEMÆRK
Faghandlen giver oplysninger om bort-
skaffelsesmuligheder!

-Overensstemmelse
Vi erklærer under almindeligt ansvar, at 
produktet beskrevet under „Tekniske data“ er 
i overensstemmelse med følgende 
standarder eller normative dokumenter:

EN 60745 ifølge bestemmelserne i direktiv 
2014/30/EU, 2006/42/EF, 2011/65/EU.

Ansvarlig for det tekniske dossier:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08-08-2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Ansvarsudelukkelse
Fabrikanten og hans repræsentant hæfter ikke 
for skader og fortjeneste som virksomheden 
evt. er gået glip af som følge af driftsafbrydelse 
i virksomheden, forårsaget af produktet eller 
fordi produktet ikke kunne benyttes. Fabri-
kanten og dennes repræsentant hæfter ikke 
for skader opstået som følge af usagkyndig 
anvendelse eller i forbindelse med produkter 
fra andre fabrikanter.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Symboler som brukes
ADVARSEL!

Gjør oppmerksom på en umiddelbar truende 
fare. Det er kan oppstå livsfare eller fare for 
alvorlige skader dersom dette ikke blir fulgt.

FORSIKTIG!
Gjør oppmerksom på en situasjon som kan 
være farlig. Det kan oppstå skade på 
personer eller ting dersom dette ikke blir 
fulgt.

HENVISNING
Betyr tips og informasjoner om bruken.

Symbolene på apparatet
Les igjennom disse før bruk!

Bruk øyevern!

Henvisninger om avskaffing 
av gammelt apparat (se side 83)!

For din egen sikkerhet
ADVARSEL!

Må leses igjennom og tas hensyn til ved bruk 
av elektroverktøy:
– betjeningsveiledningen som er vedlagt,
– de «generelle sikkerhetshenvisningene» 

i omgang med elektroverktøy i den 
vedlagte brosjyren (Nr.: 315.915),

– de regler og forskrifter som gjelder på 
stedet for uhellsforebyggende tiltak.

Dette elektroverktøyet er bygget etter 
teknikkens stand og anerkjente 
sikkerhetstekniske regler. Det kan allikevel 
oppstå skade for liv og levnet for brukeren 
eller tredje personer eller også skade på ting 
under bruken av maskinen. Elektroverktøyet 
må kun brukes
– til de arbeider den er beregnet for,
– når den er i sikkerhetsteknisk lytefri 

tilstand.
Feil på maskinen som har innflytelse på den 
tekniske sikkerheten må straks utbedres.
Forskriftsmessig bruk
Denne Flat head (flyndre) slipemaskinen 
er beregnet
– profesjonelt bruk i industri og håndverk,
– for sliping av metall- og tre overflater,
– for sliping i særdeleshet av steder som er 

vanskelig tilgjengelige som vindusrammer 
eller radiatorer,

– for bruk med slipepapir og tilbehør som 
er angitt i denne anvisningen eller som 
er anbefalt av produsenten.

Sikkerhetsveiledninger for sliper
ADVARSEL!

Lese igjennom alle sikkerhetsveiledningene 
og anvisningene. Dersom sikkerhetsveiled-
ningene ikke blir overholdt, kan dette føre til 
elektrisk støt, brann eller alvorlige skader. 
Oppbevar sikkerhetsveiledningene og 
anvisningene for senere bruk.
 Dette elektroverktøyet skal brukes som 

slipemaskin. Ta hensyn til alle sikker-
hetsveiledninger, anvisninger, framstil-
linger og data som følger med maskinen. 
Dersom de følgende anvisningene ikke 
blir tatt hensyn til, kan dette føre til elek-
trisk støt, brann og/eller alvorlige skader.

 Dette elektroverktøyet er ikke egnet 
for å slipe med sandpapir, arbeide med 
stålbørster, polering eller skillesliping.
Dersom elektroverktøyet brukes til formål 
som det ikke er beregnet for, kan det 
oppstå fare og skader.

 Ikke bruk tilbehør som ikke er spesielt 
beregnet og godkjent av produsenten 
for bruk med dette elektroverktøyet. Kun 
dersom tilbehøret blir festet fast til elektro-
verktøyet, garanteres en sikker bruk.



SFE 8-2 115

77

 Det tillatte turtallet for det brukte verktøyet 
må være minst så høyt som det høyeste 
turtallet som er angitt på elektroverktøyet.
Tilbehør som dreies rundt hurtigere enn 
tillatt, kan ødelegges og bli slynget bort.

 Brukt verktøy må passe nøyaktig oppå 
opptaket til elektroverktøyet.
Feilt dimensjonert verktøy kan ikke bli 
tilstrekkelig avskjermet eller kontrollert.

 Slipeskiven, slipetallerken eller annet 
tilbehør må passe nøyaktig oppå 
slipespindelen på elektroverktøyet. 
Verktøytilbehør som ikke passer nøy-
aktig oppå slipespindelen, dreier seg 
ujevnt, vibrerer sterkt og kan føre til at du 
mister kontrollen.

 Ikke bruk skadet verktøy. Kontroller verk-
tøyet før hver bruk for sprekker og rifter, 
slipetallerkenen må sjekkes for sprekker, 
slitespor eller sterk slitasje. Dersom 
elektroverktøyet eller verktøytilbehøret 
faller ned, må det kontrolleres om det har 
tatt skade, bruk i så fall et annet verktøy 
som ikke er skadet. Når du har kontrollert 
verktøyet og har satt det inn, må du og 
andre personer som befinner seg i nær-
heten holde dere på avstand utenfor 
området for det roterende verktøyet, og la 
maskinen først gå i ett minutt med høyeste 
turtall. Skadet verktøy brekker for det 
meste i løpet av denne testtiden.

 Bruk personlig verneutstyr. Alt etter 
anvendelsen, må du bruke ansiktsvern, 
øyevern og vernebrille. Dersom det er 
nødvendig, må du bruke støvmaske, 
hørselsvern, vernehansker eller spesial-
forkle som beskytter deg mot små slipe- 
og materialpartikler. Øynene må beskyttes 
mot fremmedlegemer som kan bli slynget 
rundt ved forskjellige anvendelser. Støv- 
eller pustevernmaske skal filtrere det 
støvet som oppstår under bruken. Dersom 
du blir utsatt for sterk støy i lang tid, kan 
dette føre til tap av hørselen.

 Pass på at andre personer blir holdt 
på sikker avstand fra arbeidsområdet. 
Enhver som kommer innenfor arbeids-
området, må ha på seg personlig 
verneutstyr. Bruddstykker av arbeid-
sstykke eller brukne verktøy kan bli slynget 
rundt og kan forårsake skade også utenfor 
det direkte arbeidsområdet.

 Hold maskinen kun i de isolerte hånd-
takene når du utfører arbeid hvor verk-
tøyet kan treffe på gjemte strømledninger 
eller dens egen kabel. Kontakt med 
spenningsførende ledninger kan også 
sette maskindeler av metall under 
spenning og føre til elektrisk støt.

 Hold strømkabelen alltid borte fra verktøy 
som dreier seg. Dersom du mister 
kontrollen over maskinen, kan strøm-
kabelen bli kuttet over eller henge fast, slik 
at hånden eller armen din kan komme inn 
i verktøyet som dreies rundt.

 Legg elektroverktøyet aldri fra deg før 
verktøyet er helt stoppet opp. Et verktøy 
som dreier seg kan komme i kontakt med 
arbeidsplaten og du kan dermed miste 
kontrollen over elektroverktøyet.

 La ikke elektroverktøyet være i gang mens 
du bærer det. Klærne dine kan ved en 
tilfeldighet komme i kontakt med verktøy 
som dreier seg og henge fast i disse slik at 
verktøyet kan bore seg inn i kroppen din.

 Rengjør regelmessig ventilasjonssprek-
kene på elektroverktøyet. Motorviften 
trekker støv inn i kassen og dette kan føre 
til en sterk oppsamling av metallstøv, noe 
som igjen kan føre til elektrisk fare.

 Ikke bruk elektroverktøyet i nærheten 
av brennbare materialer. Gnister kan 
antenne disse materialene.

 Bruk ikke verktøy som krever flytende 
kjølemiddel. Bruk av vann eller andre 
væsker kan føre til elektrisk støt.

Særlige sikkerhetshenvisninger 
for sliping
 Bruk utelukkende de slipeskivene som 

er godkjent for ditt elektroverktøy og den 
vernehetten som er beregnet for disse 
slipeskivene. Slipeskiver som ikke er be-
regnet for dette elektroverktøyet, kan ikke 
avskjermes tilstrekkelig, og er således 
usikre.

 Slipeskiven må kun brukes for den 
innsatsmuligheten som den er beregnet 
for. For eksempel: Du må aldri slipe med 
side-flaten av en diamant slipetallerken. 
Diamant slipetallerkener er beregnet for 
fjerning av material med undersiden av 
slipetallerkenen. Kraftinnvirkning fra siden 
på denne slipeskiven kan føre til at den 
brekkes.
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 Bruk alltid en spennflens av riktig størrelse 
og form for det verktøyet som du har valgt. 
Egnet flens støtter verktøyet og forringer 
således faren for brudd. 

 Ikke bruk verktøytilbehør fra større 
elektroverktøy som er slitt. Verktøytilbehør 
for større elektroverktøy er ikke utlagt for 
de høyere turtall som finnes på små 
elektroverktøy og kan derfor brekke.

Tilbakeslag og tilsvarende sikkerhets-
veiledninger
Tilbakeslag er en plutselig reaksjon som følge 
av et verktøy som står fast eller som blok-
kerer, som f. eks. slipeskive, slipetallerken, 
stålbørste osv. Fastkjøring eller blokkering 
kan føre til en plutselig stopp av de roterende 
verktøyet. Dermed blir et ukontrollert elektro-
verktøy akselerert imot dreieretningen til 
innsatsverktøyet ved blokkeringsstedet.
Dersom f. eks. en slipeskive henger fast eller 
blokkerer i arbeidsstykket, kan kanten på 
slipeskiven som skjærer inn i arbeidsstykket 
bli hengende fast og dermed kan slipeskiven 
brekke ut eller forårsake et tilbakeslag. 
Slipeskiven beveger seg så enten imot per-
sonen som betjener den eller bort fra denne, 
alt etter dreieretningen på skiven ved blokke-
ringsstedet. Derved kan slipeskiven brekkes.
Et tilbakeslag er følgen av en feil eller ikke 
sakkyndig bruk av elektroverktøyet. Dette 
kan forhindres ved egnete forsiktighetstiltak 
som beskrevet under.
 Hold elektroverktøyet godt fast og hold 

kroppen og armene i en posisjon som 
kan fange opp tilbakeslagskraften. 
Bruk alltid det ekstra håndtaket, dersom 
dette finnes, for å ha mest mulig kontroll 
over tilbakeslagskraften eller reaksjons-
momentet når maskinen kjøres opp. 
Betjeningspersonalet kan ved egnete 
vernetiltak kontrollere tilbakeslags- og 
reaksjonskreftene.

 Hendene må aldri komme i nærheten 
av verktøy som dreier seg. Verktøyet kan 
ved et tilbakeslag bevege seg over hånden 
din.

 Unngå at kroppen din kommer inn i det 
området hvor elektroverktøyet beveger 
seg ved et tilbakeslag. Et tilbakeslag driver 
elektroverktøyet i den motsatte retning av 

bevegelsen til slipeskiven ved blokkerings-
stedet.

 Arbeid særlig forsiktig i områder ved 
hjørner, skarpe kanter osv. Forhindre at 
innsatsverktøyet blir slått tilbake fra 
arbeidsstykket eller klemmes fast.
Det roterende verktøyet har lett for å 
klemme fast ved hjørner, skarpe kanten 
eller når det kastes tilbake. Dette for-
årsaker at du mister kontrollen eller at det 
oppstår et tilbakeslag.

 Ikke bruk et sagblad med kjede eller 
tenner. Slikt verktøy forårsake ofte et 
tilbakeslag eller gjør at du mister kontrollen 
over elektroverktøyet.

Andre sikkerhetsveiledninger
 Sliping av blyfarger anbefales ikke. 

Fjerning av blyfarger bør kun foretas 
av fagfolk.

 Det må ikke bearbeides materialer som 
kan sette fri helsefarlige stoffer (f. eks. 
asbest). Det må treffes vernetiltak dersom 
det under arbeidet kan oppstå helsefarlig, 
brennbart eller eksplosivt støv. 
Bruk støvbeskyttelsesmaske. 
Bruk avsugingsanlegg.

 Hold elektroverktøyet fast med begge hen-
dene under arbeidet og sørg for at du står 
sikkert. Elektroverktøyet bør føres sikkert 
med to hender.

 Ikke bruk elektroverktøy som har skadet 
kabel. Ikke ta i den skadete kabelen og 
trekk ut støpselet dersom kabelen blir 
skadet under arbeidet. En skadet kabel 
forhøyer risikoen for elektrisk støt.

SAKSSKADE!
 Strømspenningen må stemme overens 

med angivelsene om spenning på 
typeskiltet.
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Støy og vibrasjon
Lyd- og svingningsverdiene er målt i henhold 
til EN 60745. 
Det målte A lydnivået på apparatet er typisk:
– Lydtrykknivå LpA: 81 dB(A)
– Lydeffektnivå LWA: 92 dB(A)
– Usikkerhet K: 3 dB
Samlet svingningsverdi (på håndtaket):
– Emisjonsverdi ah: 2,5 m/s2

– Usikkerhet K:  1,5 m/s2

ADVARSEL!
De angitte måleverdiene gjelder for nye 
maskiner. Under den daglige bruken 
forandres lyd- og svingningsverdiene.

HENVISNING
Det svingningsnivået som er angitt i denne 
anvisningen er målt i henhold til et måle-
metode som er normert etter EN 60745, 
og kan brukes for sammenligning av 
elektroverktøy. 
Den egner seg også for en foreløpig 
vurdering av svingningsbelastningen. 

Det angitte svingningsnivået representerer 
de hovedsakelige bruken av elektro-
verktøyet. Dersom elektroverktøyet blir brukt 
for annen bruk med avvikende verktøy, eller 
det ikke foretas tilstrekkelig vedlikehold, kan 
svingningsnivået avvike. Dette kan føre til en 
tydelig forhøying av svingningsbelastningen 
for hele arbeidstiden.
For en nøyaktig vurdering av svingnings-
belastningen bør også tidene tas hensyn til 
hvor maskinen er slått av eller er i gang, 
men ikke blir brukt. Denne kan tydelig 
redusere svingningsbelastningen over 
hele arbeidstiden. 
Det bør fastlegges ekstra sikkerhetstiltak for 
vern av brukeren overfor svingninger, som 
f. eks. vedlikehold av elektroverktøy og 
arbeidsverktøy, oppvarming av hendene, 
organisasjon av arbeidsforløpet.

FORSIKTIG!
Ved lydtrykk på over 85 dB(A) må det brukes 
hørselsvern.

Tekniske data

Maskintype Flat head (flyndre) slipemaskinen
SFE 8-2 115

Tomgangsturtall m/s 700–2300

Effektopptak W 800

Avgitt effekt W 325

Max diameter for slipeskiven mm 115

Høyden på slipehodet mm 13

Vekt (uten kabel) kg 2,5
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Et overblikk

1 Slipepapir 
2 Slipetallerken
3 Slipearm
4 Drivhode
5 Bryter

for inn- og utkopling.

6 Strømkabel 4,0 m med støpsel
7 Innstillingshjul

for regulering av turtall.
8 Tilleggshåndtak
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Bruksanvisning
ADVARSEL!

Før alle arbeider med elektroverktøy må 
støpselet trekkes ut.
Før ibruktaking
 Pakk ut elektroverktøyet og kontroller det 

at det er fullstendig og ikke har 
transportskader ved leveringen.

 Legg på slipepapir.
 Monter håndtaket.
Legg på slipepapir eller skift det ut
 Trekk ut støpselet.

 Om nødvendig må slipepapir som er lagt 
på fjernes fra slipetallerkenen (1.).

 Legg på nytt slipepapir (2.).

Monter håndtaket

 Det ekstra håndtaket kan enten monteres 
på den venstre eller den høyden siden 
av kassen.

 Sett håndtaket på gjengen (1.) og drei 
i klokkens retning (2.).

Skift av tannremmen

 Om nødvendig må slipepapiret tas 
av slipetallerkenen.

 De 4 skruene på undersiden av slipetaller-
kenen løsnes (1.).

 Fjern slipetallerkenen (2.).

 Fjern filten på beskyttelsen bak (3.).
 Skruene på beskyttelsen bak løsnes (4.).
 Skyv/fjern så beskyttelsen bak til siden (5.).

 Løsne umbrakonøkkelen framme (6.).
 Ta av tannremmen. Ta tannremmen av 

den små tannremmen bak (7.) og trekk 
den framover (8.).



SFE 8-2 115

82

 Montering av ny tannrem. Tannremmen 
trekkes så først over det store tann-
hjulet (9.) framme, deretter over det små 
tannhjulet (10.) bak.

 Beskyttelsen og skruene settes 
på igjen (11.).

Inn- og utkopling
ADVARSEL!

Elektroverktøy må kun holdes fast i det 
isolerte håndtaket!
Korttidsdrift uten fastlåsing

 Skyv bryteren framover og hold den fast.
 For utkopling slippes bryteren igjen.
Varig drift med fastlåsing

 Skyv bryteren framover (1.) og trykk den 
fast i forreste posisjon (2.).

 For utkopling frigjøres bryteren igjen ved 
å trykke bak på den.

Innstilling av turtall
For innstilling av turtall må innstillingshjulet 
settes på den ønskede verdien.

Arbeidstips
HENVISNING

Etter utkoplingen går elektroverktøyet etter 
i kort tid.

– Slipetallerkenen settes først på arbeidsstyk-
ket når apparatet har oppnådd det fulle 
turtallet.

– For å oppnå et godt sliperesultat, må slipe-
tallerkenen beveges jevnt og den flaten som 
skal slipes. Du må ikke bruke for sterkt trykk.
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– Etter utkoplingen går slipetallerkenen etter 
i kort tid.

Vedlikehold og pleie
ADVARSEL!

Før alle arbeider med elektroverktøy må støp-
selet trekkes ut.
Rengjøring

ADVARSEL!
Ved bearbeiding av metaller kan det ved 
ekstrem innsats avleires ledende støv 
på innsiden av kapslingen. Dette kan ha 
innvirkning på beskyttelsesisolasjonen! 
Maskinen må derfor drives via en feil-
strømbryter (utløsningsstrøm 30 mA).
 Maskinen og ventilasjonsåpningene må 

rengjøres regelmessig. Hvor ofte dette må 
skje er avhengig av hvor lenge maskinen 
er i bruk.

 Innsiden av kapslingen med motoren må 
regelmessig blåses ut med tørr trykkluft.

Kullbørster
Elektroverktøyet er utstyrt med utkoplings-
kull. Når disse utkoplingskullene har nådd sin 
grense for slitasje, blir elektroverktøyet 
automatisk slått av.

HENVISNING
For utskifting må det kun brukes originaldeler 
fra produsenten. Ved bruk av andre 
fabrikater, gjelder ikke garantien fra 
produsentens side.
Igjennom luftinntaksåpningen bak kan kull-
fyret kontrolleres under bruken. Ved sterke 
kullgnister må elektroverktøyet straks slås av. 
Elektroverktøyet må leveres inn på et kunde-
service verksted som er autorisert av 
produsenten.
Drevet

HENVISNING
Skruen på drivhodet må ikke løsnes i garanti-
tiden. Dersom dette ikke blir fulgt, slettes 
produsentens garantiforpliktelse.
Reparasjoner
Reparasjoner må kun utføres av et kunde-
service verksted som er autorisert av produ-
senten.
Reservedeler og tilbehør
Slipebånd og slipearm for forskjellige anven-
delsesområder og annet tilbehør finnes 

i katalogen til produsenten. Eksplosjons-
tegninger og lister for reservedeler finnes på 
vår hjemmeside: www.flex-tools.com

Henvisninger om skroting
ADVARSEL!

Utrangerte maskiner må gjøres ubrukelige 
ved å fjerne strømkabelen.

Kun for EU-land
Ikke kast elektrisk verktøy i bosset.
I henhold til det europeiske direktivet 

2012/19/EF om avhending av elektrisk 
og elektronisk gammelt utstyr og omsetting 
av nasjonal rett, må brukte elektriske verktøy 
samles separat og avhendes på en 
miljøvennlig måte.

HENVISNING
Faghandelen vil gi deg informasjon 
om avhendingsmåter.

-Konformitet
Vi erklærer hermed at vi alene er ansvarlig for 
at de punkter som er beskrevet under 
«Tekniske data» stemmer overens med 
følgende normer eller normative dokumenter:

EN 60745 i henhold til bestemmelsene 
i direktivet 2014/30/EF, 2006/42/EF, 
2011/65/EF.

Ansvarlig for tekniske dokumenter:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Utelukkelse av ansvar
Produsenten og hans representant er ikke 
ansvarlige for skader eller tapt vinning på 
grunn av avbrytelser i driften som er forår-
saket av produktet eller ikke mulig bruk av 
produktet. Produsenten og hans representant 
er ikke ansvarlige for skader som er forårsaket 
av ikke sakkyndig bruk eller i forbindelse 
med produkter fra andre produsenter.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Teckenförklaring
VARNING!

Varnar för en omedelbart hotande fara! 
Risk för liv och lem om varningen ej beaktas.

VAR FÖRSIKTIG!
Varnar för en möjlig farlig situation. 
Om varningen ej beaktas kan person- eller 
sakskador uppstå.

OBS
Hänvisar till tips och viktig information.

Tecken på maskinen
Läs bruksanvisningen innan 
maskinen tas bruk!

Använd skyddsglasögon!

Avfallshantering (skrotning) 
(se sida 91)!

För din säkerhet
VARNING!

Läs innan elvertyget tas i bruk noggrant 
igenom och följ:
– föreliggande bruksanvisning,
– ”Allmänna säkerhetsanvisningar” 

för elverktyg i det bifogade häftet 
(nr. 315.915),

– gällande arbetarskyddsbestämmelser.

Detta elverktyg är konstruerat enligt modern 
teknik och vedertagna säkerhetstekniska 
regler. Trots det kan fara för liv och lem 
liksom för maskinen eller andra föremål 
uppstå. Elverktyget får endast användas
– för avsett ändamål,
– i tekniskt felfritt tillstånd.
Störningar som kan påverka säkerheten 
måste omgående åtgärdas.
Avsedd användning
Denna kompaktslipmaskin är avsedd
– för användning inom industri och hantverk,
– för slipning av metall- eller träytor,
– för slipning på särskilt svåråtkomliga 

ställen som fönsterluckor eller 
värmeelement,

– för användning med i denna anvisning 
angivna eller av tillverkaren rekommen-
derade slippapper och tillbehör.

Säkerhetsanvisningar 
för slipmaskiner

VARNING!
Läs igenom alla säkerhetsanvisningar, 
instruktioner, illustrationer och 
specifikationer som medföljer elverktyget. 
Om dessa inte följs kan elektriska stötar, 
brand och/eller svåra skador uppstå. 
Förvara alla säkerhetsanvisningarna på en 
åtkomlig säker plats.
 Detta elverktyg är avsett för användning 

som slipmaskin. Beakta alla säkerhets-
anvisningar, anvisningar, bilder och data 
som erhålls med maskinen. 
Om följande anvisningar ej beaktas kan 
elektriska stötar, brand och/eller svåra 
personskador uppstå.

 Detta elverktyg är ej lämpligt för slipning 
med sandpapper, arbete med trådborste, 
polering och kapning. Ej avsedd använd-
ning av elverktyget kan leda till skador.

 Använd aldrig tillbehör som inte av till-
verkaren rekommenderats för detta el-
verktyg. Bara för att ett tillbehör kan 
monteras på elverktyget garanteras ingen 
säker användning.
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 Det använda tillbehörets tillåtna varvtal 
måste vara minst så högt som elmas-
kinens angivna max varvtal.  Tillbehör som 
roterar snabbare än tillåtet, kan gå sönder 
och flyga omkring.

 Det använda verktygets ytterdiameter och 
tjocklek måste motsvara elverktygets 
angivna mått. 
Felaktigt uppmätta verktyg kan inte 
skärmas eller kontrolleras tillräckligt.

 Slipskivor, sliptallrikar eller annat tillbehör 
måste passa exakt på elverktygets 
slipspindel. Verktyg som inte passar exakt 
på elverktygets slipspindel roterar ojämnt, 
vibrerar starkt och kan leda till att kontrollen 
förloras.

 Använd aldrig defekta verktyg. Kontrollera 
verktygen före varje användning rörande 
kanturslag och sprickor och sliptallrikarna 
rörande sprickor, slitage eller stark nötning. 
Kontrollera att elverktyget eller verktyget ej 
tagit skada om det fallit ner eller använd ett 
oskadat verktyg. När verktyget kontroller-
ats och monterats, måste du hålla dig och 
andra personer utanför det roterande 
verktygets plan och låta maskinen gå en 
minut med högsta hastighet. Defekta verk-
tyg bryts oftast redan under denna testtid.

 Använd personlig skyddsutrustning. 
Använd beroende på tillämpning ansikts-
skydd, ögonskydd eller skyddsglasögon. 
Använd vid behov dammskydd, hörsel-
skydd, skyddshandskar eller specialför-
kläde som skyddar mot fina slip- och 
materialpartiklar. Ögonen måste skyddas 
mot kringflygande partiklar, som uppstår 
vid olika tillämpningar. Vid användning 
måste damm- eller andningsskyddsmask 
filtrera uppstående damm. Om du utsätter 
dig länge för starkt buller, kan hörseln ta 
skada.

 Se till att andra personer håller tillräckligt 
avstånd till ditt arbetsområde. Alla som 
beträder arbetsområdet måste bära 
personlig skyddsutrustning. Delar av 
arbetsstycket eller avbrutna verktyg kan 
flyga omkring och förorsaka skador även 
utanför det direkta arbetsområdet.

 Håll maskinen under arbete endast 
i de isolerade handtagen om verktyget kan 
träffa dolda strömledningar eller den egna 
nätsladden. Kontakt med en strömförande 

ledning kan även sätta metallmaskindelar 
under spänning och leda till elektriska 
stötar.

 Håll alltid nätsladden på avstånd från 
roterande verktyg. Om du tappar kontrollen 
över maskinen, kan nätsladden kapas eller 
gripas och din hand eller arm komma i 
kontakt med det roterande verktyget.

 Lägg aldrig ifrån dig maskinen förrän 
verktyget står helt stilla. Det roterande 
verktyget kan komma i kontakt med 
avläggningsytan, varigenom du kan tappa 
kontrollen över maskinen.

 Låt aldrig maskin vara igång när den bärs. 
Din klädsel kan genom tillfällig kontakt 
gripas av det roterande verktyget och 
verktyget kan borra in sig i din kropp.

 Rengör maskinens luftöppningar 
regelbundet. Motorfläkten suger in damm i 
huset och en större mängd metalldamm 
kan förorsaka elektriska faror.

 Använd ej maskinen i närheten av bränn-
bart material. Gnistor kan tända dessa 
material.

 Använd aldrig verktyg som kräver 
kylvätska. Användning av vatten eller 
andra kylmedel kan leda till elektriska 
stötar.

Särskilda säkerhetsanvisningar 
för slipning
 Använd uteslutande för denna maskin 

godkända slipverktyg och det för dessa 
verktyg avsedda sprängskyddet. 
Slipverktyg som inte är avsedda för denna 
maskin kan inte avskärmas tillräckligt och 
är osäkra.

 Slipverktygen får endast användas 
för därför rekommenderat ändamål.
Till exempel: Slipa aldrig med en diamant-
sliptallriks sidyta. Diamantsliptallrikar är 
avsedda för slipning med sliptallrikens 
undersida. Kraftinverkan från sidan kan 
bryta dessa slipverktyg.

 Använd alltid oskadade spännflänsar med 
rätt storlek och form för resp verktyg. 
Lämpliga flänsar stöder verktygen och 
minskar därmed risken för brott. 

 Använd ej nötta verktyg från större 
maskiner. Verktygen för större elektriska 
maskiner är inte konstruerade för mindre 
maskiners höga varvtal och kan brytas.
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Backslag och motsvarande 
säkerhetsanvisningar
Backslag är den plötsliga reaktionen när ett 
roterande verktyg som slipskiva, sliptallrik eller 
trådborste hakar fast eller blockeras, vilket 
leder till att det roterande verktyget stoppas 
abrupt. Därigenom slungas ett okontrollerat 
elverktyg bort från det blockerande stället i 
motsatt riktning till verktygets rotationsriktning.
Om t.ex. en slipskiva hakar fast eller blockeras 
i arbetsstycket, kan slipskivans kant som 
arbetar i arbetsstycket fastna och därigenom 
förorsaka att slipskivan bryts eller ett 
backslag. Slipskivan rör sig då mot eller från 
operatören beroende på skivans 
rotationsriktning vid det blockerande stället. 
Härvid kan slipskivor även brytas.
Ett backslag är följden av felaktig användning 
av elverktyget. Det kan förhindras genom 
lämpliga försiktighetsåtgärder enligt nedan-
stående beskrivning.
 Håll fast maskinen ordentligt och ställ 

dig så, att du kan fånga upp eventuella 
backslagskrafter. Använd om möjligt alltid 
stödhandtaget för att ha största möjliga 
kontroll vid eventuella backslag eller 
reaktioner vid uppstarten. Operatören kan 
genom lämpliga försiktighetsåtgärder be-
härska backslags- och reaktionskrafterna.

 Håll alltid händerna på avstånd från 
roterande verktyg. Verktyget kan vid vid 
backslag röra sig över handen.

 Undvik att med kroppen komma in i det 
område som elverktyget rör sig i vid ett 
eventuellt backslag. Bakslaget trycker 
maskinen i motsatt riktning till slipskivans 
riktning vid det blockerande stället.

 Arbeta särskilt försiktigt i närheten av hörn 
och vassa kanter. Se till att verktyget ej 
hoppar tillbaka från arbetsstycket eller 
fastnar. Det roterande verktyget tenderar 
till att fastna vid hörn och vassa kanter eller 
om det studsar tillbaka. Detta förorsakar 
kontrollförlust eller backslag.

 Använd inte en kedjesåg eller ett tandat 
sågblad. Sådana verktyg förorsakar ofta ett 
backslag eller att man förlorar kontrollen 
över maskinen.

Vidare säkerhetsanvisningar
 Avslipning av blyfärg är ej lämpligt. 

Blyfärger bör endast avlägsnas av 
specialist.

 Bearbeta ej material som frisläpper 
hälsovådliga ämnen (t.ex. asbest). 
Vidta skyddsåtgärder om hälsovådligt, 
brännbart eller explosivt damm kan bildas. 
Använd dammskyddsmask. 
Använd suganläggningar.

 Håll alltid maskinen med båda händerna 
under arbetet och se till att du står stadigt. 
Maskinen förs säkrare med två händer.

 Använd aldrig maskinen med defekt sladd. 
Vidrör ej den skadade sladden och dra ut 
nätkontakten om sladden skadades under 
arbetet. Defekt sladd höjer risken för en 
elektrisk stöt.

SAKSKADOR!
 Nätspänning och spänningsangivelsen 

på typskylten måste överensstämma med 
varandra.

Buller och vibration
Buller- och svängningsvärdena har uppmätts 
enligt EN 60745. 
Maskinens A-uppmätta ljudnivå under typiska 
förhållanden ger följande värden:
– Ljudtrycksnivå LpA: 81 dB(A)
– Ljudeffektnivå LWA: 92 dB(A)
– Osäkerhet K: 3 dB
Sammanlagt svängningsvärde (handtagets):
– Emissionsvärde ah:  2,5 m/s2

– Osäkerhet K: 1,5 m/s2

VARNING!
De angivna mätvärdena gäller för nya 
maskiner. I dagligt bruk ändras buller och 
svängningsvärdena.

OBS
Den i denna bruksanvisning angivna sväng-
ningsnivån är uppmätt enligt en i EN 60745 
standardiserad mätmetod och kan användas 
för jämförelse av elverktyg med varandra. 
Den lämpar sig också för en preliminär 
uppskattning av svängningsbelastningen. 
Den angivna svängningsnivån gäller för 
elverktygets huvudsakliga användning. 
Om elverktyget används för andra ändamål 
med avvikande insatsverktyg eller bristande 
skötsel, kan svängningsnivån avvika. 
Detta kan avsevärt höja svängningsbelast-
ningen över hela livslängden.
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För en exakt bestämning av svängnings-
belastningen bör även den tid som maskinen 
är frånslagen eller visserligen är igång men 
ej arbetar tas med i beräkningen. Detta kan 
tydligt minska svängningsbelastningen över 
hela livslängden. Bestäm extra säkerhets-
åtgärder för användarens skydd mot 
svängningar som till exempel: Skötseln av 
elverktyg, att händerna hålls varma och 
organisering av arbetsförloppen.

VAR FÖRSIKTIG!
Använd hörselskydd när ljudtrycksnivån 
överskrider 85 dB(A).

Översikt

1 Slippapper 
2 Sliptallrik
3 Sliparm
4 Drevtopp
5 Strömställare

för till- och frånslagning.

6 Nätsladd 4,0 m med stickkontakt
7 Ställratt

hastighetsinställning.
8 Stödhandtag
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Tekniska data

Bruksanvisning

VARNING!
Dra ut nätkontakten före alla åtgärder 
på elverktyget.
Före start
 Packa upp elverktyget och kontrollera 

att leveransen är fullständig och om trans-
portskador uppstått.

 Montera på slippapper.
 Montera handtaget.
Montera eller byta slippapper
 Dra ut nätkontakten.

 Ta vid behov bort slippappret på sliptall-
riken (1.).

 Montera nytt slippapper (2.).

Montera handtaget

 Montera stödhandtaget antingen på mas-
kinens vänstra eller högra sida.

 Genom att skruva in handtaget medurs 
(2.) i den därför avsedda gängningen (1.).

Typ Kompaktslipmaskin SFE 8-2 115
Tomgångsvarvtal m/s 700–2300
Märkeffekt W 800
Avgiven effekt W 325
Max slipkroppsdiameter mm 115
Sliphuvudshöjd mm 13
Vikt utan kabel kg 2,5
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Kuggremsbyte

 Avlägsna eventuellt slippapper på slip-
tallriken.

 Lossa de 4 skruvarna på sliptallrikens 
undersida (1.).

 Ta av sliptallriken (2.).

 Avlägsna filten på det bakre skyddet (3.).
 Lossa det bakre skyddets skruvar (4.).
 Avlägsna eller skjut det bakre skyddet 

åt sidan (5.).

 Lossa den främre insexskruven (6.).

 Ta av kuggremmen. Ta av kuggremmen 
genom att dra av den från det lilla bakre 
kugghjulet (7.) och dra den framåt (8.).

 Montera ny kuggrem. 
Lägg kuggremmen först över det främre, 
stora kugghjulet (9.) och därefter på det 
bakre, lilla kugghjulet (10.).

 Montera skydden och skruvarna igen (11.).
Till- och frånkoppling

VARNING!
Håll maskinen endast i de isolerade 
handtagen!
Kort drift utan spärr

 Tillkoppling: För vippkontakten framåt och 
håll fast den där.

 Frånkoppling: Släpp vippkontakten.
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Kontinuerlig drift med spärr

 Tillkoppling: För vippkontakten (1.) framåt 
och tryck på främre ändan tills den 
snäpper fast (2.).

 Frånkoppling: Tryck på vippkontaktens 
bakre ända.

Hastighetsinställning
Ställ ratten på önskat värde för att ställa 
in hastigheten.

Arbetsanvisningar
OBS

Elverktyget fortsätter att rotera kort tid efter 
frånkopplingen.
– Lägg ej an sliptallriken mot arbetsstycket 

förrän maskinen nått full hastighet.
– För att uppnå ett gott resultat måste 

sliptallriken föras jämnt över ytan. 
Tryck inte för starkt mot ytan.

– Sliptallriken fortsätter att röra sig kort tid 
efter frånkopplingen.

Underhåll
VARNING!

Dra ut nätkontakten före alla åtgärder 
på elverktyget.
Rengöring

VARNING!
Vid bearbetning av metall kan vid intensiv 
användning strömledande damm avlagras 
på kåpans insida, vilket kan påverka 
skyddsisoleringen! Inverkan på skydds-
isoleringen! Anslut alltid maskinen via 
jordfelsbrytare (utlösningsström 30 mA).
 Rengör maskin och luftöppningar regel-

bundet. Intervallen är beroende av det 
bearbetade materialet och arbetstiden.

 Blås igenom motorrummet och kåpans 
insida med torr tryckluft regelbundet.

Kolborstar
Elverktyget är utrustat med frånkopplings-kol. 
När frånkopplingskolborstarna nått 
slitgränsen kopplas elverktyget automatiskt 
från.

OBS
Använd vid byte alltid tillverkarens original-
delar. Vid användning av andra delar upphör 
tillverkarens garanti att gälla.
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Kolflamman kan under drift iakttas genom 
de bakre luftöppningarna. Stäng genast av 
maskinen vid stark kolborstgnistbildning. 
Lämna in maskinen till en av tillverkaren 
auktoriserad verkstad.
Drev

OBS
Lossa aldrig skruvarna på drevtoppen under 
garantitiden. I annat fall upphör tillverkarens 
garanti att gälla.
Reparation
Reparation får endast utföras av auktoriserad 
verkstad.
Reservdelar och tillbehör
För slipband och sliparmar för olika 
användningsområden och tillbehör – se 
tillverkarens katalog.
Explosionsritningar och reservdelslistor 
återfinns på vår hemsida: 
www.flex-tools.com

Skrotning och avfallshantering
VARNING!

Gör förbrukade maskiner obrukbara genom 
att avlägsna nätsladden.

Endast för EU-stater
Kasta ej elverktyg i hushållssoporna!

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU 
ska förbrukade elverktyg samlas separat och 
hanteras enligt gällande avfallsbestämmelser.

OBS
Fråga fackhandlaren rörande avfalls-
bestämmelser!

-Försäkran om överens-
stämmelse

Härmed förklarar vi att den under ”Tekniska 
data” beskrivna produkten uppfyller kraven 
i följande standarder eller regelgivande 
dokument:

EN 60745 enligt kraven i direktiven 
2014/30/EU, 2006/42/EG, 2011/65/EU.

Ansvarig för tekniska underlag:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

2016-08-08; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Uteslutning av ansvar
Tillverkaren och hans representant ikläder 
sig inget ansvar för skador eller förlorad vinst 
genom driftsavbrott som uppstår genom 
produkten eller genom att produkten ej kan 
användas.
Tillverkaren och hans representant ikläder sig 
inget ansvar för skador som uppstår genom 
felaktig användning eller i förbindelse med 
andra tillverkares produkter.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Käytetyt symbolit
VAROITUS!

Viittaa välittömästi uhkaavaan vaaraan. 
Ohjeen noudattamatta jättäminen saattaa 
johtaa kuolemaan tai vakaviin 
loukkantumisiin.

VARO!
Viittaa mahdollisesti vaaralliseen 
tilanteeseen. Ohjeen noudattamatta 
jättäminen saattaa johtaa loukkaantumisiin 
tai esinevaurioihin.

OHJE
Viittaa koneen käyttöä koskeviin ohjeisiin 
ja tärkeisiin tietoihin.

Symbolit koneessa
Lue käyttöohjeet ennen koneen 
käyttöönottoa!

Käytä silmiensuojaimia!

Vanhan laitteen kierrätysohjeet 
(katso sivu 100)!

Turvallisuusasiaa
VAROITUS!

Lue ohjeet ennen sähkötyökalun käyttöä 
ja toimi niiden mukaisesti:
– koneen käyttöohje,
– sähkötyökalujen käyttöä koskevat 

”Yleiset turvallisuusohjeet” oheisessa 
vihkosessa (dokumentti-nro: 315.915),

– käyttöpaikalla voimassa olevat ohjeet 
ja työsuojelumääräykset.

Tämä sähkötyökalu on valmistettu 
uusimman teknisen tietämyksen ja 
hyväksyttyjen turva-teknisten säännösten 
mukaisesti. Tästä huolimatta sen käytöstä 
saattaa aiheutua hengenvaaraa koneen 
käyttäjälle ja muille henkilöille ja itse kone tai 
muu esineistö voi vaurioitua. Sähkötyökalua 
saa käyttää vain
– määräystenmukaiseen 

käyttötarkoitukseen,
– sen ollessa teknisesti moitteettomassa 

kunnossa.
Turvallisuuteen vaikuttavat häiriöt on 
korjattava välittömästi.
Määräystenmukainen käyttö
Tämä matalien paikkojen hiomakone 
on tarkoitettu
– ammattikäyttöön teollisuudessa ja työpa-

joissa,
– metalli- ja puupintojen hiontaan,
– hiontaan erityisesti vaikeapääsyisissä 

kohteissa kuten ikkunaluukut tai 
lämpöpatterit,

– käytettäväksi tässä käyttöohjeessa 
ilmoitet-tujen tai valmistajan 
suosittelemien hioma-paperien ja 
tarvikkeiden kanssa.

Hiomakoneita koskevat 
turvallisuusohjeet

VAROITUS!
Lue kaikki sähkötyökalun mukana toimitetut 
turvallisuusohjeet, käyttöohjeet, kuvatekstit 
ja tekniset spesifikaatiotekstit. 
Turvallisuusohjeiden noudattamisen 
laiminlyönti saattaa johtaa sähköiskuun, 
tulipaloon ja/tai vakavaan loukkaantumiseen. 
Säilytä kaikki turvallisuus- ja muut ohjeet 
myöhempää käyttötarvetta varten.
 Tämä sähkötyökalu on tarkoitettu 

käytettäväksi hiomakoneena. 
Huomioi kaikki turvallisuusohjeet, käyttö-
ohjeet, piirustukset ja tiedot, jotka toimi-
tetaan koneen mukana. 
Jollet noudata seuraavia ohjeita, 
seurauksena saattaa olla sähköisku, 
tulipalo ja/tai vakavia loukkaantumisia.
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 Kyseinen sähkötyökalu ei sovellu hiekka-
paperihiontaan, työskentelyyn teräshar-
joilla, kiillottamiseen tai katkaisuhiontaan.
Sähkötyökalun käyttö ohjeidenvastaisiin 
käyt-tötarkoituksiin voi aiheuttaa 
vaaratilanteita ja loukkaantumisia.

 Älä käytä mitään tarvikkeita, joita valmis-
taja ei ole hyväksynyt tai suositellut 
nimenomaan tälle sähkötyökalulle. 
Vaikka pystyt kiinnittämään lisätarvikkeen 
sähkötyökaluun, se ei takaa sen turvallista 
käyttöä.

 Käyttötyökalun sallitun kierrosnopeuden 
tulee olla vähintään yhtä suuri kuin sähkö-
työkalussa ilmoitettu maksimi kierros-
nopeus. 
Tarvike, joka pyörii sallittua nopeammin, 
saat-taa mennä hajalle ja palaset 
sinkoutuvat ympäristöön.

 Vaihtotyökalun ulkohalkaisijan ja pak-
suuden tulee vastata sähkötyökalun 
mittatietoja. 
Vääränkokoisia vaihtotyökaluja ei voida 
suojata tai hallita riittävästi.

 Hiomalaikan, hiomalautasen tai muun 
hiomatarvikkeen tulee sopia tarkasti 
sähkötyökalun hiomakaraan. 
Vaihtotyökalut, jotka eivät sovi tarkasti 
sähkötyökalun hiomakaraan, pyörivät 
epätasaisesti, tärisevät voimakkaasti ja 
voivat johtaa koneen hallinnan 
menettämiseen.

 Älä käytä vioittuneita vaihtotyökaluja. 
Tarkista aina ennen koneen käyttöä, ettei 
vaihtotyökalussa ole säröjä tai halkeamia 
ja ettei hiomalaikka ole kulunut. 
Jos sähkötyökalu tai vaihtotyökalu putoaa, 
tarkista sen kunto. 
Käytä vain hyväkuntoisia ja ehjiä vaihto-
työkaluja. Kun olet tarkistanut ja asentanut 
vaihtotyökalun, pysyttele poissa pyörivän 
vaihtotyökalun tasosta ja varmista, että 
myös lähistöllä olevat henkilöt toimivat 
samoin, ja anna koneen käydä maksimi 
nopeudella noin minuutin ajan. 
Vioittuneet vaihtotyökalut menevät yleensä 
rikki tässä ajassa.

 Käytä henkilökohtaisia suojavarusteita. 
Käytä käyttökohteesta riippuen kokokas-
vonaamaria, silmiensuojainta tai suojala-
seja. Jos olosuhteet niin vaativat, käytä 
pölynaamaria, kuulonsuojaimia, suoja-

käsineitä tai erikoissuojavaatetta, joka 
suojaa pieniltä hioma- ja materiaalihiuk-
kasilta.  Suojaa silmät lenteleviltä vierailta 
esineiltä tms., joita voi syntyä erilaisessa 
käytössä. Pölynaamarin tai hengityssuo-
jaimen tulee suodattaa käytön aikana 
syntyvä pöly. Pidempiaikainen 
voimakkaalle melulle altistuminen saattaa 
vaikuttaa heikentävästi kuuloon.

 Varmista, että muut henkilöt pysyvät 
riittävän kaukana työalueelta. 
Jokaisen, joka tulee työalueelle, tulee 
käyttää henkilökohtaista suojavarustusta. 
Työstettävästä pinnasta irtoavat kappaleet 
tai murtuneen vaihtotyökalun osat 
saattavat sinkoutua kauemmaksi ja 
aiheuttaa loukkaantumisia myös 
varsinaisen työalueen ulkopuolella.

 Pidä kiinni koneesta vain eristetyistä 
kahvaosista, kun työskentelet paikoissa, 
joissa sähkötyökalu voi osua piilossa 
olevaan sähköjohtoon tai koneen omaan 
verkkojohtoon. Kosketus jännitteiseen 
johtoon voi tehdä myös koneen metalliosat 
jännitteisiksi ja johtaa sähköiskuun.

 Pidä verkkojohto poissa pyörivistä 
vaihtotyökaluista. Jos menetät koneen 
hallinnan, verkkojohto voi katketa tai tarttua 
kiinni ja kätesi tai käsivartesi saattaa osua 
pyörivään vaihtotyökaluun.

 Älä laske sähkötyökalua käsistäsi, ennen 
kuin se on täydellisesti pysähtynyt. 
Pyörivä vaihtotyökalu saattaa koskettaa 
las-kualustaa, jolloin voit menettää 
sähkötyökalun hallinnan.

 Älä kanna koskaan käynnissä olevaa 
sähkötyökalua. Koskettaessaan 
vahingossa vaihtotyökalua vaatteet voivat 
tarttua siihen kiinni ja vaihtotyökalu saattaa 
porautua käyttäjän kehoon.

 Puhdista säännöllisesti sähkötyökalun 
tuuletusaukot. Moottorin puhallin imee 
pölyä koteloon, ja jos metallipölyä 
kerääntyy runsaasti, seurauksena voi olla 
sähköisiä vaaratilanteita.

 Älä käytä sähkötyökalua palavien 
materiaalien lähellä. Tällaiset aineet voivat 
syttyä palamaan kipinöiden vaikutuksesta.
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 Älä käytä vaihtotyökaluja, joiden käyttö 
vaatii nestemäisiä jäähdytysmenetelmiä. 
Veden tai jonkin muun nestemäisen 
jäähdytysaineen käyttö voi aiheuttaa 
sähköiskun.

Erityiset hiontaa koskevat 
turvallisuusohjeet
 Käytä ainoastaan kyseiselle sähkötyöka-

lulle hyväksyttyjä hiomatyökaluja ja vain 
niille tarkoitettuja suojuksia. 
Hiomatyökaluja, joita ei ole tarkoitettu 
kyseiselle sähkötyökalulle, ei voida suojata 
riittävästi eikä niiden käyttö ole turvallista.

 Hiomatyökaluja saa käyttää ainoastaan 
siihen käyttöön, mihin niitä suositellaan.
Esimerkiksi: Älä koskaan hio timantti-
hiomalaikan sivupinnalla. Timanttilaikat on 
tarkoitettu materiaalin poistoon hiomalaikan 
alapintaa käyttäen. Hiomatyökalu saattaa 
mennä rikki, jos siihen kohdistuu sivuttaisia 
voimia.

 Käytä aina ehjää kiinnityslaippaa, joka 
sopii kooltaan ja muodoltaan valitse-maasi 
vaihtotyökaluun. 
Sopivat laipat tukevat vaihtotyökaluja 
ja vähentävät samalla murtumisriskiä. 

 Älä käytä kuluneita vaihtotyökaluja, jotka 
ovat kuuluneet suurempiin sähkötyöka-
luihin. Suurempien sähkötyökalujen 
vaihtotyökalut eivät sovellu pienempien 
sähkötyökalujen korkeille kierrosluville, ja 
ne voivat murtua.

Takapotku ja siihen liittyvät 
turvallisuusohjeet
Takapotku on koneen äkillinen reaktio, jonka 
aiheuttaa vaihtotyökalun, kuten hiomalaikan, 
hiomalautasen, teräsharjan tms. kiinnitakertu-
minen tai -juuttuminen. 
Takertuessaan kiinni tai jumittuessaan 
pyörivä sähkötyökalu pysähtyy äkillisesti. 
Tällöin hallitsematon sähkötyökalu sinkoutuu 
kiinnitarttumiskohdasta vaihtotyökalun pyöri-
missuunnan vastaiseen suuntaan.
Jos esim. hiomalaikka tarttuu kiinni tai jumittuu 
työkappaleeseen, niin hiomalaikan reuna, 
joka painautuu työkappaleeseen, voi juuttua 
kiinni, jolloin hiomalaikka irtoaa tai aiheuttaa 
takapotkun. Hiomalaikka liikkuu silloin koneen 
käyttäjää kohti tai poispäin käyttäjästä 
riippuen laikan pyörimissuunnasta 
kiinnijuuttumiskohdassa. Tällöin hiomalaikat 
saattavat myös murtua.

Takapotkun aiheuttaa sähkötyökalun väärin-
käyttö tai käyttö väärään käyttötarkoitukseen. 
Takapotku voidaan estää sopivin varotoimen-
pitein, kuten seuraavissa ohjeissa neuvotaan.
 Pidä sähkötyökalusta kiinni tukevalla 

otteella ja pidä kehosi ja käsivartesi 
sellaisessa asennossa, että pystyt 
hallitsemaan takapotkun voimat. 
Mikäli mahdollista, käytä aina lisäkahvaa, 
jotta voit hallita mahdollisimman hyvin 
takapotkun voiman tai reaktiomomentin. 
Koneen käyttäjä pystyy hallitsemaan 
takapotkun ja reaktiovoimat noudattamalla 
sopivia varotoimenpiteitä.

 Älä vie koskaan kättä pyörivän vaihtoty-
ökalun lähelle. Vaihtotyökalu voi luiskahtaa 
käden päälle takapotkun sattuessa.

 Varo asettumasta alueelle, jonne sähkö-
työkalu liikkuu takapotkun sattuessa. 
Takapotku pakottaa sähkötyökalun vastak-
kaiseen suuntaan kuin hiomalaikan liike 
jumittumiskohdassa.

 Työskentele erittäin varovasti kulmien, 
terävien reunojen tms. alueella. Estä 
vaihtotyökalun ponnahtaminen takaisin 
työstettävästä kohteesta ja kiinnijuut-
tuminen. Pyörivällä vaihtotyökalulla on 
taipumus juuttua kiinni kulmissa, terävissä 
reunoissa tai saadessaan kimmokkeen. 
Tämä aiheuttaa takapotkun tai kone 
riistäytyy hallinnasta.

 Älä käytä ketju- tai hammastettua 
sahanterää. Tällaiset vaihtotyökalut 
aiheuttavat usein takapotkun tai 
sähkötyökalun hallinnan menettämisen.

Muita turvallisuusohjeita
 Lyijypitoisten maalien hiontaa ei suositella. 

Lyijypitoiset maalit saa poistaa vain alan 
ammattimies.

 Älä työstä materiaaleja, joista vapautuu 
terveydelle vaarallisia aineita (esim. 
asbestia). Ryhdy tarvittaviin varotoimiin, 
jos työssä voi muodostua terveydelle 
haitallista, palavaa tai räjähdysaltista 
pölyä. Käytä hengityssuojainta. 
Käytä pölynimujärjestelmää.

 Pidä työskenneltäessä sähkötyökalusta 
kiinni molemmin käsin ja seiso tukevassa 
asennossa. Sähkötyökalun ohjaaminen 
on turvallista vain molemmin käsin.
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 Älä käytä sähkötyökalua, jos sen 
liitäntäka-apeli on vioittunut. Älä koske 
vialliseen kaapeliin, vaan irrota 
verkkopistotulppa pistorasiasta, jos 
kaapeli vioittuu käytön aikana. Vialliset 
kaapelit lisäävät sähköiskun riskiä.

ESINEVAHINGOT!
 Verkkojännitteen ja jännitetietojen tulee 

olla samat kuin tyyppikilvessä.

Melu ja tärinä
Melu- ja tärinäarvot mitattiin standardin 
EN 60745 mukaan. 
Koneen A-painotettu melutaso on tavallisesti:
– Äänenpainetaso LpA: 81 dB(A)
– Äänitehotaso LWA: 92 dB(A)
– Epävarmuus K: 3 dB
Tärinän kokonaisarvo (käsikahva):
– Päästöarvo ah:   2,5 m/s2

– Epävarmuus K: 1,5 m/s2

VAROITUS!
Ilmoitetut mittausarvot koskevat uusia 
laitteita. Päivittäisessä käytössä melu- ja 
tärinäarvot muuttuvat.

OHJE
Näissä ohjeissa ilmoitettu tärinätaso on 
mitattu standardissa EN 60745 normitetun 
mittausmenetelmän mukaan ja sitä voidaan 
käyttää sähkötyökalujen keskinäiseen 
vertailuun. 

Se soveltuu myös tärinäaltistuksen 
alustavaan arviointiin. Ilmoitettu tärinätaso 
tarkoittaa altistumisen tasoa sähkötyökalun 
pääasiallisessa käyttötarkoituksessa. Mutta 
jos sähkötyökalua käytetään muihin 
käyttötarkoituksiin, normaalista poikkeavilla 
käyttötyökaluilla tai sitä ei ole huollettu 
riittävästi, tärinätaso saattaa poiketa 
ilmoitetusta. Tällöin koko työaikaa koskeva 
tärinäaltistus voi olla selvästi suurempi.
Tärinäaltistuksen tarkassa arvioinnissa tulee 
huomioida myös ne ajat, jolloin laite on 
kytketty pois päältä tai se on käynnissä, mutta 
ei varsinaisesti käytössä. Tällöin koko 
työaikaa koskeva tärinäaltistus voi olla 
selvästi alhaisempi. 
Määrittäkää lisätoimenpiteet koneen 
käyttäjän suojaamiseksi tärinän 
vaikutukselta, kuten esimerkiksi: 
sähkötyökalun ja käyttötyökalujen huolto, 
käsien suojaaminen kylmältä, työnkulun 
suunnittelu.

VARO!
Melutason ylittäessä 85 dB(A) käytä kuulon-
suojaimia.

Tekniset tiedot

Konetyyppi Matalien paikkojen hiomakone 
SFE 8-2 115

Kierrosluku ilman kuormitusta m/s 700–2300

Ottoteho W 800

Antoteho W 325

Hiomalaikan maksimi halkaisija mm 115

Hiomapään korkeus mm 13

Paino (ilman johtoa) kg 2,5
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Kuva koneesta

1 Hiomapaperi 
2 Hiomalautanen
3 Hiomavarsi
4 Vaihteistopää
5 Käynnistyskytkin

koneen käynnistämiseen ja pysäyt-
tämiseen.

6 Verkkojohto 4,0 m ja pistotulppa
7 Säätöpyörä

kierrosluvun säätöön.
8 Lisäkahva
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Käyttöohjeet
VAROITUS!

Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia 
sähkötyökaluun kohdistuvia töitä.
Ennen käyttöönottoa
 Ota sähkötyökalu pois pakkauksesta 

ja tarkista, ettei toimituksesta puutu 
mitään ja ettei ole kuljetusvaurioita.

 Aseta hiomapaperi paikoilleen.
 Kiinnitä käsikahva.
Hiomapaperin kiinnitys tai vaihto
 Irrota pistotulppa pistorasiasta.

 Irrota tarvittaessa hiomapaperi 
hiomalautasesta (1.).

 Kiinnitä uusi hiomapaperi (2.).

Käsikahvan kiinnitys

 Voit kiinnittää käsikahvan koneen rungon 
vasemmalle tai oikealle puolelle.

 Aseta käsikahva kierteeseen (1.) ja 
käännä kahvaa myötäpäivään (2.).

Hammashihnan vaihto

 Irrota tarvittaessa hiomapaperi 
hiomalauta-sesta.

 Avaa 4 ruuvia hiomalautasen pohjasta (1.).
 Poista hiomalautanen (2.).

 Poista huopa takimmaisesta suojasta (3.).
 Avaa takimmaisen suojan ruuvit (4.).
 Työnnä sivuun/poista takimmainen 

suoja (5.).

 Avaa etummainen kuusiokoloruuvi (6.).
 Irrota hammashihna. Irrota ensin 

hammashihna takimmaisesta pienestä 
hammaspyörästä (7.) ja poista sitten hihna 
eteen-päin vetämällä (8.).
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 Kiinnitä uusi hammashihna. 
Aseta hammashihna ensin etummaisen, 
ison hammaspyörän ympärille (9.), sitten 
takimmaisen pienen hammaspyörän 
ympärille (10.).

 Kiinnitä suojat ja ruuvit takaisin paikoil-
leen (11.).

Käynnistys ja pysäytys
VAROITUS!

Pidä kiinni vain sähkötyökalun eristetyistä 
kahvaosista.
Lyhytaikainen käyttö ilman 
lukitustoimintoa

 Työnnä käynnistyskytkin eteen ja pidä siitä 
kiinni.

 Pysäytä kone vapauttamalla käynnistys-
kytkin.

Pitempi työjakso lukitustoiminnolla

 Työnnä käynnistyskytkin eteen (1.) ja 
lukitse se painamalla kytkimen 
etuosasta (2.).

 Pysäytys: avaa lukitus painamalla 
käynnistyskytkimen takaosasta.

Kierrosluvun säätö
Säädä kierrosnopeus asettamalla 
säätöpyörä haluamaasi asentoon.



SFE 8-2 115

99

Työohjeita
OHJE

Pysäyttämisen jälkeen sähkötyökalu on vielä 
jonkin aikaa käynnissä.

– Aseta hiomalautanen vasta sitten 
työkappaletta vasten, kun kone pyörii 
täysillä kierroksilla.

– Saat hyvän hiomatuloksen, kun liikutat 
hiomalautasta tasaisesti hiottavan pinnan 
päällä. Varo painamasta liikaa.

– Pysäyttämisen jälkeen hiomalautanen 
pyörii vielä jonkin aikaa.

Huolto ja hoito
VAROITUS!

Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia 
sähkötyökaluun kohdistuvia töitä.
Puhdistus

VAROITUS!
Metalleja työstettäessä saattaa 
äärimmäisissä käyttöolosuhteissa koneen 
rungon sisälle kerääntyä sähköä johtavaa 
pölyä. Suojaeristys heikkenee! Käytä 
konetta vain vikavirtasuojakytkimen kanssa 
(laukaisuvirta 30 mA).
 Puhdista kone ja jäähdytysilma-aukot 

säännöllisin välein. Puhdistusväli riippuu 
työstettävästä materiaalista ja käyttöajan 
pituudesta.

 Puhalla koneen sisätila ja moottori 
puhtaaksi kuivalla paineilmalla 
säännöllisin välein.

Hiiliharjat
Sähkötyökalu on varustettu automaattisesti 
irtikytkeytyvillä hiilillä. Kun hiilet ovat kuluneet 
minimipituuteen, sähkötyökalu kytkeytyy 
auto-maattisesti pois päältä.

OHJE
Vaihda hiiliharjojen tilalle vain valmistajan 
alkuperäisosat. Käytettäessä muiden 
valmistajien hiiliä valmistajan myöntämä 
takuu ei enää ole voimassa.
Takimmaisista ilman sisääntuloaukoista 
voidaan tarkkailla hiilten kipinöintiä käytön 
aikana.
Jos hiilten kipinöinti on voimakasta, pysäytä 
sähkötyökalu heti. Toimita sähkötyökalu 
valmistajan valtuuttamaan huoltoliikkeeseen.
Vaihteisto

OHJE
Älä avaa vaihteistopään ruuveja koneen 
takuuaikana. Jollei ohjetta noudateta, 
valmistajan myöntämä takuu raukeaa.
Korjaukset
Korjaukset saa suorittaa vain valmistajan 
valtuuttama huoltoliike.
Varaosat ja tarvikkeet
Katso eri käyttökohteisiin soveltuvat 
hiomanauhat ja hiomavarret sekä muut 
tarvikkeet valmistajan tuoteesitteistä.
Räjäytyskuvat ja varaosaluettelot löydät 
kotisivuiltamme: 
www.flex-tools.com
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Kierrätysohjeita
VAROITUS!

Tee käytöstä poistetut koneet käyttökelvotto-
maksi irrottamalla liitäntäjohto.

Vain EU-maat
Käytöstä poistetut sähkötyökalut eivät 
kuulu sekajätteisiin!

Sähkö- ja elektroniikkalaiteromusta 
annetun EU-direktiivin 2012/19/EU ja sen 
voimaansaattavien kansallisten säädösten 
mukaisesti tulee käytöstä poistetut 
sähkötyökalut kerätä erikseen ja toimittaa 
asianmukaiseen hyötykäyttöpisteeseen.

OHJE
Älä avaa moottorikotelon ruuveja takuuajan 
aikana. Jollei ohjetta noudateta, valmistajan 
myöntämä takuu raukeaa.

-Vaatimustenmukaisuus
Vakuutamme yksinomaisella vastuullamme, 
että kohdassa ”Tekniset tiedot” kuvattu tuote 
on seuraavien standardien tai ohjeellisten 
asiakirjojen mukainen:

EN 60745 direktiivien 2014/30/EU, 
2006/42/EY, 2011/65/EU määräysten 
mukaisesti.

Teknisestä dokumentaatiosta vastaa:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Vastuun poissulkeminen
Valmistaja ja valmistajan edustaja eivät 
vastaa vahingoista tai voiton menetyksestä, 
joiden syynä on liiketoiminnan 
keskeytyminen johtuen tuotteesta tai siitä, 
ettei tuotetta mahdollisesti voida käyttää.
Valmistaja ja tämän edustaja eivät vastaa 
vahingoista, joiden syynä on epäasiallinen 
käyttö tai käyttö yhdessä muiden valmistajien 
tuotteiden kanssa.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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×ñçóéìïðïéïýìåíá óýìâïëá

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Äçëþíåé Üìåóç áðåéëÞ êéíäýíïõ. 
Óå ðåñßðôùóç ìç ôÞñçóçò ôçò õðüäåéîçò 
õðÜñ÷åé êßíäõíïò èáíÜôïõ Þ âáñåéþí 
ôñáõìáôéóìþí.

ÐÑÏÓÏ×Ç!
Äçëþíåé ìßá åíäå÷ïìÝíùò åðéêßíäõíç êáôÜ-
óôáóç. Óå ðåñßðôùóç ìç ôÞñçóçò ôçò õðü-
äåéîçò õðÜñ÷åé êßíäõíïò ôñáõìáôéóìþí Þ 
õëéêþí æçìéþí.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Äçëþíåé óõìâïõëÝò åöáñìïãÞò êáé 
óçìáíôéêÝò ðëçñïöïñßåò.

Óýìâïëá óôï ìç÷Üíçìá

Ðñéí ôç èÝóç óå ëåéôïõñãßá 
äéáâÜóôå ôéò ïäçãßåò ÷åéñéóìïý!

ÖïñÜôå ðñïóôáôåõôéêÜ 
ìáôïãõÜëéá!

Õðüäåéîç áðüóõñóçò 
ãéá ôï ðáëéü ìç÷Üíçìá (âë. óôç 
óåëßäá 110)!

Ãéá ôçí áóöÜëåéÜ óáò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Ðñéí ôç ÷ñÞóç ôïõ çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ 
äéáâÜóôå êáé áêïëïõèÞóôå:
– ôéò ðáñïýóåò ïäçãßåò ÷åéñéóìïý,

– ôéò «ÃåíéêÝò õðïäåßîåéò áóöáëåßáò» 
ó÷åôéêÜ ìå ôç ÷ñÞóç çëåêôñéêþí 
åñãáëåßùí óôï åðéóõíáðôüìåíï 
öõëëÜäéï (áñ. öõëëáäßïõ: 315.915),

– ôïõò ãéá ôïí ôüðï åñãáóßáò éó÷ýïíôåò 
êáíüíåò êáé ðñïäéáãñáöÝò ó÷åôéêÜ ìå 
ôçí ðñüëçøç áôõ÷çìÜôùí.

Áõôü ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï Ý÷åé êáôá-
óêåõáóôåß óýìöùíá ìå ôá ôåëåõôáßá 
äåäïìÝíá ôçò ôå÷íéêÞò êáé âÜóåé ôùí 
áíáãíùñéóìÝíùí êáíüíùí ôå÷íéêÞò áóöÜ-
ëåéáò. Ùóôüóï ìðïñïýí êáôÜ ôç ÷ñÞóç ôïõ 
íá ðñïêýøïõí êßíäõíïé ãéá ôç óùìáôéêÞ 
áêåñáéüôçôá êáé ôç æùÞ ôïõ ÷ñÞóôç Þ 
ôñßôùí Þ áíôßóôïé÷á æçìéÝò óôï ìç÷Üíçìá 
Þ Üëëåò õëéêÝò æçìéÝò. Ôï çëåêôñéêü åñãá-
ëåßï ðñÝðåé íá ÷ñçóéìïðïéåßôáé
– ãéá ôçí áñìüæïõóá ÷ñÞóç,
– óå Üøïãç êáôÜóôáóç áðü ðëåõñÜò 

ôå÷íéêÞò áóöÜëåéáò.
Ïé âëÜâåò ðïõ Ý÷ïõí áñíçôéêÞ åðßðôùóç 
óôçí áóöÜëåéá, ðñÝðåé íá áíôéìåôùðßæïíôáé 
áìÝóùò.

Áñìüæïõóá ÷ñÞóç
Ôï ðáñüí ôñéâåßï ðñïïñßæåôáé
– ãéá ôçí åðáããåëìáôéêÞ ÷ñÞóç óôç âéïìç-

÷áíßá êáé âéïôå÷íßá,
– ãéá ôç ëåßáíóç ìåôáëëéêþí êáé îýëéíùí 

åðéöáíåéþí,
– ãéá ôç ëåßáíóç éäéáßôåñá óå äõóðñüóéôá 

óçìåßá üðùò ñïëÜ ðáñáèýñùí Þ êáëï-
ñéöÝñ,

– ãéá ôç ÷ñÞóç ìå óìõñéäü÷áñôï êáé 
åîáñôÞìáôá, ôá ïðïßá áíáöÝñïíôáé 
óôéò ðáñïýóåò ïäçãßåò Þ óõíéóôþíôáé 
áðü ôïí êáôáóêåõáóôÞ.

Õðïäåßîåéò áóöáëåßáò 
ãéá ëåéáíôÞñåò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
ÄéáâÜóôå üëåò ôéò õðïäåßîåéò áóöáëåßáò, 
ôéò ïäçãßåò, ôéò áðåéêïíßóåéò êáé ôéò 
ðñïäéáãñáöÝò ðïõ óõíïäåýïõí ôï 
çëåêôñéêü åñãáëåßï. ÐáñáëÞøåéò óôçí 
ôÞñçóç ôùí õðïäåßîåùí áóöáëåßáò êáé ôùí 
ïäçãéþí ìðïñåß íá Ý÷ïõí ùò óõíÝðåéá 
çëåêôñïðëçîßá, ðõñêáãéÜ êáé/Þ âáñéïýò 
ôñáõìáôéóìïýò. ÖõëÜîôå üëåò ôéò 
õðïäåßîåéò áóöáëåßáò êáé ôéò ïäçãßåò ãéá 
ìåëëïíôéêÞ ÷ñÞóç.
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 Áõôü ôï çëåêôñéêü ìç÷Üíçìá ðñÝðåé 
íá ÷ñçóéìïðïéåßôáé ùò ëåéáíôÞñáò. 
Ôçñåßôå üëåò ôéò õðïäåßîåéò áóöáëåßáò 
êáé ïäçãßåò êáé ðñïóÝîôå ôéò ãñáöéêÝò 
ðáñáóôÜóåéò êáé ôá äåäïìÝíá, ôá ïðïßá 
ëáìâÜíåôå ìå ôï ìç÷Üíçìá. 
Áí äåí ôçñÞóåôå ôéò áêüëïõèåò ïäçãßåò 
ìðïñåß íá óõìâåß çëåêôñïðëçîßá, 
ðõñêáãéÜ êáé/Þ âáñéÜ ôñáýìáôá.

 Áõôü ôï çëåêôñéêü ìç÷Üíçìá äåí åßíáé 
êáôÜëëçëï ãéá ëåßáíóç ìå ãõáëü÷áñôï, 
åñãáóßá ìå óõñìáôüâïõñôóåò, óôß-
ëâùóç êáé ëåßáíóç êïðÞò.
×ñÞóåéò, ãéá ôéò ïðïßåò äåí ðñïïñßæåôáé 
ôï çëåêôñéêü ìç÷Üíçìá, ìðïñåß íá 
ðñïêá-ëÝóïõí êéíäýíïõò êáé 
ôñáõìáôéóìïýò.

 Ìç ÷ñçóéìïðïéåßôå ðïôÝ åîáñôÞìáôá, 
ôá ïðïßá äåí Ý÷ïõí ðñïâëåöèåß áðü 
ôïí êáôáóêåõáóôÞ åéäéêÜ ãé' áõôü ôï 
çëåêôñéêü ìç÷Üíçìá. 
Ìüíïí åðåéäÞ ìðïñåßôå íá óôåñåþóåôå 
ôá åîáñôÞìáôá óôï çëåêôñéêü ìç÷ÜíçìÜ 
óáò, áõôü äåí ìðïñåß íá åããõçèåß ôçí 
áóöáëÞ ÷ñÞóç.

 Ï åðéôñåðôüò áñéèìüò óôñïöþí ôïõ 
åñãáëåßïõ åöáñìïãÞò ðñÝðåé íá åßíáé 
ôïõëÜ÷éóôïí ôüóï ìåãÜëïò, üðùò 
ï ìÝãéóôïò áñéèìüò óôñïöþí ðïõ 
áíáãñÜöåôáé óôï çëåêôñéêü ìç÷Üíçìá. 
ÅîáñôÞìáôá, ôá ïðïßá ðåñéóôñÝöïíôáé 
ôá÷ýôåñá áð' üôé åðéôñÝðåôáé, ìðïñåß íá 
óðÜóïõí êáé íá åêóöåíäïíéóôïýí ðñïò 
üëåò ôéò êáôåõèýíóåéò.

 Ç åîùôåñéêÞ äéÜìåôñïò êáé ôï ðÜ÷ïò 
ôïõ åñãáëåßïõ åöáñìïãÞò ðñÝðåé íá 
áíôáðïêñßíïíôáé óôá óôïé÷åßá ìå ôéò 
äéáóôÜóåéò ôïõ çëåêôñéêïý ìç÷áíÞ-
ìáôüò óáò. Åñãáëåßá åöáñìïãÞò ìå 
ëáíèáóìÝíåò äéáóôÜóåéò äåí ôõã÷Üíïõí 
åðáñêïýò ðñïóôáóßáò ïýôå ìðïñïýí íá 
åëåã÷èïýí.

 Ïé äßóêïé ëåßáíóçò, ç õðïäï÷Þ ôùí 
äßóêùí ëåßáíóçò Þ ôá Üëëá åîáñôÞìáôá 
ðñÝðåé íá ôáéñéÜæïõí áêñéâþò ìå ôçí 
Üôñáêôï ëåßáíóçò ôïõ çëåêôñéêïý 
ìç÷áíÞìáôüò óáò. 
Ôá åñãáëåßá åöáñìïãÞò, ôá ïðïßá äåí 
ôáéñéÜæïõí áêñéâþò óôçí Üôñáêôï ëåßáí-
óçò ôïõ çëåêôñéêïý ìç÷áíÞìáôïò, ðñï-
îåíïýí ðïëý éó÷õñïýò êñáäáóìïýò êáé 
ìðïñïýí íá ïäçãÞóïõí óôçí áðþëåéá 
ôïõ åëÝã÷ïõ.

 Ìç ÷ñçóéìïðïéÞóåôå êáôåóôñáììÝíá 
åñãáëåßá åöáñìïãÞò.  
Ðñéí áðü êÜèå ÷ñÞóç åëÝã÷åôå ôá åñãá-
ëåßá åöáñìïãÞò ãéá ãñÝæéá êáé ñùãìÝò 
êáé ôçí õðïäï÷Þ ôùí äßóêùí ëåßáíóçò 
ãéá ñùãìÝò, öèïñÜ áðü ôç ìáêñÜ ÷ñÞóç 
Þ ôçí ðïëõêáéñßá. 
Áí ôï çëåêôñéêü ìç÷Üíçìá Þ ôï åñãá-
ëåßï åöáñìïãÞò ðÝóïõí êÜôù, åëÝãîôå 
ôá ãéá æçìéÝò Þ ÷ñçóéìïðïéÞóôå Ýíá 
Üèéêôï åñãáëåßï åöáñìïãÞò. 
Áöïý åëÝã÷èçêå êáé áíôéêáôáóôÜèçêå 
ôï åñãáëåßï åöáñìïãÞò, áðïìáêñõí-
èåßôå åóåßò êáé Üëëá ðñüóùðá ðïõ âñß-
óêïíôáé êïíôÜ óôï ìç÷Üíçìá áðü ôï 
åðßðåäï ôïõ ðåñéóôñåöüìåíïõ åñãá-
ëåßïõ åöáñìïãÞò êáé åêôåëÝóôå ìßá 
äïêéìáóôéêÞ ëåéôïõñãßá ôïõ ìç÷áíÞ-
ìáôïò äéÜñêåéáò åíüò ëåðôïý ìå ôï 
ìÝãéóôï áñéèìü óôñïöþí.  Ôá êáôåó-
ôñáììÝíá åñãáëåßá åöáñìïãÞò óðÜæïõí 
óôéò ðåñéóóüôåñåò ðåñéðôþóåéò åíôüò 
áõôïý ôïõ ÷ñüíïõ äïêéìÞò.

 ÖïñÜôå ðñïóùðéêü ðñïóôáôåõôéêü 
åîïðëéóìü. ×ñçóéìïðïéåßôå áíÜëïãá ìå 
ôçí åöáñ-ìïãÞ ðëÞñç ðñïóôáóßá 
ðñïóþðïõ, ðñïóôáóßá ìáôéþí Þ 
ðñïóôáôåõôéêÜ ìáôïãõÜëéá. ¼ôáí 
÷ñåéÜæåôáé, öïñÜôå ìÜóêá ðñïóôáóßáò 
áðü óêüíç, ùôïáóðßäåò, ðñïóôá-
ôåõôéêÜ ãÜíôéá Þ åéäéêÞ ðïäéÜ, ç ïðïßá 
êñáôÜ ìáêñéÜ óáò ôá ìéêñÜ óùìáôßäéá 
ëåéáíôéêïý êáé õëéêþí. Ôá ìÜôéá èá 
ðñÝðåé íá ðñïóôáôåýïíôáé áðü îÝíá 
óþìáôá ðïõ åêóöåíäïíßæïíôáé ðñïò üëåò 
ôéò êáôåõèýíóåéò êáé ðñïêýðôïõí óå 
äéÜöïñåò åöáñìïãÝò. Ç ðñïóôáóßá áðü 
óêüíç Þ ç ìÜóêá ðñïóôáóßáò áíáðíïÞò 
ðñÝðåé íá öéëôñÜñïõí ôçí óêüíç ðïõ 
ó÷çìáôßæåôáé êáôÜ ôçí åöáñìïãÞ. 
Áí åßóôå åêôåèåéìÝíïé ãéá ìåãÜëï 
äéÜóôçìá óå äõíáôü èüñõâï, ìðïñåßôå 
íá áðùëÝóåôå ôçí áêïÞ óáò.

 ÐñïóÝ÷åôå íá âñßóêïíôáé ôá Üëëá ðñü-
óùðá óå áðüóôáóç áóöáëåßáò áðü ôçí 
ðåñéï÷Þ åñãáóßáò óáò. 
Ï êáèÝíáò, ðïõ åéóÝñ÷åôáé óôçí 
ðåñéï÷Þ åñãáóßáò, ðñÝðåé íá öïñÜåé 
ðñïóùðéêü ðñïóôáôåõôéêü åîïðëéóìü. 
Èñáýóìáôá ôïõ êáôåñãáæüìåíïõ ôåìá-
÷ßïõ Þ óðáóìÝíá åñãáëåßá åöáñìïãÞò 
ìðïñïýí íá åêóöåíäïíéóôïýí êáé íá 
ðñïîåíÞóïõí ôñáýìáôá åðßóçò êáé 
åêôüò ôçò Üìåóçò ðåñéï÷Þò åñãáóßáò.
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 ÊñáôÜôå ôï ìç÷Üíçìá ìüíï óôéò ìïíù-
ìÝíåò åðéöÜíåéåò ëáâÝò, êáôÜ ôçí åêôÝ-
ëåóç åñãáóéþí, êáôÜ ôéò ïðïßåò ôï åñãá-
ëåßï åöáñìïãÞò ìðïñåß íá óõíáíôÞóåé 
êñõöïýò çëåêôñéêïýò áãùãïýò Þ ôï ßäéï 
ôï äéêü ôïõ ôñïöïäïôéêü êáëþäéï. 
Ç åðáöÞ ìå Ýíá çëåêôñïöüñï áãùãü 
ìðïñåß íá èÝóåé õðü ôÜóç åðßóçò ìåôáë-
ëéêÜ ìÝñç ôïõ ìç÷áíÞìáôïò êáé íá ïäç-
ãÞóåé óå çëåêôñïðëçîßá.

 ÊñáôÜôå ôï ôñïöïäïôéêü êáëþäéï 
ìáêñéÜ áðü ðåñéóôñåöüìåíá åñãá-
ëåßá åöáñìïãÞò. 
Áí ôõ÷üí ÷Üóåôå ôïí Ýëåã÷ï ôïõ ìç÷áíÞ-
ìáôïò, ìðïñåß íá êïðåß Þ íá 
ôñáõìáôéóôåß ôï ôñïöïäïôéêü êáëþäéï 
êáé ôï ÷Ýñé óáò Þ ï âñá÷ßïíÜò óáò íá 
âñåèåß óôï åðßðåäï ôïõ 
ðåñéóôñåöüìåíïõ åñãáëåßïõ åöáñ-
ìïãÞò.

 Ìçí áðïèÝôåôå ôï çëåêôñéêü ìç÷Üíçìá, 
ðñïôïý áêéíçôïðïéçèåß ôåëåßùò ôï 
åñãáëåßï åöáñìïãÞò. 
Ôï ðåñéóôñåöüìåíï åñãáëåßï 
åöáñìïãÞò ìðïñåß íá Ýñèåé óå åðáöÞ 
ìå ôçí åðé-öÜíåéá áðüèåóçò, ðñÜãìá ôï 
ïðïßï ìðïñåß íá ïäçãÞóåé óôçí áðþëåéá 
ôïõ åëÝã÷ïõ ôïõ çëåêôñéêïý 
ìç÷áíÞìáôïò.

 Ìçí áöÞíåôå ðïôÝ çëåêôñéêü ìç÷Üíçìá 
íá ëåéôïõñãåß, åíþ ôï ìåôáöÝñåôå. 
Ç åíäõìáóßá óáò ìðïñåß áðü ôçí ôõ÷áßá 
åðáöÞ ìå ôï ðåñéóôñåöüìåíï åñãáëåßï 
åöáñìïãÞò íá ðéáóôåß ó' áõôü êáé ôï 
åñãáëåßï åöáñìïãÞò íá êáñöùèåß óôï 
óþìá óáò êáé íá óáò ôñáõìáôßóåé.

 Êáèáñßæåôå ôáêôéêÜ ôéò ó÷éóìÝò áåñéó-
ìïý ôïõ çëåêôñéêïý ìç÷áíÞìáôïò. 
Ç öôåñùôÞ ôïõ êéíçôÞñá áðïññïöÜ 
óêüíç ìÝóá óôï ðåñßâëçìá êáé ç éó÷õñÞ 
óõó-óþñåõóç ìåôáëëéêÞò óêüíçò 
ìðïñåß íá ðñïîåíÞóåé çëåêôñéêïýò 
êéíäýíïõò.

 Ìç ÷ñçóéìïðïéåßôå ðïôÝ ôï çëåêôñéêü 
ìç÷Üíçìá êïíôÜ óå åýêáõóôá õëéêÜ.
ÓðéíèÞñåò ìðïñïýí íá ðñïîåíÞóïõí 
ôçí áíÜöëåîç áõôþí ôùí õëéêþí.

 Ìç ÷ñçóéìïðïéåßôå åñãáëåßá åöáñ-
ìïãÞò ðïõ ÷ñåéÜæïíôáé õãñÜ ìÝóá 
øýîçò. 
Ç ÷ñÞóç íåñïý Þ Üëëùí õãñþí ìÝóùí 
øýîçò ìðïñåß íá ïäçãÞóåé óå çëåêôñï-
ðëçîßá .

Éäéáßôåñåò õðïäåßîåéò áóöáëåßáò 
ó÷åôéêÜ ìå ôç ëåßáíóç
 ×ñçóéìïðïéåßôå áðïêëåéóôéêÜ ôá 

óþìáôá ëåßáíóçò ðïõ åßíáé åãêåêñé-
ìÝíá ãéá ôï çëåêôñéêü ìç÷ÜíçìÜ óáò 
êáé ôïí ãé' áõôÜ ôá óþìáôá ëåßáíóçò 
ðñïâëåðüìåíï ðñïöõëáêôÞñá. 
Óþìáôá ëåßáíóçò, ôá ïðïßá äåí Ý÷ïõí 
ðñïâëåöèåß ãéá ôï çëåêôñéêü ìç÷Üíçìá, 
äåí ìðïñïýí íá ðñïóôáôåõèïýí 
åðáñêþò êáé åßíáé áíáóöáëÞ.

 Ôá óþìáôá ëåßáíóçò åðéôñÝðåôáé íá 
÷ñçóéìïðïéïýíôáé ìüíï ãéá ôéò óõíé-
óôþìåíåò äõíáôüôçôåò åöáñìïãÞò.
Ãéá ðáñÜäåéãìá: Ìç ëåéáßíåôå ðïôÝ ìå 
ôçí ðëåõñéêÞ åðéöÜíåéá åíüò 
äéáìáíôüäéóêïõ ëåßáíóçò. Ïé 
äéáìáíôüäéóêïé ëåßáíóçò ðñïïñßæïíôáé 
ãéá ôçí áðïìÜêñõíóç õëéêïý ìå ôçí 
êÜôù ìåñéÜ ôçò õðïäï÷Þò äßóêïõ 
ëåßáíóçò. Ç ðëåõñéêÞ Üóêçóç äýíáìçò 
ìðïñåß íá ðñïêáëÝóåé ôç èñáýóç áõôþí 
ôùí óùìÜôùí ëåßáíóçò.

 ×ñçóéìïðïéåßôå ðÜíôïôå Üèéêôåò öëÜíô-
æåò ôÜíõóçò óôï óùóôü ìÝãåèïò êáé 
ó÷Þìá ãéá ôï åñãáëåßï åöáñìïãÞò ðïõ 
åðéëÝîáôå. 
Ïé êáôÜëëçëåò öëÜíôæåò ðñïóôáôåýïõí 
ôá åñãáëåßá åöáñìïãÞò êáé ìåéþíïõí 
Ýôóé ôïí êßíäõíï èñáýóçò. 

 Ìç ÷ñçóéìïðïéÞóåôå öèáñìÝíá åñãá-
ëåßá åöáñìïãÞò áðü ìåãáëýôåñá çëåê-
ôñéêÜ ìç÷áíÞìáôá. 
Ôá åñãáëåßá åöáñìïãÞò ãéá 
ìåãáëýôåñá çëåêôñéêÜ ìç÷áíÞìáôá äåí 
Ý÷ïõí êáôá-óêåõáóôåß ãéá ôïõò 
ìåãáëýôåñïõò áñéè-ìïýò óôñïöþí ôùí 
ìéêñüôåñùí çëåêôñé-êþí ìç÷áíçìÜôùí 
êáé ìðïñïýí íá óðÜóïõí.

ÁíôåðéóôñïöÞ (”êëþôóçìá”) êáé 
áíôßóôïé÷åò õðïäåßîåéò áóöáëåßáò
ÁíôåðéóôñïöÞ (”êëþôóçìá”) åßíáé ç 
îáöíéêÞ áíôßäñáóç, óå ðåñßðôùóç ðïõ ôï 
ðåñéóôñå-öüìåíï åñãáëåßï åöáñìïãÞò 
Ý÷åé ãáíôæùèåß Þ ìðëïêÜñåé, üðùò äßóêïò 
ëåßáíóçò, õðï-äï÷Þ äßóêïõ ëåßáíóçò, 
óõñìáôüâïõñôóá êôë. Ôï ãÜíôæùìá Þ 
ìðëïêÜñéóìá ïäçãåß óå áêáñéáßï 
óôáìÜôçìá ôïõ ðåñéóôñåöüìåíïõ 
åñãáëåßïõ åöáñìïãÞò. 
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¸ôóé åðéôá÷ýíåôáé ôï ìç åëåã÷üìåíï çëåê-
ôñéêü ìç÷Üíçìá áíôßèåôá ðñïò ôçí êáôåý-
èõíóç ðåñéóôñïöÞò ôïõ åñãáëåßïõ åöáñ-
ìïãÞò óôï óçìåßï ìðëïêáñßóìáôïò.
Áí ãéá ðáñÜäåéãìá Ýíáò äßóêïò ëåßáíóçò 
Ý÷åé ãáíôæùèåß Þ ìðëïêÜñåé óôï 
êáôåñãáæü-ìåíï ôåìÜ÷éï, ôüôå ìðïñåß ç 
Üêñç ôïõ äßóêïõ ëåßáíóçò, ç ïðïßá 
âõèßæåôáé ìÝóá óôï êáôåñ-ãáæüìåíï 
ôåìÜ÷éï íá ðéáóôåß êáé Ýôóé íá óðÜóåé ï 
äßóêïò ëåßáíóçò Þ íá ðñïêáëÝóåé 
áíôåðéóôñïöÞ. Ï äßóêïò ëåßáíóçò êéíåßôáé 
ôüôå ðñïò ôïí ÷åéñéóôÞ Þ ìáêñéÜ áðü 
áõôüí, áíÜëïãá ìå ôçí êáôåýèõíóç 
ðåñéóôñïöÞò ôïõ äßóêïõ óôï óçìåßï ôïõ 
ìðëïêáñßóìáôïò. Óôçí ðåñßðôùóç áõôÞ ïé 
äßóêïé ëåßáíóçò ìðïñïýí åðßóçò íá 
óðÜóïõí.
Ç áíôåðéóôñïöÞ åßíáé ç óõíÝðåéá ëáíèá-
óìÝíçò Þ åóöáëìÝíçò ÷ñÞóçò ôïõ çëåê-
ôñéêïý ìç÷áíÞìáôïò. Ìðïñåß íá 
åìðïäéóôåß ìå êáôÜëëçëá ðñïöõëáêôéêÜ 
ìÝôñá, üðùò ðåñéãñÜöåôáé ðáñáêÜôù.
 ÊñáôÜôå ðÜíôïôå êáëÜ ôï çëåêôñéêü 

ìç÷Üíçìá êáé öÝñíåôå ôï óþìá êáé 
ôá ìðñÜôóá óáò óå ôÝôïéá èÝóç, óôçí 
ïðïßá ìðïñïýí íá áðïóâåóôïýí êáé 
íá áíôéóôáèìéóôïýí êáëÜ ïé äõíÜìåéò 
áðü ôçí áíôåðéóôñïöÞ. 
Áí õðÜñ÷åé, ÷ñçóéìïðïéåßôå ðÜíôïôå 
ôçí ðñüóèåôç ëáâÞ, þóôå íá Ý÷åôå ôïí 
ìÝãéóôï äõíáôü Ýëåã÷ï ôùí äõíÜìåùí 
áðü áíôåðéóôñïöÞ Þ êáôÜ ôéò óôéãìÝò 
áíôßäñáóçò êáôÜ ôçí áýîçóç ôùí 
óôñïöþí óôï ìÝãéóôï. 
Ï ÷åéñéóôÞò ìðïñåß ìå ôá êáôÜëëçëá 
ðñïöõëáêôéêÜ ìÝôñá íá åëÝã÷åé ôéò 
äõíÜìåéò áðü ôçí áíôåðéóôñïöÞ êáé ôçí 
áíôßäñáóç.

 Ìç öÝñåôå ðïôÝ ôá ÷Ýñéá óáò êïíôÜ óå 
ðåñéóôñåöüìåíá åñãáëåßá åöáñìïãÞò. 
Ôï åñãáëåßï åöáñìïãÞò ìðïñåß êáôÜ 
ôçí áíôåðéóôñïöÞ íá êéíçèåß ðÜíù áðü 
ôï ÷Ýñé óáò.

 Áðïöåýãåôå ìå ôï óþìá óáò ôçí 
ðåñéï÷Þ, ðñïò ôçí ïðïßá èá êéíçèåß ôï 
çëåêôñéêü ìç÷Üíçìá óå ðåñßðôùóç 
áíôåðéóôñïöÞò. Ç áíôåðéóôñïöÞ 
åðéôá÷ýíåé ôï çëåêôñéêü ìç÷Üíçìá 
áíôßèåôá ðñïò ôçí êßíçóç ôïõ äßóêïõ 
ëåßáíóçò óôï óçìåßï ìðëïêáñßóìáôïò.

 Äïõëåýåôå ìå éäéáßôåñç ðñïóï÷Þ óôçí 
ðåñéï÷Þ ãùíéáêþí, áé÷ìçñþí áêìþí 
êôë. Åìðïäßæåôå ôïí åêóöåíäïíéóìü êáé 
ôï ìÜãêùìá ôùí åñãáëåßùí åöáñìïãÞò 
áðü ôï êáôåñãáæüìåíï ôåìÜ÷éï.
Ôï ðåñéóôñåöüìåíï åñãáëåßï 
åöáñìïãÞò Ý÷åé ôçí ôÜóç óå ãùíßåò, 
ïîåßåò áêìÝò Þ üôáí áíáðçäÜ, íá 
ìáãêþíåé. Áõôü ðñïîåíåß áðþëåéá ôïõ 
åëÝã÷ïõ Þ áíôåðéóôñïöÞ.

 Ìç ÷ñçóéìïðïéåßôå ðñéïíüëáìá 
áëõóßäáò Þ ïäïíôùôÞ ðñéïíüëáìá. 
ÔÝôïéá åñãáëåßá åöáñìïãÞò ðñïîåíïýí 
óõ÷íÜ áíôåðéóôñïöÞ Þ áðþëåéá ôïõ 
åëÝã÷ïõ ôïõ çëåêôñéêïý ìç÷áíÞìáôïò.

ÐåñáéôÝñù õðïäåßîåéò áóöáëåßáò
 Ôï ôñßøéìï ÷ñùìÜôùí ìïëýâäïõ äåí 

óõíéóôÜôáé. Ç áðïìÜêñõíóç ÷ñùìÜôùí 
ìïëýâäïõ ðñÝðåé íá ãßíåôáé ìüíïí áðü 
ôïí åéäéêü.

 Ìçí åðåîåñãÜæåóôå õëéêÜ, áðü ôá ïðïßá 
åêëýïíôáé ïõóßåò ðïõ èÝôïõí óå êßíäõíï 
ôçí õãåßá (ð. ÷. áìßáíôï). 
ËÜâåôå ôá áíÜëïãá ìÝóá ðñïóôáóßáò, 
üôáí ìðïñïýí íá ðñïêýøïõí åðéâëáâåßò 
ãéá ôçí õãåßá, åýêáõóôåò Þ åêñçêôéêÝò 
óêüíåò. ÖïñÜôå ðñïóôáôåõôéêÞ ìÜóêá. 
×ñçóéìïðïéåßôå åãêáôáóôÜóåéò áðïññü-
öçóçò.

 ÊáôÜ ôçí åñãáóßá êñáôÜôå ôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï ãåñÜ ìå ôá äýï ÷Ýñéá êáé öñï-
íôßæåôå íá óôÝêåóôå óôáèåñÜ. 
Ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï ïäçãåßôáé ìå 
áóöÜëåéá ìå ôá äýï ÷Ýñéá.

 Ìç ÷ñçóéìïðïéåßôáé ôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï ìå êáôåóôñáììÝíï êáëþäéï. 
Ìçí áããßæåôå ôï êáôåóôñáììÝíï 
êáëþäéï êáé âãÜëôå ôï öéò áðü ôçí 
ðñßæá, áí ôï êáëþäéï ðÜèåé æçìéÜ êáôÜ 
ôçí åñãáóßá. Ôá êáôåóôñáììÝíá 
êáëþäéá áõîÜíïõí ôïí êßíäõíï 
çëåêôñïðëçîßáò.

ÕËÉÊÅÓ ÆÇÌÉÅÓ!
 Ç ôÜóç ôïõ äéêôýïõ êáé ôá óôïé÷åßá ôçò 

ôÜóçò óôçí ðéíáêßäá ôýðïõ ðñÝðåé íá 
óõìöùíïýí ìåôáîý ôïõò.



SFE 8-2 115

105

Èüñõâïò êáé êñáäáóìüò

Ïé ôéìÝò èïñýâïõ êáé êñáäáóìþí õðï-
ëïãßóôçêáí óýìöùíá ìå ôï Åõñùðáúêü 
Ðñüôõðï EN 60745. 
Ç êáôÜ Á áîéïëïãçìÝíç áêïõóôéêÞ óôÜèìç 
èïñýâùí ôïõ ìç÷áíÞìáôïò áíÝñ÷åôáé 
÷áñáêôçñéóôéêÜ:
– ÓôÜèìç áêïõóôéêÞò 

ðßåóçò LpA: 81 dB(A
– ÓôÜèìç áêïõóôéêÞò 

éó÷ýïò LWA: 92 dB(A
– Áíáêñßâåéá K:  3 dB
ÓõíïëéêÞ ôéìÞ êñáäáóìþí 
(ôçò ÷åéñïëáâÞò):
– ÔéìÞ åêðïìðÞò ah:  2,5 m/s2

– Áíáêñßâåéá K: 1,5 m/s2

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Ïé ôéìÝò ìÝôñçóçò ðïõ äßíïíôáé éó÷ýïõí 
ìüíï ãéá íÝá ìç÷áíÞìáôá. Óôçí 
êáèçìåñéíÞ ÷ñÞóç áëëÜæïõí ïé ôéìÝò 
èïñýâùí êáé êñáäáóìþí.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Ç óôÜèìç êñáäáóìþí ðïõ äßíåôáé óôéò 
Ïäçãßåò áõôÝò Ý÷åé ìåôñçèåß óýìöùíá ìå 
ìéá ìÝèïäï ìÝôñçóçò ôõðïðïéçìÝíç âÜóåé 
ôïõ ðñïôýðïõ ÅÍ 60745 êáé ìðïñåß íá 
÷ñçóéìïðïéçèåß ãéá ôç óýãêñéóç 
çëåêôñéêþí åñãáëåßùí ìåôáîý ôïõò. 
Åðßóçò áõôÞ åßíáé êáôÜëëçëç ãéá ôçí ðñï-

óùñéíÞ åêôßìçóç ôçò öüñôéóçò ìå êñáäá-
óìïýò. Ç óôÜèìç êñáäáóìþí ðïõ äßíåôáé 
áíôéðñïóùðåýåé ôéò êýñéåò åöáñìïãÝò ôïõ 
çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ. Óå ðåñßðôùóç üìùò 
ðïõ ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï ÷ñçóéìïðïéçèåß 
ãéá Üëëåò åöáñìïãÝò ìå áðïêëßíïíôá 
åîáñôÞìáôá-åñãáëåßá Þ ÷ùñßò åðáñêÞ 
óõíôÞñçóç, ôüôå ìðïñåß íá áðïêëßíåé êáé 
ç óôÜèìç ôùí êñáäáóìþí. Áõôü ìðïñåß íá 
áõîÞóåé óçìáíôéêÜ ôç öüñôéóç ìå êñáäá-
óìïýò êáôÜ ôç äéÜñêåéá ïëïêëÞñïõ ôïõ 
÷ñïíéêïý äéáóôÞìáôïò åñãáóßáò.
Ãéá ôçí áêñéâÞ åêôßìçóç ôçò äïíçôéêÞò åðéâÜ-
ñõíóçò èá ðñÝðåé íá ëçöèïýí õðüøç åðßóçò 
ïé äéÜñêåéåò, êáôÜ ôéò ïðïßåò ôï ìç÷Üíçìá 
âñßóêåôáé åêôüò ëåéôïõñãßáò Þ åßíáé åíåñãï-
ðïéçìÝíï, áëëÜ äå ÷ñçóéìïðïéåßôáé ðñáã-
ìáôéêÜ ãéá åñãáóßá. Áõôü ìðïñåß íá ìåéþóåé 
óçìáíôéêÜ ôç öüñôéóç ìå êñáäáóìïýò 
êáôÜ ôç äéÜñêåéá ïëïêëÞñïõ ôïõ ÷ñïíéêïý 
äéáóôÞìáôïò åñãáóßáò. 
Êáèïñßóôå ôá ðñüóèåôá ìÝôñá áóöáëåßáò 
ãéá ôçí ðñïóôáóßá ôïõ ÷åéñéóôÞ ðñéí ôçí 
åðßäñáóç ôùí êñáäáóìþí, üðùò ãéá ðáñÜ-
äåéãìá: óõíôÞñçóç ôïõ çëåêôñéêïý åñãá-
ëåßïõ êáé ôùí åîáñôçìÜôùí-åñãáëåßùí, 
æÝóôáìá ôùí ÷åñéþí ãéá ôï êñÜôçìá, 
ïñãÜíùóç ôùí âçìÜôùí åñãáóßáò.

ÐÑÏÓÏ×Ç!
Óå áêïõóôéêÞ ðßåóç Üíù ôùí 85 dB(A) 
íá öïñÜôå ùôïáóðßäåò.

Ôå÷íéêÜ ÷áñáêôçñéóôéêÜ

Ôýðïò óõóêåõÞò Ðáñüí ôñéâåßï SFE 8-2 115

Áñéèìüò óôñïöþí óôï ñåëáíôß m/s 700–2300

Áðïññïöïýìåíç éó÷ýò W 800

Áðïäéäüìåíç éó÷ýò W 325

ÌÝã. äéÜìåôñïò êåöáëÞò ëåßáíóçò mm 115

¾øïò êåöáëÞò ëåßáíóçò mm 13

ÂÜñïò (÷ùñßò êáëþäéï) kg 2,5
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Ìå ìéá ìáôéÜ

1 Óìõñéäü÷áñôï 
2 Äßóêïò ëåßáíóçò
3 Âñá÷ßïíáò ëåßáíóçò
4 ÊåöáëÞ ìåôÜäïóçò êßíçóçò
5 Äéáêüðôçò

ãéá ôç èÝóç óå êáé åêôüò 
ëåéôïõñãßáò.

6 Ôñïöïäïôéêü êáëþäéï 4,0 m ìå öéò
7 Ôñï÷üò ñýèìéóçò

ãéá ôç ñýèìéóç ôïõ áñéèìïý 
óôñïöþí.

8 Ðñüóèåôç ÷åéñïëáâÞ
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Ïäçãßåò ÷ñÞóçò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Ðñéí áðü üëåò ôéò åñãáóßåò óôï çëåêôñéêü 
ìç÷Üíçìá, âãÜëôå ôï öéò áðü ôçí ðñßæá.

Ðñéí ôç èÝóç óå ëåéôïõñãßá
 ÎåðáêåôÜñåôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï 

êáé åëÝãîôå ôï ãéá ôçí ðëçñüôçôá ôçò 
ðáñÜäïóçò êáé åíäå÷üìåíåò æçìéÝò 
áðü ôç ìåôáöïñÜ.

 ÔïðïèåôÞóôå óìõñéäü÷áñôï.
 ÓõíáñìïëïãÞóôå ôç ÷åéñïëáâÞ.

ÔïðïèÝôçóç Þ áëëáãÞ óìõñéäü-
÷áñôïõ
 ÔñáâÞîôå ôï öéò áðü ôçí ðñßæá.

 Åíäå÷. áöáéñÝóôå ôï ðáëéü óìõñéäü-
÷áñôï áðü ôïí äßóêï ëåßáíóçò (1.).

 ÔïðïèåôÞóôå êáéíïýñãéï óìõñéäü-
÷áñôï (2.).

ÓõíáñìïëïãÞóôå ôç ÷åéñïëáâÞ 

 ÓõíáñìïëïãÞóôå ôçí ðñüóèåôç ÷åéñï-
ëáâÞ åßôå óôçí áñéóôåñÞ åßôå óôç äåîéÜ 
ðëåõñÜ ôïõ ðåñéâëÞìáôïò.

 Ãé áõôü ôïðïèåôÞóôå ôç ÷åéñïëáâÞ óôï 
óðåßñùìá (1.) êáé óôñÝøôå ôçí óôç öïñÜ 
ôùí äåéêôþí ôïõ ñïëïãéïý (2.).

ÁëëáãÞ ïäïíôùôïý éìÜíôá

 Åíäå÷. áöáéñÝóôå ôï óìõñéäü÷áñôï áðü 
ôïí äßóêï ëåßáíóçò.

 Ëýóôå ôéò 4 âßäåò óôçí êÜôù ðëåõñÜ ôïõ 
äßóêïõ ëåßáíóçò (1.).

 ÁöáéñÝóôå ôïí äßóêï ëåßáíóçò (2.).

 ÁöáéñÝóôå ôçí ôóü÷á óôï ïðßóèéï 
êÜëõììá (3.).

 Ëýóôå ôéò âßäåò ôïõ ïðéóèßïõ êáëýì-
ìáôïò (4.).

 ÙèÞóôå ðñïò ôï ðëÜé/ÁöáéñÝóôå 
ôï ïðßóèéï êÜëõììá (5.).
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 Ëýóôå ôçí åìðñüóèéá âßäá ¢ëåí (6.).
 ÁöáéñÝóôå ôïí ïäïíôùôü éìÜíôá. 

Ãéá ôïí óêïðü áõôü âãÜëôå ôïí 
ïäïíôùôü éìÜíôá áðü ôïí ïðßóèéï ìéêñü 
ïäïíôùôü ôñï÷ü (7.) êáé ðåñÜóôå ôïí 
ðñïò ôá åìðñüò (8.).

 ÔïðïèåôÞóôå êáéíïýñãéï ïäïíôùôü 
éìÜíôá. ÐåñÜóôå ôïí ïäïíôùôü éìÜíôá 
áñ÷éêÜ ðÜíù áðü ôïí åìðñüóèéï, 
ìåãÜëï ïäïíôùôü ôñï÷ü (9.) êáé ìåôÜ 
ðÜíù áðü ôïí ïðßóèéï ìéêñü ïäïíôùôü 
ôñï÷ü (10.).

 ÅðáíáôïðïèåôÞóôå ôá êáëýììáôá êáé 
ôéò âßäåò (11.).

ÈÝóç óå êáé åêôüò ëåéôïõñãßáò
ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!

ÊñáôÜôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï ìüíï óôéò 
ìïíùìÝíåò åðéöÜíåéåò ëáâÞò!

Âñá÷ý÷ñïíç ëåéôïõñãßá ÷ùñßò 
êïýìðùìá:

 ÙèÞóôå ôïí äéáêüðôç ðáëéíäñüìçóçò 
ðñïò ôá åìðñüò êáé êñáôÞóôå ôïí.

 Ãéá ôç èÝóç åêôüò ëåéôïõñãßáò áöÞóôå 
ôïí äéáêüðôç ðáëéíäñüìçóçò åëåýèåñï.

ÄéáñêÞò ëåéôïõñãßá ìå êïýìðùìá:

 ÙèÞóôå ôïí äéáêüðôç ðáëéíäñüìçóçò 
ðñïò ôá åìðñüò (1.) êáé êïõìðþóôå ôïí, 
ðéÝæïíôÜò ôïí óôçí åìðñüóèéá Üêñç (2.).

 Ãéá ôç èÝóç åêôüò ëåéôïõñãßáò áðáóöá-
ëßóôå ôïí äéáêüðôç ðáëéíäñüìçóçò, 
ðéÝæïíôÜò ôïí óôçí ïðßóèéá Üêñç.
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Ñýèìéóç áñéèìïý óôñïöþí
Ãéá ôç ñýèìéóç ôïõ áñéèìïý óôñïöþí ãõñß-
óôå ôïí ôñï÷ü ñýèìéóçò óôçí åðéèõìçôÞ 
ôéìÞ.

Õðïäåßîåéò åñãáóßáò
ÕÐÏÄÅÉÎÇ

Ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï åîáêïëïõèåß íá 
ëåéôïõñãåß ãéá êÜìðïóï ÷ñüíï ìåôÜ ôçí 
áðåíåñãïðïßçóç.

– Åöáñìüæåôå ôïí äßóêï ëåßáíóçò óôï 
êáôåñãáæüìåíï ôåìÜ÷éï, áöïý ðñþôá 
Ý÷åé åðéôåõ÷èåß ï ìÝãéóôïò áñéèìüò 
óôñïöþí óôï ìç÷Üíçìá.

– Ãéá íá Ý÷åôå êáëü áðïôÝëåóìá ëåßáíóçò, 
êéíåßôå ôïí äßóêï ëåßáíóçò ïìïéüìïñöá 
ðÜíù áðü ôçí ðñïò ëåßáíóç åðéöÜíåéá. 
Ìçí áóêåßôå ðïëý õøçëÞ ðßåóç.

– ÌåôÜ ôçí áðåíåñãïðïßçóç ï äßóêïò 
ëåßáíóçò åîáêïëïõèåß íá ëåéôïõñãåß 
ãéá óýíôïìï ÷ñüíï.

ÓõíôÞñçóç êáé öñïíôßäá

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Ðñéí áðü üëåò ôéò åñãáóßåò óôï çëåêôñéêü 
ìç÷Üíçìá, âãÜëôå ôï öéò áðü ôçí ðñßæá.

Êáèáñéóìüò
ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!

ÊáôÜ ôçí åðåîåñãáóßá ìåôÜëëùí ìðïñåß 
êáôÜ ôçí õðåñâïëéêÞ ÷ñÞóç íá åðéêáèÞóåé 
óôï åóùôåñéêü ôïõ ðåñéâëÞìáôïò áãþãéìç 
óêüíç. ÁñíçôéêÞ åðßäñáóç óôçí ðñïóôá-
ôåõôéêÞ ìüíùóç! 
Ëåéôïõñãåßôå ôï ìç÷Üíçìá ìÝóù ðñïóôá-
ôåõôéêïý äéáêüðôç ñåýìáôïò äéáññïÞò 
(ñåýìá åíåñãïðïßçóçò 30 mA).
 Êáèáñßæåôå ôáêôéêÜ ôï ìç÷Üíçìá êáé ôéò 

ó÷éóìÝò áåñéóìïý. 
Ç óõ÷íüôçôá åîáñôÜôáé áðü ôï êáôåñ-
ãáæüìåíï õëéêü êáé áðü ôç äéÜñêåéá ôçò 
÷ñÞóçò.

 Óôï åóùôåñéêü ôïõ ðåñéâëÞìáôïò ìå 
ôïí êéíçôÞñá ðñÝðåé íá ãßíåôáé ôáêôéêÞ 
åêöýóçóç ìå îçñü ðåðéåóìÝíï áÝñá.

ÊáñâïõíÜêéá (øÞêôñåò)
Ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï åßíáé åöïäéáóìÝíï 
ìå êáñâïõíÜêéá áðüæåõîçò. 
¼ôáí ôá êáñâïõíÜêéá áðüæåõîçò öèÜóïõí 
óôï üñéï öèïñÜò ôüôå ôï çëåêôñéêü åñãá-
ëåßï ôßèåôáé áõôüìáôá åêôüò ëåéôïõñãßáò.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Ãéá ôçí áëëáãÞ ÷ñçóéìïðïéåßôå ìüíïí 
ãíÞóéá ìÝñç áðü ôïí êáôáóêåõáóôÞ. 
ÊáôÜ ôç ÷ñÞóç Üëëçò ìÜñêáò ðáýïõí íá 
éó÷ýïõí ðëÝïí ïé õðï÷ñåþóåéò ðáñï÷Þò 
åããýçóçò ôïõ êáôáóêåõáóôÞ.
Áðü ôá ïðßóèéá áíïßãìáôá åéóüäïõ áÝñá 
ìðïñåßôå íá ðáñáôçñåßôå êáôÜ ôç ÷ñÞóç 
ôç öëüãá óôá êáñâïõíÜêéá.
Óå ðåñßðôùóç éó÷õñÞò öëüãáò óôá êáñ-
âïõíÜêéá èÝôåôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï 
áìÝóùò åêôüò ëåéôïõñãßáò. 
Ðáñáäßäåôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï óå 
óõíåñãåßï åîõðçñÝôçóçò ðåëáôþí, 
åîïõóéïäïôçìÝíï áðü ôïí êáôáóêåõáóôÞ.
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ÌåôÜäïóç êßíçóçò
ÕÐÏÄÅÉÎÇ

Ìç ëýóåôå ôéò âßäåò óôçí êåöáëÞ ìåôÜäï-
óçò êßíçóçò êáôÜ ôç äéÜñêåéá éó÷ýïò ôçò 
ðáñï÷Þò åããýçóçò. 
Óå ðåñßðôùóç ìç ôÞñçóçò ðáýåé íá éó÷ýåé 
ç áîßùóç ðáñï÷Þò åããýçóçò áðü ôïí êáôá-
óêåõáóôÞ.

ÅðéóêåõÝò
Ôõ÷üí åðéóêåõÝò åðéôñÝðåôáé íá åêôåëïý-
íôáé áðïêëåéóôéêÜ êáé ìüíï áðü êÜðïéï 
áðü ôïí êáôáóêåõáóôÞ åîïõóéïäïôçìÝíï 
óõíåñãåßï ôçò ôå÷íéêÞò åîõðçñÝôçóçò ôùí 
ðåëáôþí ìáò.

ÁíôáëëáêôéêÜ êáé åîáñôÞìáôá
Ãéá ôáéíßåò êáé âñá÷ßïíåò ëåßáíóçò ãéá 
äéáöüñïõò ôïìåßò åöáñìïãÞò êáé ðåñáé-
ôÝñù åîáñôÞìáôá óõìâïõëåõôåßôå ôïõò 
êáôáëüãïõò ôïõ êáôáóêåõáóôÞ.
ÄéáóêïñðéóôéêÜ êáé ðßíáêåò áíôáëëáêôéêþí 
èá âñåßôå óôçí éóôïóåëßäá ìáò:
www.flex-tools.com

Õðïäåßîåéò áðüóõñóçò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Á÷ñçóôåýåôå ôá ðáëéÜ ìç÷áíÞìáôá ðïõ 
äåí ÷ñçóéìïðïéïýíôáé ðëÝïí, êüâïíôáò 
ôï ôñïöïäïôéêü êáëþäéï.

Ìüíï ãéá ÷þñåò ôçò ÅõñùðáúêÞò 
¸íùóçò.
Ìçí ðåôÜôå ôá çëåêôñéêÜ åñãáëåßá 
óôá ïéêéáêÜ áðïññßììáôá!

ÂÜóåé ôçò ÅõñùðáúêÞò Ïäçãßáò 2012/19/ÅÊ 
ðåñß çëåêôñéêþí êáé çëåêôñïíéêþí ðáëéþí 
óõóêåõþí êáé ìç÷áíçìÜôùí êáé ôçí 
åöáñìïãÞ ôçò óôï åèíéêü äßêáéï, 
ôá Ü÷ñçóôá çëåêôñéêÜ åñãáëåßá ðñÝðåé 
íá óõëëÝãïíôáé ÷ùñéóôÜ êáé íá ïäçãïý-íôáé 
óå öéëéêÞ ðñïò ôï ðåñéâÜëëïí 
åðáíáîéïðïßçóç.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Ó÷åôéêÜ ìå ôéò äõíáôüôçôåò áðüóõñóçò 
áðåõèõíèåßôå óôï åéäéêü êáôÜóôçìá, áð' 
üðïõ áãïñÜóáôå ôï åñãáëåßï!

ÄÞëùóç ðéóôüôçôáò 

Äçëþíïõìå ìå áðïêëåéóðêÞ åõèýíç, üôé ôï 
ðñïúüí ðïõ ðåñéãñÜöåôáé ïôï ÊåöÜëáéï 
«Ôå÷íéêÜ ÷áñáêôçñéóôéêÜ» âñßóêåôáé óå 
óõìöùíßá ìå ôá áêüëïõèá ðñüôõðá 
Þ êáíïíéóôéêÜ íôïêïõìÝíôá:

EN 60745 âÜóåé ôùí äéáôÜîåùí ôùí 
ïäçãéþí 2014/30/EE, 2006/42/EK, 
2011/65/EE.

Õðåýèõíïò ãéá ôå÷íéêÜ Ýããñáöá:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08/08/2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Áðïêëåéóìüò åõèýíçò
Ï êáôáóêåõáóôÞò êáé ï áíôéðñüóùðüò ôïõ 
äåí áíáëáìâÜíïõí êáìßá åõèýíç ãéá æçìéÝò 
êáé áðþëåéåò êÝñäïõò ëüãù äéáêïðÞò ôçò 
ëåéôïõñãßáò ôçò åðé÷åßñçóçò, ðïõ ðñïêëÞ-
èçêáí áðü ôï ðñïúüí Þ áðü ôç ìç äõíáôÞ 
÷ñÞóç ôïõ ðñïúüíôïò. Ï êáôáóêåõáóôÞò êáé 
ï áíôéðñüóùðüò ôïõ äåí áíáëáìâÜíïõí 
êáìßá åõèýíç ãéá æçìéÝò, ïé ïðïßåò ðñïêëÞ-
èçêáí áðü ôç ìç áñìüæïõóá ÷ñÞóç Þ óå 
óõíäõáóìü ìå ðñïúüíôá Üëëùí 
êáôáóêåõáóôþí.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Kullanılan semboller
UYARI!

Doğudan söz konusu olabilecek bir tehlikeye 
dikkat çeker. Bu uyarıya dikkat edilmemesi 
halinde, ölüm veya ağır yaralanma tehlikesi 
söz konusu olabilir.

DIKKAT!
Tehlikeli olma ihtimali olan bir duruma dikkat 
çeker. Bu uyarıya dikkat edilmemesi halinde, 
yaralanma veya mala gelebilecek zarar 
tehlikesi söz konusu olabilir.

BİLGİ
Kullanma ile ilgili yararlı bilgilere ve önemli 
başka bilgilere dikkat çeker.

Cihaz üzerindeki semboller
Cihazı ilk kez çalıştırmaya 
başlamadan önce, kullanma 
kılavuzunu okuyunuz!
Koruyucu gözlük kullanınız!

Eski cihazın giderilmesi ile ilgili 
bilgi (bakınız sayfa 118)

Kendi güvenliğiniz için
UYARI!

Elektrikli el aletini kullanmadan önce 
aşağıdakileri okuyun ve bunlara uyun:
– Bu kullanma kılavuzuna,

– Ekteki kitapçıkta bildirilen elektrikli aletler 
ile ilgili “Genel güvenlik bilgileri”ne 
(Yazı no.: 315.915),

– Cihazın kullanılacağı yer için geçerli kaza 
önleme yönetmeliklerine.

Bu elektrikli el aleti teknolojinin geldiği son 
aşamaya ve genel kabul görmüş güvenlik 
tekniği kurallarına uygun biçimde imal 
edilmiştir.
Yine de kullanımı sırasında kullanıcının veya 
üçüncü kişilerin hayatı ve organları için 
tehlikeler oluşabilir ve makinede veya diğer 
duran varlıklarda maddi hasarlar oluşabilir. 
Elektrikli el aleti ancak aşağıdaki koşullarla 
kullanılmalıdır
– üretim amacına uygun şekilde,
– teknik güvenlik açısından kusursuz 

durumda.
Güvenliği etkileyen arızalar hemen 
giderilmelidir.
Amaca uygun kullanım
Bu yassı kafalı taşlama aleti
– Endüstri ve zanaat sektöründe ticari 

kullanım için,
– Metal ve ahşap yüzeylerin 

zımparalanması için,
– özellikle de kepenk ve ısıtıcılar gibi zor 

erişilen yerlerin taşlanması için
– bu kılavuzda belirtilen veya üretici 

tarafından önerilen taşlama kâğıdı ve 
aksesuar ile kullanmak üzere 
tasarlanmıştır.

Zımparalama makinesi güvenlik 
talimatları

UYARI!
Tüm güvenlik bilgilerini, talimatları, çizimleri 
ve bu elektronik alet ile birlikte sunulan teknik 
bilgileri okuyunuz. Güvenlik bilgilerine ve 
talimatlara uyulmasında yapılan hatalar, 
elektrik çarpmasına, yangına ve/veya ağır 
yaralanmalara neden olabilir. Tüm güvenlik 
bilgilerini ve talimatları, gelecekte 
kullanılabilmesi için itinayla muhafaza ediniz.
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 Bu elektrikli el aleti bir taşlayıcı olarak 
kullanılmalıdır. Cihaz ile birlikte verilmiş 
olan tüm güvenlik bilgilerini, talimatları, 
resimleri ve verileri dikkate alınız. 
Aşağıdaki talimatları dikkate almazsanız, 
elektrik çarpması, ateş ve/veya ağır 
yaralanmalar söz konusu olabilir.

 Bu elektrikli el aleti, zımpara kağıdı ile 
zımparalama, tel fırçalarla çalışma, 
parlatma ve aşındırarak kesme işlemleri 
için uygun değildir. Elektronik aletin 
kullanım için öngörülmediği çalışmalarda, 
tehlikeler ve yaralanmalar söz konusu 
olabilir.

 Üretici tarafından özellikle bu elektronik 
alet için öngörülmemiş ve önerilmemiş 
aksesuarları kullanmayınız. Sadece bir 
aksesuarı elektronik alete takıp 
sabitleyebiliyor olmanız, güvenli bir 
kullanımı garanti etmez.

 Kullanılan alet için izin verilen devir sayısı, 
en az elektronik alet üzerinde bildirilmiş 
olan azami devir sayısı kadar olmalıdır. İzin 
verilenden daha hızlı dönen aksesuarlar 
kırılabilir ve etrafa uçuşabilir.

 Kullanılan aletin dış çapı ve kalınlığı, 
elektronik aletin ölçü verilerine uygun 
olmalıdır. Yanlış ölçümlendirilmiş çalışma 
aletleri yeterince siperlenemez veya 
kontrol edilemez.

 Dişli adaptör parçaları olan uçlar zımpara 
miline tam olarak uymalıdır. Flanş yardımı 
ile takılan uçlarda uçların delik çapı flanşın 
bağlama çapına uygun olmalıdır. Elektrikli 
el aletine tam ve hassas biçimde tespit 
edilmeyen uçlar düzensiz dönerler, aşırı 
ölçüde titreşim yaparlar ve aletin 
kontrolünün kaybına neden olurlar.

 Hasarlı çalışma aletleri kullanmayınız. Her 
kullanımdan önce, çalışma aletlerinde 
çatlama, kopma, kırıklık ve yırtık olup 
olmadığını kontrol edin. Elektrikli aletin 
veya kullanılan çalışma aletinin yere 
düşmesi halinde, hasar görüp görmediğini 
kontrol edin veya hasarsız takım kullanın. 
Çalışma aletini kontrol ettiyseniz ve 
kullanmak için taktıysanız, dönen çalışma 
aletinin hareket düzlemini, kendinizden ve 
yakınınızda bulunan kişilerden uzak tutun 
ve cihazı azami devir sayısı ile bir dakika 
boyunca çalıştırın. Hasarlı çalışma aletleri 
genelde bu test süresi içinde kırılır.

 Kişisel koruyucu donanım kullanınız. 
Uygulamaya bağlı olarak, yüzünüzü 
koruma maskesi, gözlerinizi koruma 
donanımı veya koruyucu gözlük kullanınız. 
İcabı halinde toz maskesi, kulaklık, 
koruyucu eldiven veya sizi malzeme 
parçacıklarından koruyacak özel önlük 
kullanın. Farklı uygulamalar esnasında 
oluşan, etrafa uçuşan yabancı cisimlere 
karşı gözlerin korunması gerekir. Toz ve 
solunum koruma maskesi, kullanım 
esnasında oluşan tozu süzmelidir. Eğer 
uzun süre yüksek gürültüye maruz 
kalırsanız, işitme kaybı söz konusu olabilir.

 Diğer kişilerin, sizin çalışma alanınızdan 
güvenli bir mesafede durmalarına dikkat 
ediniz. Çalışma alanına giren herkes, 
kişisel koruyucu donanım kullanmalıdır. 
İşlenen parçanın kırılan parçaları veya 
çalışma aletine ait kırık parçalar etrafa 
uçuşabilir ve doğrudan çalışma alanı 
dışında da yaralanmalara neden olabilir.

 Elektrik kablosunu dönen çalışma 
aletlerinden uzak tutunuz. Cihaz 
üzerindeki kontrolünüzü kaybederseniz, 
elektrik kablosu kesilebilir veya dönen 
takıma dolanabilir ve eliniz ya da kolunuz 
da dönen çalışma aletine temas edebilir.

 Çalışma aleti tamamen durmadan, 
elektronik aleti kesinlikle herhangi bir yere 
indirmeyiniz. Dönen çalışma aleti indirildiği 
yüzeye temas edebilir ve bunun 
sonucunda elektronik alet üzerindeki 
kontrolünüzü kaybedebilirsiniz.

 Elektronik aleti taşırken kesinlikle 
çalıştırmayınız. Giysileriniz tesadüfen söz 
konusu olan bir temas sonucunda dönen 
çalışma aletine kapılabilir ve çalışma aleti 
bedeninize saplanabilir.

 Elektronik aletinizin havalandırma 
deliklerini muntazam aralıklar ile 
temizleyiniz. Motor fanı gövdenin içine 
toz çeker ve çok miktarda metal toz 
toplanması sonucunda elektriksel 
tehlikeler söz konusu olabilir.

 Elektrikli aleti yanıcı malzemelerin 
yakınında kullanmayın. Kıvılcımlar 
bu malzemeleri tutuşturabilir.

 Sıvı soğutucu madde gerektiren çalışma 
aletleri kullanmayınız. Su veya başka sıvı 
soğutma maddeleri elektrik çarpmasına 
sebep olabilir.
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 Perdahlama başlığında serbest parçalar 
olmasına, özellikle sabitleme sicimlerine 
izin vermeyiniz. Sabitleme sicimlerini 
toplayınız veya kısaltınız. Serbest, alet 
ile birlikte dönen sabitleme sicimleri 
parmaklarınıza dolanabilir veya işlenecek 
parçaya takılabilir.

Geri tepme ve ilgili güvenlik bilgileri
Geri tepme, dönmekte olan taşlama diski, 
zımpara tablası, tel fırça ve benzeri uçların 
takılması veya bloke olması sonucu ortaya 
çıkan ani tepkidir. Takılma ve blokaj dönmekte 
olan ucun ani olarak durmasına neden olur. Bu 
gibi durumlarda elektrikli el aleti blokaj 
yerinden ucun dönme yönünün tersine doğru 
savrulur. Öerneğin bir taşlama diski iş parçası 
içinde takılır veya bloke olursa, taşlama 
diskinin içine giren kenarı tutulur ve disk kırılır 
veya geri tepme kuvvetinin ortaya çıkmasına 
neden olur. Bu durumda taşlama diski blokaj 
yerinden, diskin dönme yönüne bağlı olarak 
kullanıcıya doğru veya kullanıcının tersine 
hareket eder. Bu gibi durumlarda taşlama 
disklerinin kırılma olasılığı da vardır.Geri 
tepme kuvveti elektrikli el aletinin yanlış veya 
hatalı kullanımı sonucu ortaya çıkar. Geri 
tepme kuvvetleri aşağıda açıklanan koruyucu 
önlemlerle önlenebilir.
 Elektronik aleti iyice sıkı tutunuz, 

bedeninizi ve kollarınızı geri tepme 
kuvvetlerini karşılayabilecek bir konuma 
alınız. Harekete geçişteki geri tepme 
kuvvetlerinde veya reaksiyon torklarında 
azami kontrol sağlayabilmek için, varsa ek 
bir tutamak kullanınız. Aleti kullanan kişi, 
uygun itina önlemleri sayesinde geri 
tepme ve reaksiyon kuvvetlerine hakim 
olabilir.

 Elinizi kesinlikle dönen çalışma 
aletlerinden uzak tutunuz. Çalışma aleti 
geri tepme esnasında elinizin üzerinde 
hareket edebilir.

 Elektronik aletin bir geri tepme esnasında 
hareket alanı dahiline vücudunuzun 
girmesini engelleyiniz. Geri tepme, 
elektrikli aleti perdahlama cihazının blokaj 
yerinde hareket ettiği yönün tersine 
hareket ettirir.

 Köşelerde, keskin kenarlarda vs. özellikle 
daha itinalı çalışınız. Çalışma aletlerinin 
işlenecek parçada geri tepmesini ve 
sıkışmasını önleyiniz. Dönen çalışma aleti 

köşelerde, keskin kenarlarda veya 
yüzeylerde geri teptiğinde sıkışmaya 
elverişlidir. Bu, alet üzerindeki kontrolün 
kaybına veya geri tepmeye yol açar.

 Zincir veya dişli testere ağızları 
kullanmayınız. Bu tür çalışma aletleri 
çok sık geri tepmeye veya elektronik alet 
üzerinden kontrol kaybına neden olur.

Taşlama için özel uyarılar
 Sadece elektrikli el aletiniz için müsaade 

edilen taşlama uçlarını ve bu uçlar için 
öngörülen koruyucu kapağı kullanın. 
Bu elektrikli el aleti için öngörülmeyen 
taşlama uçları yeterli ölçüde kapatılmazlar 
ve güvenli değildirler.

 Dirsekli taşlama diskleri, taşlama yüzeyleri 
koruyucu kapak kenarı düzlemini 
aşmayacak biçimde takılmalıdır. Usulüne 
göre takılmamış, koruyucu kapak kenarını 
aşan bir taşlama diski yeterli ölçüde 
kapatılamaz.

 Koruyucu kapak elektrikli el aletine güvenli 
bir biçimde takılmış olmalı ve en yüksek 
güvenliği sağlamak üzere taşlama ucunun 
mümkün olan en küçük parçası kullanıcıyı 
gösterecek biçimde ayarlanmalıdır. 
Koruyucu kapak kullanıcıyı iş parçasından 
kopan parçacıklara, taşlama ucuyla 
yanlışlıkla temasa, kıvılımlara ve giysilerin 
tutuşmasına karşı korur.

 Taşlama uçları sadece tavsiye edilen 
uygulamalarda kullanılabilir. Örneğin: Bir 
kesme diskinin kenarı ile hiçbir zaman 
taşlama yapmayın. Kesici taşlama diskleri 
uçları ile malzeme kazıma için 
geliştirilmiştir. Bu uçlara yandan baskı 
uygulandığında kırılabilirler.

 Seçtiğiniz taşlama diski için daima hasar 
görmemiş doğru büyüklük ve biçimde 
germe flanşı kullanın. Uygun flanşlar 
taşlama disklerini destekler ve kırılma 
tehlikesini önlerler. Kesici taşlama diskleri 
için öngörülen flanşlar diğer uçlara ait 
flanşlardan farklı olabilir.

 Büyük elektrikli el aletlerini ait yıpranmış 
taşlama disklerini kullanmayın. Büyük 
elektrikli el aletlerinde kullanılan taşlama 
diskleri yüksek devirli küçük el aletlerinde 
kullanılmaya elverişli değildirler ve 
kırılabilirler.
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Diğer güvenlik talimatları
 Kurşunlu boyaların zımparalanması 

tavsiye edilmez. Kurşunlu boyaların 
kaldırılması işlemi sadece bir uzman 
tarafından gerçekleştirilmelidir.

 Sağlık için risk oluşturan maddelerin açığa 
çıkmasına neden olan (asbest gibi) 
malzemelerin üzerinde çalışmayın. Sağlık 
için risk oluşturan, yanıcı veya patlayıcı 
tozların oluşması olası olan durumlarda 
koruyucu önlemler alın. Toza karşı 
koruyucu maske kullanın. Toz emme 
sistemi kullanın.

 Çalışma sırasında elektrikli el aletini iki 
elinizle sıkıca tutun ve emniyetli bir 
konumda durun. Elektrikli el aleti iki elle 
daha emniyetli bir biçimde yönlendirilir.

 Elektrikli el aletini kablosu hasarlıyken 
kullanmayın. Hasar görmüş kabloya 
dokunmayın ve çalışma sırasında 
kablonun hasar görmesi halinde elektrik 
fişini çekin. Hasar görmüş kablolar elektrik 
çarpma riskin arttırır.

Maddi hasarlar!
Tip plakasının üzerinde belirtilen gerilim ile 
şebeke gerilimi uyuşmalıdır.

Ses ve vibrasyon
Ses ve titreşim değerleri EN 60745 
standardına göre belirlenmiştir. 
Cihazın A olarak değerlendirilen ses seviyesi 
standart olarak şöyledir: 
– Ses basıncı seviyesi LpA: 81 dB(A);
– Ses gücü seviyesi LWA: 92 dB(A);
– Şüphe oranı K:  3 dB.

(Tutamağın) toplam titreşim değeri:
– Emisyon düzeyi ah:  2,5 m/s2

– Şüphe oranı K: 1,5 m/s2

DIKKAT!
Bildirilen ölçüm değerleri sadece yeni 
cihazlar içindir. Günlük kullanımda ses ve 
titreşim değerleri değişir.

BİLGİ
Bu talimatta bildirilen titreşim seviyesi, 
EN 60745 standartında norm olarak kabul 
edilmiş bir ölçme yöntemine göre ölçülmüştür 
ve elektronik aletlerin birbiriyle kıyaslanması 
için kullanılabilir. Bu değer, titreşimden 
kaynaklanan yüklenme durumunun geçici 
olarak tahmin (ön tahmin) edilmesi için de 
kullanılabilir. Bildirilen titreşim seviyesi, 
elektronik aletin esas kullanım alanlarını 
göstermektedir. Fakat eğer elektronik alet 
başka uygulamalar, farklı ek aletler ile veya 
yetersiz bakım durumunda kullanılırsa, titreşim 
seviyesi de bildirilen değerden sapabilir. 
Bu da, titreşim yükünü tüm çalışma süresi 
aralığında oldukça yükseltebilir.
Titreşim yükünün doğru tahmini için, cihazın 
kapalı olduğu süreler veya kapalı olmamakla 
birlikte, gerçekten kullanılmadığı süreler de 
dikkate alınmalıdır. Bu da, titreşim yükünü tüm 
çalışma süresi aralığında oldukça düşürebilir.
Cihazı kullanan kişinin titreşimlerin etkisine 
karşı korunması için, ek güvenlik önlemleri 
alın, örneğin: Elektrikli aletlerin ve çalışma 
aletlerinin bakımı, ellerin sıcak tutulması, 
çalışma süreçlerinin organizasyonu.

DIKKAT!
Ses basıncı 85 dB(A) değerini aşınca, işitme 
koruma donanımı kullanınız.

Teknik özellikler

Cihaz tipi Yassı kafalı taşlama aleti SFE 8-2 115
Boştaki devir sayısı m/sn 700–2300
Elektrik tüketimi W 800
Güç çıkışı W 325
Maks. taşlama diski çapı mm 115
Taşlama kafası kalınlığı mm 13
Ağırlık (Kablosuz) kg 2,5
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Genel bakış

1 Zımpara kâğıdı 
2 Taşlama plakası
3 Taşlama kolu
4 Şanzıman başı 
5 Şalter

aleti açmak ve kapatmak için.

6 Şebeke fişine sahip 4,0 m 
uzunluğunda şebeke kablosu

7 Ayarlama düğmesi
Devir sayısını ayarlamak için.

8 İlave tutamak
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Kullanma kılavuzu
UYARI!

Elektrikli el aleti üzerinde yapacağınız her 
türlü çalışmadan önce şebeke fişini çekin.
Cihazı kullanmaya başlamadan 
önce
 Elektrikli el aletini paketinden çıkarın, 

teslimatın eksiksiz olup olmadığını ve 
nakliye hasarı olup olmadığını kontrol edin.

 Zımpara kâğıdını yerleştirin.
 Tutamağı monte edin.
Zımpara kâğıdının yerleştirilmesi 
veya değiştirlmesi
 Fişi çekin.

 Gerektiğinde yerleştirilmiş olan zımpara 
kağıdını zımpara tablasından çıkartın (1.).

 Yeni zımpara kağıdı takın (2.).

Tutamağın monte edilmesi

 İlave tutamağı gövdenin ya sol ya da sağ 
tarafına monte edin.

 Bu amaçla tutamağın dilini yuvanın 
üzerine oturtun (1.) ve saatin dönme 
yönünde çevirin (2.).

Dişli kayışın yenisi ile değiştirilmesi

 Gerektiğinde zımpara kağıdını zımpara 
tablasından çıkartın.

 Taşlama plakasının alt yüzündeki 4 
cıvatayı gevşetin (1.).

 Zımpara tablasını çıkartın (2.).

 Arka kapağın üzerindeki keçeyi çıkartın 
(3.).

 Arka kapağın cıvatalarını gevşetin (4.).
 Arka kapağı yana itin / çıkartın (5.).

 Öndeki allen başlı cıvatayı gevşetin (6.).
 Dişli kayışı çıkartın. Bunun için dişli kayışı 

arkadaki küçük dişliden sıyırın (7.) ve öne 
doğru çekin (8.).
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 Yeni dişli kayışı monte edin. Dişli kayışı 
önce öndeki büyük dişliye (9.), sonra da 
arkadaki küçük dişliye (10.) geçirin.

 Kapakları ve cıvataları yeniden takın (11.).
Açılması ve kapatılması

UYARI!
Elektrikli el aletini sadece izole edilmiş 
tutamak yüzeylerinden tutun!
Kilitlemeden kısa süre çalıştırma

 Devirmeli şalteri öne doğru itiniz ve orada 
tutunuz.

 Cihazı kapatmak için, çift konumlu şalteri  
serbest bırakınız.

Kilitleyerek sürekli çalıştırma

 Devirmeli şalteri öne doğru itiniz (1.) ve 
bastırarak ön uçta yerine oturmasını 
sağlayınız (2.).

 Cihazı kapatmak için, çift konumlu şalterin 
arka ucuna basarak sabitlemeyi çözünüz.

Devir sayısının ayarlanması
Devir sayısını ayarlanmak için ayarlama 
düğmesini istenilen değere getirin.

Çalışma talimatları
BİLGİ

Elektrikli el aleti kapatıldıktan sonra kısa bir 
süre daha çalışmaya devam eder.

– Zımpara tablasını, ancak cihaz tam devre 
eriştikten sonra işlenecek parçaya 
yaklaştırın.
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– İyi bir taşlama sonucu almak için zımpara 
tablasını taşlanacak yüzeyin üzerinde 
düzenli hareketlerle gezdirin. Aşırı basınç 
uygulamayın.

– Alet kapatıldıktan sonra zımpara tablası 
kısa bir süre daha dönmeye devam eder.

Bakım ve muhafaza
UYARI!

Elektrikli el aletindeki tüm çalışmalardan 
önce fişi çekin.
Temizleme

UYARI!
Metal işlenmesi halinde, aşırı koşullarda 
kullanım durumunda cihazın gövdesinin 
iç kısmında elektrik akımı iletme özelliğine 
sahip toz toplanabilir. Bu da koruyucu 
izolasyonu etkiler! Dekupaj testereleri, hatalı 
elektrik akımına karşı koruma şalteri 
(devreye sokma akımı 30 mA) üzerinden 
çalıştırınız.
 Cihazı ve havalandırma deliklerini 

muntazam aralıklar ile temizleyiniz. 
Temizleme sıklığı, işlenen malzemeye 
ve kullanma süresine bağlıdır.

 Motoru da kapsayan gövde iç kısmını 
muntazam aralıklar ile kuru basıçlı hava 
püskürterek temizleyiniz.

Karbon fırçalar
Avuç elektrikli el aletini, kapatma kömürleri ile 
donatılmıştır. Kapatma kömürleri aşınma 
sınırına ulaştıktan sonra, avuç elektrikli el 
aletini otomatik olarak kapatılır.

BİLGİ
Parça değiştirirken sadece üreticinin orijinal 
parçalarını kullanınız. Yabancı firmaların 
ürünlerinin kullanılması halinde, üreticinin 
garanti sorumluluğu kaybolur.
Cihazın arka kısmındaki hava giriş delikleri 
üzerinden, cihaz kullanılırken oluşan karbon 
alevi gözlenebilir. Kapatma karbonlarının 
aşınma sınırına ulaşıldıktan sonra, onarım 
frezesi otomatik olarak kapatılır. Elektrikli el 
aletini, üretici tarafından yetkilendirilmiş bir 
yetkili servis atölyesine teslim ediniz.

Şanzıman
BİLGİ!

Şanzıman başının vidalarını garanti 
süresince sökmeyin. Buna uyulmazsa 
üreticinin garanti yükümlülükleri sona erer.
Onarımlar
Tüm onarımlar sadece üretici tarafından yetki 
verilmiş, yetkili servis atölyesinde 
yaptırılmalıdır.
Yedek parçalar ve aksesuarlar
Daha başka aksesuar için, özellikle de aletler 
ve perdahlama maddeleri için, üretici 
kataloglarına bakınız.
Demonte görünüşler ve yedek parçalara 
ilişkin ayrıntılı bilgiyi aşağıdaki Web 
sayfasında bulabilirsiniz: www.flex-tools.com

Giderme bilgileri
UYARI!

Eskimiş cihazları, elektrik kablosunu 
cihazdan ayırarak kullanılamaz hale getiriniz.

Sadece AB ülkeleri için
Elektronik cihazları normal çöp 
kutusuna atmayınız!

Elektronik ve elektrikli eski cihazlar ve yerel 
hukuka uyarlama ile ilgili 2012/19/AB sayılı 
Avrupa direktifine göre, eskimiş elektronik 
cihazlar ayrı toplanmalı ve çevreye zarar 
vermeyecek şekilde geri kazanma işlemine 
tabi tutulmalıdır.

BİLGİ
Giderme olanakları hakkında bilgi almak için 
yetkili satıcılara danışınız!
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-uygunluğu beyanı
Tek sorumlu olarak, ”Teknik özellikler” 
altında tanımlanan bu ürünün aşağıdaki 
standartlara veya standart belgelerine uygun 
olduğunu beyan ederiz:

2014/30/AB, 2006/42/AT, 2011/65/AB 
direktiflerinde bildirilen koşullara 
istinaden EN 60745.

Teknik belgelerden sorumlu:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Mesuliyet kabul edilmemesi 
durumları

Ürün tarafından veya ürünün kullanılama-
masından dolayı söz konusu olan, çalışmaya 
ara verilmesinden dolayı elde edilemeyen 
kazanç için ve zararlar için üretici ve üreticinin 
temsilcileri sorumluluk üstlenmez.
Cihazın gerektiği gibi kullanılmamasından 
veya başka üreticilerin ürünleri ile birlikte 
kullanılmasından kaynaklanan hasarlar 
için de üretici ve temsilcisi sorumluluk 
üstlenmez.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Zastosowane symbole

OSTRZE¯ENIE!
Oznacza bezpoœrednio zagra¿aj¹ce 
niebezpieczeñstwo. 
Nieprzestrzeganie tej wskazówki grozi 
œmierci¹ lub bardzo ciê¿kimi obra¿eniami.

OSTRO¯NIE!
Oznacza mo¿liwoœć wyst¹pienia 
niebezpiecznej sytuacji. 
Nieprzestrzeganie tej wskazówki mo¿e dopro-
wadzić do skaleczeñ lub szkód materialnych.

WSKAZÓWKA
Oznacza wskazówki dla u¿ytkownika i wa¿ne 
informacje.

Symbole na urz¹dzeniu

Przed uruchomieniem urz¹-dzenia 
przeczytać instrukcjê obsługi!

Zastosować okulary ochronne!

Wskazówka dotycz¹ca usuwania 
zu¿ytego urz¹dzenia 
(patrz strona 129)!

Dla własnego bezpieczeñstwa

OSTRZE¯ENIE!
Przed u¿yciem urz¹dzenia dokładnie prze-
czytać i postêpować według:
– niniejszej instrukcji obsługi,

– „Ogólnych wskazówek bezpieczeñstwa” 
dotycz¹cych pracy narzêdziami elektrycz-
nymi zamieszczonych w zał¹czonej 
broszurze (nr dokumentacji: 315.915),

– zasad i przepisów terenowych obowi¹zuj¹-
cych na miejscu u¿ycia urz¹dzenia 
odnoœnie BHP.

Niniejsze urz¹dzenie elektryczne jest 
skonstruowane i zbudowane zgodnie 
z najnowszym stanem techniki i aprobowa-
nymi zasadami bezpieczeñstwa technicz-
nego. Mimo to podczas u¿ytkowania urz¹-
dzenia mo¿e wyst¹pić zagro¿enie dla zdrowia 
i ¿ycia u¿ytkownika lub osób trzecich albo 
uszkodzenia maszyny lub rzeczy. 
Urz¹dzenie stosować tylko
– zgodnie z przeznaczeniem,
– w niezawodnym stanie technicznym 

zgodnym z zasadami bezpieczeñstwa 
i higieny pracy.

Usterki wywieraj¹ce wpływ na 
bezpieczeñstwo nale¿y niezwłocznie usun¹ć.

Zastosowanie zgodne 
z przeznaczeniem
Niniejsza szlifierka z głowic¹ płask¹ przez-
naczona jest
– do profesjonalnego zastosowania w przemyœle 

i rzemioœle,
– do szlifowania powierzchni metalowych 

lub drewnianych,
– do zastosowania szczególnie w trudnodostêp-

nych miejscach, jak parapety lub grzejniki 
centralnego ogrzewania,

– do zastosowania z papierem œciernym i wypo-
sa¿eniem, które podane s¹ w niniejszej 
instrukcji obsługi lub zalecane przez produ-
centa do takiego zastosowania.

Wskazówki bezpieczeñstwa 
dla szlifierki

OSTRZE¯ENIE!
Przeczytać wszystkich dostarczonych 
z elektronarzêdziem wskazówek 
bezpieczeñstwa, instrukcji, rysunków 
i specyfikacji. Zaniedbania w przestrzeganiu 
wskazówek bezpieczeñstwa i pouczeñ mog¹ 
spowodować pora¿enie pr¹dem elek-
trycznym, po¿ar i/lub ciê¿kie zranienia. 
Przechować wskazówki bezpieczeñstwa 
i pouczenia do u¿ytku w przyszłoœci.
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 Niniejsze urz¹dzenie elektryczne nale¿y 
stosować jako szlifierkê. 
Proszê przestrzegać wszystkich wska-
zówek bezpieczeñstwa, instrukcji, opisów 
i parametrów podanych w dokumentacji, 
która nale¿y do zakresu dostawy urz¹-
dzenia. 
Nieprzestrzeganie nastêpuj¹cych wskazówek 
mo¿e spowodować pora¿enie pr¹dem elek-
trycznym, wybuch po¿aru i/lub ciê¿kie 
zranienia.

 Niniejsze urz¹dzenie elektryczne nie 
nadaje siê do szlifowania papierem 
œciernym, do pracy ze szczotk¹ drucian¹, 
do polerowania ani do przecinania 
œciernic¹.
Zastosowanie urz¹dzenia w sposób niezgodny 
z jego przeznaczeniem mo¿e spowodować 
zagro¿enie lub niebezpieczeñstwo zranienia.

 Nie wolno stosować ¿adnego wyposa¿enia 
dodatkowego, które nie jest przewidziane 
ani polecane przez producenta specjalnie 
dla tego urz¹dzenia elektrycznego. 
Sama mo¿liwoœć zamocowania wyposa¿enia 
do urz¹dzenia elektrycznego nie gwarantuje 
jeszcze bezpiecznego zastosowania.

 Dopuszczalna liczba obrotów zastoso-
wanego narzêdzia musi być co najmniej 
tak wysoka, jak najwy¿sza liczba obrotów 
podana na urz¹dzeniu. 
Wyposa¿enie, które obraca siê z wiêksz¹ 
liczb¹ obrotów, ni¿ dopuszczona maksymalna 
liczba obrotów, mo¿e siê połamać i zostać 
wyrzucone w powietrze.

 Œrednica zewnêtrzna i gruboœć zastoso-
wanego narzêdzia musi być zgodna 
z wymiarami urz¹dzenia. 
Nieprawidłowo odmierzone narzêdzia mog¹ 
być niewystarczaj¹co osłoniête lub 
niedostatecznie kontrolowane.

 Tarcze szlifierskie, talerze szlifierskie 
lub inne wyposa¿enie musi dokładnie 
pasować na wrzeciono œciernicy urz¹-
dzenia elektrycznego. 
Narzêdzia, które nie pasuj¹ dokładnie na 
wrzeciono œciernicy urz¹dzenia elektrycznego, 
obracaj¹ siê nierównomiernie, bardzo mocno 
drgaj¹ i mog¹ spowodować utratê panowania 
i kontroli nad urz¹dzeniem.

 Nie wolno stosować ¿adnych uszkodzo-
nych narzêdzi. Przed ka¿dym u¿yciem 
nale¿y sprawdzić, czy narzêdzia nie s¹ 
wyszczerbione lub pêkniête, czy talerz 
szlifierski nie jest pêkniêty, zu¿yty lub 
zdarty. Po ewentualnym upadku urz¹-
dzenia elektrycznego lub narzêdzia, nale¿y 
sprawdzić czy nie uległy uszkodzeniu; 
u¿ywać tylko nieuszkodzone narzêdzia. 
Po sprawdzeniu i zało¿eniu narzêdzia 
nale¿y zwrócić uwagê, aby u¿ytkownik 
i osoby postronne znajdowały siê poza 
obszarem płaszczyzny rotacji narzêdzia, 
nastêpnie wł¹czyć urz¹dzenie i pozostawić 
pracuj¹ce na najwy¿szej liczbie obrotów 
na czas jednej minuty. 
Uszkodzone narzêdzia łami¹ siê najczêœciej 
podczas takiej próby.

 Nale¿y stosować œrodki ochrony osobistej. 
Zale¿nie od wykonywanego zadania 
zało¿yć odpowiednio maskê osłaniaj¹c¹ 
cał¹ twarz, maskê osłaniaj¹c¹ górn¹ 
czêœć twarzy lub okulary ochronne. 
Zastosować odpowiednio maskê prze-
ciwpyłow¹, ochronniki słuchu, rêkawice 
ochronne lub specjalny fartuch, który 
chroni u¿ytkownika przed małymi cz¹s-
teczkami substancji œciernych i szlifo-
wanych materiałów. 
Chronić oczy przed zranieniem poprzez wyrzu-
cane ciała obce, które powstaj¹ przy ró¿nych 
zastosowaniach urz¹dzenia. Maski przeciw-
pyłowe i ochronne musz¹ posiadać zdolnoœć 
filtracji pyłów powstaj¹cych podczas pracy. 
W przypadku obci¹¿enia hałasem przez 
dłu¿szy czas, u¿ytkownik nara¿ony jest na 
utratê słuchu

 Zwracać uwagê, aby osoby postronne 
znajdowały siê w bezpiecznej odległoœci 
od obszaru pracy. Ka¿da osoba, która 
zbli¿a siê do obszaru pracy urz¹dzenia 
musi nosić osobiste œrodki ochrony. 
Odłamane kawałki obrabianego materiału 
lub uszkodzonego narzêdzia, mog¹ zostać 
wyrzucone w powietrze i spowodować 
zranienia nawet poza bezpoœrednim obszarem 
pracy.



SFE 8-2 115

122

 Urz¹dzenie chwytać tylko za izolowane 
powierzchnie przeznaczone do tego 
celu, je¿eli podczas pracy zachodzi 
niebezpieczeñstwo zetkniêcia siê narzê-
dzia z ukrytym przewodem elektrycznym 
lub przewodem zasilaj¹cym. 
Kontakt z przewodem elektrycznym, znajduj¹-
cym siê pod napiêciem, mo¿e spowodować, 
¿e metalowe elementy urz¹dzenia znajd¹ siê 
równie¿ pod napiêciem, i poprzez to dopro-
wadzić do pora¿enia pr¹dem elektrycznym.

 Elektryczny przewód zasilaj¹cy prowadzić 
zawsze z dala od obracaj¹cych siê 
narzêdzi. 
W przypadku utraty kontroli nad urz¹dzeniem 
mo¿e dojœć do zerwania elektrycznego prze-
wodu zasilaj¹cego lub zetkniêcia siê z nim, 
a dłoñ lub rêka u¿ytkownika mo¿e zostać 
wci¹gniêta przez obracaj¹ce siê narzêdzie.

 Nie wolno odkładać urz¹dzenia elektrycz-
nego zanim narzêdzie całkowicie siê nie 
zatrzyma. 
Obracaj¹ce siê narzêdzie mo¿e siê zetkn¹ć 
z powierzchni¹, na któr¹ odło¿ono urz¹dzenie, 
i spowodować utratê kontroli u¿ytkownika nad 
urz¹dzeniem.

 Nie wł¹czać urz¹dzenia podczas przeno-
szenia ani nie przenosić wł¹czonego urz¹-
dzenia. 
Odzie¿ mo¿e zetkn¹ć siê przypadkowo 
z obracaj¹cym siê narzêdziem a narzêdzie 
mo¿e siê wkrêcić w ciało u¿ytkownika.

 Otwory wentylacyjne urz¹dzenia elektrycz-
nego nale¿y regularnie czyœcić. 
Dmuchawa silnika wci¹ga pył do obudowy, 
a silne zanieczyszczenie metalicznym pyłem 
mo¿e spowodować niebezpieczeñstwo 
pora¿enia pr¹dem elektrycznym lub zwarcie.

 Urz¹dzenia elektrycznego nie wolno 
stosować w pobli¿u materiałów palnych.
Iskry mog¹ spowodować zapalenie siê tych 
materiałów.

 Nie wolno stosować ¿adnych narzêdzi, 
które wymagaj¹ chłodzenia płynnymi 
œrodkami chłodz¹cymi. 
Zastosowanie wody lub innych płynnych 
œrodków chłodz¹cych mo¿e spowodować 
pora¿enie pr¹dem elektrycznym.

Szczególne wskazówki bezpie-
czeñstwa przy pracach szlifierskich
 Stosować tylko i wył¹cznie œciernice, które 

dopuszczone s¹ do pracy z tym urz¹dze-
niem elektrycznym i odpowiednie osłony 
ochronne, które przewidziane s¹ do takich 
œciernic. 
Œciernice, które nie s¹ przewidziane dla tego 
urz¹dzenia elektrycznego, nie mog¹ być 
dosta-tecznie osłoniête i dlatego s¹ 
niebezpieczne.

 Œciernice wolno stosować tylko do zadañ, 
dla których s¹ zalecane.
Na przykład: Nie wolno szlifować boczn¹ 
powierzchni¹ diamentowego talerza szlifiers-
kiego. Diamentowe talerze szlifierskie przez-
naczone s¹ do zdejmowania materiału spodni¹ 
powierzchni¹ talerza szlifierskiego. 
Działanie bocznej siły na œciernicê mo¿e 
spowodować jej złamanie.

 Nale¿y stosować zawsze kołnierze 
mocuj¹ce odpowiedniej wielkoœci 
i kształtu do wybranego narzêdzia. 
Właœciwe kołnierze podpieraj¹ narzêdzie 
i zmniejszaj¹ niebezpieczeñstwo jego 
złamania. 

 Nie wolno stosować zu¿ytych narzêdzi 
z wiêkszych urz¹dzeñ elektrycznych. 
Narzêdzia do wiêkszych urz¹dzeñ 
elektrycznych nie s¹ wykonane dla wysokiej 
liczby obrotów, z jak¹ pracuj¹ mniejsze 
urz¹dzenia elektryczne, i dlatego mog¹ siê 
złamać.

Uderzenia zwrotne i wskazówki 
bezpieczeñstwa
Uderzenie zwrotne jest nagł¹ reakcj¹ urz¹dzenia 
na skutek zaczepienia lub zablokowania obraca-
j¹cego siê narzêdzia, jak tarcza szlifierska, talerz 
szlifierski, szczotka druciana itp. 
Zaczepienie lub blokada prowadzi do gwałtow-
nego zatrzymania obracaj¹cego siê narzêdzia. 
Na skutek tego w miejscu blokady nastêpuje 
niekontrolowane odrzucenie urz¹dzenia 
elektrycznego w kierunku przeciwnym do 
kierunku obrotu narzêdzia.
Je¿eli np. tarcza szlifierska zaczepi lub zablokuje 
siê w obrabianym materiale, krawêdŸ tarczy, która 
zagłêbia siê w materiale, mo¿e siê zaczepić lub 
zablokować, co spowoduje wyłamanie siê tarczy 
lub uderzenie zwrotne urz¹dzenia. 
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Tarcza szlifierska porusza siê wtedy w kierunku 
u¿ytkownika albo w przeciwnym, zale¿nie od 
kierunku obrotu tarczy w miejscu zablokowania. 
W takim przypadku tarcza szlifierska mo¿e siê 
równie¿ złamać.
Uderzenie zwrotne jest nastêpstwem nieprawidło-
wej lub błêdnej obsługi urz¹dzenia elektrycznego. 
Mo¿na tego unikn¹ć stosuj¹c odpowiednie przed-
siêwziêcia zabezpieczaj¹ce, które opisane s¹ 
poni¿ej.
 Urz¹dzenie elektryczne nale¿y trzymać 

mocno a ciało i ramiona ustawić w takiej 
pozycji, która umo¿liwi przyjêcie sił uder-
zenia zwrotnego. Stosować zawsze uchwyt 
dodatkowy (je¿eli jest) aby uzyskać mo¿li-
wie najwiêksz¹ kontrolê nad sił¹ uderzenia 
zwrotnego lub momentem reakcji przy 
rozruchu urz¹dzenia. 
U¿ytkownik mo¿e opanować siły odrzutu i 
reakcji poprzez zachowanie odpowiednich 
œrodków ostro¿noœci.

 Nigdy nie zbli¿ać dłoni do obracaj¹cych 
siê narzêdzi. 
Przy uderzeniu zwrotnym narzêdzie mo¿e 
dotkn¹ć dłoni a nawet po niej przejechać.

 Ciało ustawiać w taki sposób, aby nie 
znalazło siê w obszarze, do którego 
skieruje siê urz¹dzenie elektryczne 
na skutek uderzenia zwrotnego. 
Uderzenie zwrotne popycha urz¹dzenie 
elektryczne w kierunku przeciwnym do ruchu 
tarczy szlifierskiej w miejscu zablokowania.

 Proszê zachować szczególn¹ ostro¿noœć 
podczas pracy w k¹tach, na ostrych kra-
wêdziach itp. Nale¿y zapobiegać odrzu-
ceniu narzêdzia od szlifowanego materiału 
i jego zaciœniêciu.
Obracaj¹ce siê narzêdzie łatwo siê zakleszcza 
przy pracy w rogach, na ostrych krawêdziach 
i przy uderzeniach. To z kolei jest przyczyn¹ 
utraty kontroli nad urz¹dzeniem lub uderzenia 
zwrotnego.

 Nie wolno stosować ¿adnego brzeszczotu 
łañcuchowego ani zêbatego. 
Narzêdzia tego typu powoduj¹ czêsto 
uderzenie zwrotne lub utratê kontroli nad 
urz¹dzeniem.

Dalsze wskazówki bezpieczeñstwa
 Nie zaleca siê szlifowania farb i lakierów 

ołowiowych. Usuwanie farb ołowianych 
powinien przeprowadzić tylko wykwalifikowany 
specjalista.

 Nie obrabiać ¿adnych materiałów, przy 
obróbce których wydzialaj¹ siê substancje 
szkodliwe dla zdrowia (np. azbest). 
Zastosować odpowiednie œrodki zapobie-
gawcze i ochronne w przypadku gdy wystê-
puje mo¿liwoœć powstania pyłów szkodliwych 
dla zdrowia, pyłów palnych lub wybuchowych. 
Stosować przeciwpyłow¹ maskê ochronn¹. 
Stosować odkurzacze przemysłowe.

 Urz¹dzenie elektryczne trzymać mocno 
obiema rêkoma podczas pracy i zapewnić 
pewn¹, stabiln¹ postawê. 
Urz¹dzenie elektryczne prowadzi siê 
bezpieczniej trzymaj¹c je obiema rêkoma.

 Nie wolno u¿ywać urz¹dzenia elektrycznego 
z uszkodzonym przewodem zasilaj¹cym. 
Nie wolno dotykać uszkodzonego przewodu 
zasilaj¹cego; proszê natychmiast wyj¹ć 
wtyczkê z gniazdka sieciowego, je¿eli prze-
wód elektryczny zostanie uszkodzony pod-
czas pracy. Uszkodzony przewód zasilaj¹cy 
zwiêksza ryzyko pora¿enia pr¹dem.

SZKODY RZECZOWE!
 Napiêcie i czêstotliwoœć sieci elektrycznej 

musz¹ być zgodne z wartoœciami podanymi 
na tabliczce znamionowej urz¹dzenia.
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Poziom hałasu i drgañ

Wartoœci poziomu hałasu i drgañ okreœlone 
zostały zgodnie z norm¹ EN 60745. 
Poziom hałasu wywołanego przez urz¹dzenie 
zmierzony na stanowisku pracy (A) wynosi 
w normalnym przypadku:
– Poziom ciœnienia akustycznego LpA: 81 dB(A);
– Poziom hałasu podczas pracy LWA: 92 dB(A);
– Dokładnoœć K: 3 dB.
Całkowita wartoœć drgañ (na uchwycie):
– Wartoœć emisji ah:  2,5 m/s2

– Dokładnoœć K: 1,5 m/s2

OSTRZE¯ENIE!
Podane wartoœci pomiarowe odnosz¹ siê 
do nowych urz¹dzeñ. 
Wartoœci poziomu hałasu i drgañ zmieniaj¹ 
siê w codziennym u¿ytkowaniu.

WSKAZÓWKA
Wartoœć poziomu drgañ podana w niniejszej 
instrukcji zmierzona jest zgodnie z metod¹ 
pomiarow¹ podan¹ norm¹ EN 60745 i mo¿e 
być u¿yta do wzajemnego porównywania 
narzêdzi elektrycznych. Nadaje siê ona równie¿ 
do prowizorycznego okreœlenia obci¹¿enia 
drganiami. Podana wartoœć poziomu drgañ 
odnosi siê do podstawowego zastosowania 
narzêdzia elektrycznego. 

Jednak w przypadku u¿ycia urz¹dzenia do innego 
zastosowania, z innym wyposa¿eniem albo 
w przypadku zaniedbañ w przegl¹dach i konser-
wacji, rzeczywisty poziom drgañ mo¿e odbiegać 
od podanych wartoœci. 
Mo¿e to znacznie zwiêkszyć obci¹¿enie drganiami 
w całkowitym czasie pracy.
W celu dokładnej oceny obci¹¿enia drganiami nale¿y 
uwzglêdnić odcinki czasu, w których urz¹dzenie jest 
wył¹czone albo wł¹czone, ale nie pracuje. 
Mo¿e to znacznie zredukować obci¹¿enie 
drganiami w całkowitym czasie pracy. 
Proszê wprowadzić dodatkowe œrodki 
bezpieczeñstwa w celu ochrony u¿ytkownika 
przed oddziaływaniem drgañ, jak na przykład: 
przegl¹d i konserwacja urz¹dzeñ elektrycznych 
i wyposa¿enia, zastosowanie œrodków zapewnia-
j¹cych utrzymanie dłoni w cieple, odpowiednia 
organizacja procesów roboczych.

OSTRO¯NIE!
Przy ciœnieniu akustycznym powy¿ej 85 dB(A) 
nale¿y u¿ywać ochronników słuchu. 

Dane techniczne

Typ urz¹dzenia Szlifierka z głowic¹ płask¹ 
SFE 8-2 115

Liczba obrotów biegu jałowego m/s 700–2300

Moc pobierana W 800

Moc oddawana W 325

Maksymalna œrednica œciernicy mm 115

Wysokoœć głowicy szlifierskiej mm 13

Ciê¿ar (bez przewodu) kg 2,5
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Opis urz¹dzenia

1 Papier œcierny 

2 Talerz wsporczy

3 Ramiê szlifierskie

4 Głowica przekładni

5 Przeł¹cznik
do wł¹czania i wył¹czania.

6 Elektryczny przewód zasilaj¹cy 
4,0 m z wtyczk¹

7 Koło nastawcze
do regulacji liczby obrotów.

8 Uchwyt dodatkowy
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Instrukcja obsługi

OSTRZE¯ENIE!
Przed przyst¹pieniem do jakichkolwiek prac 
przy urz¹dzeniu elektrycznym, nale¿y najpierw 
wyj¹ć wtyczkê z gniazdka sieciowego.

Przed uruchomieniem
 Rozpakować urz¹dzenie elektryczne, spraw-

dzić kompletnoœć zakresu dostawy i ewentual-
ne uszkodzenia transportowe.

 Nało¿yć papier œcierny.
 Zamontować uchwyt.

Nakładanie lub wymiana papieru 
œciernego
 Wyj¹ć wtyczkê z gniazdka sieciowego.

 W razie potrzeby zdj¹ć papier œcierny z talerza 
wsporczego (1.).

 Nało¿yć nowy papier œcierny (2.).

Monta¿ uchwytu

 Dodatkowy uchwyt boczny zamocować z lewej 
lub z prawej strony obudowy.

 W tym celu przyło¿yć uchwyt boczny do 
gwintu (1.) i przykrêcić w kierunku zgodnym 
z ruchem wskazówek zegara (2.).

Wymiana paska zêbatego

 W razie potrzeby zdj¹ć papier œcierny z talerza 
wsporczego.

 Odkrêcić 4 œruby na spodniej stronie talerza 
wsporczego (1.).

 Zdj¹ć talerz wsporczy (2.).

 Zdj¹ć filc z tylnej osłony (3.).
 Odkrêcić œruby z tylnej osłony (4.).
 Tyln¹ osłonê przesun¹ć na bok/zdj¹ć (5.).

 Odkrêcić œrubê z gniazdem inbusowym (6.).



SFE 8-2 115

127

 Zdj¹ć pasek zêbaty. W tym celu zdj¹ć pasek 
zêbaty z tylnego, małego koła zêbatego (7.) 
i przeci¹gn¹ć do przodu (8.).

 Zamontować nowy pasek zêbaty. 
Pasek zêbaty nawlec najpierw na przednie, 
du¿e koło zêbate (9.), a nastêpnie na tylne, 
małe koło zêbate (10.).

 Ponownie zamontować osłony i œruby (11.).

Wł¹czanie i wył¹czanie
OSTRZE¯ENIE!

Narzêdzie elektryczne chwytać tylko za izolo-
wane powierzchnie do tego przeznaczone.
Praca chwilowa bez blokady:

 Przesun¹ć przeł¹cznik suwakowy do przodu 
i przytrzymać.

 W celu wył¹czenia zwolnić przeł¹cznik 
suwakowy.

Praca ci¹gła z blokad¹:

 Przesun¹ć przeł¹cznik suwakowy do 
przodu (1.) i zablokować poprzez naciœniêcie 
na (2.) przedni¹ czêœć suwaka.

 W celu wył¹czenia zwolnić blokadê poprzez 
naciœniêcie na tylnê czêœć przeł¹cznika 
suwakowego.

Nastawianie liczby obrotów
W celu nastawienia liczby obrotów ustawić koło 
nastawcze na odpowiedni¹ wartoœć.



SFE 8-2 115

128

Wskazówki dotycz¹ce pracy
WSKAZÓWKA

Po wył¹czeniu narzêdzie elektryczne pracuje 
jeszcze krótki czas.

– Talerz szlifierski przyło¿yć do obrabianego 
materiału dopiero wtedy, gdy urz¹dzenie 
uzyska pełn¹ liczbê obrotów.

– Aby uzyskać dobry wynik szlifowania, talerz 
szlifierski nale¿y prowadzić równomiernie 
po powierzchni przeznaczonej do szlifowania. 
Nie dociskać zbyt mocno.

– Po wył¹czeniu urz¹dzenia talerz szlifierski 
pracuje jeszcze krótki czas.

Przegl¹d, konserwacja 
i pielêgnacja

OSTRZE¯ENIE!
Przed przyst¹pieniem do jakichkolwiek prac 
przy urz¹dzeniu elektrycznym, nale¿y najpierw 
wyj¹ć wtyczkê z gniazdka sieciowego.

Czyszczenie
OSTRZE¯ENIE!

W skrajnych przypadkach, przy obróbce metali 
mo¿e osadzać siê wewn¹trz obudowy pył 
metaliczny zdolny do przewodzenia pr¹du 
elektrycznego. Wpływa to ujemnie na izolacjê 
ochronn¹ urz¹dzenia! 
Proszê podł¹czać urz¹dzenie poprzez prze-
ł¹cznik ochronny (bezpiecznik pr¹du wył¹cza-
j¹cego maksymalnie 30 mA).

 Urz¹dzenie i otwory wentylacyjne nale¿y 
regularnie czyœcić. Czêstoœć czyszczenia 
zale¿na jest od rodzaju obrabianego materiału 
i długoœci czasu obrabiania.

 Wnêtrze obudowy i silnik nale¿y regularnie 
przedmuchiwać suchym, sprê¿onym 
powietrzem.

Szczotki wêglowe
Urz¹dzenie elektryczne wyposa¿one jest 
w wył¹czaj¹ce szczotki wêglowe. 
Po osi¹gniêciu granicy zu¿ycia szczotek wêglo-
wych, nastêpuje automatyczne wył¹czenie 
urz¹dzenia elektrycz-nego.

WSKAZÓWKA
Do wymiany zastosować tylko oryginalne 
czêœci zamienne producenta urz¹dzenia. 
Zastosowanie czêœci zamiennych obcego 
pochodzenia powoduje wygaœniêcie zobo-
wi¹zania gwarancyjnego producenta.
Poprzez tylne otwory wentylacyjne mo¿e być 
widoczny płomieñ powstaj¹cy na szczotkach 
wêglowych podczas pracy urz¹dzenia.
W przypadku zapalenia siê szczotek wêglowych 
nale¿y natychmiast wył¹czyć urz¹dzenie elek-
tryczne. Urz¹dzenie elektryczne przekazać 
do warsztatu specjalistycznego, który posiada 
autoryzacjê producenta.

Przekładnia
WSKAZÓWKA

Œrub znajduj¹cych siê na głowie przekładni 
urz¹dzenia nie wolno odkrêcać w okresie 
gwarancji. 
W przypadku nieprzestrzegania tego zale-
cenia, wygasaj¹ prawa do roszczeñ z tytułu 
gwarancji udzielonej przez producenta.

Naprawy
Naprawy urz¹dzenia zlecać do wykonania wył¹cz-
nie w punkcie serwisowym autoryzowanym przez 
producenta.

Czêœci zamienne i wyposa¿enie 
dodatkowe
Taœmy szlifierskie i ramiona szlifierskie do ró¿nych 
zakresów zastosowañ i wyposa¿enie dodatkowe 
mo¿na znaleŸć w katalogach producenta.
Rysunek wybuchowy i listê czêœci zamiennych 
mo¿na znaleŸć na naszej stronie internetowej: 
www.flex-tools.com
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Wskazówki dotycz¹ce usuwania 
opakowania i zu¿ytego urz¹dzenia

OSTRZE¯ENIE!
Wysłu¿one urz¹dzenia uczynić niezdatnymi do 
u¿ycia poprzez usuniêcie elektrycznego 
przewodu zasilaj¹cego.

Tylko dla krajów EU
Proszê nie wyrzucać narzêdzi 
elektrycznych do domowych œmieci!

Zgodnie z dyrektyw¹ Unii Europejskiej 
2012/19/UE o odpadach elektrycznych 
i elektronicznych oraz jej przejêciem do prawa 
narodowego istnieje obowi¹zek zbierania 
narzêdzi elektrycznych celem odzysku surowców 
wtórnych i utylizacji.

WSKAZÓWKA
Aktualne informacje o sposobie usuniêcia 
zu¿ytego urz¹dzenia mo¿na uzyskać 
w punkcie zakupu.

Deklaracja zgodnoœci 

Deklarujemy z pełn¹ odpowiedzialnoœci¹, 
¿e produkt opisany w rozdziale „Dane 
techniczne” jest zgodny z nastêpuj¹cymi 
normami lub dokumentami normatywnymi:

EN 60745 zgodnie z wymaganiami 
rozporz¹dzenia 2014/30/UE, 
2006/42/WE, 2011/65/UE.

Odpowiedzialny za dokumentacjê techniczn¹:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Wył¹czenie z odpowiedzialnoœci

Producent nie odpowiada za szkody i stracone 
zyski spowodowane przerw¹ w działalnoœci 
gospodarczej zakładu, której przyczyn¹ był nasz 
wyrób lub niemo¿liwoœć jego zastosowania.
Producent i jego przedstawiciel nie odpowiadaj¹ 
za szkody spowodowane niewłaœciwym u¿yciem 
urz¹dzenia lub powstałe przy u¿yciu urz¹dzenia 
w powi¹zaniu z wyrobami innych producentów.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Használt szimbólumok

FIGYELMEZTETÉS!
Közvetlenül fenyegetõ veszélyt jelent. 
Az itteni megjegyzések figyelmen kívül 
hagyása halálos vagy súlyos sérüléseket 
okozhat.

VIGYÁZAT!
Veszélyes helyzetekre hívja fel a figyelmet. 
Az itteni megjegyzések figyelmen kívül 
hagyása súlyos sérüléseket vagy anyagi 
károkat okozhat.

MEGJEGYZÉS
Használati tippeket ad, és fontos tudnivalókra 
hívja fel a figyelmet.

Szimbólumok a készüléken

Üzemhelyezés elõtt olvassa 
el a kezelési útmutatót!

Hordjon védõszemüveget!

Tudnivalók az elhasznált készülék 
ártalmatlanításáról 
(lásd a 137 oldalt)!

Az Ön biztonsága érdekében

FIGYELMEZTETÉS!
Az elektromos szerszám használata elõtt 
el kell olvasni és ezután szabad használni:
– ezt a kezelési útmutatót,

– az elektromos szerszámok kezelésére 
vonatkozó „Általános biztonsági tudni-
valók” részt a mellékelt füzetben 
(iratszám: 315.915),

– a használat helyén a balesetvédelemre 
vonatkozó szabályokat és elõírásokat.

Ezt az elektromos szerszámot a technika mai 
szintjének és az elismert biztonságtechnikai 
szabályoknak megfelelõen gyártották. 
Ennek ellenére a használata során a haszná-
lója vagy más személyek testét és életét 
fenyegetõ, illetve a gépet és más anyagi 
javakat károsító veszélyek léphetnek fel. 
Az elektromos szerszámot csak
– rendeltetés szerinti célokra és,
– kifogástalan állapotban szabad használni.
A biztonságát csökkentõ zavarokat azonnal el 
kell hárítani.

Rendeltetésszerû használat
A laposfejû csiszoló a következõ alkalmazásokra 
készült:
– iparszerû felhasználás az iparban és a kézmû-

iparban,
– fém vagy fa felületek csiszolása,
– csiszolás különösen nehezen hozzáférhetõ 

helyeken, pl. spalettáknál vagy fûtéseknél,
– olyan csiszolópapírral és tartozékokkal való 

használata, amelyeket ez az útmutató megad, 
vagy amelyeket a gyártó ajánl.

Biztonsági útmutatások csiszolók 
számára

FIGYELMEZTETÉS!
Olvasson el és nézzen meg minden 
biztonsági útmutatást és utasítást, ábrát és 
specifikációt, ami az elektromos 
kéziszerszámmal kapcsolatos. A biztonsági 
útmutatások és utasítások betartásánál 
elkövetett mulasztásoknak áramütés, tûz és/
vagy súlyos sérülések lehetnek a követ-
kezményei. Minden biztonsági útmutatást 
és utasítást õrizzen meg a jövõbeli 
felhasználás céljából.
 Ezt az elektromos szerszámot csiszolóként 

kell alkalmazni. Figyelembe kell venni 
a készülékkel együtt kapott valamennyi 
biztonsági útmutatást, utasítást, ábrát 
és adatot. Amennyiben nem veszik 
figyelembe a következõ utasításokat, 
akkor elektromos áramütés, tûz és/vagy 
súlyos sérülés történhet.
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 Az elektromos szerszám nem alkalmas 
homokpapíros csiszolásra, drótkefével 
végzett munkára, polírozásra és dara-
bolásra.
Az olyan alkalmazás, mely nem szerepel 
az elektromos szerszám rendeltetésében, 
veszélyeztetést és sérüléseket okozhat.

 Ne használjon a gyártó által nem speciá-
lisan ehhez az elektromos szerszámhoz 
elõirányzott és ajánlott tartozékokat. 
Csak azért, mert a tartozék rögzíthetõ az 
Ön elektromos szerszámához, még nem 
garantált a biztonságos használat.

 Az alkalmazott szerszám megengedett 
fordulatszámának legalább annyinak kell 
lennie, mint az elektromos szerszámon 
feltüntetett legmagasabb fordulatszám. 
A megengedettnél gyorsabban forgó 
tartozékok széttörhetnek és szétrepülhetnek.

 Az alkalmazott szerszám külsõ átmérõjé-
nek és vastagságának meg kell felelnie 
az elektromos szerszám méretadatainak. 
A rosszul méretezett betétszerszámokat nem 
lehet elegendõ mértékben leárnyékolni vagy 
kontrollálni.

 A csiszolótárcsáknak, csiszolótányérok-
nak vagy más tartozékoknak pontosan 
illeszkednie kell az Ön elektromos 
szerszámának csiszolóorsójára. 
Az elektromos szerszám csiszolóorsójára nem 
pontosan illeszkedõ betétszerszámok egyenet-
lenül forognak, nagyon erõteljesen rezegnek, 
és a szerszám feletti ellenõrzés elveszítését 
okozhatják.

 Nem szabad sérült betétszerszámokat 
használni. A betétszerszámokat minden 
használat elõtt ellenõrizni kell letörések és 
repedések, a csiszolótányért repedések, 
kopás vagy erõs elhasználódás szempont-
jából. Ha az elektromos szerszám vagy 
a betétszerszám leesik, ellenõrizni kell, 
hogy megsérült-e, vagy használjon sérülés-
mentes szerszámot. Amennyiben Ön tartja 
ellenõrzése alatt és használja a betétszer-
számot, akkor tartózkodjon és tartsa 
a közelben tartózkodó személyeket 
a forgó szerszám síkján kívül, és mûköd-
tesse a készüléket egy percig maximális 
fordulatszámon. 
A sérült betétszerszámok legtöbbször már 
a tesztidõ alatt széttörnek.

 Személyi védõfelszerelést kell viselni. 
Az alkalmazásnak megfelelõen viseljen 
teljes arcvédõt, szemvédõt vagy védõsze-
müveget. Amennyiben szükséges, viseljen 
pormaszkot, hallásvédõt, védõkesztyût 
vagy speciális kötényt, mely a kis csiszo-
lási és anyagrészecskéket távol tartja 
Öntõl. 
A szemeket védeni kell a különbözõ alkalmazá-
soknál keletkezõ, szálló idegen testektõl. 
A por- és légzésvédõ maszknak meg kell 
szûrnie az alkalmazásnál keletkezõ port. 
Amennyiben a munkavégzõ hosszú ideig 
hangos zajnak van kitéve, hallásvesztést 
szenvedhet.

 Ügyeljen arra, hogy más személyek 
a munkaterülethez képest biztonságos 
távolságban legyenek. Mindenkinek, aki 
belép a munkaterületre, személyi 
védõfelszerelést kell viselnie. 
A munkadarab vagy a törött betétszerszám 
letört darabjai szétrepülhetnek, és a közvetlen 
munkaterületen kívül is sérülést okozhatnak.

 A készüléket csak a szigetelt markolatnál 
fogva tartsa, ha olyan munkát végez, 
melyeknél a betétszerszám rejtett áram-
vezetékeket érhet, vagy a saját hálózati 
kábelt érintheti. 
Feszültségvezetõ vezetékkel történõ 
érintkezés a készülék fém részeit is feszültség 
alá helyez-heti, és elektromos áramütést 
okozhat.

 A hálózati kábelt távol kell tartani a forgó 
betétszerszámoktól. 
Amennyiben Ön elveszíti ellenõrzését a 
készülék felett, a készülék átvághatja, vagy 
elérheti a háló-zati kábelt, és az Ön keze vagy 
karja a forgó betétszerszámba kerülhet.

 Soha ne rakja le az elektromos szerszá-
mot, mielõtt a betétszerszám teljesen 
meg nem állt. 
A forgó betétszerszám érintkezésbe kerülhet 
a tárolófelülettel, ami által Ön elveszítheti 
a készülék feletti ellenõrzését.

 Soha ne mûködtesse az elektromos 
szerszámot, miközben hordozza. 
A készülék megragadhatja az Ön ruháját 
a forgó betétszerszámmal történõ véletlen 
érintkezés következtében, és a szerszám 
a testébe fúródhat.
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 Rendszeresen tisztítsa ki elektromos 
szerszámának szellõzõréseit. 
A motoros kompresszor port szív a házba, 
és a fémpor erõteljese felgyülemlése elektro-
mos veszélyeket okozhat.

 Ne használja az elektromos készüléket 
éghetõ anyagok közelében.
A szikrák meggyújthatják ezeket az anyagokat.

 Soha ne használjon olyan betétszerszá-
mokat, melyekhez folyékony hûtõanyag 
szükséges. 
Víz vagy más folyékony hûtõanyagok 
használata elektromos áramütést okozhat.

Különleges biztonsági útmutatások 
a csiszoláshoz
 Kizárólag az Ön elektromos szerszámához 

megengedett csiszolótestet használjon, 
és a csiszolótesthez elõirányzott védõ-
burkolatot. 
A nem az elektromos szerszámhoz elõirányzott 
csiszolótesteket nem lehet elegendõ 
mértékben leárnyékolni és nem biztonságosak.

 Csiszolótesteket csak az ajánlott 
alkalmazási lehetõségekhez szabad 
használni. Például: Soha nem szabad a 
gyémánt csiszoló-tányér oldalfelületével 
csiszolni. A gyémánt csiszolótányérok 
a csiszolótányér alsó oldalával végzett 
anyageltávolításra valók. Az oldalirányú 
erõhatás széttörheti a csiszolótesteket.

 Mindig sérülésmentes, megfelelõ méretû 
és formájú szorítókarimákat kell használni 
a választott betétszerszámhoz. 
A megfelelõ karimák megtámasztják a 
betétszer-számokat, és lecsökkentik a 
törésveszélyt. 

 Nem szabad nagyobb elektromos szer-
számok elhasznált betétszerszámait 
használni. 
A nagyobb elektromos szerszámokhoz való 
betétszerszámok nem a kisebb elektromos 
szerszámok magasabb fordulatszámaira 
vannak méretezve és széttörhetnek.

Visszarúgás és megfelelõ biztonsági 
útmutatás
Visszarúgás a hirtelen reakció az akadó vagy 
leblokkolt forgó betétszerszám, mint pl. csiszoló-
korong, csiszolótányér, drótkefe, stb. követ-
keztében. Az elakadás vagy blokkolódás a forgó 

betétszerszám hirtelen leállítását okozza. 
Ezáltal a blokkolás helyén kontrollálatlan elektro-
mos szerszám felgyorsul az alkalmazott szerszám 
forgásirányával szemben.
Ha pl. a csiszolókorong megakad, vagy leblokko-
lódik a munkadarabban, a munkadarabba merülõ 
csiszolókorong széle beakadhat, és ezáltal 
kitörhet a csiszolókorong vagy visszarúgást 
okozhat. 
A csiszolókorong ekkor a kezelõszemély felé vagy 
tõle távolodva mozoghat, a korong forgásirányától 
függõen a blokkolódás helyén. Ekkor a csiszoló-
korongok is eltörhetnek.
A visszarúgás az elektromos szerszám helytelen 
vagy hibás használatának a következménye. 
Megfelelõ óvintézkedésekkel a következõ leírás 
szerint ez megakadályozható.
 Tartsa erõsen az elektromos szerszámot, 

és hozza testét és karjait olyan pozícióba, 
amelyben fel tudja fogni a visszarúgási 
erõket. Ha van, mindig használja a kiegé-
szítõ fogantyút, hogy a felgyorsulásnál 
a lehetõ legnagyobb ellenõrzése legyen 
a visszacsapó erõk vagy reakciós 
nyomatékok felett. 
A kezelõszemély megfelelõ óvintézkedésekkel 
uralni tudja a visszarúgási és reakciós erõket.

 Soha ne közelítse kezét forgó betétszer-
számok felé. A betétszerszám 
visszarúgáskor az Ön keze fölé kerülhet.

 Testével kerülje azt a tartományt, melyben 
az elektromos szerszám visszarúgásnál 
mozog. 
A visszarúgás az elektromos szerszámot 
a csiszolókorong mozgási irányával ellentétes 
irányba mozgatja a blokkolódás helyén.

 Különösen óvatosan dolgozzon a sarkok, 
éles peremek stb. közelében. 
Kerülje el, hogy az alkalmazott szerszámok 
a munkadarabról visszapattanjanak vagy 
ott megszoruljanak.
A forgó betétszerszám hajlamos beszorulni 
sarkoknál, éles peremeknél, vagy ha vissza-
pattan. Ez az ellenõrzés elvesztését vagy 
visszarúgást okoz.

 Nem szabad láncos vagy fogazott 
fûrészlapot használni. 
Az ilyen betétszerszámok gyakran okoznak 
visszarúgást vagy az elektromos szerszám 
feletti ellenõrzés elvesztését.
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További biztonsági útmutatások
 Az ólmos festékek lecsiszolása nem ajánlott. 

Ólomfesték eltávolítására csak szakember 
vállalkozhat.

 Tilos az olyan anyagok megmunkálása, 
amelyeknél egészséget károsító anyagok 
szabadulnak fel (pl. azbeszt). 
Védõintézkedéseket kell tenni, ha egészségre 
ártalmas, éghetõ vagy robbanásveszélyes 
porok keletkezhetnek. 
Viseljen porvédõ maszkot. 
Használjon elszívóberendezést.

 Munkavégzéskor tartsa erõsen két kézzel 
a szerszámot, és gondoskodjon biztos állásról. 
Az elektromos szerszám két kézzel 
biztosabban kezelhetõ.

 Ne használja az elektromos szerszámot sérült 
kábellel. Ne érjen a sérült kábelhez, és húzza 
ki a hálózati csatlakozódugaszt, ha a kábel 
munka közben megsérül. 
A sérült kábel megnöveli az elektromos 
áramütés kockázatát.

ANYAGI KÁROK!
 A hálózati feszültségnek és a típustáblán 

megadott feszültségnek meg kell egyeznie.

Zaj és vibráció

A zaj- és rezgésértékeket az EN 60745-nek 
megfelelõen állapították meg. 
A készülék A értékelésû zajszintjének nagysága 
tipikusan:
– Hangnyomás szintje LpA: 81 dB(A)
– Hangteljesítményszint LWA: 92 dB(A)
– Bizonytalanság K: 3 dB
Teljes rezgési érték (fogantyú):
– Emissziós érték ah:  2,5 m/s2

– Bizonytalanság K: 1,5 m/s2

–

FIGYELMEZTETÉS!
A megadott mérési értékek új készülékekre 
vonatkoznak. A napi felhasználás során 
változnak a zaj- és rezgésértékek.

MEGJEGYZÉS
A jelen utasításokban megadott rezgésszint értéke 
az EN 60745-ben szabályozott mérési eljárásnak 
megfelelõen került lemérésre, és használható 
elektromos szerszámokkal történõ 
összehasonlításhoz. Az érték alkalmas a 
rezgésterhelés elõzetes megbecsülésére is. 
A megadott rezgésszintérték az elektromos 
szerszám legfõbb alkalmazásait reprezentálja. 
Ha az elektromos szerszámot azonban más 
alkalmazásokhoz, eltérõ használt szerszámokkal 
vagy nem elegendõ karbantartással használják, 
a rezgésszint értéke eltérõ lehet. 
Ez jelentõsen megnövelheti a rezgésterhelést 
a munkavégzés teljes idõtartama alatt.
A rezgésterhelés pontos megbecsüléséhez 
azokat az idõket is figyelembe kell venni, 
melyekben a készülék lekapcsolódik, vagy ugyan 
mûködik, azonban ténylegesen nincs 
használatban. Ez jelentõsen csökkentheti 
a rezgésterhelést a munkavégzés teljes 
idõtartama alatt. 
Határozzon meg további biztonsági 
intézkedéseket a kezelõ védelmére a rezgések 
hatása ellen, például: az elektromos és a használt 
szerszámok karbantartásával, a kezek melegen 
tartásával, a munkafolyamatok megszervezésével.

VIGYÁZAT!
85 dB(A) hangnyomás fölött hallásvédõt 
kell hordani.
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Mûszaki adatok

Az elsõ pillantásra

1 Csiszolópapír 

2 Csiszolótányér
3 Csiszolókar
4 Hajtásfej
5 Kapcsoló

a be- és a kikapcsoláshoz.

6 4,0 méteres hálózati kábel hálózati 
dugasszal

7 Állítókerék
a fordulatszám szabályozására.

8 Kiegészítõ fogantyú

Készülék típusa SFE 8-2 115 laposfejû csiszoló a következõ 
alkalmazásokra 

Üresjárati fordulatszám m/s 700–2300

Teljesítményfelvétel W 800

Teljesítményleadás W 325

A csiszolóeszköz max. átmérõje mm 115

Csiszolófej magassága mm 13

Súly (kábel nélkül) kg 2,5
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Használati útmutató

FIGYELMEZTETÉS!
Az elektromos szerszámon történõ minden 
munkavégzés elõtt ki kell húzni a hálózati 
csatlakozót.

Üzembe helyezés elõtt
 Csomagolja ki az elektromos szerszámot, 

és ellenõrizze a szállítmányt a teljességére 
és az esetleges szállítási károkra nézve.

 Helyezze fel a csiszolópapírt.
 Szerelje fel a fogantyút.

Csiszolópapír felhelyezése 
vagy cseréje
 Húzza ki a hálózati dugaszt.

 Adott esetben távolítsa el a csiszolótányérról 
a felhelyezett csiszolópapírt (1.).

 Helyezze fel az új csiszolópapírt (2.).

Szerelje fel a fogantyút

 Szerelje fel a ház bal vagy jobb oldalára 
a kiegészítõ fogantyút.

 Ehhez illessze oda a fogantyút a menetnél (1.) 
és forgassa az óramutató járásával megegyezõ 
irányba (2.).

A fogasszíj cseréje

 Adott esetben vegye le a csiszolópapírt 
a csiszolótányérról.

 Oldja ki a csiszolótányér alján található 
4 csavart (1.).

 Távolítsa el a csiszolótányért (2.).

 Vegye le a filcet a hátsó borításról (3.).
 Oldja ki a hátsó borítás csavarjait (4.).
 Tolja félre/távolítsa el a hátsó burkolatot (5.).

 Oldja ki az elülsõ imbuszcsavart (6.).
 Vegye le a fogasszíjat. Ehhez húzza le a fogas-

szíjat a hátsó kis fogaskerékrõl (7.) és húzza 
át elõre (8.).
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 Szerelje fel az új fogasszíjat. Helyezze fel 
a fogasszíjat elõször az elülsõ nagy 
fogaskerékre (9.), majd ezt követõen 
a hátsó kis fogas-kerékre (10.).

 Szerelje vissza a burkolatokat és a 
csavarokat (11.).

Be- és kikapcsolás
FIGYELMEZTETÉS!

Az elektromos szerszámot csak a szigetelt 
markolatfelületeken szabad megfogni.
Rövid idejû üzem reteszelés nélkül

 Tolja elõre a kapcsológombot, és tartsa meg.
 A kikapcsoláshoz engedje el a kapcsoló-

gombot.
Tartós üzem reteszeléssel

 Tolja elõre a kapcsológombot (1.) és az elülsõ 
végét megnyomva reteszelje be (2.).

 A kikapcsoláshoz nyomja meg a kapcsoló-
gomb hátsó végét, hogy kioldja a reteszelést.

A fordulatszám beállítása
A fordulatszám beállításához állítsa az állítókereket 
a kívánt értékre.

Munkákra vonatkozó megjegyzések
MEGJEGYZÉS

Kikapcsolás után az elektromos szerszám 
még rövid ideig jár.

– A csiszolótányért csak akkor helyezze 
a munkadarabra, ha készülék elérte teljes 
fordulatszámát.
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– Jó csiszolási eredmény eléréséhez a  csiszoló-
tányért egyenletesen kell mozgatni a csiszo-
landó felületen. Ne nyomja rá túl erõsen.

– Kikapcsolás után a csiszolótányér még rövid 
ideig forog.

Karbantartás és ápolás

FIGYELMEZTETÉS!
Az elektromos szerszámon történõ minden 
munkavégzés elõtt ki kell húzni a hálózati 
csatlakozót.

Tisztítás
FIGYELMEZTETÉS!

Fémek megmunkálásakor szélsõséges alkal-
mazásoknál áramvezetõ por rakódhat le a ház 
belsõ terében. Emiatt csökken a védõszige-
telés hatékonysága! A gépet hibaáram-
védõkapcsolón (kioldó áram 30 mA) keresztül 
üzemeltesse.
 Rendszeres idõközönként tisztítsa meg 

a készüléket és a szellõzõ réseket. 
A gyakoriság a megmunkálandó anyagtól 
és a használat idõtartamától függ.

 A ház belsõ terét és a motort száraz sûrített 
levegõvel rendszeresen át kell fújni.

Szénkefék
Az elektromos szerszám lekapcsoló szénkefékkel 
rendelkezik. Amikor a kikapcsoló szénkefék elérik 
a kopáshatárukat, az elektromos szerszám 
automatikusan kikapcsol.

MEGJEGYZÉS
Cseréhez csak a gyártómû eredeti alkatrészeit 
használja. Idegen gyártmányok használata 
esetén megszûnnek a gyártó cég garanciális 
kötelezettségei.
A hátsó szellõzõ nyílásokon keresztül használat 
közben megfigyelhetõ a széntûz.
A szénkefék erõs égése esetén azonnal ki kell 
kapcsolni az elektromos szerszámot. 
Adja át az elektromos szerszámot egy a gyártó 
által felhatalmazott ügyfélszolgálati mûhelynek.

Hajtómû
MEGJEGYZÉS

A hajtásfejen lévõ csavarokat a garancia 
idõtartama alatt ne csavarja ki. 
Ennek figyelmen kívül hagyása esetén 
megszûnnek a gyártó cég garanciális 
kötelezettségei.

Javítások
Javításokat kizárólag a gyártó cég által felhatal-
mazott ügyfélszolgálati mûhely végezhet.

Pótalkatrészek és tartozékok
A különbözõ alkalmazási területekhez való 
csiszolószalagok és csiszolókarok és további 
tartozékok a gyártó katalógusaiban találhatók.
Robbantott rajzok és pótalkatrész-jegyzékek 
honlapunkon találhatók: 
www.flex-tools.com

Ártalmatlanítási tudnivalók

FIGYELMEZTETÉS!
A kiszolgált készülékeket a hálózati kábel 
eltávolításával használhatatlanokká kell tenni.

Csak az EU tagországai számára
Sohase dobja az elektromos szerszá-
mokat a háztartási hulladék közé!

Az EK elhasznált elektromos és elektronikus 
készülékekre vonatkozó 2012/19/EU európai és 
a nemzeti jogba átvett iránymutatása szerint az 
elhasznált elektromos szerszámokat elkülönítve 
kell gyûjteni, és gondoskodni kell a környezet-
kímélõ módon történõ újrahasznosításukról.

MEGJEGYZÉS
Az ártalmatlanítási lehetõségekrõl tájékozód-
jon a szakkereskedõknél!
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-Megfelelõség

Egyedüli felelõsségünk tudatában kijelentjük, 
hogy a „Mûszaki adatok” alatt leírt termék megfelel 
az alábbi szabványoknak vagy normatív 
dokumentumoknak.

EN 60745, 2014/30/EU, a 2006/42/EK, 
a 2011/65/EU irányelvek rendelkezései 
szerint.

A mûszaki dokumentációkért felelõ személy:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

2016. 08. 08
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Felelõsség kizárása

A gyártó cég és a képviselõi nem felelnek 
az olyan károkért vagy az üzletmenet 
megszakadása miatt elmaradt nyereségért, 
amelyeket a termék vagy a termék nem 
megengedett használata okozott.
A gyártó cég és a képviselõi nem felelnek 
az olyan károkért, amelyek szakszerûtlen 
használat miatt vagy más gyártó cégek 
gyártmányaival összefüggésben keletkeztek.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Použité symboly

VAROVÁNÍ!
Označuje bezprostøednì hrozící nebezpečí. 
Pøi nedodržení upozornìní hrozí usmrcení 
nebo nejtìžší poranìní.

POZOR!
Označuje nìjakou možnou nebezpečnou 
situaci. Pøi nedodržení upozornìní hrozí 
poranìní nebo vìcné škody.

UPOZORNÌNÍ
Označuje aplikační tipy a dùležité informace.

Symboly na náøadí

Pøed uvedením do provozu 
si pøečtìte návod k obsluze!

Noste ochranu očí!

Pokyn pro likvidaci použitého 
spotøebiče (viz stránka 146)!

Pro Vaši bezpečnost

VAROVÁNÍ!
Pøed použitím elektrického náøadí si pøečtìte 
a potom jednejte:
– pøedložený návod k obsluze,
– „Všeobecné bezpečnostní pokyny“ 

k zacházení s elektrickým náøadím v pøilo-
ženém sešitu (čís. publikace: 315.915),

– pravidla a pøedpisy k zabránìní úrazùm, 
platné pro místo nasazení a jednejte 
podle nich.

Toto elektrické náøadí je konstruováno podle 
současného stavu techniky a uznávaných 
bezpečnostnì-technických pøedpisù. 
Pøi jeho používání mùže pøesto dojít k ohrožení 
života uživatele nebo tøetí osoby, event. 
poškození náøadí nebo jiných vìcných hodnot. 
Elektrické náøadí používejte pouze
– pro stanovené použití,
– v bezvadném bezpečnostnì-technickém 

stavu.
Okamžitì odstraòte poruchy omezující 
bezpečnost.

Stanovené použití
Tato bruska s plochou hlavou je určená
– pro živnostenské použití v prùmyslu a 

øemesle,
– k broušení kovových nebo døevìných 

povrchù,
– k broušení zejména tìžce pøístupných míst 

jako jsou okenice nebo topení,
– k použití s brusným papírem a pøíslušenstvím, 

které je uvedené v tomto návodu nebo 
doporučené výrobcem.

Bezpečnostní pokyny pro brusky
VAROVÁNÍ!

Pøečtìte si všechna bezpečnostní 
upozornìní, všechny pokyny, obrázky 
a specifikace, dodané s elektronáøadím. 
Zanedbání pøi dodržování bezpečnostních 
upozornìní a pokynù mohou mít za následek 
úraz elektrickým proudem, požár a/nebo tìžká 
poranìní.  Všechna bezpečnostní 
upozornìní a pokyny si do budoucna 
uschovejte.
 Toto elektrické náøadí se má používat jako 

bruska. Dodržujte všechna bezpečnostní 
upozornìní, pokyny, zobrazení a údaje, 
které jste obdrželi s náøadím. 
Nebudete-li následující pokyny dodržovat, 
mùže dojít k úrazu elektrickým proudem, 
požáru a/nebo tìžkým poranìním.

 Toto elektrické náøadí není vhodné 
k broušení smirkovým papírem, k pracím 
s drátìnými kartáči, leštìní a rozbrušování.
Použití, pro které není elektrické náøadí určeno, 
mohou zpùsobit ohrožení a poranìní.
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 Nepoužívejte žádné pøíslušenství, které 
nebylo výrobcem určeno a doporučeno 
speciálnì pro toto elektrické náøadí. 
Jenom to, že pøíslušenství mùžete na Vašem 
elektrickém náøadí upevnit, není zárukou 
žádného bezpečného použití.

 Pøípustné otáčky vložného nástroje musí 
být nejménì tak vysoké, jako nejvyšší 
otáčky uvedené na elektrickém náøadí. 
Pøíslušenství, které se otáčí rychleji než 
je pøípustné, se mùže rozlomit a rozletìt.

 Vnìjší prùmìr a tloušˆka vložného nástroje 
musí odpovídat rozmìrovým údajùm 
Vašeho elektrického náøadí. 
Nesprávnì stanovené vložné nástroje nelze 
dostatečnì zakrýt nebo kontrolovat.

 Brusné kotouče, brusné talíøe nebo jiné 
pøíslušenství se musí pøesnì hodit na 
brusné vøeteno Vašeho elektrického 
náøadí. Vložné nástroje, které se pøesnì 
nehodí na brusné vøeteno elektrického náøadí, 
se otáčejí nerovnomìrnì, silnì vibrují a mohou 
vést ke ztrátì kontroly.

 Nepoužívejte žádné poškozené vložné 
nástroje. Pøed každým použitím zkontro-
lujte vložné nástroje na odrolení a trhliny, 
brusné talíøe na trhliny, obroušení a silné 
opotøebení. Když elektrické náøadí nebo 
vložný nástroj spadne, zkontrolujte, zda 
nejsou poškozené nebo použijte 
nepoškozený vložný nástroj. Když jste 
vložný nástroj zkontrolovali a nasadili, 
udržujte sebe a osoby nacházející se 
v blízkosti, mimo rovinu rotujícího vložného 
nástroje a nechejte náøadí jednu minutu 
bìžet s nejvyššími otáčkami. 
Poškozené vložné nástroje vìtšinou v této 
testovací dobì prasknou.

 Noste osobní ochranné pomùcky. 
Používejte podle použití úplnou ochranu 
obličeje, ochranu očí nebo ochranné brýle. 
Je-li to adekvátní, noste masku proti 
prachu, ochranu sluchu, ochranné ruka-
vice nebo speciální zástìru, která Vás 
chrání pøed malými brusnými částečkami 
a částečkami materiálu. 
Oči se mají chránit pøed odletujícími cizími 
tìlesy, která vznikají pøi rùzných aplikacích. 
Maska proti prachu nebo ochranná dýchací 
maska musí filtrovat prach vznikající pøi použití. 
Když jste delší dobu vystaveni hlasitému hluku, 
mùžete utrpìt ztrátu sluchu.

 Dbejte u jiných osob na bezpečnou 
vzdálenost k Vaší pracovní oblasti. 
Každý, kdo vstoupí do pracovní oblasti, 
musí nosit osobní ochranné pomùcky. 
Úlomky obrobku nebo prasklé vložné nástroje 
mohou odletìt a zpùsobit poranìní také mimo 
pøímou pracovní oblast.

 Když provádíte práce, pøi kterých mùže 
vložný nástroj zasáhnout skrytá elektrická 
vedení nebo vlastní síˆový kabel, uchopte 
náøadí pouze za izolované plochy rukojeti. 
Kontakt s vedením pod napìtím mùže uvést 
také kovové díly náøadí pod napìtí a vést 
k úrazu elektrickým proudem.

 Veïte síˆový kabel v dostatečné vzdále-
nosti od rotujících vložných nástrojù. 
Ztratíte-li kontrolu nad náøadím, mùže dojít 
k proøíznutí nebo zachycení síˆového kabelu 
a Vaše ruka nebo paže se mùže dostat 
do otáčejícího se vložného nástroje.

 Nikdy neodkládejte elektrické náøadí døíve, 
než se úplnì zastaví vložný nástroj. 
Rotující vložný nástroj se mùže dostat do 
kontaktu s odkládací plochou, čímž mùžete 
ztratit kontrolu nad elektrickým náøadím.

 Nikdy nenechejte elektrické náøadí bìžet, 
zatím co je nosíte. 
Náhodným kontaktem s rotujícím vložným nás-
trojem mùže být zachycen Váš odìv a vložný 
nástroj se mùže zavrtat do Vašeho tìla.

 Pravidelnì čistìte vìtrací štìrbiny Vašeho 
elektrického náøadí. 
Ventilátor motoru vtahuje do tìlesa prach a 
silné nahromadìní kovového prachu mùže 
zpùsobit elektrické nebezpečí.

 Nepoužívejte elektrické náøadí v blízkosti 
hoølavých materiálù.
Tyto materiály mohou jiskry zapálit.

 Nepoužívejte žádné vložné nástroje, které 
vyžadují kapalné chladicí prostøedky. 
Použití vody nebo jiných chladicích prostøedkù 
mùže vést k úrazu elektrickým proudem.

Zvláštní bezpečnostní upozornìní 
k broušení
 Používejte výhradnì brusná tìlesa, která 

jsou schválená pro Vaše elektrické náøadí 
a ochranný kryt určený pro tato brusná 
tìlesa. Brusná tìlesa, která nejsou určena pro 
elektrické náøadí, nelze dostatečnì zakrýt a 
jsou nebezpečná.
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 Brusná tìlesa se smìjí používat pouze pro 
doporučené možnosti použití.
Napøíklad: Nikdy nebruste s boční plochou 
diamantového brusného talíøe. Diamantové 
brusné talíøe jsou určené k úbìru materiálu se 
spodní stranou brusného talíøe. Boční pùso-
bení síly na tato brusná tìlesa je mùže rozlámat.

 Používejte vždy nepoškozené upínací 
pøíruby ve správné velikosti a tvaru pro 
Vámi zvolený vložný nástroj. 
Vhodné pøíruby podpírají vložné nástroje a 
snižují tak nebezpečí lomu. 

 Nepoužívejte žádné opotøebované vložné 
nástroje od vìtších elektrických náøadí. 
Vložné nástroje pro vìtší elektrická náøadí 
nejsou dimenzované pro vyšší otáčky menších 
elektrických náøadí a mohou prasknout.

Zpìtný ráz a pøíslušné bezpečnostní 
pokyny
Zpìtný ráz je náhlá reakce následkem zaseknutí 
nebo zablokování rotujícího vložného nástroje, 
jako je brusný kotouč, brusný talíø, drátìný kartáč 
atd. Zaseknutí nebo blokování vede k náhlému 
nastavení rotujícího vložného nástroje. 
Tím se nekontrolovatelné elektrické náøadí 
urychlí v místì zablokování proti smìru otáčení 
vložného nástroje.
Když se napø. brusný kotouč v obrobku zasekne 
nebo zablokuje, mùže se hrana brusného 
kotouče, která vnikla do obrobku zachytit a tím 
brusný kotouč praskne nebo zpùsobí zpìtný ráz. 
Brusný kotouč se potom pohybuje k obsluhující 
osobì nebo od ní, podle smìru otáčení kotouče 
v místì zablokování. Brusné kotouče pøi tom 
mohou také prasknout.
Zpìtný ráz je následkem nesprávného nebo 
chybného použití elektrického náøadí. 
Mùže se mu zabránit vhodnými preventivními 
opatøeními, jak je následovnì popsáno.
 Držte dobøe elektrické náøadí a zaujmìte 

postoj Vašeho tìla a paží v poloze, ve které 
mùžete síly zpìtného rázu zachytit. 
Používejte vždy pøídavnou rukojeˆ, je-li k 
dispozici, abyste mìli co možná nejvìtší 
kontrolu sil zpìtného rázu nebo reakčních 
momentù pøi rozbìhnutí. Obsluhující osoba 
mùže vhodnými preventivními opatøeními 
zvládnout síly zpìtného rázu a reakční síly.

 Nikdy nedávejte Vaši ruku do blízkosti 
rotujících vložných nástrojù. Pøi zpìtném 
rázu se vložný nástroj mùže pohybovat nad Vaši 
ruku.

 Vyhýbejte se svým tìlem oblasti, do které 
se bude elektrické náøadí pøi zpìtném rázu 
pohybovat. Zpìtný ráz pohybuje elektrickým 
náøadím opač-ným smìrem k pohybu 
brusného kotouče v místì zablokování.

 Pracujte zejména opatrnì v oblasti rohù, 
ostrých hran atd. Zabraòte tomu, aby 
se vložné nástroje od obrobku odrazily 
a zaseknuly.
Rotující vložný nástroj má v rozích, na ostrých 
hranách nebo když odskočí sklon ke vzpøíčení. 
Zpùsobí to ztrátu kontroly nebo zpìtný ráz.

 Nepoužívejte žádné øetìzové nebo 
ozubené pilové kotouče. Takové vložné 
nástroje zpùsobují často zpìtný ráz nebo ztrátu 
kontroly nad elektrickým náøadím.

Další bezpečnostní upozornìní
 Nedoporučuje se odbrušování olovnatých 

barev. Odstranìní olovnatých barev by mìl 
provádìt pouze odborník.

 Neopracovávejte žádné materiály, ze kterých 
se uvolòují látky ohrožující zdraví (napø. 
azbest). Učiòte ochranná opatøení, když 
mùže vznikat zdravotnì závadný, hoølavý 
nebo výbušný prach. Noste protiprachovou 
masku. Používejte odsávací zaøízení.

 Pøi práci držte elektrické náøadí pevnì obìma 
rukama a postarejte se o stabilní postoj. 
Elektrické náøadí bude obìma rukama jistìji 
vedeno.

 Nepoužívejte elektrické náøadí s poškozeným 
kabelem. Nedotýkejte se poškozeného 
kabelu a vytáhnìte síˆovou zástrčku, dojde-li 
bìhem práce k poškození kabelu. 
Poškozené kabely zvyšují riziko úrazu 
elektrickým proudem.

VÌCNE ŠKODY!
 Síˆové napìtí a napìˆové údaje na typovém 

štítku musí být shodné.
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Hlučnost a vibrace

Hodnoty hluku a vibrací byly zjištìny podle 
EN 60745. 
Hladina hluku náøadí vyhodnocená s filtrem 
A činí typicky:
– Hladina akustického tlaku LpA: 81 dB(A);
– Hladina akustického výkonu LWA: 92 dB(A);
– Nejistota K:  3 dB.
Celková hodnota vibrací (rukojeti):
– Hodnota emisí ah:  2,5 m/s2

– Nejistota K: 1,5 m/s2

VAROVÁNÍ!
Uvedené namìøené hodnoty platí pro nová 
náøadí. Pøi denním nasazení se hodnoty 
hlučnosti a vibrací mìní.

UPOZORNÌNÍ
Úroveò vibrací uvedená v tìchto pokynech byla 
zmìøena mìøicí metodou stanovenou normou 
EN 60745 a lze ji použít k vzájemnému srovnání 
elektrického náøadí. Je také vhodná pro pøed-
bìžný odhad kmitavého namáhání. Uvedená 
úroveò vibrací reprezentuje hlavní aplikace 
elektrického náøadí. 

Bude-li ovšem elektrické náøadí použito pro jiné 
aplikace, s odlišnými vloženými nástroji nebo 
nedostatečnou údržbou, mùže se úroveò vibrací 
lišit. Mùže to podstatnì zvýšit kmitavé zatížení 
bìhem celé pracovní doby.
Pro pøesné odhadnutí kmitavého namáhání se mají 
také zohlednit doby, ve kterých je náøadí vypnuto 
nebo sice bìží, ale ve skutečnosti se nepoužívá. 
Mùže to podstatnì redukovat kmitavé namáhání 
bìhem celé pracovní doby. 
Stanovte dodatečná bezpečnostní opatøení 
k ochranì obsluhy pøed účinky vibrací, jako 
napøíklad: údržba elektrického náøadí a 
vložených nástrojù, udržování teploty rukou, 
organizace prùbìhu práce.

POZOR!
Pøi akustickém tlaku vìtším než 85 dB(A) 
noste ochranu sluchu.

Technické údaje

Typ náøadí Bruska s plochou hlavou 
SFE 8-2 115

Otáčky naprázdno m/s 700–2300

Pøíkon W 800

Výkon W 325

Maximální prùmìr brusného tìlesa mm 115

Výška brusné hlavy mm 13

Hmotnost (bez kabelu) kg 2,5
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Na první pohled

1 Brusný papír 

2 Brusný talíø

3 Brusné rameno

4 Hnací hlava 

5 Vypínač
k zapnutí a vypnutí.

6 Síˆový kabel 4,0 m se síˆovou 
zástrčkou

7 Nastavovací kolečko
pro regulaci otáček.

8 Pøídavná rukojeˆ
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Návod k použití

VAROVÁNÍ!
Pøed veškerými pracemi na elektrickém náøadí 
vytáhnìte síˆovou zástrčku.

Pøed uvedením do provozu
 Vybalte elektrické náøadí a zkontrolujte 

je na kompletnost dodávky a transportní 
poškození.

 Nasaïte brusný papír.
 Namontujte rukojeˆ.

Nasazení nebo výmìna brusného 
papíru
 Vytáhnìte síˆovou zástrčku.

 Odstraòte pøípadnì brusný papír nasazený 
na brusný talíø (1.).

 Nasaïte nový brusný papír (2.).

Namontování rukojeti

 Namontujte pøídavnou rukojeˆ buï na levou 
nebo pravou stranu tìlesa náøadí.

 Nasaïte k tomu rukojeˆ na závity (1.) 
a otáčejte ve smìru pohybu hodinových 
ručiček (2.).

Výmìna ozubeného øemenu

 Sundejte pøípadnì brusný papír z brusného 
talíøe.

 Vyšroubujte 4 šrouby na spodní stranì 
brusného talíøe (1.).

 Odstraòte brusný talíø (2.).

 Odstraòte plsˆ na zadním krytu (3.).
 Vyšroubujte šrouby na zadním krytu (4.).
 Odsuòte na stranu/odstraòte zadní kryt (5.).

 Vyšroubujte pøední šroub s vnitøním šestihra-
nem (6.).

 Sundejte ozubený øemen. K tomuto účelu 
stáhnìte ozubený øemen ze zadního, malého 
ozubeného kolečka (7.) a protáhnìte jej 
smìrem dopøedu (8.).
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 Namontujte nový ozubený øemen. 
Nasaïte ozubený øemen nejdøíve na pøední, 
velké ozubené kolečko (9.), potom na zadní, 
malé ozubené kolečko (10.).

 Namontujte opìt kryty a šrouby (11.).

Zapnutí a vypnutí
VAROVÁNÍ!

Držte elektrické náøadí pouze za izolované 
plochy rukojeti!

Krátkodobý provoz bez zaskočení:

 Posuòte kolébkový vypínač smìrem dopøedu 
a pevnì jej držte.

 K vypnutí kolébkový vypínač uvolnìte.

Trvalý provoz se zaskočením:

 Posuòte kolébkový vypínač smìrem 
dopøedu (1.) a stisknutím na pøední konec jej 
zaskočením zajistìte (2.).

 K vypnutí kolébkový vypínač stisknutím 
na zadní konec odblokujte.

Nastavení otáček
K nastavení otáček nastavte stavìcí kolečko 
na požadovanou hodnotu.
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Pracovní pokyny
UPOZORNÌNÍ

Po vypnutí elektrické náøadí ještì krátkou dobu 
dobíhá.

– Nasaïte brusný talíø na obrobek teprve tehdy, 
až náøadí dosáhne plných otáček.

– Abyste dosáhli dobrého výsledku broušení, 
pohybujte brusným talíøem rovnomìrnì 
po obrušované ploše. 
Nepoužívejte pøíliš silný pøítlak.

– Po vypnutí brusný talíø ještì krátkou dobu 
dobíhá.

Údržba a ošetøování

VAROVÁNÍ!
Pøed veškerými pracemi na elektrickém náøadí 
vytáhnìte síˆovou zástrčku.

Čistìní
VAROVÁNÍ!

Pøi opracování kovù se mùže pøi extrémním 
nasazení ve vnitøním prostoru tìlesa usazovat 
vodivý prach. Snížení ochranné izolace! 
Provozujte náøadí pøes chránič vybavovaný 
chybovým proudem (vybavovací proud 
30 mA).
 Náøadí a vìtrací štìrbiny pravidelnì čistìte. 

Četnost čistìní je závislá na opracovávaném 
materiálu a dobì používání.

 Vnitøní prostor tìlesa s motorem pravidelnì 
vyfoukejte suchým stlačeným vzduchem.

Uhlíkové kartáčky
Elektrické náøadí je vybaveno vypínacími uhlíky. 
Po dosažení meze opotøebení vypínacích uhlíkù 
se elektrické náøadí automaticky vypne.

UPOZORNÌNÍ
K výmìnì používejte pouze originální díly 
výrobce. Pøi použití cizích výrobkù zaniknou 
záruční závazky výrobce.
Pøes zadní vstupní otvory vzduchu lze bìhem 
použití pozorovat opalování uhlíkù.
Pøi silném opalování uhlíkù elektrické náøadí 
okamžitì vypnìte. Pøedejte elektrické náøadí 
do nìkteré servisní dílny autorizované výrobcem.

Pøevodovka
UPOZORNÌNÍ

Bìhem záruční doby nepovolujte šrouby na 
pøevodové hlavì. Pøi nedodržení zaniknou 
záruční závazky výrobce.

Opravy
Opravy nechejte výhradnì provádìt 
prostøednict-vím nìkteré servisní dílny, 
autorizované výrobcem.

Náhradní díly a pøíslušenství
Brusné pásy a brusná ramena pro rùzné oblasti 
použití a další pøíslušenství si zjistìte v katalozích 
výrobce.
Rozložená schémata a seznamy náhradních dílù 
najdete na naší webové stránce: 
www.flex-tools.com

Pokyny pro likvidaci

VAROVÁNÍ!
Odstranìním síˆového kabelu učiòte 
vysloužilé náøadí nepoužitelným.

Pouze pro zemì EU
Nevyhazujte elektrické náøadí 
do domovního odpadu!

Podle evropské smìrnice 2012/19/EU 
o elektrických a elektronických použitých 
spotøebičích a její realizace do národního 
práva se použité elektrické náøadí musí sbírat 
oddìlenì a dodávat do ekologické recyklace.

UPOZORNÌNÍ
O možnostech likvidace se informujte 
u Vašeho specializovaného obchodníka!
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Prohlášení o shodì 

Prohlašujeme na svou výlučnou odpovìdnost, že 
výrobek popsaný v části „Technické údaje“ je v 
souladu s následujícími normami nebo 
normativními dokumenty:

EN 60745 podle ustanovení smìrnic 
2014/30/EU, 2006/42/ES, 
2011/65/EU.

Zodpovìdný za technické podklady:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Vyloučení odpovìdnosti

Výrobce a jeho zástupce neručí za škody a ušlý 
zisk vlivem pøerušení obchodní činnosti, která 
byla zpùsobená výrobkem nebo eventuálnì 
nemožností jeho použití.
Výrobce a jeho zástupce neručí za škody, 
které byly zpùsobeny neodborným použitím 
nebo ve spojitosti s výrobky jiných výrobcù.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Použité symboly

VAROVANIE!
Označuje bezprostredne hroziace nebezpe-
čenstvo. Pri nedodržaní upozornenia hrozí 
usmrtenie alebo najˆažšie poranenia.

POZOR!
Označuje nejakú možnú nebezpečnú situáciu. 
Pri nedodržaní upozornenia hrozí poranenie 
alebo vecné škody.

UPOZORNENIE
Označuje aplikačné tipy a dôležité informácie.

Symboly na náradí

Pred uvedením do prevádzky 
si prečítajte návod na obsluhu!

Noste ochranu očí!

Pokyn pre likvidáciu použitého 
spotrebiča (pozri strana 155)!

Pre Vašu bezpečnosˆ

VAROVANIE!
Pred použitím elektrického náradia si prečí-
tajte a potom jednajte:
– predložený návod na obsluhu,
– „Všeobecné bezpečnostné pokyny” 

na zaobchádzanie s elektrickým 
náradím v priloženom zošite 
(čís. publikácie: 315.915),

– pravidla a predpisy na zabránenie úrazom, 
platné pre miesto nasadenia a jednajte 
pod¾a nich.

Toto elektrické náradie je konštruované pod¾a 
súčasného stavu techniky a uznávaných 
bezpečnostne-technických pravidiel. 
Pri používaní môže napriek tomu dôjsˆ 
k ohrozeniu života používate¾a alebo tretej 
osoby, event. poškodeniu náradia alebo 
iných vecných hodnôt. 
Používajte elektrické náradie len
– pre stanovené použitie,
– v bezchybnom bezpečnostne-technickom 

stave.
Okamžite odstráòte poruchy, ktoré obmedzujú 
bezpečnosˆ.

Stanovené použitie
Táto brúska s plochou hlavou je určená
– na živnostenské nasadenie v priemysle 

a remeslníctve,
– na brúsenie kovových alebo drevených 

povrchov,
– na nasadenie na obzvlášˆ ˆažko prístupných 

miestach, ako sú okenice alebo vykurovanie,
– na nasadenie s brúsnym papierom a príslu-

šenstvom, ktoré je uvedené v tomto návode 
alebo odporúčané výrobcom.

Bezpečnostné pokyny pre brúsky
VAROVANIE!

Prečítajte si všetky bezpečnostné upozor-
nenia, pokyny, pozrite si vyobrazenia 
a špecifikácie dodané s elektrickým nára-
dím. Chyby pri dodržiavaní nasledujúcich 
výstražných upozornení môžu zapríčiniˆ úraz 
elektrickým prúdom, požiar a/alebo ˆažké pora-
nenia. Všetky bezpečnostné upozornenia 
a pokyny uschovajte na budúce použitie.
 Používajte toto elektrické náradie ako 

brúsku. Dodržiavajte všetky bezpečnostné 
upozornenia, pokyny, zobrazenia a údaje, 
ktoré ste obdržali spolu s náradím. 
Nedodržanie nasledujúcich pokynov môže 
viesˆ k úrazu elektrickým prúdom, požiaru 
a/lebo vážnym poraneniam.

 Toto elektrické náradie nie je vhodné na 
brúsenie s brúsnym papierom, pre prácu 
s drôtenými kefami, leštenie a rozbruso-
vanie. Použitia, pre ktoré nie je elektrické 
náradíe predpokladané, môžu spôsobiˆ 
ohrozenia a poranenia.
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 Nepoužívajte žiadne príslušenstvo, ktoré 
nebolo výrobcom predpokladané a odpo-
rúčané špeciálne pre toto elektrické 
náradie. 
Len to, že príslušenstvo môžete na Vašom 
elektrickom náradí upevniˆ, nie je zárukou 
žiadneho bezpečného použitia.

 Prípustné otáčky vloženého nástroja musia 
byˆ najmenej tak vysoké, ako najvyššie 
otáčky uvedené na elektrickom náradí. 
Príslušenstvo, ktoré sa otáča rýchlejšie ako 
je prípustné, sa môže rozlomiˆ a lietaˆ.

 Vonkajší priemer a hrúbka vloženého 
nástroja musia zodpovedaˆ rozmerovým 
údajom elektrického náradia. 
Nesprávne dimenzované pracovné nástroje nie 
je možné dostatočne zakryˆ alebo kontrolovaˆ.

 Brúsne kotúče, brúsne taniere alebo iné 
príslušenstvo sa musia presne hodiˆ 
na brúsne vreteno Vášho elektrického 
náradia. Pracovné nástroje, ktoré sa presne 
nehodia na brúsne vreteno elektrického 
náradia, sa otáčajú nerovnomerne, silne vibrujú 
a môžu viesˆ k strate kontroly.

 Nepoužívajte žiadne poškodené pracovné 
nástroje. Pred každým použitím 
skontrolujte pracovné nástroje z h¾adiska 
odlupovania a trhlín, brúsne taniere 
z h¾adiska trhlín, obrúsenia a silného opo-
trebenia. Keï elektrické náradie alebo 
pracovný nástroj spadne, skontrolujte 
ich z h¾adiska poškodenia alebo použite 
nepoškodený pracovný nástroj. 
Ak ste pracovný nástroj skontrolovali 
a vložili, udržiavajte seba a osoby, ktoré sa 
nachádzajú v blízkosti, mimo rovinu rotu-
júceho pracovného nástroja a nechajte 
náradie jednu minútu bežaˆ s najvyššími 
otáčkami. Poškodené pracovné nástroje 
väčšinou v tejto testovacej dobe puknú.

 Noste osobné ochranné pomôcky. 
Používajte pod¾a spôsobu použitia 
celotvárovú ochranu, ochranu očí alebo 
ochranné okuliare. Ak je to adekvátne, 
noste protiprachovú masku, ochranu 
sluchu, ochranné rukavice alebo špeciálnu 
zásteru, ktorá Vás chráni pred malými 
brúsnymi čiastočkami a čiastočkami 
materiálu. Oči sa majú chrániˆ pred 
odlietavajúcimi cudzími telesami, ktoré vznikajú 
pri rôznych aplikáciách. 

Protiprachová maska alebo ochranná dýchacia 
maska musia filtrovaˆ prach vznikajúci pri 
použití. Keï ste dlhšiu dobu vystavení 
hlasitému hluku, môžete utrpieˆ stratu sluchu.

 Dbajte u ostatných osôb na bezpečnú 
vzdialenosˆ k Vašej pracovnej oblasti. 
Každá osoba, ktorá vstúpi do pracovnej 
oblasti, musí nosiˆ osobné ochranné 
pomôcky. Úlomky obrobku alebo zlomené 
pracovné nástroje môžu odletieˆ a spôsobiˆ 
poranenie aj mimo priamu pracovnú oblasˆ.

 Držte náradie len za izolované plochy 
rukoväti, ak budete vykonávaˆ práce, pri 
ktorých môže pracovný nástroj zasiahnuˆ 
skryté elektrické vedenia alebo vlastný 
sieˆový kábel. Kontakt s vedením, ktoré je pod 
napätím, spôsobí, že aj kovové súčiastky 
náradia sa dostanú pod napätie, čo má za 
následok zásah elektrickým prúdom.

 Veïte sieˆový kábel v dostatočnej vzdiale-
nosti od rotujúcich pracovných nástrojov. 
Ak stratíte kontrolu nad náradím, môže dojsˆ 
k preˆatiu alebo zachyteniu sieˆového kábla 
a Vaša ruka alebo paža sa môžu dostaˆ 
do otáčajúceho sa pracovného nástroja.

 Neodkladajte nikdy elektrické náradie 
skôr, kým sa pracovný nástroj úplne 
nezastaví. 
Rotujúci pracovný nástroj sa môže dostaˆ do 
kontaktu s odkládacou plochou, čím môžete 
stratiˆ kontrolu nad elektrickým náradím.

 Nenechajte nikdy elektrické náradie bežaˆ 
pri jeho nosení. 
Náhodným kontaktom s rotujúcim pracovným 
nástrojom sa môže zachytiˆ Váš odev a 
pracovný nástroj sa môže zavàtaˆ do Vášho tela.

 Vetracie štrbiny Vášho elektrického 
náradia pravidelne čistite. 
Ventilátor motora vˆahuje do telesa prach a 
silné nahromadenie kovového prachu môže 
spôsobiˆ elektrické nebezpečenstvo.

 Nepoužívajte elektrické náradie v blízkosti 
hor¾avých materiálov.
Tieto materiály môžu iskry zapáliˆ.

 Nepoužívajte žiadne pracovné nástroje, 
ktoré potrebujú chladiace prostriedky. 
Použitie vody alebo iných chladiacich 
prostriedkov môže viesˆ k úrazu elektrickým 
prúdom.
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Zvláštne bezpečnostné upozornenia 
pre brúsenie
 Používajte výhradne brúsne nástroje, ktoré 

sú schválené pre Vaše elektrické náradie 
a ochranný kryt určený pre tieto brúsne 
nástroje. Brúsne nástroje, ktoré nie sú určené 
pre elektrické náradie, nie je možné 
dostatočne zakryˆ a sú nebezpečné.

 Brúsne nástroje sa smú používaˆ len pre 
odporúčané možnosti použitia.
Napríklad: Nikdy nebrúste s bočnou plochou 
diamantového brúsneho taniera. 
Diamantové brúsne taniere sú určené na úber 
materiálu spodnou stranou brúsneho taniera. 
Bočné pôsobenie sily na tieto brúsne nástroje 
ich môže rozlomiˆ.

 Používajte vždy nepoškodené upínacie 
príruby správnej ve¾kosti a tvaru pre Vámi 
zvolený pracovný nástroj. 
Vhodné príruby podopierajú pracovné nástroje 
a znižujú tým nebezpečenstvo zlomenia. 

 Nepoužívajte žiadne opotrebené pracovné 
nástroje od väčších elektrických náradí. 
Pracovné nástroje pre väčšie elektrické náradia 
nie sú dimenzované pre vyššie otáčky menších 
elektrických náradí a môžu puknúˆ.

Spätný ráz a príslušné bezpečnostné 
pokyny
Spätný ráz je nečakaná reakcia následkom 
zasek-nutia alebo blokovania otáčajúceho 
sa pracov-ného nástroja, ako je brúsny kotúč, 
brúsny tanier, drôtená kefa atï. Zaseknutie 
alebo blokovanie vedie k náhlemu zastaveniu 
rotujúceho pracov-ného nástroja. Tým sa 
nekontrolovate¾né elek-trické náradie urýchli v 
mieste zablokovania proti smeru otáčania 
vloženého nástroja.
Keï sa napr. brúsny kotúč v obrobku zasekne 
alebo zablokuje, môže sa hrana brúsneho 
kotúča, ktorá vnikla do obrobku zachytiˆ a tým sa 
brúsny kotúč zlomí alebo spôsobí spätný ráz. 
Brúsny kotúč sa potom pohybuje smerom 
k obsluhujúcej osobe alebo od nej, pod¾a 
smeru otáčania kotúča v mieste zablokovania. 
Pri tom môžu brúsne kotúče tiež puknúˆ.
Spätný ráz je následkom nesprávneho alebo 
chybného použitia elektrického náradia. 
Môže sa mu zabrániˆ vhodnými preventívnymi 
opatreniami, ako je nasledovne popísané.

 Držte dobre elektrické náradie a zaujmite 
postoj Vášho tela a paží v polohe, v ktorej 
môžete sily spätného rázu zachytiˆ. 
Používajte vždy prídavnú rukoväˆ, ak 
je k dispozícii, aby ste mali čo možná 
najväčšiu kontrolu síl spätného rázu 
alebo reakčných momentov pri rozbehu. 
Obsluhujúca osoba môže vhodnými preventív-
nymi opatreniami ovládaˆ sily spätného rázu 
a reakčné sily.

 Nedávajte nikdy ruku do blízkosti otáča-
júcich sa pracovných nástrojov. 
Pri spätnom ráze sa pracovný nástroj môže 
pohybovaˆ nad Vašu ruku.

 Vyhýbajte sa svojím telom oblasti, 
do ktorej sa bude elektrické náradie 
pri spätnom ráze pohybovaˆ. Spätný ráz 
pohybuje elektrickým náradím opačným 
smerom k pohybu brúsneho kotúča v mieste 
zablokovania.

 Pracujte opatrne predovšetkým v oblasti 
rohov, ostrých hrán atï. 
Zabráòte tomu, aby sa vložené nástroje 
od obrobku odrazili a zasekli.
Rotujúci pracovný nástroj má v rohoch, na 
ostrých hranách alebo keï odskočí sklon 
k zaklineniu. To spôsobí stratu kontroly 
alebo spätný ráz.

 Nepoužívajte žiadne reˆazové alebo 
ozubené pílové kotúče. Tieto pracovné 
nástroje spôsobujú často spätný ráz alebo 
stratu kontroly nad elektrickým náradím.

Ïalšie bezpečnostné pokyny
 Neodporúča sa obrusovanie olovnatých farieb. 

Odstránenie olovnatých farieb by mal vyko-
návaˆ len odborník.

 Neopracovávajte žiadne materiály, z ktorých 
sa uvo¾òujú látky škodlivé zdraviu (napr. 
azbest). Urobte ochranné opatrenia, keï 
môže vznikaˆ zdraviu škodlivý, hor¾avý alebo 
výbušný prach. Noste ochrannú masku proti 
prachu. Používajte odsávacie zariadenie.

 Pri práci držte elektrické náradie pevne 
obidvomi rukami a postarajte sa o stabilný 
postoj. Elektrické náradie bude obidvomi 
rukami vedené istejšie.

 Nepoužívajte elektrické náradie s poškodeným 
káblom. Nedotýkajte sa poškodeného kábla 
a vytiahnite sieˆovú zástrčku, ak sa kábel 
v priebehu práce poškodí. Poškodené káble 
zvyšujú riziko úrazu elektrickým prúdom.
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VECNÉ Š KODY!
 Sieˆové napätie a napäˆové údaje na typovom 

štítku musia byˆ zhodné.

Hlučnosˆ a vibrácia

Hodnoty hluku a vibrácií boli zistené pod¾a 
EN 60745. 
Hladina hluku náradia vyhodnotená s filtrom 
A je typicky: 
– Hladina akustického tlaku LpA: 81 dB(A)
– Hladina akustického výkonu LWA: 92 dB(A)
– Neistota K:  3 dB
Celková hodnota vibrácií (rukoväti):
– Hodnota emisií ah: 2,5 m/s2

– Neistota K: 1,5 m/s2

VAROVANIE!
Uvedené namerané hodnoty platia pre nové 
náradie. Pri dennom nasadení sa hodnoty 
hlučnosti a vibrácií menia.

UPOZORNENIE
Úroveò vibrácií uvedená v týchto pokynoch bola 
nameraná meracou metódou, ktorú stanovuje 
norma EN 60745 a je možné ju použiˆ na 
vzájomné porovnanie elektrického náradia. 
Hodí sa aj na predbežné posúdenie kmitavého 
namáhania. Uvedená úroveò vibrácií reprezen-
tuje hlavné aplikácie elektrického náradia. 

Ak sa však elektrické náradie používa pre iné 
aplikácie, s odlišnými vloženými nástrojmi alebo 
s nedostatočnou údržbou, môže sa úroveò 
vibrácií líšiˆ. Toto môže kmitavé namáhanie 
v priebehu celej pracovnej doby podstatne 
zvýšiˆ.
Pre presný odhad kmitavého namáhania by sa mali 
tiež zoh¾adniˆ doby, v ktorých je náradie vypnuté 
alebo je síce v chode, ale v skutočnosti sa 
nepou-žíva. Toto môže kmitavé namáhanie 
v priebehu celej pracovnej doby zrete¾ne 
redukovaˆ. 
Stanovte dodatočné bezpečnostné opatrenia 
pre ochranu obsluhy pred účinkami vibrácií, 
ako napríklad: údržba elektrického náradia 
a vložených nástrojov, udržiavanie teploty rúk, 
organizácia pracovných postupov.

POZOR!
Pri akustickom tlaku väčším ako 85 dB(A) 
používajte ochranu sluchu.

Technické údaje

Typ náradia Brúska s plochou hlavou SFE 8-2 115

Otáčky chodu naprázdno m/s 700 – 2300

Príkon W 800

Výkon W 325

Max. priemer brúsneho telieska mm 115

Výška brúsnej hlavy mm 13

Hmotnosˆ (bez kábla) kg 2,5
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Na prvý poh¾ad

1 Brúsny papier 

2 Brúsny tanier

3 Brúsne rameno

4 Hnacia hlava

5 Vypínač
na zapnutie a vypnutie.

6 Sieˆový kábel 4,0 m so sieˆovou 
zástrčkou

7 Nastavovacie koliesko
pre reguláciu otáčok.

8 Prídavná rukoväˆ
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Návod na použitie

VAROVANIE!
Pred všetkými prácami na elektrickom náradí 
vytiahnite sieˆovú zástrčku.

Pred uvedením do prevádzky
 Vyba¾te elektrické náradie, skontrolujte 

kompletnosˆ dodávky a transportné 
poškodenia.

 Nasaïte brúsny papier.
 Namontujte rukoväˆ.

Nasadenie alebo výmena brúsneho 
papiera
 Vytiahnite sieˆovú zástrčku.

 Snímte prípadne nasadený brúsny papier 
z brúsneho taniera (1.).

 Nasaïte nový brúsny papier (2.).

Namontovanie rukoväti

 Namontujte prídavnú rukoväˆ buï na ¾avú 
alebo na pravú stranu telesa náradia.

 Nasaïte k tomu rukoväˆ na závity (1.) 
a otáčajte v smere pohybu hodinových 
ručičiek (2.).

Výmena ozubeného remeòa

 Snímte prípadne brúsny papier z brúsneho 
taniera.

 Vyskrutkujte 4 skrutky na spodnej strane 
brúsneho taniera (1.).

 Odstráòte brúsny tanier (2.).

 Odstráòte plsˆ na zadnom kryte (3.).
 Vyskrutkujte skrutky na zadnom kryte (4.).
 Odsuòte na stranu/odstráòte zadný kryt (5.).

 Vyskrutkujte prednú skrutku s vnútorným 
šesˆhranom (6.).

 Zložte ozubený remeò. K tomuto účelu 
stiahnite ozubený remeò zo zadného, malého 
ozubeného kolieska (7.) a pretiahnite ho 
smerom dopredu (8.).
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 Namontujte nový ozubený remeò. 
Nasaïte ozubený remeò najskôr na predné, 
ve¾ké ozubené koliesko (9.), potom na 
zadné, malé ozubené koliesko (10.).

 Namontujte opäˆ kryty a skrutky (11.).

Zapnutie a vypnutie
VAROVANIE!

Uchopte elektrické náradie len za izolované 
plochy rukoväti.

Krátkodobá prevádzka bez zaskočenia:

 Posuòte kolieskový vypínač smerom dopredu 
a pevne ho držte.

 Na vypnutie kolieskový vypínač uvo¾nite.

Trvalá prevádzka so zaskočením:

 Posuòte kolieskový vypínač smerom 
dopredu (1.) a stlačením na predný koniec 
ho zaskočením zaistite (2.).

 Na vypnutie kolieskový vypínač stlačením 
na zadný konec odblokujte.

Nastavenie otáčok
Na nastavenie otáčok nastavte nastavovacie 
koliesko na požadovanú hodnotu.
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Pracovné pokyny
UPOZORNENIE

Po vypnutí elektrické náradie ešte po krátky 
čas dobieha.

– Nasaïte brúsny tanier na obrobok až vtedy, 
keï náradie dosiahne plných otáčok.

– Aby ste dosiahli dobrého výsledku brúsenia, 
pohybujte brúsnym tanierom rovnomerne 
po obrusovanej ploche. 
Nepoužívajte príliš silný prítlak.

– Po vypnutí brúsny tanier ešte krátku dobu 
dobieha.

Údržba a ošetrovanie

VAROVANIE!
Pred všetkými prácami na elektrickom náradí 
vytiahnite sieˆovú zástrčku.

Čistenie
VAROVANIE!

Pri opracovaní kovov sa môže pri extrémnom 
nasadení vo vnútornom priestore telesa 
usadzovaˆ vodivý prach. Zníženie ochrannej 
izolácie! Prevádzkujte náradie cez chránič 
vybavovaný chybovým prúdom (vybavovací 
prúd 30 mA).
 Náradie a vetracie štrbiny pravidelne čistite. 

Častosˆ čistenia je závislá na opracovávanom 
materiáli a dobe používania.

 Vnútorný priestor telesa s motorom 
pravidelne vyfúkajte suchým stlačeným 
vzduchom.

Uhlíkové kefy
Elektrické náradie je vybavené vypínacími 
uhlíkmi. Po dosiahnutí medze opotrebenia 
vypínacích uhlíkov sa elektrické náradie 
automaticky vypne.

UPOZORNENIE
Pri výmene používajte len originálne diely 
výrobcu. Pri použití cudzích výrobkov zaniknú 
záručné záväzky výrobcu.
Cez zadné vstupné otvory vzduchu je možné 
počas používania pozorovaˆ opa¾ovanie uhlíkov.
Pri silnom opa¾ovaní uhlíkov elektrické náradie 
okamžite vypnite. Odovzdajte elektrické náradie 
do niektorej servisnej dielne, autorizovanej 
výrobcom.

Prevodovka
UPOZORNENIE

Počas záručnej doby neuvo¾òujte skrutky 
na prevodovej hlave. Pri nedodržaní zaniknú 
záručné záväzky výrobcu.

Opravy
Opravy nechajte vykonávaˆ výhradne 
prostredníctvom niektorej servisnej dielne, 
autorizovanej výrobcom.

Náhradné diely a príslušenstvo
Brúsne pásy a brúsne ramená pre rôzne oblasti 
použitia a ïalšie príslušenstvo si preberte z kata-
lógov výrobcu.
Výkresy zostavy a zoznamy náhradných dielov 
nájdete na našej webovej stránke: 
www.flex-tools.com

Pokyny pre likvidáciu

VAROVANIE!
Odstránením sieˆového kábla urobte 
doslúžené náradie nepoužite¾ným.

Len pre krajiny EÚ
Nevyhadzujte elektrické náradie 
do domového odpadu!

Pod¾a evropskej smernice 2012/19/EÚ 
o elektrických a elektronických použitých 
spotrebičoch a jej realizácie do národného práva 
sa musí použité elektrické náradie zbieraˆ 
oddelene a dodávaˆ do ekologickej recyklácie.
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UPOZORNENIE
O možnostiach likvidácie sa informujte 
u Vášho špecializovaného obchodníka!

Prehlásenie o zhode 

Prehlasujeme na svoju výlučnú zodpovednosˆ, 
že výrobok opísaný v časti „Technické údaje“ je v 
súlade s nasledujúcimi normami alebo 
normatívnymi dokumentmi:

EN 60745 pod¾a ustanovení smerníc 
2014/30/EÚ, 2006/42/ES, 
2011/65/EÚ.

Zodpovednosˆ za technické podklady:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Vylúčenie zodpovednosti

Výrobca a jeho zástupca neručia za škody a ušlý 
zisk vplyvom prerušenia obchodnej činnosti, 
ktorá bola spôsobená výrobkom alebo 
eventuálne nemožnosˆou jeho použitia.
Výrobca a jeho zástupca neručia za škody, ktoré 
boli spôsobené neodborným použitím alebo 
v spojitosti s výrobkami iných výrobcov.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Korišteni simboli
POZOR!

Označava izravno prijeteću pogibelj. 
Kod nepridržavanja naputka prijete smrt 
ili najteže ozljede.

OPREZ!
Označava moguće opasnu situaciju. 
Kod nepridržavanja naputka prijete ozljede 
ili materijalna šteta.

NAPUTAK
Označava savjete za primjenu te važne 
obavijesti.

Simboli na aparatu
Prije stavljanja u rad pročitati 
uputu za opsluživanje!

Nositi zaštitu za oči!

Naputak o zbrinjavanju 
na otpad staroga aparata 
(vidjeti stranicu 164)

Za Vašu sigurnost
POZOR!

Prije upotrebe i početka rada s električnim 
alatom pročitajte:
– ovu uputu za opsluživanje,
– "opće sigurnosne napute" za postupanje 

s električnim alatima u priloženom svesku 
(Br. dokumenta: 315.915),

– pravila te propise o zaštiti od nezgoda koji 
vrijede za mjesto uporabe.

Ovaj električni alata izrađen je u skladu 
s tehnologijom i priznatim sigurnosno-
tehničkim pravilima.
Njegova uporaba ipak može predstavljati 
rizik za tijelo i život korisnika ili treće osobe, 
odn. može doći do oštečenja stroja ili 
materijalnih dobara. 
Električni alat namijenjen je za uporabu
– sukladno odredbama,
– u sigurnosno-tehnički besprijekornom 

stanju.
Smetnje koje ugrožavaju sigurnost hitno 
odstraniti.
Uporaba sukladno odredbama
Ova brusilica s plosnatom glavom 
namijenjena je
– za profesionalnu uporabu u industriji i 

obrtu,
– za brušenje metalnih i drvenih površina,
– za brušenje na teško dostupnim mjestima 

kao što su žaluzine ili radijatori,
– za uporabu s brusnim papirom i priborom, 

koji je naveden u ovoj uputi i kojeg je 
preporučio proizvođač.

Sigurnosne napomene za brusilicu
POZOR!

Pročitajte sve sigurnosne napomene, 
upute, slike i specifikacije koje su 
isporučene s ovim električnim alatom. 
Propusti u pridržavanju sigurnosnih uputa 
mogu biti uzročnikom električnog udara, 
opeklina i/ili teških ozljeda. Sačuvajte sve 
sigurnosne napomene i upute za ubuduće.
 Ovaj se električni alat upotrebljava kao 

brusilica . Trebate se pridržavati svih 
napomena upozorenja, uputa, slika 
i podataka, koje ste dobili sa električnim 
alatom. Ako se ne bi pridržavali slijedećih 
uputa, moglo bi doći do strujnog udara, 
požara i/ili teških ozljeda. 

 Ovaj električni alat nije prikladan za 
obradu brusnim papirom, radove 
s žičanim četkama, poliranje i rezanje. 
Uporabe, za koje električni alat nije 
predvidjen, mogu prouzročiti opasnosti 
i ozljede.
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 Ne rabite pribor koji proizvodjač nije 
specijalno predvidio i preporučio za ovaj 
električni alat. Samo to što pribor možete 
pričvrstiti na svoj električni alat ne jamči 
sigurnu uporabu.

 Dozvoljeni broj okretaja ugradnoga alata 
mora biti namjanje toliko visok koliko 
najveći broj okretaja naveden na 
električnome alatu. Pribor koji se vrti brže 
nego je dozvoljeno se može slomiti te 
razletjeti unaokolo.

 Vanjski promjer i debljina ugradnoga 
alata moraju odgovarati navedenim 
mjerama vašeg električnog alata. 
Pogrešno dimenzionirane ugradne alate 
se ne može dostatno zaštititi ili kontrolirati.

 Dodatci sa navojem moraju točno 
odgovarati veličini navoja brusnog 
vretena. Alati koji se montiraju sa 
prirubnicom, odnosno promjer rupe alata 
mora odgovarati promjeru prirubnice za 
montažu. Alati, koji nisu točno fiksirani 
na uređaj, započet će se neravnomjerno 
okretati i jako vibrirati, što može dovesti do 
gubitka kontrole.

 Ne rabite oštećene ugradne alate. 
Prije svake uporabe alata, provjerite 
da je alat ispravan i da nema pukotine. 
Ako električni alat ili ugradni alat padne, 
provjerite je li oštećen ili rabite 
neoštećeni ugradni alat. Kada ste 
ugradni alat provjerili i umetnuli, držite se 
vi i osobe koje se nalaze u blizini izvan 
ravni ugradnoga alata koji se vrti te 
pustite da aparat radi u trajanju od jedne 
minute s najvećim brojem okretaja. 
Oštećeni ugradni alati se mahom slome 
tijekom ovog pokusnog vremena.

 Nosite opremu za osobnu zaštitu. Rabite 
ovisno o primjeni punu zaštitu za lice, 
zaštitu za oči ili zaštitne naočale. Ukoliko 
je primjerno, nosite masku za zaštitu od 
prašine, štitnik za uši, zaštitne rukavice ili 
specijalnu pregaču koja će vas zaštititi od 
malih čestica materijala. Oči trebaju biti 
zaštićene od stranih tijela koja se razlijeću 
unaokolo, koja nastaju tijekom različitih 
primjena. Maska za zaštitu od prašine ili 
zaštitna maska za disanje moraju filtrirati 
prašinu koja nastaje tijekom primjene. 
Ako ste dugo izloženi glasnoj buci, možete 
pretrpjeti gubitak sluha.

 Pazite kada su u pitanju druge osobe 
na siguran razmak od vašeg radnoga 
područja. Svatko tko stupi u radno 
područje mora nositi opremu za osobnu 
zaštitu. Ulomci izratka ili slomljenih 
ugradnih alata mogu odletjeti te prouzročiti 
ozljede takodjer i izvan izravnog radnoga 
područja.

 Mrežni kabel udaljite od ugradnih alata 
koji se vrte. Ako izgubite kontrolu nad 
aparatom, mrežni se kabel može prekinuti 
ili biti zahvaćen te vaša šaka ili ruka može 
dospjeti u ugradni alat koji se vrti.

 Električni alat nikada ne odlažite, prije 
nego je ugradni alat posve zaustavljen. 
Ugradni alat koji se vrti može doći u dodir 
sa površinom na koju se odlaže te uslijed 
toga možete izgubiti kontrolu nad 
električnim alatom.

 Ne dopustite da električni alat radi za 
vrijeme dokle ga nosite. Vaša odjeća 
može biti zahvaćena uslijed slučajnoga 
kontakta s ugradnim alatom koji se vrti te 
se ugradni alat može zabosti u vaše tijelo.

 Redovito čistite proreze za provjetra-
vanje vašeg električnoga alata. Puhalo 
motora uvlači prašinu u kućište te jaka 
nakupina metalne prašine može 
prouzročiti opasnosti od električne struje.

 Ne rabite električni alat u blizini zapaljivih 
materijala. Iskre mogu zapaliti ove 
materijale.

 Ne rabite ugradne alate koji zahtijevaju 
tekuća rashladna sredstva. Uporaba vode 
ili drugih tekućih rashladnih sredstava 
može dovesti do električnoga udara.

 Ne dozvolite neučvršćene dijelove 
polirne kape, osobito gajtana za 
pričvršćivanje. Smotajte ili skratite 
gajtane za pričvršćivanje. Neučvršćeni 
gajtani za pričvršćivanje koji se takodjer 
vrte mogu zahvatiti vaše prste ili se 
zaplesti u izradak.

Povratni udar i odgovarajući 
sigurnosni napuci
Povratni udar je iznenadna reakcija zbog 
radnog alata koji se je zaglavio ili blokirao, 
kao što su brusilice, brusni tanjuri, čelične 
četke itd. Zaglavljivanje ili blokiranje dovodi 
do naglog zaustavljanja rotirajućeg radnog 
alata. 
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Zbog toga će se nekontrolirani električni alat 
ubrzati u smjeru suprotnom od smjera 
rotacije radnog alata na mjestu blokiranja. 
Ako bi se npr. brusna ploča zaglavila ili 
blokirala u izratku, tada rub brusne ploče 
koja je zarezala u izradak može odlomiti 
brusnu ploču ili uzrokovati povratni udar. 
Brusna ploča se kod toga pomiče prema 
osobi koja rukuje električnim alatom ili od 
nje, ovisno od smjera rotacije brusne ploče 
na mjestu blokiranja. Kod toga se brusne 
ploče mogu i odlomiti.Povratni udar je 
posljedica pogrešne ili neispravne uporabe 
električnog alata. On se može spriječiti 
prikladnim mjerama opreza, kao što su dolje 
opisane.
 Čvrsto držite električni alat te svoje tijelo 

i svoje ruke dovedite u položaj u kojemu 
možete dočekati sile povratnoga udara. 
Rabite uvijek dodatni držak, ako postoji, 
da biste imali što je moguće veću 
kontrolu nad silama povratnoga udara 
ili momentima reakcije pri zaletu. 
Opsluživač može prikladnim mjerama 
opreza ovladati silama povratnoga udara 
i reakcije.

 Ne dovodite svoju ruku nikada u blizinu 
ugradnih alata koji se okreću. Ugradni 
alat može pri povratnom udaru preći preko 
vaše ruke.

 Izbjegavajte svojim tijelom područje 
u kojemu se električni alat giba pri 
povratnome udaru. Povratni udar pokreće 
električni uređaj u smjeru suprotnom od 
gibanja uređaja za poliranje na mjestu 
blokiranja.

 Osobito oprezno radite u području 
kutova, oštrih bridova itd. Spriječite da se 
ugradni alati odbiju od izratka i zaglave. 
Ugradni alat koji se vrti je u kutovima, na 
oštrim bridovima ili kada  se odbije sklon 
zaglaviti se. Ovo uzrokuje gubitak kontrole 
ili povratni udar.

 Ne rabite lančanu pilu ili nazubljeni list 
pile. Takovi ugradni alati uzrokuju često 
povratni udar ili gubitak kontrole nad 
električnim alatom.

Posebne upute upozorenja za brušenje 
 Koristite isključivo brusna tijela odobrena 

za električni alat i štitnik predviđen za ova 
brusna tijela. Brusna tijela koja nisu 
predviđena za ovaj električni alat ne mogu 
se dovoljno zaštititi i nesigurna su.

 Brusne ploče s udubljenim središnjim 
dijelom moraju se tako montirati da njihova 
površina brušenja ne nadvisuje ravninu 
ruba štitnika. Ne može se zadovoljavajuće 
zaštititi nestručno montirana brusna ploča 
koja strši iznad ravnine ruba štitnika.

 Štitnik mora biti sigurno montiran na 
električnom alatu i u svrhu maksimalne 
sigurnosti tako namješten da se osoba 
koja radi s kutnom brusilicom zaštiti od 
najsitnijih komadića brusne ploče. Štitnik 
pomaže da se osoba koja radi s kutnom 
brusilicom zaštiti od odlomljenih koma-
dića, slučajnog kontakta s brusnom 
pločom, kao i od iskrenja, zapaljenja 
odjeće.

 Brusna tijela se smiju koristiti samo za 
preporučene mogućnosti primjene. 
Npr.: ne brusite nikada sa bočnom 
površinom brusne ploče za rezanje. 
Brusne ploče za rezanje predviđene su za 
rezanje materijala sa rubom ploče. 
Bočnim djelovanjem na ova brusna tijela 
one se mogu polomiti.

 Za brusne ploče koje ste odabrali koristite 
uvijek neoštećene stezne prirubnice 
odgovarajuće veličine i oblika. Prikladne 
prirubnice služe za stezanje brusnih ploča 
i tako smanjuju opasnost od loma brusnih 
ploča. Prirubnice za brusne ploče za 
rezanje mogu se razlikovati od prirubnica 
za ostale brusne ploče.

 Ne koristite istrošene brusne ploče velikih 
električnih alata. Brusne ploče za velike 
električne alate nisu predviđene za veće 
brojeve okretaja manjih električnih alata 
i mogu puknuti.

Ostale sigurnosne napomene
 Ne preporuča se brušenje olovnih boja. 

Samo stručna osoba smije provoditi 
uklanjanje olovnih boja.

 Ne obrađujte materijale koji oslobađaju 
tvari štetne za zdravlje (npr. azbest). 
Poduzmite zaštitne mjere ako može doći 
do nastajanje zapaljive ili eksplozivne 
prašine opasne po zdravlje. Nosite 
zaštitnu masku za prašinu. Upotrebljavajte 
usisivače.

 Električni alat čvrsto držite s obje ruke za 
vrijeme rada i zauzmite siguran i stabilan 
položaj tijela. Električni alat sigurno vodite 
s obije ruke.
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 Električni alat ne koristite s oštećenim 
kabelom. Ne dodirujte oštećeni kabel i 
izvucite mrežni utikač ako se kabel ošteti 
za vrijeme rada. Oštećen kabel povećava 
opasnost od električnog udara.

MATERIJALNE ŠTETE!
 Mrežni napon i napon naveden na 

označnoj pločici moraju se podudarati.

Šum i vibracija
Vrijednosti šuma i titranja utvrđene su 
sukladno EN 60745. 
Razina šuma aparata sukladno ocjeni A 
u pravilu iznosi: 
– Razina zvučnog tlaka LpA: 81 dB(A);
– Razina zvučne snage LWA: 92 dB(A);
– Nesigurnost K: 3 dB.
Ukupna vrijednost titranja (drške):
– Emisiona vrijednost ah: 2,5 m/s2

– Nesigurnost K: 1,5 m/s2

OPREZ!
Navedene mjerne vrijednosti vrijede za 
nove aparate. U svakodnevnoj uporabi se 
vrijednosti šuma i titranja mijenjaju.

NAPUTAK
Razina titranja navedena u ovim uputama je 
mjerena sukladno mjernome postupku 
standardiziranom u EN 60745 te se može 
rabiti za medjusobnu usporedbu električnih 
alata. Prikladna je takodjer i za privremenu 
procjenu titrajnog opterećenja. Navedena 
razina titranja predstavlja glavne primjene 
električnoga alata. 
Ali ako se električni alat koristi za druge 
primjene, s neodgovarajućim ugradnim 
alatom ili s nedostatnim održavanjem, razina 
titranja može odstupati. Ovo može značajno 
povećati titrajno opterećenje tijekom cijeloga 
radnoga perioda.
Za točnu procjenu titrajnoga opterećenja valja 
uzeti u obzir takodjer i intervale, u kojima je 
aparat bio isključen ili doduše radi, ali se 
uistinu ne koristi. Ovo može značajno smanjiti 
titrajno opterećenje tijekom cijeloga radnoga 
perioda.
Ustanovite dodatne sigurnosne mjere za 
zaštitu korisnika od djelovanja titranja, kao na 
primjer: održavanje električnog alata te 
ugradnih alata, održavanje toplote ruku, 
oraganizacija radnih procesa.

OPREZ!
Kod zvučnog tlaka preko 85 dB(A) nositi 
zaštitu za uši.

Tehnički podaci

Tip aparata Brusilica s plosnatom glavom SFE 8-2 115
Broj okretaja u praznom hodu m/s 700–2300
Primljena snaga W 800
Predana snaga W 325
Maks. promjer abraziva mm 115
Visina brusne glave mm 13
Težina (bez kabela) kg 2,5
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Na jedan pogled

1 Brusni papir 
2 Brusni tanjur
3 Brusna poluga
4 Glava prijenosnika 
5 Prekidač

za uključivanje i isključivanje.

6 Mrežni kabel 4,0 m s mrežnim 
utikačem

7 Kotačić za podešavanje
za regulaciju broja okretaja.

8 Dodatna drška
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Upute za uporabu
POZOR!

Prije svih radova izvucite mrežni utikač 
električnog alata.
Prije stavljanja u rad
 Električni alat raspakirajte i provjerite 

cjelovitost isporuke te ima li eventualnih 
oštećenja nastalih prilikom transporta.

 Stavite brusni papir.
 Montirajte dršku.
Stavljanje ili zamjena brusnog 
papira
 Izvucite mrežni utikač.

 Po potrebi postavljenji brusni papir 
uklonite s brusnog tanjura (1.).

 Stavite novi brusni papir (2.).

Montaža drške

 Monitrajte dodatnu dršku na lijevu ili na 
desnu stranu kućišta.

 Pritom dršku stavite na navoj (1.) i okrenite 
u smjeru kazaljke na satu (2.).

Zamjena zupčastog remena

 Po potrebi skinite brusni papir s brusnog 
tanjura.

 Otpustite 4 vijka na donjoj strani brusnog 
tanjura (1.).

 Uklonite brusni tanjur (2.).

 Uklonite filc sa stražnjeg pokrova (3.).
 Odvrnite vijke na stražnjem pokrovu (4.).
 Stražnji pokrov gurnite u stranu/

uklonite (5.).

 Otpustite prednji imbus vijak (6.).
 Uklonite zupčasti remen. Pritom zupčasti 

remen skinite sa stražnjeg zupčanika (7.) 
i povucite prema naprijed (8.).
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 Montirajte novi zupčasti remen. Zupčasti 
remen stavite prvo preko prednjeg, velikog 
zupčanika (9.), zatim preko stražnje, 
manjeg zupčanika (10.).

 Ponovno montirajte pokrove i vijke (11.).
Uključivanje i isključivanje

POZOR!
Držite električni alat samo za izolirane 
prihvatne površine.
Kratkotrajni rad bez učvršćivanja

 Klizač prekidača gurnuti prema naprijed 
i čvrsto držati.

 Radi isključivanja ozibnu sklopku pustiti.

Trajni rad s učvršćivanjem

 Klizač prekidača gurnuti prema napri-
jed (1.) i pritiskom na prednji kraj pustiti 
da uskoči (2.).

 Radi isključivanja ozibnu sklopku 
deblokirati pritiskom na zadnji kraj.

Podešavanje broja okretaja
Za podešavanje broja okretaja postavite 
kotačić za podešavanje na željenu vrijednost.
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Upute za rad
NAPUTAK

Nakon isključivanja električni alat još kratko 
vrijeme nastavlja s radom.

– Brusni tanjur stavite na predmet obrade 
kada aparat postigne potpuni broj 
okretaja.

– Za dobre rezultate brušenja ravnomjerno 
pomičite brusni tanjur po površini koju 
brusite. Nemojte vršiti prejaki pritisak.

– Nakon isključivanja brusni tanjur još kratko 
vrijeme nastavlja s radom.

Održavanje i njega
POZOR!

Prije svih radova izvucite mrežni utikač 
električnog alata.
Čišćenje

POZOR!
Pri obradi metala se pri ekstremnoj uporabi 
vodljiva prašina može taložiti u nutarnjem 
prostoru kućišta. Oštećenje zaštitne 
izolacije! Stroj rabiti preko zaštitne 
nadstrujne sklopke (okidna struja 30 mA).
 Aparat i proreze za provjetravanje redovito 

čistiti. Učestalost je ovisna o obradjenom 
materijalu te o trajanju uporabe.

 Nutarnji prostor kućišta s motorom 
redovito ispuhivati suhim stlačenim 
zrakom.

Ugljene četkice
Električni alat je opremljen sa dijelom za 
isključivanje.
Nakon što ste dosegli granicu trošenja, 
dio za isključivanje će automatski isključiti 
električni alat.

NAPUTAK
Za zamjenu koristiti samo originalne 
dijelove proizvodjača. Pri korištenju tudjih 
proizvoda jamstvene obveze proizvodjača 
se gase.
Kroz stražnje otvore za ulaz zraka se može 
promatrati ugljenu vatru tijekom uporabe.
Kod jače vatre ugljena, odmah isključite 
električni alat. Predajte električni alat 
ovlaštenoj servisnoj radionici.
Prijenosnik

NAPUTAK
Vijke na glavi prijenosnika nemojte odvijati 
za vrijeme trajanja jamstva. U slučaju 
nepridržavanja jamstvene obveze 
proizvođača prestaju važiti.
Popravci
Popravke može provoditi isključivo radiona 
službe održavanja koju je proizvodjač 
ovlastio.
Pričuvni dijelovi i pribor
Ostali pribor, osobito brusne alate, vidjeti 
u katalozima proizvodjača.
Crteže i listu rezervnih dijelova možete 
pronaći na našoj web stranici: 
www.flex-tools.com

Napuci za zbrinjavanje na otpad
POZOR!

Islužene aparate uklanjanjem mrežnoga 
kabela učiniti neuporabljivim.

Samo za EU-zemlje
Električne alate ne bacajte u kućno 
smeće!

Sukladno europskoj smjernici 2012/19/EU 
za električne i elektroničke stare aparate te 
njezinoj primjeni u nacionalnom pravu 
korištene električne aparate se mora odvojeno 
sakupljati te privesti ponovnom iskorištenju na 
način neškodljiv po okoliš.
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NAPUTAK
O mogućnostima zbrinjavanja na otpad 
obavijestiti se kod stručnoga trgovca!

-suglasnost
S punom odgovornošću izjavljujemo, da je 
proizvod opisan pod „Tehnički podaci” 
u skladu sa sljedećim sandardima ili ostalim 
normativnim dokumentima:

EN 60745 sukladno odredbama smjernica 
2014/30/EU, 2006/42/EZ, 2011/65/EU.

Odgovorni za tehnièku dokumentaciju:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Isključenje iz jamstva
Proizvodjač i njegov zastupnik ne jamče 
za štete te neostvarenu dobit uslijed prekida 
poslovne djelatnosti, koji je prouzročen 
proizvodom ili nemogućnošću uporabe 
proizvoda.
Proizvodjač i njegov zastupnik ne jamče 
za štete, koje su prouzročene nestručnom 
uporabom ili u vezi s proizvodima drugih 
proizvodjača.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Simboli, ki se uporabljajo 
v teh navodilih

OPOZORILO!
Označuje grozečo nevarnost.
Če opozorila ne upoštevate, lahko povzročite 
smrt ali zelo hude poškodbe.

POZOR!
Označuje morebitno nevarno situacijo.
Če opozorila ne upoštevate, lahko povzročite 
rahle poškodbe ali materialno škodo.

OPOMBA
Označuje nasvete o uporabi in pomembne 
informacije.

Simboli na električnem orodju
Pred vklopom električnega orodja 
preberite navodila za uporabo!

Nosite očala!

Informacije o odlaganju stare 
naprave! (oglejte si stran 174)

Za vašo varnost
OPOZORILO!

Pred uporabo električnega orodja preberite 
naslednje priloge in ravnajte v skladu 
z njihovo vsebino:
– ta navodila za uporabo,

– splošna varnostna navodila za ravnanje 
z električnimi orodji, ki so vam na voljo 
v priloženem dokumentu (št. dokumenta: 
315.915),

– trenutno veljavna pravila na mestu 
uporabe in predpise o preprečevanju 
nesreč.

Električno orodje je zasnovano v skladu 
s tehničnimi standardi in veljavnimi predpisi 
za tehnično varnost.
Kljub temu lahko pride pri njegovi uporabi do 
nevarnosti za življenje in telo uporabnika ali 
tretjih oseb in do škode na orodju oz. 
do druge materialne škode. 
Električno orodje je dovoljeno uporabljati le
– v predvidene namene in
– v brezhibnem stanju.
Napake, ki ogrozijo varnost, je treba 
nemudoma odpraviti.
Predvidena uporaba
Ta brusilnik s ploščato glavo je namenjen:
– profesionalni uporabi v industriji in obrti,
– brušenju kovinskih in lesenih površin,
– brušenju na posebej težko dostopnih 

mestih, kot so lamele naoknic ali radiatorji,
– za uporabo z brusilnim papirjem in 

priborom, ki je naveden v teh navodilih ali 
pa ga priporoča proizvajalec.

Varnostna navodila za brusilnik
OPOZORILO!

Preberite in preglejte vsa varnostna navodila, 
opozorila, slike in specifikacije za to električno 
orodje. Če spodaj navedenih navodil ne boste 
upoštevali, lahko povzročite električni udar, 
požar in/ali resne poškodbe. Varnostna 
opozorila in navodila shranite za prihodnjo 
uporabo.
 To orodje je treba uporabljati kot brusilnik. 

Upoštevajte vsa opozorila, navodila, 
slikovne prikaze in podatke, ki ste jih prejeli 
skupaj z električ-nim orodjem. Zaradi 
nespoštovanja spodaj navedenih navodil 
lahko pride do električnega udara, požara 
in/ali težkih telesnih poškodb.

 To električno orodje ni primerno za 
brušenje z brusilnim papirjem, delo 
z žičnimi krtačami, poliranje in rezanje. 
Vrste uporabe, za katere električno orodje 
ni predvideno, lahko ogrozijo Vašo varnost 
in povzročijo telesne poškodbe.
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 Ne uporabljajte pripomočkov, ki jih posebej 
za to orodje ni izdelal in priporočil 
proizvajalec orodja. Čeprav je pripomoček 
mogoče priključiti na vaše električno 
orodje, ta ni nujno tudi varen.

 Nazivna hitrost pripomočka mora biti vsaj 
enaka največji hitrosti, ki je označena na 
električnem orodju. Pripomočki, ki se vrtijo 
z večjo hitrostjo od nazivne hitrosti, se 
lahko zlomijo ali razpadejo.

 Zunanji premer in debelina vašega 
pripomočka morata biti v predvidenem 
območju zmogljivosti vašega električnega 
orodja. Prevelikih ali premajhnih 
pripomočkov ni mogoče primerno zaščititi 
ali upravljati.

 Navojni nosilci pripomočkov morajo 
ustrezati navojem na vretenu brusilnika. Pri 
pripomočkih, ki jih namestite s 
prirobnicami, morajo natične odprtine 
pripomočkov ustrezati premeru prirobnice. 
Pripomočki, ki ne ustrezajo vpenjalnemu 
držalu električnega orodja, so 
neuravnoteženi, se preveč tresejo in lahko 
povzročijo izgubo nadzora.

 Ne uporabljajte poškodovanih vsadnih 
orodij. Pred vsako uporabo preglejte 
brusilne kolute, če se ne luščijo oziroma če 
nimajo razpok, brusilne krožnike, če nimajo 
razpok oziroma če niso močno obrabljeni 
ali izrabljeni, žične ščetke pa, če nimajo 
zrahljanih ali odlomljenih žic. Če pade 
električno orodje ali vsadno orodje na tla, 
poglejte, če ni poškodovano in uporabljajte 
samo nepoškodovana vsadna orodja. Po 
kontroli in vstavljanju vsadnega orodja se 
ne zadržujte v ravnini vrtečega se 
vsadnega orodja, kar velja tudi za druge 
osebe v bližini. Električno orodje naj eno 
minuto deluje z najvišjim številom vrtljajev. 
Poškodovana vsadna orodja se največkrat 
zlomijo med tem preizkusnim časom.

 Uporabljajte osebno zaščitno opremo. 
Odvisno od vrste uporabe si nataknite 
zaščitno masko čez cel obraz, zaščito za 
oči ali zaščitna očala. Če je potrebno, 
nosite zaščitno masko proti prahu, zaščitne 
glušnike, zaščitne rokavice ali specialni 
predpasnik, ki Vas bo zavaroval pred 
manjšimi delci materiala, ki nastajajo pri 
brušenju. Oči je treba zavarovati pred tujki, 
ki nastajajo pri različnih vrstah uporabe 

naprave in letijo naokrog. Zaščitna maska 
proti prahu ali dihalna maska morata 
filtrirati prah, ki nastaja pri uporabi. 
Predolgo izpostavljanje glasnemu hrupu 
ima lahko za posledico izgubo sluha.

 Pazite, da bodo druge osebe varno 
oddaljene od Vašega delovnega območja. 
Vsak, ki stopi na delovno območje, mora 
nositi osebno zaščitno opremo. Odlomljeni 
delci obdelovanca ali zlomljena vsadna 
orodja lahko odletijo stran in povzročijo 
telesne poškodbe, tudi izven 
neposrednega delovnega območja.

 Če izvajate dela, pri katerih lahko vstavno 
orodje pride v stik s skritimi omrežnimi 
napeljavami ali z lastnim omrežnim 
kablom, smete napravo držati le na 
izoliranem ročaju. Stik z napeljavo, ki je 
pod napetostjo, lahko povzroči, da so tudi 
kovinski deli naprave pod napetostjo, kar 
lahko povzroči električni udar.

 Držite kabel proč od vrtečega pripomočka. 
V primeru, da izgubite nadzor nad orodjem, 
lahko orodje prereže kabel ali se zanj 
zatakne in vam roko lahko potegne v vrteči 
pripomoček.

 Nikoli ne odložite električnega orodja, 
preden se popolnoma ustavi. Vrteči se 
pripomoček se lahko zatakne za površino 
in povzroči, da električno orodje uide izpod 
vašega nadzora.

 Ne vklapljajte električnega orodja, kadar ga 
nosite ob boku. Vrteči pripomoček se lahko 
nenamerno zatakne za vaša oblačila, kar 
ga potegne proti vašemu telesu.

 Redno čistite zračnike električnega orodja. 
Ventilator motorja sesa prah v ohišje. 
Prekomerna količina nabranega 
kovinskega prahu lahko povzroči električni 
udar.

 Ne upravljajte električnega orodja v bližini 
vnetljivih materialov. Iskre lahko vnamejo 
te materiale.

 Ne uporabljajte pripomočkov, za katere so 
potrebna tekoča hladilna sredstva. 
Z uporabo vode ali drugega tekočega 
hladilnega sredstva lahko povzročite 
električni udar, ki lahko povzroči tudi smrt.
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Odskok in podobna opozorila
Povratni udarec je nenadna reakcija, ki 
nastane zaradi zagozdenja ali blokiranja 
vrtečega se vsadnega orodja, na primer 
brusilnega koluta, brusilnega krožnika, žične 
ščetke in podobnega. Zagozdenje ali bloki-
ranje ima za posledico takojšnjo ustavitev 
vrtečega se vsadnega orodja. Nekontrolirano 
električno orodje se zaradi tega pospešeno 
premakne v smer, ki je nasprotna smeri vrtenja 
vsadnega orodja.Če se na primer brusilni kolut 
zatakne ali zablokira v obdelovancu, se lahko 
rob brusilnega koluta, ki je potopljen v obdelo-
vanec, zaplete vanj in brusilni kolut se odlomi 
ali povzroči povratni udarec. Brusilni kolut se 
nato premakne proti uporabniku ali proč od 
njega, odvisno od smeri vrtenja brusilnega 
koluta na mestu blokiranja. Blokirni koluti se 
lahko pri tem tudi zlomijo.Povratni udarec je 
posledica napačne ali pomanjkljive uporabe 
električnega orodja. Preprečite ga lahko z 
ustreznimi previdnostnimi ukrepi. Navedeni so 
v nadaljevanju besedila.
 Trdno držite električno orodje in se 

postavite tako, da lahko z rokami in 
telesom obvladate silo odskoka. 
Za učinkovit nadzor nad odskokom ali 
sunkom med zagonom vedno uporabljajte 
dodatni ročaj, če ga ima orodje. 
Upravljavec lahko nadzoruje sunek ali silo 
odskoka, če izvede ustrezne varnostne 
ukrepe.

 Nikoli ne postavljajte svoje dlani v bližino 
vrtečega pripomočka. Pripomoček lahko 
odskoči na vašo dlan.

 Ne postavljajte se v območje, kamor se 
lahko orodje premakne v primeru odskoka. 
Električno orodje bo ob odskoku odletelo v 
nasprotno smer gibanja polirne naprave na 
točki stiska.

 Posebej previdni dobite pri obdelovanju 
kotov, ostrih robov ipd. Pazite, da orodje ne 
poskakuje ali se zatakne. Koti, ostri robovi 
ali poskakovanje pogosto povzročijo 
zatikanje vrtečega pripomočka in izgubo 
nadzora ali odskok. To lahko povzroči 
izgubo nadzora ali odskok.

 Ne pritrjujte lesoreznega rezila z verigo ali 
zobate rezalne plošče. Takšna rezila 
pogosto povzročajo odskok in izgubo 
nadzora.

Posebna opozorila za brušenje
 Uporabljajte samo brusila, ki so atestirana 

za Vaše električno orodje in zaščitni 
pokrov, predviden za ta brusila. Brusil, 
ki niso predvidena za Vaše električno 
orodje, ne boste mogli dobro zavarovati 
in so zato nevarna.

 Kolenaste brusilne plošče morate montirati 
tako, da njihova brusilna površina ne bo 
segala čez rob zaščitnega pokrova. 
Nepravilno montirane brusilne plošče, ki 
sega čez rob zaščitnega pokrova, ni moč 
zadostno zavarovati.

 Zaščitni pokrov morate varno namestiti na 
električnem orodju in ga nastaviti tako, da 
se doseže največja mera varnosti, to 
pomeni da je najmanjši možni del brusil-
nega telesa obrnjen v smeri k uporabniku 
orodja. Zaščitni pokrov pomaga pri zaščiti 
uporabnika pred drobci, naključnim stikom 
z brusilnim telesom ter iskricami, ki lahko 
zanetijo obleko.

 Brusila lahko uporabljate samo za vrste 
uporabe, ki jih priporoča proizvajalec. Na 
primer: Nikoli ne brusite s stransko 
ploskvijo rezalne plošče. Rezalne plošče 
so namenjene odstranjevanju materiala 
z robom plošče. Brusilo se lahko zaradi 
bočnega delovanja sile zlomi.

 Za izbrani brusilni kolut vedno uporabljajte 
nepoškodovane vpenjalne prirobnice 
pravilne velikosti in oblike. Ustrezne 
prirobnice podpirajo brusilni kolut in tako 
zmanjšujejo nevarnost, da bi se kolut 
zlomil. Prirobnice za rezalne plošče se 
lahko razlikujejo od prirobnic za druge 
brusilne kolute.

 Ne uporabljajte obrabljenih brusilnih 
kolutov večjih električnih orodij. Brusilni 
koluti za večja električna orodja niso 
konstruirana za višje število vrtljajev, 
s katerimi delujejo manjša električna 
orodja in se lahko zato zlomijo.

Dodatna varnostna navodila
 Odsvetujemo brušenje barv, ki vsebujejo 

svinec. Za odstranjevanje barv, ki vsebu-
jejo svinec, naj poskrbi strokovno osebje.

 Ne obdelujte materialov, pri katerih se 
lahko sproščajo zdravju škodljive snovi 
(npr. azbest). Poskrbite za varnostne 
ukrepe, če se lahko sprošča zdravju 
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škodljiv, gorljiv ali eksploziven prah. 
Nosite protiprašno masko. Uporabljajte 
naprave za odsesavanje.

 Med delom trdno držite električno orodje 
z obema rokama in poskrbite za stabilno 
držo. Uporaba električnega orodja je 
varnejša, če ga držite z obema rokama.

 Ne uporabljajte električnega orodja 
s poškodovanim kablom. Poškodovanega 
kabla se ne dotikajte in izvlecite vtič, če se 
kabel poškoduje med delom. Poškodovani 
kabli povečujejo tveganje električnega 
udara.

MATERIALNA ŠKODA!
 Omrežna napetost mora ustrezati 

podatkom o dopustni napetosti na tipski 
ploščici.

Hrup in tresljaji
Vrednosti hrupa in tresljajev se posredujejo 
v skladu s standardom EN 60745. 
S stopnjo A ocenjen nivo hrupa orodja 
običajno znaša: 
– Raven zvočnega tlaka LpA: 81 dB(A);
– Raven zvočne moči LWA: 92 dB(A);
– Negotovost K: 3 dB.
Skupna vrednost tresljajev (ročaja):
– Emisijska vrednost ah:  2,5 m/s2

– Negotovost K: 1,5 m/s2

POZOR!
Navedene meritve veljajo za nova električna 
orodja. Vsakodnevna uporaba povzroči. da 
se vrednosti hrupa in tresljajev spremenijo.

POMBA
Raven emisij tresljajev na tem listu 
z informacijami je bila izmerjena v skladu 
s standardiziranim preizkusom, podanim 
v standardu EN 60745, in ga je mogoče 
uporabljati za primerjavo enega orodja 
z drugim. 
Uporabljati ga je mogoče za predhodno 
oceno izpostavljenosti. Navedena raven 
emisij tresljajev predstavlja glavni namen 
uporabe orodja. Če orodje uporabljate 
v druge namene, z drugimi pripomočki ali ga 
slabo vzdržujete, se lahko emisije tresljajev 
razlikujejo. To lahko močno poveča raven 
izpostavljenosti v celotnem obdobju uporabe.
Če orodje uporabljate v druge namene, 
z drugimi pripomočki ali ga slabo vzdržujete, 
se lahko emisije tresljajev razlikujejo. 
To lahko močno zniža raven izpostavljenosti 
v celotnem obdobju uporabe.
Upoštevajte tudi druge varnostne ukrepe 
za zaščito uporabnika pred učinki tresljajev, 
na primer: vzdrževanje orodja in pripomočkov, 
uporaba s toplimi rokami in organizacija 
delovnih vzorcev.

POZOR!
Pri ravni zvočnega tlaka nad 85 dB(A) 
uporabljajte zaščito za ušesa.

Tehnične specifikacije

Vrsta orodja Brusilnik s ploščato glavo SFE 8-2 115
Število vrtljajev v prostem teku m/s 700–2300
Nazivna moč W 800
Delovna moč W 325
Maks. premer brusilnega telesa mm 115
Višina brusilne glave mm 13
Teža (brez kabla) kg 2,5
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Pregled

1 Brusilni papir 
2 Brusilni krožnik
3 Brusilna roka
4 Glava gonila 
5 Stikalo

za vklop in izklop

6 Priključni kabel 4,0 m z vtičem
7 Nastavitveno kolesce

za nastavljanje števila vrtljajev
8 Dodaten ročaj
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Navodila za uporabo
OPOZORILO!

Pred vsemi deli na električnem orodju 
izvlecite vtič iz vtičnice.
Pred vklopom električnega orodja
 Odstranite embalažo in preverite, da je 

pošiljka popolna in nepoškodovana.
 Namestite brusilni papir.
 Namestite ročaj.
Namestitev ali menjava brusilnega 
papirja
 Vtič izvlecite iz vtičnice.

 Po potrebi nameščeni brusilni papir 
odstranite z brusilnega krožnika (1.).

 Namestite nov brusilni papir (2.).

Namestitev ročaja

 Dodaten ročaj namestite na levo ali desno 
stran ohišja.

 Ročaj nastavite na navoj (1.) in ga vrtite 
v desno (2.).

Menjava zobatega jermena

 Po potrebi odstranite brusilni papir 
z brusilnega krožnika.

 Sprostite 4 vijake na spodnji strani 
brusilnega krožnika (1.).

 Odstranite brusilni krožnik (2.).

 Odstranite filc na zadnjem pokrovu (3.).
 Sprostite vijake na zadnjem pokrovu (4.).
 Zadnji pokrov pomaknite vstran/

odstranite (5.).

 Sprostite sprednji šestkotni vijak (6.).
 Odstranite zobati jermen. Zobati jermen 

snemite z zadnjega malega zobnika (7.) in 
povlecite v smeri naprej (8.).
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 Namestite nov zobati jermen. 
Zobati jermen najprej namestite na 
sprednji, večji zobnik (9.), nato na zadnji, 
manjši zobnik (10.).

 Znova namestite pokrove in vijake (11.).
Vklop in izklop

OPOZORILO!
Električno orodje prijemajte le za izolirane 
prijemalne površine!
Kratko delovanje brez uporabe 
prekucnega stikala

 Prekucno stikalo potisnite naprej in ga 
pridržite.

 Za izklop prekucno stikalo izpustite.

Neprekinjeno delovanje z uporabo 
prekucnega stikala

 Prekucno stikalo potisnite naprej (1.) 
in ga s pritiskom na sprednji del 
zaskočite (2.).

 Za izklop pritisnite na zadnji del 
prekucnega stikala, tako da sprostite 
zaporo.

Nastavitev števila vrtljajev
Za nastavitev števila vrtljajev zavrtite 
nastavitveno kolesce v položaj za želeno 
vrednost.
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Navodila za delo
OPOMBA

Po izklopu se električno orodje še nekaj časa 
vrti.

– Brusilni krožnik naslonite na obdelovanec 
šele, ko orodje doseže polno število 
vrtljajev.

– Za dober rezultat brušenja brusilni krožnik 
enakomerno premikajte po površini, ki jo 
brusite. Ne pritiskajte premočno.

– Po izklopu se brusilni krožnik še nekaj 
časa vrti.

Vzdrževanje in nega
OPOZORILO!

Pred vsemi deli na električnem orodju 
izvlecite vtič iz vtičnice.
Čiščenje

OPOZORILO!
Pri dolgotrajnejši obdelavi kovin se v ohišju 
lahko nabere prevodni prah. 
Poškodbe zaščitne izolacije! 
Električno orodje uporabljajte z zaščitnim 
stikalom na diferenčni tok (prožilni tok 30 mA).
 Električno orodje in zračne reže redno 

čistite. Pogostost čiščenja je odvisna od 
materiala in trajanja uporabe.

 S suhim stisnjenim zrakom redno izpihujte 
notranjost ohišja in motorja.

Ogljikove ščetke
Električno orodje je opremljen z izklopnikom 
na oglene ščetke.
Ko se doseže zgornja meja obrabe oglenih 
ščetk, se električno orodje samodejno 
izklopi.

OPOMBA
Za zamenjavo uporabite samo originalno 
dobavljene dele proizvajalca. Pri uporabi 
neoriginalnih delov se garancijske 
obveznosti proizvajalca štejejo za nične.
Med uporabo naprave lahko skozi zadnje 
reže za dovod zraka opazite tlenje ogljikovih 
ščetk.
Če je krtače zajel močan ogenj, je treba 
električno orodje nemudoma izklopiti. 
Električno orodje predajte pooblaščeni 
servisni delavnici.
Gonilo

OPOMBA!
Med garancijsko dobo ne odstranjujte 
vijakov z glave gonila. V primeru 
neupoštevanja prenehajo veljati garancijske 
obveznosti proizvajalca.
Popravila
Popravila lahko izvede samo pooblaščena 
servisni center za stranke.
Nadomestni deli in pripomočki
Dodaten pribor, še posebej brusilne 
nastavke, si lahko ogledate v katalogu 
proizvajalca.
Eksplozijsko risbo in sezname nadomestnih 
delov najdete na naši spletni strani: 
www.flex-tools.com
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Podatki o odlaganju
OPOZORILO!

Pri odvečnih električnih orodjih odstranite 
napajalni kabel, da bodo uporabna.

Samo za drzave EU:
Električnih orodij ne odstranite med 
gospodinjske odpadke!

V skladu z Direktivo 2012/19/EU o odpadni 
električni in elektronski opremi ter prenosom 
v nacionalno pravo je treba rabljena 
električna orodja zbrati ločeno in reciklirati 
na okolju prijazen način.

OPOMBA
Glede možnosti odstranjevanja se obrnite 
na pooblaščenega prodajalca!

Izjava o skladnosti 
Na lastno odgovornost izjavljamo, da je 
izdelek, opisan v “Tehnične specifikacije ”, 
skladen z naslednjimi standardi ali 
normativnimi dokumenti:

EN 60745 v skladu z določbami iz direktiv 
2014/30/EU, 2006/42/ES, 2011/65/EU.

Odgovornost za tehnično dokumentacijo:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Izjava o omejitvi odgovornosti
Proizvajalec in njegov zastopnik nista 
odgovorna za kakršno koli škodo in izgubo 
dobička zaradi prekinitve poslovanja, ki je 
posledica izdelka ali nemogoče uporabe 
izdelka. 
Proizvajalec in njegov zastopnik nista 
odgovorna za kakršno koli škodo, ki je 
nastala zaradi nepravilne uporabe 
električnega orodja ali njegove uporabe 
z izdelki drugih proizvajalcev.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Simboluri folosite
AVERTIZARE!

Înseamnă un pericol care ameninţă direct. În 
cazul în care nu se acordă atenţie acestei 
indicaţii există ameninţarea cu moartea sau 
răniri grave.

ATENŢIE!
Înseamnă o posibilă situaţie periculoasă. 
În cazul în care nu se acordă atenţie acestei 
indicaţii pot avea loc răniri sau pagube 
materiale.

INDICAŢIE!
Înseamnă sfaturi utile de aplicare şi informaţii 
importante.

Simboluri pe aparat
Înainte de punerea în funcţiune 
citiţi Instrucţiunea de utilizare!

Purtaţi ochelari de protecţie!

Indicaţie de salubrizare pentru 
aparatul vechi (vezi pagina 183)

Pentru siguranţa dumneavoastră
AVERTIZARE!

Înainte de folosirea sculei electrice, citiţi şi 
urmaţi:
– Prezenta instrucţiune de operare,
– „Indicaţii generale de securitate” privind 

lucrul cu sculele electrice, din caietul 
ataşat (nr. material scris: 315.915),

– Regulile şi prevederile de protecţie 
împotriva accidentelor valabile în locul de 
utilizare.

Această sculă electrică este construită 
conform nivelului de actualitate tehnică şi 
regulilor tehnice de securitate consacrate.
Cu toate acestea, în folosirea acestuia pot 
apărea pericole pentru integritatea corporală 
şi pentru viaţa utilizatorului sau a terţilor, 
respectiv prejudicii la maşină sau la alte 
bunuri materiale. 
Scula electrică se va folosi numai
– conform destinaţiei,
– într-o stare tehnică de siguranţă 

impecabilă.
Înlăturaţi imediat defecţiunile care afectează 
securitatea.
Folosire conform destinaţiei
Acest polizor cu cap plat este destinat
– utilizării în domeniile de industrie mare şi 

industrie mică,
– polizării suprafeţelor de metal sau lemn,
– polizării în special a locurilor greu 

accesibile, precum obloanele sau 
sistemele de încălzire,

– utilizării cu hârtie abrazivă şi accesoriile 
specificate în acest manual sau 
recomandate de producător.

Indicaţii de securitate pentru 
maşina de şlefuit

AVERTIZARE!
Citiţi toate indicaţiile de siguranţă, 
instrucţiunile, figurile şi specificaţiile pentru 
scula electrică inclusă în pachetul de livrare. 
Nerespectarea indicaţiilor de avertizare şi 
a instrucţiunilor poate provoca electro-
cutare, incendii şi/sau răniri grave. Păstraţi 
toate indicaţiile de siguranţă şi instrucţiunile 
în vederea utilizărilor viitoare.
 Această sculă electrică se va utiliza ca 

maşină de şlefuit.  Respectaţi toate 
avertismen-tele, instrucţiunile, reprezen-
tările şi datele primite împreună cu scula 
electrică. În cazul în care nu veţi respecta 
următoarele instrucţiuni, se poate ajunge la 
electrocutare, incendii şi/sau răniri grave.
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 Această sculă electrică nu este adecvată 
pentru şlefuirea cu şmirghel, lucrări cu perii 
de sârmă, lustruire şi tăiere prin polizare. 
Utilizările care nu sunt recomandate pentru 
această sculă electrică pot cauza situaţii 
periculoase şi răniri.

 Nu folosiţi accesorii care nu sunt prevăzute 
şi recomandate în mod special de către 
producător pentru această sculă electrică. 
Faptul în sine că accesoriul respectiv poate 
fi montat pe scula dumneavoastră electrică 
nu garantează în niciun caz utilizarea lui 
sigură.

 Turaţia admisă a accesoriului trebuie să fie 
cel puţin egală cu turaţia maximă indicată 
pe scula electrică. Un accesoriu care se 
roteşte mai repede decât este admis, se 
poate rupe, iar bucăţile desprinse pot zbura 
în toate părţile.

 Diametrul exterior şi grosimea 
dispozitivului de lucru trebuie să 
corespundă datelor dimensionale ale 
sculei dumneavoastră electrice. 
Dispozitivele de lucru greşit dimensionate 
nu pot fi protejate sau controlate în 
suficientă măsură.

 Accesoriile prevăzute cu inserţie filetată 
trebuie trebuie să se potrivească exact pe 
filetul arborelui de polizat. 
La accesoriile montate prin flanşe, 
diametrul găurii accesoriului trebuie să se 
porivească cu diametrul de prindere al 
flanşei. Accesoriile care nu sunt fixate 
exact la scula electrică, se rotesc 
neuniform, vibrează foarte puternic şi pot 
duce la pierderea controlului.

 Nu folosiţi dispozitive de lucru deteriorate. 
Înainte de fiecare utilizare controlaţi dacă 
dispozitivele de lucru ca discurile de şlefuit 
nu sunt sparte şi fisurate, dacă discurile 
abrazive nu sunt fisurate, uzate sau foarte 
tocite, dacă periile de sârmă nu prezintă 
fire desprinse sau rupte. Dacă scula 
electrică sau dispozitivul de lucru cade pe 
jos, verificaţi dacă nu s-a deteriorat sau 
folosiţi un dispozitiv de lucru nedeteriorat. 
După ce aţi controlat şi montat dispozitivul 
de lucru, ţineţi persoanele aflate în preajmă 
în afara planului de rotaţie al dispozitivului 
de lucru şi lăsaţi scula electrică să 
funcţioneze un minut la turaţia nominală. 
De cele mai multe ori, dispozitivele de lucru 

deteriorate se rup în această perioadă de 
probă.

 Purtaţi echipament personal de protecţie. 
Înfuncţie de utilizare, purtaţi o protecţie 
completă a feţei, protecţie pentru ochi sau 
ochelari de protecţie. Dacă este cazul, 
purtaţi mască de protecţie împotriva 
prafului, protecţie auditivă, mănuşi de 
protecţie sau şorţ special care să vă 
ferească de micile aşchii şi particule de 
material. Ochii trebuie protejaţi de corpurile 
străine aflate în zbor, apărute în cursul 
diferitelor aplicaţii. Masca de protecţie 
împotriva prafului sau masca de protecţie a 
respiraţiei trebuie să filtreze praful degajat 
în timpul utilizării. Dacă sunteţi expuşi timp 
îndelungat zgomotului puternic, vă puteţi 
pierde auzul.

 Aveţi grijă ca celelalte persoane să 
păstreze o distanţă sigură faţă de sectorul 
dumneavoastră de lucru. Oricine pătrunde 
în sectorul de lucru trebuie să poarte 
echipament personal de protecţie. 
Fragmente din piesa de lucru sau din 
dispozitivele rupte pot zbura necontrolat şi 
provoca răniri chiar în afara sectorului 
direct de lucru.

 Prindeţi scula electrică numai de mânerele 
izolate atunci când executaţi lucrări pe 
parcursul cărora dispozitivul de lucru poate 
nimeri conductori electrici ascunşi sau 
propriul cablu de alimentare. Contactul cu 
un cablu aflat sub tensiune poate pune sub 
tensiune şi componentele metalice ale 
sculei electrice şi duce la electrocutrare.

 Ţineţi cablul de alimentare departe de 
accesoriile care se rotesc. Dacă pierdeţi 
controlul asupra maşinii, cablul de 
alimentare poate fi tăiat sau prins iar mâna 
sau braţul dumneavoastră poate nimeri 
sub accesoriul care se roteşte.

 Nu puneţi niciodată jos scula electrică 
înainte ca accesoriul să se fi oprit complet. 
Accesoriul care se roteşte poate ajunge în 
contact cu suprafaţa de sprijin, fapt care vă 
poate face să pierdeţi controlul asupra 
sculei electrice.

 Nu lăsaţi scula electrică să funcţioneze în 
timp ce o transportaţi. În urma unui contact 
accidental cu accesoriul care se roteşte, 
acesta vă poate prinde îmbrăcămintea şi 
chiar pătrunde în corpul dumneavoastră.
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 Curăţaţi regulat fantele de aerisire ale 
sculei dumneavoastră electrice. 
Ventilatorul motorului atrage praf în 
carcasă iar acumularea puternică de 
pulberi metalice poate provoca pericole 
electrice.

 Nu folosiţi scula electrică în apropierea 
materialelor inflamabile. Scânteile pot duce 
la aprinderea acestor materiale.

 Nu folosiţi accesorii care necesită agenţi 
de răcire lichizi. Folosirea apei sau a altor 
agenţi de răcire lichizi poate duce la 
electrocutare.

Recul şi avertismente corespunzătoare
Reculul este reacţia bruscă apărută la 
agăţarea sau blocarea unui accesoriu care se 
roteşte, cum ar fi un disc de şlefuit, un disc 
abraziv, o perie de sârmă, etc. Agăţarea sau 
blocarea duce la oprirea bruscă a accesoriului 
care se roteşte. Aceasta face, ca scula 
electrică necontrolată să fie accelerată în 
punctul de blocare, în sens contrar direcţiei de 
rotaţie a accesoriului. Dacă, de exemplu, un 
disc de şlefuit se agaţă sau se blochează în 
piesa de lucru, marginea discului de şlefuit 
care penetrează direct piesa de lucru se poate 
agăţa în aceasta şi duce astfel la smulgerea 
discului de şlefuit sau poate provoca recul. 
Discul de şlefuit se va deplasa către operator 
sau în sens opus acestuia, în funcţie de 
direcţia de rotaţie a discului în punctul de 
blocare. În această situaţie discurile de şlefuit 
se pot chiar rupe. Un recul este consecinţa 
utilizării greşite sau defectuoase a sculei 
electrice. El poate fi împiedicat prin măsuri 
preventive adecvate, precum cele descrise în 
continuare.
 Ţineţi bine scula electrică şi aduceţi-vă 

corpul şi braţele într-o poziţie în care să 
puteţi controla forţele de recul. Folosiţi 
întotdeauna un mâner suplimentar, în caz 
că acesta există, pentru a avea un control 
maxim asupra forţelor de recul sau a 
momentelor de reacţie la turaţii înalte. 
Operatorul poate stăpâni forţele de recul şi 
de reacţie prin măsuri preventive adecvate.

 Nu apropiaţi niciodată mâna de accesoriile 
aflate în mişcare de rotaţie. În caz de recul 
accesoriul se poate deplasa peste mâna 
dumneavoastră.

 Evitaţi să staţionaţi cu corpul în zona de 
mişcare a sculei electrice în caz de recul. 

Reculul proiectează scula electrică într-o 
direcţie opusă mişcării discului de şlefuit 
din punctul de blocare.

 Lucraţi extrem de atent în zona colţurilor, 
muchiilor ascuţite, etc. Împiedicaţi 
ricoşarea accesoriului de pe piesa de lucru 
şi blocarea acestuia. Accesoriul aflat în 
mişcare de rotaţie are tendinţa să se 
blocheze în colţuri, pe muchii ascuţite sau 
când ricoşează în urma izbirii. Aceasta 
duce la pierderea controlului sau la recul.

 Nu folosiţi pânze de ferăstrău pentru lemn 
sau pânze dinţate. Asemenea dispozitive 
de lucru provoacă frecvent recul sau duc la 
pierderea controlului asupra sculei 
electrice.

Avertismente speciale privind şlefuirea 
 Folosiţi numai corpuri abrazive admise 

pentru scula dumneavoastră electrică şi 
o apărătoare de protecţie prevăzută pentru 
aceste corpuri abrazive. Corpurile abrazive 
care nu sunt prevăzute pentru această 
sculă electrică nu pot fi acoperite şi 
protejate suficient, fiind nesigure.

 Discurile de şelfuire cu degajare trebuie 
astfel montate încât suprafaţa lor de 
şlefuire să nu depăşească planul marginii 
apărătoarei de protecţie. Un disc de 
şlefuire montat necorespunzător, care 
depăşeşte planul apărătoarei de protecţie, 
nu poate fi acoperit suficient.

 Apărătoarea de protecţie trebuie să fie bine 
montată pe scula electrică şi, pentru un 
maxim de siguranţă, să fie astfel reglată 
încât numai o o porţiune infimă din corpul 
abraziv să rămână neacoperită în partea 
dinspre operator. Apărătoarea de protecţie 
are rolul de a proteja operatorul de 
fragmentele desprinse din corpul abraziv, 
de contactul cu acesta cât şi scânteile 
degajate, care i-ar putea aprinde 
îmbrăcămintea.

 Corpurile abrazive trebuie folosite numai 
pentru posibilităţile de utilizare 
recomandate. De exemplu: nu şlefuiţi cu 
partea laterală a unui disc de tăiere. 
Discurile de tăiere sunt destinate 
îndepărtării de material cu marginea 
discului. Exercitarea unei forţe laterale 
asupra acestui corp abraziv poate duce la 
ruperea sa.
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 Folosiţi întotdeauna flanşe de prindere 
nedeteriorate având dimensiuni şi forme 
corespunzătoarte discului de şlefuit ales de 
dumneavoastră. Flanşele adecvate 
sprijină discul de şlefuit diminuând astfel 
pericolul ruperii acestuia. Flanşele pentru 
discuri de tăiere pot fi diferite faţă de 
flanşele pentru alte discuri de şlefuit.

 Nu întrebuinţaţi discuri de şlefuit uzate 
provenind de la scule electrice mai mari. 
Discurile de şlefuit pentru sculele electrice 
mai mari nu sunt concepute pentru turaţiile 
mai ridicate ale sculelor electrice mai mici 
şi se pot rupe.

Alte indicaţii de securitate
 Nu se recomandă îndepărtarea prin 

şlefuire a vopselelor cu plumb. Înlăturarea 
vopselelor cu plumb se va efectua numai 
de către un specialist.

 Nu prelucraţi materiale la care se 
eliberează substanţe vătămătoare pentru 
sănătate (de ex. azbest). Luaţi măsuri de 
protecţie în cazul în care pot apărea 
pulberi nocive pentru sănătate, inflamabile 
sau explozive. Purtaţi mască de protecţie 
antipraf. Utilizaţi instalaţii de aspirare.

 În timpul lucrului, ţineţi ferm cu ambele 
mâini scula electrică, într-o poziţie sigură. 
Pentru o manevrare optimă, scula 
electrică trebuie să fie ţinută cu ambele 
mâini.

 Nu utilizaţi scula electrică în cazul în care 
cablul acesteia este deteriorat. În cazul în 
care cablul suferă deteriorări în timpul 
lucrului, nu îl atingeţi şi scoateţi fişa de 
reţea. Cablurile deteriorate cresc riscul de 
electrocutare.

PREJUDICII MATERIALE!
 Tensiunea reţelei trebuie să coincidă cu 

tensiunea indicată pe plăcuţa de 
fabricaţie.

Zgomote şi vibraţii
Valorile pentru zgomote şi vibraţii au fost 
determinate corespunzător EN 60745. 
Nivelul de zgomot evaluat după curba de 
filtrare A pentru aparat este în variantă 
standard: 
– Nivelul presiunii acustice LpA: 81 dB(A);
– Nivelul de putere 

acustică LWA: 92 dB(A);
– Insecuritate K: 3 dB.
Valoarea totală a vibraţiilor (mânerului):
– Valoarea emisiilor ah: 2,5 m/s2

– Insecuritate K: 1,5 m/s2

ATENŢIE!
Valorile de măsură indicate sunt valabile 
numai pentru aparate noi. La utilizarea 
zilnică valorile zgomotului şi vibraţiei se 
modifică.

INDICAŢIE!
Nivelul vibraţiei indicat în aceste instrucţiuni 
a fost măsurat conform unei proceduri de 
măsurare normate în EN 60745 şi poate fi 
folosit pentru compararea uneltelor electrice 
între ele. El este indicat şi pentru o apreciere 
aproximativă a încărcării cu vibraţii. Nivelul de 
vibraţie indicat reprezintă aplicaţiile principale 
ale uneltei electrice. 
Dacă unealta electrică este utilizată pentru alte 
aplicaţii, cu scule de schimb care se abat sau 
care sunt insuficient întreţinute, nivelul de 
vibraţii se poate abate. Aceasta poate mări 
considerabil încărcarea cu vibraţii în întreg 
timpul de lucru.
Pentru o apreciere corectă a încărcării cu 
vibraţii ar trebui luat în considerare şi timpul în 
care aparatul a fost oprit sau funcţionează fără 
să fie utilizat efectiv. Aceasta poate reduce 
considerabil încărcătura de vibraţii pe timpul 
de lucru total.
Stabiliţi măsuri de siguranţă suplimentare 
pentru protecţia deserventului înainte de 
acţiunea vibraţiilor ca de exemplu: întreţinerea 
uneltei electrice şi a sculelor de schimb, 
ţinerea mâinilor calde, organizarea proceselor 
de lucru.

ATENŢIE!
La o presiune acustică de peste 85 dB(A) 
purtaţi protecţie pentru auz.
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Date tehnice

Privire de ansamblu

1 Hârtia abrazivă 
2 Discul de şlefuit
3 Braţul de şlefuit
4 Capul transmisiei 
5 Comutator

pentru conectare şi deconectare.

6 Cablul de reţea de 4,0 m, cu fişă 
de reţea

7 Rotiţa de reglare
pentru configurarea turaţiei.

8 Mâner suplimentar

Tipul aparatului Polizor cu cap plat SFE 8-2 115
Turaţia de mers în gol m/s 700–2300
Puterea consumată W 800
Puterea debitată W 325
Diametrul max. al corpului de polizat mm 115
Înălţimea capului de polizat mm 13
Masa (fără cablu) kg 2,5



SFE 8-2 115

180

Instrucţiune de utilizare
AVERTIZARE!

Înainte de efectuarea oricăror intervenţii 
asupra sculei electrice, scoateţi fişa de reţea.
Înaintea punerii în funcţiune
 Dezambalaţi scula electrică şi verificaţi 

dacă există componente lipsă sau dacă s-
au produs deteriorări în timpul 
transportului.

 Montaţi hârtia abrazivă.
 Montaţi mânerul.
Montarea sau înlocuirea hârtiei 
abrazive
 Scoateţi fişa de reţea.

 Înlăturaţi, dacă este necesar, hârtia 
abrazivă montată de pe discul de şlefuit 
(1.).

 Montaţi hârtia abrazivă nouă (2.).

Montarea mânerului

 Montaţi mânerul suplimentar pe partea 
stângă sau pe partea dreaptă a carcasei.

 În acest scop, montaţi mânerul pe filet (1.) 
şi rotiţi-l în sens orar (2.).

Înlocuirea curelei dinţate

 Desprindeţi, dacă este necesar, hârtia 
abrazivă de pe discul de şlefuit.

 Desfaceţi cele 4 şuruburi de pe partea 
inferioară a discului de şlefuit (1.).

 Înlăturaţi discul de şlefuit (2.).

 Înlăturaţi pâsla de pe apărătoarea din 
spate (3.).

 Desfaceţi şuruburile de la apărătoarea din 
spate (4.).

 Împingeţi în lateral/înlăturaţi apărătoarea 
din spate (5.).

 Desfaceţi şurubul Inbuss din faţă (6.).
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 Detaşaţi curelele dinţate. În acest scop, 
detaşaţi curelele dinţate de pe roata 
dinţată mică din spate (7.) şi trageţi-le spre 
dumneavoastră (8.).

 Montaţi curelele dinţate noi. Treceţi 
curelele dinţate mai întâi peste roata 
dinţată mare din faţă (9.), apoi peste roata 
dinţată mică din spate (10.).

 Montaţi din nou apărătorile şi şurubu-
rile (11.).

Pornirea şi oprirea
AVERTIZARE!

Prindeţi scula electrică numai de suprafeţele 
de prindere izolate!
Scurtă funcţionare fără fixare

 Împingeţi comutatorul basculant înainte 
şi ţineţi-l strâns.

 Pentru deconectare eliberaţi comutatorul 
basculant.

Funcţionare de durată cu fixare

 Împingeţi comutatorul basculant înainte 
(1.) şi lăsaţi-l să se fixeze în poziţie prin 
apăsare pe capătul din faţă (2.).

 Pentru deconectare, deblocaţi comuta-
torul basculant prin apăsare pe capătul 
din spate.

Reglarea turaţiei
Pentru a regla turaţia, aduceţi rotiţa de reglare 
în dreptul valorii dorite.
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Indicaţii de lucru
INDICAŢIE

După deconectare, scula electrică continuă 
să funcţioneze pentru scurt timp.

– Montaţi pe piesă discul de şlefuit numai 
după ce turaţia aparatului a atins valoarea 
setată.

– Pentru rezultate de şlefuire optime, 
deplasaţi uniform discul de şlefuit peste 
suprafaţa care trebuie şlefuită. Nu apăsaţi 
prea tare.

– După deconectare, discul de şlefuit 
continuă să funcţioneze pentru scurt timp.

Întreţinere curentă şi îngrijire
AVERTIZARE!

Înaintea tuturor lucrărilor la scula electrică, 
scoateţi fişa de reţea.
Curăţare

AVERTIZARE!
La prelucrarea de metale la utilizarea 
extremă se poate depune praf conducător 
de electricitate în interiorul carcasei. 
Afectarea izolaţiei de protecţie! 
Utilizaţi maşina cu întrerupător de protecţie 
contra curentului vagabond (Curent de 
declanşare 30 mA).
 Curăţaţi aparatul şi fantele de aerisire 

în mod regulat. Frecvenţa depinde de 
materialul prelucrat şi de durata utilizării.

 Suflaţi regulat interiorul carcasei cu aer 
sub presiune uscat.

Perii de cărbune
Aparatul este dotat cu cărbuni de 
deconectare. După atingerea limitei de 
uzură a cărbunilor de deconectare, aparatul 
se deconectează automat.

INDICAŢIE!
Folosiţi numai piesele originale ale produ-
cătorului pentru schimb. La folosirea de 
fabricate străine se sting obligaţiile de 
garanţie ale producătorului.
Prin orificiile de intrare a aerului din spate 
poate fi observant focul cărbunelui în timpul 
utilizării. În caz de ardere intensă 
a cărbunilor deconectaţi imediat aparatul. 
Predaţi aparatul unui atelier de service 
autorizat de producător.
Transmisia

INDICAŢIE!
Nu desfaceţi şuruburile de la capul 
transmisiei în perioada de garanţie. 
În caz de nerespectare a acestei indicaţii, 
obligaţiile de garanţie ale producătorului 
îşi pierd valabilitatea.
Reparaţii
Lăsaţi ca reparaţiile să fie făcute exclusiv de 
un atelier de service pentru clienţi autorizat 
de producător.
Piese de schimb şi accesorii
Găsiţi alte accesorii, în special scule de 
rectificat în cataloagele producătorului.
Găsiţi desene de ansamblu explodat şi liste 
ale pieselor de schimb pe pagina noastră de 
internet: www.flex-tools.com
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Indicaţii de salubrizare
AVERTIZARE!

Faceţi neutilizabile aparatele care nu se mai 
întrebuinţează prin îndepărtarea cablului de 
reţea.

Numai pentru ţările EU
Nu aruncaţi uneltele electrice 
la gunoiul menajer!

Conform Directivei Europene 2012/19/UE 
pentru aparatele electrice şi electronice vechi 
şi punerea în practică în legislaţia naţională 
uneltele electrice uzate trebuie să se colecteze 
separat şi trebuie predate unei refolosiri 
conforme cu mediul.

INDICAŢIE!
Informaţi-vă la comerciantul de specialitate 
despre posibilităţile de salubrizare!

Conformitatea 
Noi declarăm pe proprie răspundere, 
că produsul descris în „Date tehnice ” este 
în conformitate cu următoarele norme sau 
documente normative:

EN 60745 conform prevederilor 
Directivei 2014/30/UE, 2006/42/CE, 
2011/65/UE.

Responsabili pentru documente tehnice:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Excluderea răspunderii
Producătorul şi reprezentantul său nu 
răspund pentru defecte şi venitul nerealizat 
prin întreruperea activităţii, pe care le-a 
cauzat produsul sau o imposibilă utilizare 
a produsului.
Producătorul şi reprezentantul său nu 
răspund pentru pagube produse prin 
utilizare necorespunzătoare sau în legătură 
cu produse ale altor producători.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Използвани символи
ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ!

Обозначава непосредствено застраша-
ваща опасност. При неспазване на 
предупреждението ви застрашават смърт 
или тежки наранявания.

ВНИМАНИЕ!
Обозначава възможна опасна ситуация. 
При неспазване на предупреждението 
ви застрашават наранявания или 
материални щети.

УКАЗАНИЕ!
Обозначава съвети за използване 
и важна информация.

Символи на уреда
Преди пускане в експлоатация 
прочетете упътването за 
експлоатация!
Носете защита за очите!

Указания за изхвърляне 
на стари уреди (вижте 
страница 193)

За вашата сигурност
ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ!

Преди употреба на електроинструмента 
прочетете и след това действайте 
съгласно:
– настоящото упътване за употреба,

– „Общите указания за безопасност“ 
за боравене с електроинструменти 
в приложения документ 
(ном.: 315.915),

– местните действащи правила и пред-
писания за предотвратяване на 
нещастни случаи.

Този електроинструмент е конструиран 
съгласно нивото на технически познания 
и признаните правила за техническа 
безопасност.
Въпреки това при неговата употреба 
могат да възникнат опасности от 
физическо нараняване и смърт за 
потребителя или трети лица, респ. от 
щети по машината или по други вещи. 
Електроинструментът трябва да се 
използва само
– за предназначените за това цели,
– в безупречно технически изправно 

състояние.
Повредите, които влияят на 
безопасността, се отстраняват 
незабавно.
Използване по предназначение
Този шлифовъчен инструмент с плоска 
глава е предназначен
– за занаятчийско използване в 

индустрията и занаятчийството,
– за шлифоване на метални или дървени 

повърхности,
– за шлифоване по-специално на трудно 

достъпни места, като напр. капаци на 
прозорци или отоплителни уреди,

– за използване с шкурка и 
принадлежности, които са посочени в 
това ръководство или са препоръчани 
от производителя.

Указания за безопасност за 
шлифовъчния инструмент

ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ!
Прочетете всички доставени с електро-
инструмента указания за безопасност, 
инструкции, фигури и спецификации. 
Неспазването на приведените по-долу 
указания може да доведе до токов удар, 
пожар и/или тежки травми. Съхранявайте 
тези указания на сигурно място.
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 Този електроинструмент трябва да се 
използва като шлифовъчен инстру-
мент. Спазвайте всички указания и 
преду-преждения, съобразявайте се 
с приведените технически параметри 
и изображения. Ако не спазвате 
посочените по-долу указания, 
последствията могат да бъдат токов 
удар, пожар и/или тежки травми.

 Този електроинструмент не е подходящ 
за шлифоване с шкурка, работа 
с телени четки, полиране и абразивно 
шлифоване. Извършването на дей-
ности, за които електроинструментът не 
е предназначен, може да бъде опасно 
и да доведе до травми.

 Не използвайте допълнителни 
приспособления, които не се 
препоръчват от производителя 
специално за този електроинструмент. 
Фактът, че можете да закрепите към 
машината определено приспособление 
или работен инструмент, не гарантира 
безопасна работа с него.

 Допустимата скорост на въртене на 
работния инструмент трябва да е най-
малкото равна на изписаната на 
табелката на електроинструмента 
максимална скорост на въртене. 
Работни инструменти, които се въртят 
с по-висока скорост от допустимата, 
могат да се счупят и парчета от тях да 
отхвърчат с висока скорост.

 Външният диаметър и дебелината на 
работния инструмент трябва да 
съответстват на данните, посочени в 
техническите характеристики на Вашия 
електроинструмент. Работни 
инструменти с неподходящи размери не 
могат да бъдат екранирани по 
необходимия начин или да бъдат 
контролирани достатъчно добре.

 Работни инструменти с опашка на резба 
трябва да пасват точно на 
присъединителната резба на вала на 
машината. При работни инструменти, 
които се монтират с помощта на 
фланец, диаметърът на отвора трябва 
да пасва точно на диаметъра на 
присъединителното стъпало на 
фланеца. Работни инструменти, които 
не бъдат захванати правилно към 

електроинструмента, се въртят 
неравномерно, вибрират силно и могат 
да предизвикат загуба на контрол над 
електроинструмента.

 Не използвайте повредени работни 
инструменти. Преди всяка употреба 
проверявайте работните инструменти, 
напр. абразивните дискове за 
пукнатини или откъртени ръбчета, 
подложните дискове за пукнатини или 
силно износване, телените четки за 
недобре захванати или счупени 
телчета. Ако изтървете електро-
инструмента или работния инструмент, 
ги проверявайте внимателно за 
увреждания или използвайте нови 
неповредени работни инструменти. 
След като сте проверили внимателно 
и сте монтирали работния инструмент, 
оставете електроинструмента да 
работи на максимални обороти в 
продължение на една минута; стойте 
и дръжте намиращи се наблизо лица 
встрани от равнината на въртене. Най-
често повредени работни инструменти 
се чупят през този тестов период.

 Работете с лични предпазни средства. 
В зависимост от приложението 
работете с цяла маска за лице, защита 
за очите или предпазни очила. Ако е 
необходимо, работете с дихателна 
маска, шумозаглушители (антифони), 
работни обувки или специализирана 
престилка, която Ви предпазва от малки 
откъртени при работата частички. 
Очите Ви трябва да са защитени от 
летящите в зоната на работа частички. 
Противопраховата или дихателната 
маска филтрират възникващия при 
работа прах. Ако продължително време 
сте изложени на силен шум, това може 
да доведе до загуба на слух.

 Внимавайте други лица да бъдат на 
безопасно разстояние от зоната на 
работа. Всеки, който се намира в зоната 
на работа, трябва да носи лични 
предпазни средства. Откъртени 
парченца от обработвания детайл или 
работния инструмент могат в резултат 
на силното ускорение да отлетят 
надалече и да предизвикат нараня-
вания също и извън зоната на работа.
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 Когато съществува опасност работният 
инструмент да попадне на скрити под 
повърхността проводници под напре-
жение, дръжте електроинструмента 
само за елетроизолираните ръкохватки. 
При контакт с проводници под 
напрежение то може да се предаде на 
металните елементи на електро-
инструмента и това да предизвика токов 
удар.

 Дръжте захранващия кабел на 
безопасно разстояние от въртящите се 
работни инструменти. Ако изгубите 
контрол над електроинструмента, 
кабелът може да бъде прерязан или 
увлечен от работния инструмент и това 
да предизвика наранявания, напр. на 
ръката Ви.

 Никога не оставяйте електроинстру-
мента, преди работният инструмент да 
спре напълно въртенето си. Въртящият 
се инструмент може да допре до пред-
мет, в резултат на което да загубите 
контрол над електроинструмента.

 Докато пренасяте електроинструмента, 
не го оставяйте включен. При неволен 
допир дрехите или косите Ви могат да 
бъдат увлечени от работния 
инструмент, в резултат на което 
работният инструмент може да се 
вреже в тялото Ви.

 Редовно почиствайте вентилационните 
отвори на Вашия електроинструмент. 
Турбината на електродвигателя 
засмуква прах в корпуса, а натрупва-
нето на метален прах увеличава 
опасността от токов удар.

 Не използвайте електроинструмента 
в близост до леснозапалими 
материали. Летящи искри могат да 
предизвикат възпламеняването на 
такива материали.

 Не използвайте работни инструменти, 
които изискват прилагането на 
охлаждащи течности. Използването на 
вода или други охлаждащи течности 
може да предизвика токов удар.

Откат и съответните указания 
за безопасност
Откат е внезапната реакция на машината 
вследствие на заклинване или блокиране 
на въртящия се работен инструмент, напр. 

абразивен диск, гумен подложен диск, 
телена четка и др.п. Заклинването или 
блокирането води до рязкото спиране на 
въртенето на работния инструмент. 
Вследствие на това електроинструментът 
получава силно ускорение в посока, 
обратна на посоката на движение на 
инструмента в точката на блокиране, 
и става неуправляем.Ако напр. абразивен 
диск се заклини или блокира в 
обработваното изделие, ръбът на диска, 
който допира детайла, може да се огъне и в 
резултат дискът да се счупи или да 
възникне откат. В такъв случай дискът се 
ускорява към работещия с машината или 
в обратна посока, в зависимост от посоката 
на въртене на диска и мястото на 
заклинване. Втакива случаи абразивните 
дискове могат и да се счупят.Откат 
възниква в резултат на неправилно или 
погрешно използване на електро-
инструмента. Възникването му може да 
бъде предотвратено чрез спазването на 
подходящи предпазни мерки, както е 
описано по-долу.
 Дръжте електроинструмента здраво 

и дръжте ръцете и тялото си в такава 
позиция, че да противостоите на евен-
туално възникващ откат. 
Ако електроинструментът има 
спомагателна ръкохватка, винаги 
я използвайте, за да го контролирате 
по-добре при откат или при възниква-
щите реакционни моменти по време на 
включване. Ако предварително вземете 
подходящи предпазни мерки, при 
възникване на откат или силни 
реакционни моменти можете да 
овладеете машината.

 Никога не поставяйте ръцете си 
в близост до въртящи се работни 
инструменти. Ако възникне откат, ин-
струментът може да нарани ръката Ви.

 Избягвайте да заставате в зоната, 
в която би отскочил електро-
инструментът при възникване на откат. 
Откатът премества машината в посока, 
обратна на посоката на движение на 
работния инструмент в зоната на 
блокиране.
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 Работете особено предпазливо 
в зоните на ъгли, остри ръбове и др.п. 
Избягвайте отблъскването или 
заклинването на работните инстру-
менти в обработвания детайл. 
При обработване на ъгли или остри 
ръбове или при рязко отблъскване на 
въртящия се работен инструмент 
съществува повишена опасност от 
заклинване. Това предизвиква загуба на 
контрол над машината или откат.

 Не използвайте верижни или назъбени 
режещи листове. Такива работни 
инструменти често предизвикват откат 
или загуба на контрол над електро-
инструмента.

Специални указания за безопасна 
работа при шлифоване
 Използвайте само предвидените за 

Вашия електроинструмент абразивни 
дискове и предназначения за използ-
вания абразивен диск предпазен кожух. 
Абразивни дискове, които не са 
предназначени за електроинструмента, 
не могат да бъдат екранирани добре и 
не гарантират безопасна работа.

 Огънати дискове трябва да се монтират 
така, че шлифоващата им повърхност 
да не се подава извън равнината на 
външния ръб на предпазния кожух. 
Неправилно монтиран шлифоващ диск, 
който се подава извън предпазния 
кожух, не може да бъде екраниран от 
кожуха достатъчно добре.

 Предпазният кожух трябва да е поста-
вен сигурно на електроинструмента 
и с оглед осигуряване на максимална 
степен на защита да е настроен така, че 
открита към работещия с електро-
инструмента да остава възможно най-
малка част от абразивния инструмент. 
Предпазният кожух защитава 
работещия с електроинструмента от 
откъртени парченца от обработвания 
материал, от неволен контакт с 
абразивния диск, както и от искри, които 
биха могли да възпламенят дрехите.

 Допуска се използването на абразив-
ните дискове само за целите, за които 
те са предвидени. Напр.: никога не 
шлифовайте със страничната 
повърхност на диск за рязане. 

Дисковете за рязане са предназначени 
за отнемане на материал с ръба си. 
Странично прилагане на сила може да 
ги счупи.

 Винаги използвайте застопоряващи 
фланци, които са в безукорно 
състояние и съответстват по размери 
и форма на използвания абразивен 
диск. Използването на подходящ 
фланец предпазва диска и по този 
начин намалява опасността от счупва-
нето му. Застопоряващите фланци за 
режещи дискове могат да се различават 
от тези за дискове за шлифоване.

 Не използвайте износени абразивни 
дискове от по-големи електро-
инструменти. Дисковете за по-големи 
машини не са предназначени за 
въртене с високите скорости, с които се 
въртят по-малките, и могат да се счупят.

Допълнителни указания за 
безопасност
 Шлифоването на съдържащи олово 

бои не се препоръчва. Отстраняването 
на съдържащи олово бои трябва да се 
извършва само от специалист.

 Не обработвайте материали, при които 
се освобождават вредни за здравето 
вещества (напр. азбест). Вземете 
предпазни мерки, ако могат да 
възникнат опасни за здравето, 
запалими или експлозивни прахове. 
Носете маска за защита от прах. 
Използвайте съоръжения за 
изсмукване.

 При работа дръжте електроинстру-
мента здраво с двете ръце и 
внимавайте за сигурната стойка. 
Електроинструментът се води по-
сигурно с две ръце.

 Не използвайте електроинструмента 
с повреден кабел. Не докосвайте 
повредения кабел и изтеглете щепсела, 
ако кабелът се повреди по време на 
работа. Повредените кабели увели-
чават риска от електрически удар.

МАТЕРИАЛНИ ЩЕТИ!
 Мрежовото напрежение и данните за 

напрежение върху типовата табелка 
трябва да съответстват.
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Шум и вибрации
Стойностите на шум и вибрации са 
установени съгласно EN 60745. 
А-претегленото ниво на шума на уреда 
възлиза обикновено на: 
– Праг на налягане 

на шума LpA: 81 dB(A);
– Праг на мощност 

на шума LWA: 92 dB(A);
– Колебание K: K = 3 dB.
Обща стойност за вибрации (на 
ръкохватката):
– Емисионна стойност ah:  2,5 м/сек2

– Колебание K: 1,5 м/сек2

ВНИМАНИЕ!
Посочените стойности важат за нови 
уреди. При използване в ежедневието 
стойностите на шум и вибрации се 
променят.

УКАЗАНИЕ!
Даденото в това упътване ниво на 
вибрации е измерено в съответствие 
с определената в EN 60745 процедура 
по измерване и може да се използва за 
сравняване на електрически инструменти. 

То е подходящо и за предварителна 
преценка на вибрациите. Посоченото ниво 
на вибрации представя основните 
приложения на електрическия инструмент. 
Когато обаче електрическият инструмент 
се използва за други цели, с неподходящи 
приставки или неправилно обслужване, 
нивото на вибрации може да е различно. 
Това може значително да повиши 
вибрациите за цялото време на работа.
За точна преценка на вибрациите трябва 
да се вземе предвид и времето, през което 
уредът е изключен или е включен, но с него 
в действителност не се работи. Това може 
значително да намали вибра-циите за 
цялото време на работа.
Вземете допълнителни мерки за 
безопасност за защита на ползвателя от 
въздействието на вибрациите, като 
например: обслужване на електрическия 
инструмент и на приставките, затопляне 
на ръцете, организация на процеса на 
работа.

ВНИМАНИЕ!
При ниво на шума над 85 dB(A) носете 
защита за слуха.

Технически данни

Тип на уреда Шлифовъчен инструмент с плоска 
глава SFE 8-2 115

Обороти при празен ход м/сек 700–2300
Потребявана мощност W 800
Отдавана мощност W 325
Mакс. диаметър на шлифовъчната 
глава мм 115

Височина на шлифовъчната глава мм 13
Тегло (без кабел) кг 2,5
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С един поглед

1 Шкурка 
2 Шлифовъчна подложка
3 Шлифовъчно рамо
4 Редукторна глава 
5 Превключвател

За включване и изключване.

6 Електрически кабел 4,0 м с щепсел
7 Регулатор

За регулиране на оборотите.
8 Допълнителна ръкохватка
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Упътване за експлоатация
ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ!

Преди всякакви дейности по 
електроинструмента изтегляйте щепсела.
Преди пускане в експлоатация
 Разопаковайте електроинструмента 

и проверете за пълнота на доставката 
и евентуални транспортни щети.

 Поставете шкурка.
 Монтирайте ръкохватката.
Поставяне или смяна на шкурка
 Изтеглете щепсела.

 При нужда отстранете поставената 
шкурка от шлифовъчната под-
ложка (1.).

 Поставете нова шкурка (2.).

Монтиране на ръкохватката

 Монтирайте допълнителната 
ръкохватка върху лявата или дясната 
страна на корпуса.

 За тази цел поставете ръкохватката 
върху нареза (1.) и завъртете по 
часовниковата стрелка (2.).

Смяна на зъбчатия ремък

 При нужда свалете шкурката от шлифо-
въчната подложка.

 Разхлабете 4-те винта от долната стра-
на на шлифовъчната подложка (1.).

 Свалете шлифовъчната подложка (2.).

 Свалете филца върху задния капак (3.).
 Разхлабете винтовете на задния 

капак (4.).
 Избутайте встрани/свалете задния 

капак (5.).

 Разхлабете предния винт с вътрешен 
шестостен (6.).
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 Свалете зъбчатия ремък. За тази цел 
свалете зъбчатия ремък от задното 
малко зъбно колело (7.) и го изтеглете 
напред (8.).

 Монтирайте новия зъбчат ремък. 
Първо поставете зъбчатия ремък върху 
предното, голямо зъбно колело (9.), а 
след това върху задното, малко зъбно 
колело (10.).

 Отново монтирайте капаците и 
винтовете (11.).

Включване и изключване
ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ!

Дръжте електроинструмента само за 
изолираните повърхности за хващане!
Кратковременно включване без 
блокиране

 Преместете превключвателя напред 
и го задръжте.

 За изключване пуснете 
превключвателя.

Продължителна работа с блокиране

 Преместете превключвателя 
напред (1.) и го застопорете чрез 
натискане върху предния край (2.).

 За изключване деблокирайте 
превключвателя чрез натискане върху 
задния край.

Настройка на оборотите
За настройка на оборотите поставете 
регулатора на желаната стойност.
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Указания за работа
УКАЗАНИЕ

След изключване електроинструментът 
продължава да работи още малко.

– Поставяйте шлифовъчната подложка 
към детайла едва след като уредът е 
достигнали пълните си обороти.

– За да постигнете добър резултат при 
шлифоване, движете равномерно 
шлифовъчната подложка върху 
повърхността, която трябва да се 
шлифова. Не упражнявайте твърде 
силен натиск.

– След изключване шлифовъчната 
подложка продължава да работи още 
малко.

Обслужване и поддръжка
ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ!

Преди всякакви дейности по електро-
инструмента изтегляйте щепсела.
Почистване

ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ!
При обработването на метали при 
интензивно използване във вътреш-
ността на корпуса може да се натрупа 
проводим прах. Намаляване ефекта на 
предпазната изолация! Използвайте 
машината през предпазен прекъсвач 
за грешен ток (задействащ ток 30 mA).

 Почиствайте уреда и въздушните 
отвори редовно. Честотата зависи 
от обработваните материали и от 
продължителността на използване.

 Издухвайте вътрешността на корпуса 
с мотора със сух въздух.

Четки
Електроинструментът е оборудван с из-
ключващи четки.
След достигане на границата на 
износване на изключващите четки 
електроинструмента автоматично се 
изключва.

УКАЗАНИЕ!
За смяна използвайте само оригинални 
части на производителя. При използване 
на чужди изделия ангажиментът за 
гаранция на производителя отпада.
По време на работа огънят може да 
се наблюдава през задните отвори 
за въздух. 
При силно искрене на четките незабавно 
изключете електроинструмента. 
Предайте електроинструмента на 
оторизиран от производителя сервиз 
за работа с клиенти.
Редуктор

УКАЗАНИЕ!
Не разхлабвайте болтовете в редуктор-
ната глава по време на гаранционния 
период. При неспазване гаранционните 
задължения на производителя отпадат.
Ремонти
Ремонтите трябва да се извършват 
изключително от оторизиран от 
производителя сервиз за клиентско 
обслужване.
Резервни части и принадлеж-
ности
Допълнителни принадлежности, 
и в частност инструменти за шлифоване 
можете да намерите в каталозите на 
производителя.
Сборни чертежи и списъци с резервни 
части можете да намерите на нашата уеб 
страница:  www.flex-tools.com
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Указания за изхвърляне
ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ!

Направете амортизираните уреди 
неизползваеми като отстраните 
електрическия кабел.

Само за държави – членки на ЕС
Не изхвърляйте електрическите 
уреди в общия боклук!

В съответствие с Директива  2012/19/ЕC 
относно отпадъци от електрическо 
и електронно оборудване (ОЕЕО) 
и приложението й в националното 
законодателство използваните електри-
чески уреди трябва да се събират 
разделно и да бъдат преработвани 
за опазване на околната среда.

УКАЗАНИЕ!
За възможностите за изхвърляне 
се осведомете при търговеца!

Декларация за съответствие 
Декларираме с цялата си еднолична 
отговорност че описаният в «Технически 
данни » продукт съвпада със следните 
норми или нормативни документи:

EN 60745 в съответствие с разпоред-
бите на директиви 2014/30/EC, 
2006/42/EO, 2011/65/EC.

Отговорен за техническите документи:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Изключване на отговорност
Производителят и неговите предста-
вители не отговарят за нанесени щети 
и пропуснати ползи поради прекратяване 
на работата, които са причинени от 
продукта или от невъзможността да 
се използва продукта.
Производителят и неговите предста-
вители не отговарят за щети, които са 
причинени от неправомерно използване 
или използване в комбинация с продукти 
на други производители.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Åcÿoæ¿μºe¯¾e cå¯­oæ¾

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
Õ¹o¹ cå¯­oæ o¢oμ¸añae¹ ¸eÿocpeªc¹-
­e¸¸o º¨po²a÷óº÷ oÿac¸oc¹¿. 
He­¾ÿoæ¸e¸åe o¢oμ¸añe¸¸o¨o ¹a®å¯ 
o¢paμo¯ º®aμa¸åø ¯o²e¹ ÿo­æeñ¿ μa 
co¢o¼ ¹ø²eæ¾e ¹eæec¸¾e ÿo­pe²ªe¸åø 
åæå ªa²e c¯ep¹¿.

BHÅMAHÅE!
Õ¹o¹ cå¯­oæ o¢oμ¸añae¹ ­oμ¯o²¸oc¹¿ 
­oμ¸å®¸o­e¸åø oÿac¸o¼ cå¹ºaýåå. 
He­¾ÿoæ¸e¸åe o¢oμ¸añe¸¸o¨o ¹a®å¯ 
o¢paμo¯ º®aμa¸åø ¯o²e¹ ÿo­æeñ¿ μa 
co¢o¼ ¹eæec¸¾e ÿo­pe²ªe¸åø åæå 
¯a¹epåaæ¿¸¾¼ ºóep¢.

šKA³AHÅE
¥oª õ¹å¯ μa¨oæo­®o¯ ÿpå­oªø¹cø pe®o-
¯e¸ªaýåå ÿo ÿpa­åæ¿¸o¯º ÿpå¯e¸e¸å÷ 
å ­a²¸aø å¸íop¯aýåø.

Cå¯­oæ¾ ¸a ¯aòå¸®e

¥epeª ­­oªo¯ ­ õ®cÿæºa¹a-ýå÷ 

ÿpoñ¹å¹e å¸c¹pº®ýå÷!

Haªe¸¿¹e μaóå¹¸¾e oñ®å!

š®aμa¸åø ÿo º¹åæåμaýåå 

o¹cæº²å­òåx c­o¼ cpo® 

õæe®¹poÿpå¢opo­ (c¯o¹på¹e ¸a 

c¹pa¸åýe 203)!

©æø Baòe¼ ¢eμoÿac¸oc¹å

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
¥epeª ¸añaæo¯ pa¢o¹¾ c õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹o¯ ÿpoñ¹å¹e ÿepeñåcæe¸¸º÷ ¸å²e 
ªo®º¯e¸¹aýå÷ å ÿoc¹ºÿa¼¹e co¨æac¸o 
º®aμa¸åø¯, ÿpå­eªe¸¸¾¯:
— ­ ªa¸¸o¼ å¸c¹pº®ýåå ÿo õ®cÿæºa¹aýåå,

— ­ å¯e÷óe¼cø ­ ®o¯ÿæe®¹e ÿoc¹a­®å 
¯aòå¸®å ¢poò÷pe «O¢óåe º®aμa¸åø 
ÿo ¹ex¸å®e ¢eμoÿac¸oc¹å ÿpå o¢pa-
óe¸åå c õæe®¹påñec®å¯ å¸c¹pº¯e¸-
¹o¯» (No ªo®º¯e¸¹aýåå: 315.915),

— ­ ÿpa­åæax å ÿpeªÿåca¸åøx ÿo ÿpeªo¹-
­paóe¸å÷ ¸ecñac¹¸o¨o cæºñaø, 
ªe¼c¹­º÷óåx ¸a ¯ec¹e õ®cÿæºa¹aýåå 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a.

©a¸¸¾¼ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ c®o¸c¹pºå-
po­a¸ å åμ¨o¹o­æe¸ c åcÿoæ¿μo­a¸åe¯ 
¸o­e¼òåx ªoc¹å²e¸å¼ ¸aº®å å ¹ex¸å®å 
å ­ coo¹­e¹c¹­åå c o¢óeÿpåμ¸a¸¸¾¯å 
ÿpa­åæa¯å ¹ex¸å®å ¢eμoÿac¸oc¹å. 
Ho, ¸ec¯o¹pø ¸a õ¹o, ÿpå ee õ®cÿæºa¹a-
ýåå ¸e åc®æ÷ñe¸a oÿac¸oc¹¿ ªæø ²åμ¸å 
æåýa, ®o¹opoe ÿoæ¿μºe¹cø ¯aòå¸®o¼, 
åæå æåýa, ÿpåcº¹c¹­º÷óe¨o ÿpå õ¹o¯, 
a ¹a®²e ÿoæo¯®a ¯aòå¸®å åæå ­oμ¸å®¸o-
­e¸åe ®a®o¨o-æå¢o ªpº¨o¨o ¯a¹epåaæ¿-
¸o¨o ºóep¢a. Õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ 
ªoæ²e¸ åcÿoæ¿μo­a¹¿cø
— ¹oæ¿®o ÿo ¸aμ¸añe¸å÷ å

— ­ ¢eμºÿpeñ¸o¯ coc¹oø¸åå, o¹­eña-
÷óe¯ ¹pe¢o­a¸åø¯ ¹ex¸å®å ¢eμoÿac-
¸oc¹å.

Heåcÿpa­¸oc¹å, c¸å²a÷óåe ¢eμoÿac-
¸oc¹¿ pa¢o¹¾ c ¯aòå¸®o¼, cæeªºe¹ 
¸e¯eªæe¸¸o ºc¹pa¸ø¹¿.

Åcÿoæ¿μo­a¸åe ÿo ¸aμ¸añe¸å÷
Õ¹o¹ òæåío­aæ¿¸aø ¯aòå¸a c ÿæoc®o¼ 
¨oæo­®o¼ ÿpeª¸aμ¸añe¸a
— ªæø ÿpo¯¾òæe¸¸o¨o åcÿoæ¿μo­a¸åø 

­ paμæåñ¸¾x o¹pacæøx å¸ªºc¹påå 
å ñac¹¸o¯ ÿpoåμ­oªc¹­e,

— ªæø òæåío­a¸åø ¯e¹aææåñec®åx 
å ªepe­ø¸¸¾x ÿo­epx¸oc¹e¼,
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— ªæø òæåío­a¸åø, ­ ñac¹¸oc¹å, ¹pºª-
¸oªoc¹ºÿ¸¾x ¯ec¹, ¹a®åx ®a®, ¸aÿpå-
¯ep, o®o¸¸¾e c¹a­¸å åæå õæe¯e¸¹¾ 
o¹oÿæe¸åø,

— ªæø ÿpå¯e¸e¸åø co òæåío­aæ¿¸o¼ 
¢º¯a¨o¼ å ÿpå¸aªæe²¸oc¹ø¯å, ÿpå-
­eªe¸¸¾¯å ­ õ¹o¼ å¸c¹pº®ýåå åæå 
pe®o¯e¸ªo­a¸¸¾¯å åμ¨o¹o­å¹eæe¯.

š®aμa¸åø ÿo ¹ex¸å®e ¢eμoÿac-
¸oc¹å ªæø òæåío­aæ¿¸o¼ 
¯aòå¸®å

¥PE©š¥PE±©EHÅE!

Ознакомьтесь со вceми укaзaниями пo 
тexникe бeзoпacнocти, нacтaвлeниями, 
иллюстрациями и техническими харак-
теристиками, приложенными к электро-
инструменту. Упущeния пpи coблюдeнии 
укaзaний пo тexникe бeзoпacнocти 
и нacтaвлeний мoгут пpивecти к пopa-
жeнию элeктpичecким тoкoм, пoжapу 
и/или тяжeлым тpaвмaм. Xpaнитe вce 
укaзaния пo тexникe бeзoпacнocти 
и нacтaвлeния для иcпoльзoвaния 
в будущeм.
 Õ¹o¹ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ ÿpeª¸aμ-

¸añe¸ ªæø åcÿoæ¿μo­a¸åø ­ ®añec¹­e 
òæåío­aæ¿¸o¼ ¯aòå¸¾. O¢pa¹å¹e 
­¸å¯a¸åe ¸a ­ce ÿoæºñe¸¸¾e ­¯ec¹e 
c ÿpå¢opo¯ º®aμa¸åø ÿo ¹ex¸å®e 
¢eμoÿac¸oc¹å, å¸c¹pº®ýåå, åμo¢pa-
²e¸åø å å¸íop¯aýå÷. Heco¢æ÷ªe¸åe 
Ba¯å ÿpå­eªe¸¸¾x ¸å²e º®aμa¸å¼ 
¯o²e¹ ÿpå­ec¹å ® ºªapº ¹o®o¯, ÿo²apº 
å/åæå ® ¹ø²eæ¾¯ ¹pa­¯a¯.

 ©a¸¸¾¼ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ ¸e ÿpeª-
¸aμ¸añe¸ ªæø òæåío­a¸åø ¸a²ªañ-
¸o¼ ¢º¯a¨o¼, ªæø pa¢o¹¾ c ÿpo­oæoñ-
¸¾¯å óe¹®a¯å, ÿoæåpo­a¸åø å a¢pa-
μå­¸o¨o o¹peμa¸åø. Åcÿoæ¿μo­a¸åe 
ªa¸¸o¨o õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a ¸e ÿo 
¸aμ¸añe¸å÷ ¯o²e¹ ÿpå­ec¹å ® ­¾xoªº 
¯aòå¸®å åμ c¹poø å ¹pa­¯åpo­a¸å÷ 
o¢cæº²å­a÷óe¨o ÿepco¸aæa.

 He åcÿoæ¿μº¼¹e ¸å®a®åx ªpº¨åx 
ªe¹aæe¼, ®po¯e ¹ex, ®o¹op¾e 
cÿeýåaæ¿¸o ÿpeª¸aμ¸añe¸¾ åæå 
pe®o¯e¸ªo­a¸¾ åμ¨o¹o­å¹eæe¯ 
ªæø ªa¸¸o¨o õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a. 

™oæ¿®o ¹o, ñ¹o B¾ c¯o¨æå μa®peÿå¹¿ 
ªe¹aæ¿ ¸a c­oe¯ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹e, 
¸e o¢ecÿeñå­ae¹ ¢eμoÿac¸oc¹å åcÿoæ¿-
μo­a¸åø.

 ©oÿºc¹å¯aø c®opoc¹¿ ­paóe¸åø, ¸a 
®o¹opº÷ paccñå¹a¸ pa¢oñå¼ å¸c¹pº-
¯e¸¹, ªoæ²¸a ®a® ¯å¸å¯º¯ ¢¾¹¿ 
¹a®o¼ ²e ­¾co®o¼, ®a® ¸aå­¾còaø 
c®opoc¹¿ ­paóe¸åø ª­å¨a¹eæø 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a, ÿpå­eªe¸¸aø 
­ e¨o íåp¯e¸¸o¼ ¹a¢æåñ®e. 
©e¹aæ¿, ®o¹opaø ­paóae¹cø ¢¾c¹pee, 
ñe¯ ªoÿºc¹å¯o ªæø ¸ee, ¯o²e¹ paμæo-
¯a¹¿cø å cæe¹e¹¿.

 Hapº²¸¾¼ ªåa¯e¹p å ¹oæóå¸a pa¢o-
ñe¨o å¸c¹pº¯e¸¹a ªoæ²¸¾ coo¹-
­e¹c¹­o­a¹¿ º®aμa¸¸¾¯ paμ¯epa¯ 
¯aòå¸®å. 
He­ep¸o paccñå¹a¸¸¾e ÿapa¯e¹p¾ 
¸e ÿoμ­oæø¹ o¢ecÿeñå¹¿ ªoc¹a¹oñ¸o¨o 
õ®pa¸åpo­a¸åø å ®o¸¹poæø ¸acaªo®.

 Òæåío­aæ¿¸¾e ªåc®å, ¹apeæ¿ña¹¾e 
òæåío­aæ¿¸¾e ®pº¨å å ªpº¨åe 
coc¹a­¸¾e ªe¹aæå ªoæ²¸¾ ­ ¹oñ-
¸oc¹å coo¹­e¹c¹­o­a¹¿ òæåío­aæ¿-
¸o¯º òÿå¸ªeæ÷ Baòe¨o õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹a. Hacaª®å, ®o¹op¾e ¸e 
coo¹­e¹c¹­º÷¹ ­ ¹oñ¸oc¹å òæåío­aæ¿-
¸o¯º òÿå¸ªeæ÷ Baòe¨o õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹a, ­paóa÷¹cø ¸epa­¸o¯ep¸o, 
ÿoª­ep²e¸¾ oñe¸¿ cåæ¿¸o¼ ­å¢paýåå 
å ¯o¨º¹ ­¾¼¹å åμ-ÿoª ®o¸¹poæø.

 He ÿoæ¿μº¼¹ec¿ ªeíe®¹¸¾¯å ¸acaª-
®a¯å. ¥po­epø¼¹e ¸acaª®å ÿepeª 
®a²ª¾¯ ÿpå¯e¸e¸åe¯ ¸a ¸aæåñåe 
c®aæ¾­a¸åø å ¹peóå¸, a ¹apeæ¿ña¹¾e 
òæåío­aæ¿¸¾e ®pº¨å — ¸a ¸aæåñåe 
¹peóå¸, åμ¸oca åæå cåæ¿¸o¨o åc¹åpa-
¸åø. ¥ocæe ÿaªe¸åø õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹a åæå ¸acaª®å ¸eo¢xoªå¯o ºªo-
c¹o­epå¹¿cø ­ o¹cº¹c¹­åå ÿo­pe²-
ªe¸å¼ åæå åcÿoæ¿μo­a¹¿ ¸eÿo­pe²-
ªe¸¸º÷ ¸acaª®º. ¥ocæe ÿpo­ep®å å 
ºc¹a¸o­®å ̧ acaª®å ­®æ÷ñå¹e ̄ aòå¸º 
¸a oª¸º ¯å¸º¹º ¸a ¯a®cå¯aæ¿¸º÷ 
c®opoc¹¿, ÿpå õ¹o¯ Ba¯ å ­ce¯ 
o®pº²a÷óå¯ æåýa¯ ¸eo¢xoªå¯o 
ªep²a¹¿cø ¸a ¢eμoÿac¸o¯ pacc¹o-
ø¸åå o¹ ­paóa÷óe¼cø ¸acaª®å. 
¥o­pe²ªe¸¸¾e ¸acaª®å o¢¾ñ¸o æo¯a-
÷¹cø ­ ¢oæ¿òå¸c¹­e cæºñae­ ­ õ¹o 
­pe¯ø ÿpo­ep®å.
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 Haªe¸¿¹e å¸ªå­åªºaæ¿¸¾e cpeªc¹­a 
μaóå¹¾. B μa­åcå¯oc¹å o¹ ÿpå¯e¸e-
¸åø ¯aòå¸®å cæeªºe¹ ÿoæ¿μo­a¹¿cø 
¯ac®o¼, ÿoæ¸oc¹¿÷ μa®p¾­a÷óe¼ 
æåýo, cpeªc¹­a¯å μaóå¹¾ op¨a¸o­ 
μpe¸åø åæå μaóå¹¸¾¯å oñ®a¯å. 
Ecæå ec¹¿ ¸eo¢xoªå¯oc¹¿, ¹o ­oc-
ÿoæ¿μº¼¹ec¿ pecÿåpa¹opo¯, cpeªc¹-
­a¯å ªæø μaóå¹¾ op¨a¸o­ cæºxa, 
μaóå¹¸¾¯å pº®a­åýa¯å åæå 
cÿeýåaæ¿¸¾¯ íap¹º®o¯, ®o¹op¾¼ 
¢ºªe¹ μaóåóa¹¿ Bac o¹ ¯eæ®åx 
®ºcoñ®o­ ¯a¹epåaæa, o¹æe¹a÷óåx 
c e¨o ÿo­epx¸oc¹å ÿpå o¢pa¢o¹®e. 
¥oæ¿μº¼¹ec¿ o¢øμa¹eæ¿¸o μaóå¹o¼ 
ªæø ¨æaμ o¹ ÿoÿaªa¸åø paμæe¹a÷óåxcø 
å¸opoª¸¾x ¹eæ, ®o¹op¾e o¢paμº÷¹cø 
­o ­pe¯ø paμæåñ¸¾x ­åªo­ 
ÿpå¯e¸e¸åø. Pecÿåpa¹op ªoæ²e¸ 
μaóåóa¹¿ o¹ ÿ¾æå, ­oμ¸å®a÷óe¼ ÿpå 
o¢pa¢o¹®e ÿo­epx-¸oc¹e¼. B peμºæ¿¹a¹e 
ªæå¹eæ¿¸o¨o ­oμ-ªe¼c¹­åø ¨po¯®o¨o 
òº¯a B¾ ¯o²e¹e ÿo¹epø¹¿ cæºx.

 Cæeªå¹e μa ¹e¯, ñ¹o¢¾ ÿoc¹opo¸¸åe 
æåýa ¸axoªåæåc¿ ¸a ¢eμoÿac¸o¯ 
pacc¹oø¸åå o¹ pa¢oñe¨o ºñac¹®a. 
Ka²ª¾¼, ­xoªøóå¼ ¸a pa¢oñå¼ 
ºñac¹o®, ªoæ²e¸ å¯e¹¿ ¸a ce¢e 
cpeªc¹­a ÿepco¸aæ¿¸o¼ μaóå¹¾. 
Oc®oæ®å o¢pa¢a¹¾­ae¯o¨o ÿpeª¯e¹a 
åæå cæo¯a¸¸¾x ̧ acaªo® ̄ o¨º¹ o¹æe¹e¹¿ 
­ c¹opo¸º å ÿpåñå¸å¹¿ ¹pa­¯¾ ¹a®²e μa 
ÿpeªeæa¯å ̧ eÿocpeªc¹­e¸¸o¨o ºñac¹®a 
pa¢o¹¾.

 ©ep²å¹e ¯aòå¸®º ¹oæ¿®o μa åμoæå-
po­a¸¸¾e pºñ®å, ecæå B¾ ­¾ÿoæ¸øe¹e 
pa¢o¹º, ­o ­pe¯ø ®o¹opo¼ ¸acaª®a 
¯o²e¹ μaªe¹¿ c®p¾¹¾e õæe®¹poÿpo-
­oªa åæå co¢c¹­e¸¸¾¼ ò¸ºp õæe®¹po-
ÿå¹a¸åø. ¥på®oc¸o­e¸åe ® ÿpo­oªº ÿoª 
¸aÿpø²e¸åe¯ ¯o²e¹ ÿoc¹a­å¹¿ ÿoª 
¸aÿpø²e¸åe ¹a®²e ¯e¹aææåñec®åe 
ñac¹å ¯aòå¸®å å ÿpå­ec¹å ® ºªapº 
õæe®¹po¹o®o¯.

 ©ep²å¹e ò¸ºp õæe®¹poÿå¹a¸åø 
­ c¹opo¸e o¹ ­paóa÷óåxcø ¸acaªo®. 
B peμºæ¿¹a¹e ÿo¹epå ®o¸¹poæø ¸aª 
¯aòå¸®o¼ ò¸ºp õæe®¹poÿå¹a¸åø ̄ o²e¹ 
¢¾¹¿ pacceñe¸ åæå μaªe¹, a Baòa pº®a 
¯o²e¹ ÿoÿac¹¿ ­o ­paóa÷óåecø 
¸acaª®å.

 Hå®o¨ªa ¸e ­¾ÿºc®a¼¹e õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹ åμ pº® ªo ¹ex ÿop, 
ÿo®a ­paóa÷óaøcø ¸acaª®a ¸e oc¹a-
¸o­å¹cø ÿoæ¸oc¹¿÷. Bpaóa÷óaøcø 
¸acaª®a ¯o²e¹ μaýeÿå¹¿cø μa 
ÿo­epx¸oc¹¿, å B¾ ¯o²e¹e ÿo¹epø¹¿ 
®o¸¹poæ¿ ¸aª õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹o¯.

 He μaÿºc®a¼¹e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹, 
®o¨ªa B¾ e¨o ¸ece¹e. 
Bo ­pe¯ø cæºña¼¸o¨o coÿpå®oc¸o­e¸åø 
­paóa÷óaøcø ̧ acaª®a ̄ o²e¹ μaýeÿå¹¿ 
Baòº oªe²ªº å ­peμa¹¿cø ­ Baòe ¹eæo.

 Ñåc¹å¹e pe¨ºæøp¸o ­e¸¹åæøýåo¸¸¾e 
óeæå c­oe¨o õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a. 
Be¸¹åæø¹op ª­å¨a¹eæø ­¹ø¨å­ae¹ ÿ¾æ¿ 
­ ®opÿºc, a ­ peμºæ¿¹a¹e cåæ¿¸o¨o c®oÿ-
æe¸åø ¯e¹aææåñec®o¼ ÿ¾æå ¯o²e¹ ­oμ-
¸å®¸º¹¿ oÿac¸oc¹¿ ÿopa²e¸åø õæe®¹på-
ñec®å¯ ¹o®o¯.

 He ÿoæ¿μº¼¹ec¿ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸-
¹o¯ ­¢æåμå ­ocÿæa¯e¸ø÷óåxcø 
¯a¹epåaæo­. Åc®p¾ ¯o¨º¹ 
­ocÿæa¯e¸å¹¿ õ¹å ¯a¹epåaæ¾.

 He åcÿoæ¿μº¼¹e ¸acaªo®, ªæø ®o¹o-
p¾x ¹pe¢º÷¹cø ²åª®åe oxæa²ªa-
÷óåe cpeªc¹­a. ¥på¯e¸e¸åe ­oª¾ åæå 
ªpº¨åx ²åª®åx oxæa²ªa÷óåx cpeªc¹­ 
¯o²e¹ ÿpå­ec¹å ® ºªapº õæe®¹po¹o®o¯.

Oco¢¾e º®aμa¸åø ÿo ¹ex¸å®e ¢eμo-
ÿac¸oc¹å ÿpå òæåío­a¸åå
 Åcÿoæ¿μº¼¹e ¹oæ¿®o òæåío­aæ¿¸¾e 

®pº¨å, ÿpeª¸aμ¸añe¸¸¾e ªæø Baòe¨o 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a, å ÿpeªº-
c¯o¹pe¸¸¾¼ ªæø õ¹åx òæåío­aæ¿-
¸¾x ®pº¨o­ μaóå¹¸¾¼ ®o²ºx. 
©oc¹a¹oñ¸o¨o õ®pa¸åpo­a¸åø òæåío-
­aæ¿¸¾x ®pº¨o­, ¸eÿpeª¸aμ¸añe¸¸¾x 
ªæø Baòe¨o õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a, o¢ec-
ÿeñå¹¿ ¸e­oμ¯o²¸o, å o¸å ¸e¸aªe²¸¾.

 Òæåío­aæ¿¸¾e ®pº¨å paμpeòae¹cø 
åcÿoæ¿μo­a¹¿ ¹oæ¿®o ­ coo¹­e¹c¹­åå 
c pe®o¯e¸ªo­a¸¸¾¯å ­oμ¯o²¸oc-
¹ø¯å ÿpå¯e¸e¸åø. Haÿpå¯ep: Hå®o¨ªa 
¸e åcÿoæ¿μº¼¹e ªæø òæåío­a¸åø 
¢o®o­º÷ ÿo­epx¸oc¹¿ aæ¯aμ¸o¨o 
¹apeæ¿ña¹o¨o òæåío­aæ¿¸o¨o ®pº¨a. 
Aæ¯aμ¸¾e ¹apeæ¿ña¹¾e òæåío­aæ¿¸¾e 
®pº¨å ÿpeª¸aμ¸añe¸¾ ªæø ºªaæe¸åø 
¯a¹epåaæa c ÿo­epx¸oc¹e¼ ¸å²¸e¼ 
ñac¹¿÷ òæåío­aæ¿¸o¨o ®pº¨a. 
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¡o®o­oe ­oμªe¼c¹­åe cåæ¾ ¸a õ¹å òæå-
ío­aæ¿¸¾e ®pº¨å ¯o²e¹ paμpºòå¹¿ åx.

 Åcÿoæ¿μº¼¹e ­ce¨ªa ¸eÿo­pe²ªe¸-
¸¾e μa²å¯¸¾e íæa¸ý¾ coo¹­e¹c¹­º-
÷óe¨o paμ¯epa å íop¯¾ ªæø 
­¾¢pa¸¸o¼ Ba¯å ¸acaª®å. 
Coo¹­e¹c¹­º÷óåe íæa¸ý¾ μaóåóa÷¹ 
¸acaª®å å co®paóa÷¹, ¹a®å¯ o¢paμo¯, 
oÿac¸oc¹¿ paμæo¯a. 

 He ÿoæ¿μº¼¹ec¿ åμ¸oòe¸¸¾¯å ¸acaª-
®a¯å ¢oæ¿òåx õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹o­. 
Hacaª®å ªæø ¢oæ¿òåx õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹o­ ̧ e ÿpeª¸aμ¸añe¸¾ ªæø ­¾co®åx 
o¢opo¹o­ ¯e¸¿òåx õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸-
¹o­ å ¯o¨º¹ cæo¯a¹¿cø.

O¹ªaña å coo¹­e¹c¹­º÷óåe 
º®aμa¸åø ÿo ¢eμoÿac¸oc¹å
O¹ªaña — õ¹o ­¸eμaÿ¸aø pea®ýåø μac¹o-
ÿopå­òe¼cø åæå μa¢æo®åpo­a¸¸o¼ ­paóa-
÷óe¼cø ¸acaª®å, ¸aÿp., òæåío­aæ¿¸o¨o 
ªåc®a, ¹apeæ¿ña¹o¨o òæåío­aæ¿¸o¨o 
®pº¨a, ÿpo­oæoñ¸o¼ óe¹®å å ÿpoñ. 
C¹oÿope¸åe åæå ¢æo®åpo­a¸åe ÿpå­oªå¹ 
® ­¸eμaÿ¸o¼ oc¹a¸o­®e ­paóa÷óe¼cø 
¸acaª®å. B peμºæ¿¹a¹e ­ ¯ec¹e ¢æo®å-
po­®å ¯aòå¸®a ¸añå¸ae¹ ¢ec®o¸¹poæ¿¸o 
­paóa¹¿cø c ºc®ope¸åe¯ ­ ¸aÿpa­æe¸åå, 
ÿpo¹å­oÿoæo²¸o¯ ¸aÿpa­æe¸å÷ 
­paóe¸åø pa¢oñe¨o å¸c¹pº¯e¸¹a.
Ecæå, ¸aÿp., òæåío­aæ¿¸¾¼ ªåc® μac¹o-
ÿopå¹cø åæå oc¹a¸o­å¹cø ­ o¢pa¢a¹¾­ae-
¯o¯ ̄ a¹epåaæe, ¹o ÿoÿa­òå¼ ­ ̄ a¹epåaæ 
®pa¼ òæåío­aæ¿¸o¨o ªåc®a, ¯o²e¹ 
μac¹pø¹¿ å ­ peμºæ¿¹a¹e õ¹o¨o ªåc® 
¯o²e¹ ¸eÿpoåμ­oæ¿¸o ­¾p­a¹¿cø å ªa¹¿ 
o¹ªañº. Òæåío­aæ¿¸¾¼ ªåc® ­ õ¹o¯ 
cæºñae ª­å¨ae¹cø ­ ¸aÿpa­æe¸åå æåýa, 
pa¢o¹a÷óe¨o c å¸c¹pº¯e¸¹o¯, åæå 
­ c¹opo¸º o¹ ¸e¨o, ­ μa­åcå¯oc¹å o¹ 
¸aÿpa­æe¸åø ­paóe¸åø ¸a ¯ec¹e 
¢æo®åpo­®å. ¥på õ¹o¯ òæåío­aæ¿¸¾¼ 
ªåc® ¯o²e¹ ¹a®²e cæo¯a¹¿cø.
Kpo¯e ¹o¨o, o¹ªaña ¯o²e¹ ­oμ¸å®¸º¹¿ 
­cæeªc¹­å¹e ¸eÿpa­åæ¿¸o¨o åcÿoæ¿μo­a-
¸åø õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a. 
Ee ¯o²¸o ÿpeªo¹­pa¹å¹¿ ÿº¹e¯ 
ÿpå¸ø¹åø ¯ep ÿpeªoc¹opo²¸oc¹å, 
®o¹op¾e ÿpå­eªe¸¾ ¸å²e.

 ©ep²å¹e ®peÿ®o õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ 
å ÿpå­eªå¹e c­oe ¹eæo å pº®å ­ ÿoæo-
²e¸åe, ®o¹opoe ÿoμ­oæå¹ Ba¯ ­oc-
ÿpå¸å¯a¹¿ cåæ¾ o¹ªañå, coxpa¸øø 
pa­¸o­ecåe. ¥oæ¿μº¼¹ec¿ ­ce¨ªa 
ªoÿoæ¸å¹eæ¿¸o¼ pº®oø¹®o¼, ecæå 
o¸a ec¹¿ ­ ¸aæåñåå, ñ¹o¢¾ o¢æaªa¹¿ 
¯a®cå¯aæ¿¸¾¯ ®o¸¹poæe¯ ¸aª 
cåæa¯å o¹ªañå åæå ¯o¯e¸¹a¯å pea®-
ýåå ÿpå ­¾co®o¼ ñac¹o¹e ­paóe¸åø. 
Æåýo, pa¢o¹a÷óee c å¸c¹pº¯e¸¹o¯, 
¯o²e¹ cªep²a¹¿ cåæ¾ o¹ªañå åæå pea®-
ýåå ÿpå ÿo¯oóå coo¹­e¹c¹­º÷óåx ¯ep 
ÿpeªoc¹opo²¸oc¹å.

 Hå®o¨ªa ¸e ªep²å¹e pº® ­¢æåμå 
­paóa÷óåxcø ¸acaªo®. Hacaª®a 
¯o²e¹ ÿpå o¹ªañe μaªe¹¿ Baòº pº®º.

 ¥oc¹apa¼¹ec¿ ¸e ¸axoªå¹¿cø ¸a 
ºñac¹®e, ­ ÿpeªeæax ®o¹opo¨o 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ ÿepe¯eóae¹cø 
ÿpå o¹ªañe. O¹ªaña o¹­oªå¹ õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹ ­ ¸aÿpa­æe¸åå ÿpo¹å­o-
ÿoæo²¸o¯ ª­å²e¸å÷ òæåío­aæ¿¸o¨o 
ªåc®a ¸a ¯ec¹e ¢æo®åpo­®å.

 Pa¢o¹a¼¹e oco¢e¸¸o oc¹opo²¸o 
­ º¨æax ÿo¯eóe¸å¼, ¸a ºñac¹®ax 
c oc¹p¾¯å ®paø¯å å ¹. ª. 
C¹apa¼¹ec¿ ÿpeÿø¹c¹­o­a¹¿ ¹o¯º, 
ñ¹o¢¾ pa¢oñåe å¸c¹pº¯e¸¹¾ o¹c®a-
®å­aæå o¹ o¢pa¢a¹¾­ae¯o¼ ÿo­epx-
¸oc¹å åæå ñ¹o¢¾ åx μa®æå¸å­aæo.
Bpaóa÷óaøcø ¸acaª®a c®æo¸¸a μa®æå-
¸å­a¹¿ ­ º¨æax, ¸a oc¹p¾x ¨pa¸øx åæå 
ÿpå på®oòe¹e. Õ¹o ÿpå­oªå¹ ® ÿo¹epe 
®o¸¹poæø å o¹ªañe.

 He ÿoæ¿μº¼¹ec¿ ÿoæo¹¸a¯å ýeÿ¸o¼ 
ÿåæ¾ å ÿoæo¹¸a¯å ÿåæ¾ c μº¢¿ø¯å. 
™a®åe ̧ acaª®å ñac¹o ÿpå­oªø¹ ® o¹ªañe 
åæå ÿo¹epe ®o¸¹poæø ¸aª õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹o¯.

©oÿoæ¸å¹eæ¿¸¾e º®aμa¸åø 
ÿo ¹ex¸å®e ¢eμoÿac¸oc¹å
 He pe®o¯e¸ªºe¹cø coòæåío­¾­a¹¿ 

®pac®º, ­ coc¹a­ ®o¹opo¼ ­xoªå¹ 
c­å¸eý. ¥oªo¢¸º÷ ®pac®º 
paμpeòae¹cø cñåóa¹¿ ¹oæ¿®o 
®­aæåíåýåpo­a¸¸¾¯ cÿeýåaæåc¹a¯.

 Heæ¿μø o¢pa¢a¹¾­a¹¿ ̄ aòå¸®o¼ ¹a®åe 
¯a¹epåaæ¾, ÿpå o¢pa¢o¹®e ®o¹op¾x 
o¢paμº÷¹cø ­eóec¹­a, ­peª¸¾e ªæø 
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μªopo­¿ø ñeæo­e®a (¸aÿpå¯ep, 
ac¢ec¹). Ecæå ÿpå pa¢o¹e ¸e åc®æ÷-
ñe¸o ­oμ¸å®¸o­e¸åe ­peª¸o¼ ªæø 
μªopo­¿ø, æe¨®o-­ocÿæa¯e¸ø÷óe¼cø 
åæå ­μp¾­ooÿac-¸o¼ ÿ¾æå, ¹o ¸eo¢xo-
ªå¯o ÿpå¸ø¹¿ ¯ep¾ ÿo μaóå¹e o¹ ¸ee. 
¥oæ¿μº¼¹ec¿ ÿ¾æeμaóå¹¸o¼ ¯ac®o¼. 
¥oª®æ÷ña¼¹e ¯aòå¸®º ® acÿåpaýåo¸-
¸o¼ ºc¹a¸o­®e.

 Kpeÿ®o ªep²å¹e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ 
­o ­pe¯ø pa¢o¹¾ o¢eå¯å pº®a¯å, 
o¢ecÿeñå­ ºc¹o¼ñå­oe ÿoæo²e¸åe. 
©æø o¢ecÿeñe¸åø ¸aªe²¸oc¹å pa¢o¹¾ 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ cæeªºe¹ ªep²a¹¿ 
ª­º¯ø pº®a¯å.

 He ÿoæ¿μº¼¹ec¿ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹o¯ 
c ÿo­pe²ªe¸¸¾¯ ce¹e­¾¯ ò¸ºpo¯. 
Åμ¢e¨a¼¹e ®o¸¹a®¹a c ÿo­pe²ªe¸¸¾¯ 
ce¹e­¾¯ ò¸ºpo¯, a ­ cæºñae ÿo­pe²-
ªe¸åø ce¹e­o¨o ò¸ºpa ­o ­pe¯ø 
pa¢o¹¾ åμ­æe®å¹e ò¹eÿceæ¿¸º÷ ­åæ®º 
åμ poμe¹®å. ¥o­pe²ªe¸¸¾¼ ce¹e­o¼ 
ò¸ºp º­eæåñå­ae¹ påc® ÿopa²e¸åø 
õæe®¹påñec®å¯ ¹o®o¯.

MATEPÅAÆŸHŸIœ šÓEP¡!
 Haÿpø²e¸åe ­ ce¹å å μ¸añe¸åe ¸aÿpø-

²e¸åø, ÿpå­eªe¸¸oe ­ íåp¯e¸¸o¼ 
¹a¢æåñ®e ¯aòå¸®å, o¢øμa¹eæ¿¸o 
ªoæ²-¸¾ co­ÿaªa¹¿.

Òº¯¾ å ­å¢paýåø

³¸añe¸åø ºpo­¸ø òº¯a å ­å¢paýåå ¢¾æå 
oÿpeªeæe¸¾ co¨æac¸o ¸op¯a¹å­¸o¼ 
ªo®º¯e¸¹aýåå EN 60745. 

Oÿpeªeæe¸¸¾¼ ÿpå pa¢o¹e ªa¸¸o¨o ¹åÿa 
¯aòå¸o® ºpo­e¸¿ òº¯a:
— špo­e¸¿ μ­º®a LpA: 81 ª¡ (A)
— špo­e¸¿ ¯oó¸oc¹å 

òº¯a LWA: 92 ª¡ (A)
— ¥o¨peò¸oc¹¿ K: 3 ª¡
O¢óå¼ ºpo­e¸¿ ­å¢paýåå (pº®oø¹®å):
— ³¸añe¸åe ­å¢paýåå ah:  2,5 ¯/c2

— ¥o¨peò¸oc¹¿ K: 1,5 ¯/c2

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
¥på­eªe¸¸¾e μªec¿ peμºæ¿¹a¹¾ åμ¯epe-
¸å¼ ªe¼c¹­å¹eæ¿¸¾ æåò¿ ªæø ̧ o­¾x ̄ aòå-
¸o®. ¥på e²eª¸e­¸o¯ åcÿoæ¿μo­a¸åå 
¯aòå¸®å μ¸añe¸åø òº¯a å ­å¢paýåå, ­oμ-
¸å®a÷óåe ÿpå pa¢o¹e c ¸e¼, åμ¯e¸ø÷¹cø.

šKA³AHÅE
š®aμa¸¸¾¼ ­ ªa¸¸o¼ å¸c¹pº®ýåå ºpo­e¸¿ 
­å¢paýåå ¢¾æ oÿpeªeæe¸ c¹a¸ªap¹åμåpo-
­a¸¸¾¯ ¯e¹oªo¯ åμ¯epe¸åø, ÿpå­eªe¸-
¸¾¯ ­ ¸op¯a¹å­¸o¼ ªo®º¯e¸¹aýåå 
EN 60745, å ¯o²e¹ ¢¾¹¿ åcÿoæ¿μo­a¸ 
ÿpå cpa­¸e¸åå õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹o­ 
ªpº¨ c ªpº¨o¯. O¸ ÿpå¨oªe¸ ¹a®²e ªæø 
ÿpeª­apå¹eæ¿¸o¼ oýe¸®å ­å¢paýåo¸¸o¼ 
¸a¨pºμ®å. ¥på­eªe¸¸¾¼ μªec¿ ºpo­e¸¿ 
­å¢paýåå ­oμ¸å®ae¹ ÿpå åcÿoæ¿μo­a¸åå 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a ÿo oc¸o­¸o¯º ̧ aμ¸a-
ñe¸å÷. Ecæå ²e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ ¢ºªe¹ 
åcÿoæ¿μo­a¹¿cø ¸e ÿo ¸aμ¸añe¸å÷, ­ ®o¯-
ÿæe®¹e c ¸acaª®a¯å, o¹æåña÷óå¯åcø o¹ 
pe®o¯e¸ªºe¯¾x ­ ªa¸¸o¼ å¸c¹pº®ýåå, 
åæå ÿpå ¸eªoc¹a¹oñ¸o¯ ¹exo¢cæº²å-
­a¸åå, ¹o ía®¹åñec®å¼ ºpo­e¸¿ ­å¢paýåå 
¯o²e¹ o¹æåña¹¿cø o¹ ÿpå­eªe¸¸o¨o 
­ ªa¸¸o¼ å¸c¹pº®ýåå. B õ¹o¯ cæºñae 
­å¢paýåo¸¸aø ¸a¨pºμ®a ­ pacñe¹e ¸a ­c÷ 
ÿpoªoæ²å¹eæ¿¸oc¹¿ pa¢o¹¾ c å¸c¹pº¯e¸-
¹o¯ ¯o²e¹ μ¸añå¹eæ¿¸o ÿo­¾cå¹¿cø.
Ñ¹o¢¾ ¯o²¸o ¢¾æo ¹oñ¸o oÿpeªeæå¹¿ 
­å¢paýåo¸¸º÷ ¸a¨pºμ®º, ¸eo¢xoªå¯o 
ºñå¹¾­a¹¿ ¹a®²e ­pe¯ø, ­ ¹eñe¸åe ®o¹o-
po¨o ºc¹po¼c¹­o oc¹ae¹cø ­¾®æ÷ñe¸¸¾¯ 
åæå o¸o ­®æ÷ñe¸o, ̧ e ̧ axoªå¹cø ­ pa¢o¹e. 
B ªa¸¸o¯ cæºñae ­å¢paýåo¸¸aø ¸a¨pºμ®a 
­ pacñe¹e ¸a ­c÷ ÿpoªoæ²å¹eæ¿¸oc¹¿ 
pa¢o¹¾ c å¸c¹pº¯e¸¹o¯ ¯o²e¹ μ¸a-
ñå¹eæ¿¸o c¸åμå¹¿cø. 
¥på¯å¹e, ÿo²aæº¼c¹a, ªoÿoæ¸å¹eæ¿¸¾e 
¯ep¾ ÿo μaóå¹e ÿoæ¿μo­a¹eæø o¹ ­peª-
¸o¨o ­oμªe¼c¹­åø ­å¢paýåå, ¸aÿpå¯ep: 
pe¨ºæøp¸oe ÿpo­eªe¸åe ¹exo¢cæº²å­a-
¸åø õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a å åcÿoæ¿μºe¯¾x 
­ ®o¯ÿæe®¹e c ¸å¯ ¸acaªo®, coμªa¸åe 
­oμ¯o²¸oc¹å ÿoæ¿μo­a¹eæ÷ ­ce¨ªa 
ªep²a¹¿ pº®å ­ ¹eÿæe, ñe¹®aø op¨a¸å-
μaýåø pa¢oñe¨o ÿpoýecca.

BHÅMAHÅE!
¥på a®ºc¹åñec®o¼ ¸a¨pºμ®e c­¾òe 
85 ª¡(A) cæeªºe¹ ÿoæ¿μo­a¹¿cø ÿpåcÿo-
co¢æe¸åø¯å ªæø μaóå¹¾ op¨a¸o­ cæºxa.
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™ex¸åñec®åe ªa¸¸¾e

Ko¯ÿæe®¹¸¾¼ o¢μop

1 Òæåío­aæ¿¸aø ¢º¯a¨a

2 ™apeæ¿ña¹¾¼ òæåío­aæ¿¸¾¼ ®pº¨

3 Òæåío­aæ¿¸aø ®o¸coæ¿

4 ¥på­oª¸aø ¨oæo­®a

5 B¾®æ÷ña¹eæ¿
ªæø ­®æ÷ñe¸åø å ­¾®æ÷ñe¸åø 
¯aòå¸®å.

6 Ce¹e­o¼ ò¸ºp ªæå¸o¼ 4 ¯, 
c ce¹e­o¼ ò¹eÿceæ¿¸o¼ ­åæ®o¼

7 Pºñ®a
pe¨ºæåpo­®å c®opoc¹å.

8 ©oÿoæ¸å¹eæ¿¸aø pºñ®a

™åÿ ¯aòå¸®å Òæåío­aæ¿¸aø ¯aòå¸a c ÿæoc®o¼ 

¨oæo­®o¼ SFE 8-2 115

C®opoc¹¿ ­paóe¸åø ¸a xoæoc¹o¯ xoªº ¯/ce® 700—2300

¥o¹pe¢æøe¯aø ¯oó¸oc¹¿ B¹ 800

¥oæeμ¸aø ¯oó¸oc¹¿ B¹ 325

Ma®c. ªå¯e¹p òæåío­aæ¿¸o¨o ®pº¨a ¯¯ 115

B¾co¹a òæåío­aæ¿¸o¼ ¨oæo­®å ¯¯ 13

Bec (¢eμ ce¹e­o¨o ò¸ºpa) ®¨ 2,5
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Å¸c¹pº®ýåø ÿo õ®cÿæºa¹aýåå

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
¥epeª ÿpo­eªe¸åe¯ æ÷¢¾x pa¢o¹ ÿo ¹ex-
o¢cæº²å­a¸å÷ å ºxoªº μa õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹o¯ ­ce¨ªa åμ­æe®a¼¹e ­åæ®º åμ 
poμe¹®å.

¥epeª ­­oªo¯ ­ õ®cÿæºa¹aýå÷
 Åμ­æe®å¹e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ åμ ºÿa-

®o­®å å ÿpo­ep¿¹e ¸a ®o¯ÿæe®¹¸oc¹¿ 
ÿoc¹a­®å å ¸a o¹cº¹c¹­åe ÿo­pe²-
ªe¸å¼ ­o ­pe¯ø ¹pa¸cÿop¹åpo­®å.

 Haæo²å¹e òæåío­aæ¿¸º÷ ¢º¯a¨º.
 ¥på®peÿå¹e ® ¯aòå¸®e pº®oø¹®º. 

Haæo²e¸åe åæå μa¯e¸a 
òæåío­aæ¿¸o¼ ¢º¯a¨å
 Åμ­æe®å¹e ­åæ®º åμ poμe¹®å.

 ¥på ¸eo¢xoªå¯oc¹å c¸å¯å¹e ÿpå®peÿ-
æe¸¸º÷ òæåío­aæ¿¸º÷ ¢º¯a¨º 
c ¹apeæ¿ña¹o¨o òæåío­aæ¿¸o¨o 
®pº¨a (1.).

 ³a®peÿå¹e ¸o­º÷ òæåío­aæ¿¸º÷ 
¢º¯a¨º (2.).

¥på®peÿå¹e ® ̄ aòå¸®e pº®oø¹®º

 ©oÿoæ¸å¹eæ¿¸º÷ pºñ®º ÿpå®peÿå¹e 
c æe­o¼ åæå ÿpa­o¼ c¹opo¸¾ ®opÿºca.

 ©æø õ¹o¨o ­c¹a­¿¹e pºñ®º ­ peμ¿¢º (1.) 
å ÿo­opañå­a¼¹e ÿo ñaco­o¼ 
c¹peæ®e (2.).

³a¯e¸a μº¢ña¹o¨o pe¯¸ø

 ¥på ¸eo¢xoªå¯oc¹å c¸å¯å¹e òæåío-
­aæ¿¸º÷ ¢º¯a¨º c ¹apeæ¿ña¹o¨o 
òæåío­aæ¿¸o¨o ®pº¨a.

 O¹­å¸¹å¹e 4 ­å¸¹a c ¸å²¸e¼ c¹opo-
¸¾ ¹apeæ¿ña¹o¨o òæåío­aæ¿¸o¨o 
®pº¨a (1.).

 C¸å¯å¹e ¹apeæ¿ña¹¾¼ òæåío­aæ¿¸¾¼ 
®pº¨ (2.).

 C¸å¯å¹e cº®¸o c μaª¸e¼ ®p¾ò®å (3.).
 O¹­å¸¹å¹e ­å¸¹¾ μaª¸e¼ ®p¾ò®å (4.).
 O¹oª­å¸¿¹e ­ c¹opo¸º/c¸å¯å¹e 

μaª¸÷÷ ®p¾ò®º (5.).
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 O¹­å¸¹å¹e ÿepeª¸å¼ ­å¸¹ c ­¸º¹pe¸-
¸å¯ òec¹å¨pa¸¸å®o¯ (6.).

 C¸å¯å¹e μº¢ña¹¾¼ pe¯e¸¿. 
©æø õ¹o¨o c¹ø¸å¹e μº¢ña¹¾¼ pe¯e¸¿ 
c μaª¸e¼ òec¹epe¸®å (7.) å ÿpo¹ø¸å¹e 
­ÿepeª (8.).

 šc¹a¸o­å¹e ¸o­¾¼ μº¢ña¹¾¼ pe¯e¸¿. 
Ha¹ø¸å¹e μº¢ña¹¾¼ pe¯e¸¿ ­¸añaæe 
¸a ÿepeª¸÷÷ òec¹ep¸÷ (9.), a μa¹e¯ 
¸a μaª¸÷÷ òec¹epe¸®º (10.).

 šc¹a¸o­å¹e ¸a ¯ec¹o ®p¾ò®å 
å ­å¸¹¾ (11.).

B®æ÷ñe¸åe å ­¾®æ÷ñe¸åe

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
¡epå¹ec¿ ¹oæ¿®o μa åμoæåpo­a¸¸¾e pºñ®å 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a.

Kpa¹®o­pe¯e¸¸¾¼ pe²å¯ pa¢o¹¾ 
¢eμ íå®caýåå ­¾®æ÷ña¹eæø:

 ¥epeª­å¸¿¹e ¢aæa¸cåp¸¾¼ ­¾®æ÷-
ña¹eæ¿ ­ÿepeª å ªep²å¹e e¨o ­ õ¹o¯ 
ÿoæo²e¸åå.

 ©æø ­¾®æ÷ñe¸åø ¯aòå¸®å o¹ÿºc¹å¹e 
­¾®æ÷ña¹eæ¿.

¥poªoæ²å¹eæ¿¸¾¼ pe²å¯ pa¢o¹¾ 
c íå®caýåe¼ ­¾®æ÷ña¹eæø:

 ¥epeª­å¸¿¹e ­¾®æ÷ña¹eæ¿ ­ÿepeª (1.) 
å μaíå®cåpº¼¹e e¨o ­ õ¹o¯ ÿoæo²e-
¸åå, ̧ a²a­ ̧ a e¨o ÿepeª¸å¼ ®o¸eý (2.).

 ©æø ­¾®æ÷ñe¸åø ¯aòå¸®å paμ¢æo®å-
pº¼¹e ¢aæa¸cåp¸¾¼ ­¾®æ÷ña¹eæ¿ 
ÿº¹e¯ ¸a²a¹åø ¸a e¨o μaª¸å¼ ®o¸eý.
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Pe¨ºæåpo­®a c®opoc¹å
©æø pe¨ºæåpo­®å c®opoc¹å ºc¹a¸o­å¹e 
pºñ®º pe¨ºæåpo­®å c®opoc¹å ¸a ¹pe¢ºe-
¯o¯ μ¸añe¸åå.

š®aμa¸åø ÿo pa¢o¹e

šKA³AHÅE
¥ocæe ­¾®æ÷ñe¸åø õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ 
ÿpoªoæ²ae¹ eóe ª­å¨a¹¿cø ¸e®o¹opoe 
­pe¯ø.

— ¥påæo²å¹e ¹apeæ¿ña¹¾¼ òæåío­aæ¿-
¸¾¼ ®pº¨ ® o¢pa¢a¹¾­ae¯o¯º åμªeæå÷ 
¹oæ¿®o ÿocæe ¹o¨o, ®a® ̄ aòå¸a ªoc¹å¨-
¸e¹ ÿoæ¸o¼ c®opoc¹å.

— ©æø ªoc¹å²e¸åø xopoòe¨o peμºæ¿¹a¹a 
òæåío­a¸åø ª­å¨a¼¹e ¹apeæ¿ña¹¾¼ 
òæåío­aæ¿¸¾¼ ®pº¨ pa­¸o¯ep¸o 
ÿo òæåíºe¯o¼ ÿo­epx¸oc¹å. 
He ÿpåæa¨a¼¹e cåæ¿¸o¨o ºcåæåø 
¸a²a¹åø.

— ¥ocæe ­¾®æ÷ñe¸åø ¹apeæ¿ña¹¾¼ 
òæåío­aæ¿¸¾¼ ®pº¨ eóe ¸e®o¹opoe 
­pe¯ø ÿpoªoæ²ae¹ ª­å¨a¹¿cø.

™exo¢cæº²å­a¸åe å ºxoª

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
¥epeª ÿpo­eªe¸åe¯ æ÷¢¾x pa¢o¹ ÿo ¹ex-
o¢cæº²å­a¸å÷ å ºxoªº μa õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹o¯ ­ce¨ªa åμ­æe®a¼¹e ­åæ®º åμ 
poμe¹®å.

Ñåc¹®a

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
Ko¨ªa ÿpå o¢pa¢o¹®e ¯e¹aææo­ o¢paμº-
e¹cø õ®c¹pe¯aæ¿¸o ¢oæ¿òoe ®oæåñec¹­o 
ÿ¾æå, õ¹a ÿpo­oªøóaø ÿ¾æ¿ ¯o²e¹ ÿpo-
¸å®¸º¹¿ ­¸º¹p¿ ®opÿºca òæåío­aæ¿¸o¼ 
¯aòå¸®å. Ñ¹o ÿpå­oªå¹ ® ºxºªòe¸å÷ 
μaóå¹¸o¼ åμoæøýåå! 
¥oõ¹o¯º ¯aòå¸®º cæeªºe¹ ÿoª®æ÷ña¹¿ 
® ce¹å ñepeμ a­¹o¯a¹åñec®å¼ ÿpeªoxpa-
¸å¹eæ¿¸¾¼ ­¾®æ÷ña¹eæ¿, ªe¼c¹­º÷óå¼ 
ÿpå ÿoø­æe¸åå ¹o®a º¹eñ®å (¹o® cpa¢a¹¾-
­a¸åø 30 ¯A).
 Pe¨ºæøp¸o ÿpo­oªå¹e ñåc¹®º ̄ aòå¸®å 

å ee ­e¸¹åæøýåo¸¸¾x o¹­epc¹å¼. 
Ka® ñac¹o õ¹o cæeªºe¹ ­¾ÿoæ¸ø¹¿, 
μa­åcå¹ o¹ o¢pa¢a¹¾­ae¯o¨o ¯a¹e-
påaæa å ÿpoªoæ²å¹eæ¿¸oc¹å åcÿoæ¿-
μo­a¸åø ¯aòå¸®å.

 ©­å¨a¹eæ¿ ¯aòå¸®å å ee ®opÿºc 
åμ¸º¹på cæeªºe¹ ÿpoªº­a¹¿ cºxå¯ 
c²a¹¾¯ ­oμªºxo¯.

š¨oæ¿¸¾e óe¹®å
Õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ oc¸aóe¸ º¨oæ¿¸¾¯å 
o¹®æ÷ña÷óå¯å õæe¯e¸¹a¯å. ¥o ªoc¹å-
²e¸å÷ ¨pa¸åý¾ åμ¸oca º¨oæ¿¸¾x 
o¹®æ÷ña÷óåx õæe¯e¸¹o­ õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹ a­¹o¯a¹åñec®å o¹®æ÷ñae¹cø.

šKA³AHÅE
©eíe®¹¸¾e ªe¹aæå cæeªºe¹ μa¯e¸ø¹¿ 
¹oæ¿®o ¸a μaÿñac¹å, ÿpoåμ­oªå¯¾e 
íåp¯o¼-åμ¨o¹o­å¹eæe¯ ¯aòå¸®å. 
¥på åcÿoæ¿μo­a¸åå μaÿñac¹e¼ ÿpoåμ-
­oªc¹­a ªpº¨åx íåp¯ a¸¸ºæåpºe¹cø 
ÿpa­o ÿoæ¿μo­a¹eæø ¸a ¨apa¸¹å¼¸oe 
o¢cæº²å­a¸åe.

Ñepeμ μaª¸åe o¹­epc¹åø ªæø μa¢opa ­oμ-
ªºxa ¯o²¸o ¸a¢æ÷ªa¹¿, ®a® ­o ­pe¯ø 
õ®cÿæºa¹aýåå ¯aòå¸®å ¨opø¹ º¨oæ¿¸¾e 
óe¹®å.
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¥på cåæ¿¸o¯ ­oμ¨opa¸åå º¨oæ¿¸¾x 
õæe¯e¸¹o­ õæe®¹poÿpå¢op cæeªºe¹ 
¸e¯eªæe¸¸o ­¾®æ÷ñå¹¿. O¹ªa¼¹e 
õæe®¹poÿpå¢op ­ a­¹opåμåpo­a¸¸º÷ 
åμ¨o¹o­å¹eæe¯ cep­åc¸º÷ ¯ac¹epc®º÷.

Peªº®¹op

šKA³AHÅE
B ¹eñe¸åe ­ce¨o ¨apa¸¹å¼¸o¨o cpo®a åμ 
ÿpå­oª¸o¼ ¨oæo­®å ¸eæ¿μø ­¾®pºñå­a¹¿ 
­å¸¹¾. ¥på ¸e­¾ÿoæ¸e¸åå õ¹o¨o ºcæo­åø 
a¸¸ºæåpºe¹cø ÿpa­o ÿoæ¿μo­a¹eæø ¸a 
¨apa¸¹å¼¸oe o¢cæº²å­a¸åe.

Pe¯o¸¹
Pe¯o¸¹ ̄ aòå¸®å ̄ o²¸o ÿopºña¹¿ ¹oæ¿®o 
cÿeýåaæåc¹a¯ cep­åc¸o¼ ¯ac¹epc®o¼, 
å¯e÷óe¼ paμpeòe¸åe åμ¨o¹o­å¹eæø 
¸a pe¯o¸¹ e¨o åμªeæå¼.

³aÿñac¹å å ÿpå¸aªæe²¸oc¹å
Å¸íop¯aýå÷ o¢ a¢paμå­¸¾x æe¸¹ax 
å òæåío­aæ¿¸¾x ®o¸coæøx ªæø paμæåñ-
¸¾x o¢æac¹e¼ ÿpå¯e¸e¸åø å ÿpoñåx ÿpå-
¸aªæe²¸oc¹øx B¾ ¸a¼ªe¹e ­ ®a¹aæo¨ax 
ÿpoåμ­oªå¹eæø.
¥o®o¯ÿo¸e¸¹¸oe åμo¢pa²e¸åe c ÿpo-
c¹pa¸c¹­e¸¸¾¯ paμªeæe¸åe¯ ªe¹aæe¼ 
å cÿåc®å μaÿac¸¾x ñac¹e¼ B¾ ¸a¼ªe¹e 
¸a ¸aòe¯ ca¼¹e ­ Å¸¹ep¸e¹e: 
www.flex-tools.com

š®aμa¸åø ÿo º¹åæåμaýåå

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
O¹pa¢o¹a­òåe c­o¼ cpo® õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹¾ cæeªºe¹ ­¾­oªå¹¿ åμ ºÿo¹pe-
¢æe¸åø ÿº¹e¯ o¹peμa¸åø ce¹e­o¨o ò¸ºpa.

™oæ¿®o ªæø c¹pa¸, ­xoªøóåx ­ EC
Hå®o¨ªa ¸e ­¾¢pac¾­a¼¹e c¹ap¾e 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹¾ ­ ¯ºcop 
­¯ec¹e c ¢¾¹o­¾¯å o¹xoªa¯å!

Co¨æac¸o ©åpe®¹å­e EC 2012/19/EC 
o¹¸ocå¹eæ¿¸o o¹cæº²å­òåx c­o¼ cpo® 
õæe®¹påñec®åx å õæe®¹po¸¸¾x ÿpå¢opo­ 
å ¸aýåo¸aæ¿¸¾¯ μa®o¸a¯, coμªa¸¸¾¯ ̧ a 
oc¸o­e õ¹o¼ ©åpe®¹å­¾, c¹ap¾e õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹¾ ªoæ²¸¾ co¢åpa¹¿cø 
o¹ªeæ¿¸o o¹ ÿpoñåx o¹xoªo­ å cªa­a¹¿cø 
­ ÿpåe¯¸¾e ÿº¸®¹¾, o¹­e¹c¹­e¸¸¾e μa åx 
õ®oæo¨åñ¸º÷ º¹åæåμaýå÷.

šKA³AHÅE
Å¸íop¯aýå÷ o ­oμ¯o²¸¾x ¯e¹oªax 
º¹åæåμaýåå B¾ c¯o²e¹e ÿoæºñå¹¿ 
º Baòe¨o ¹op¨o­o¨o a¨e¸¹a!

Coo¹­e¹c¹­åe ¸op¯a¯

M¾ μaø­æøe¯ ÿoª c­o÷ co¢c¹­e¸¸º÷ 
o¹­e¹c¹­e¸¸oc¹¿, ñ¹o åμªeæåe, 
oÿåca¸¸oe ­ paμªeæe «™ex¸åñec®åe 
ªa¸¸¾e», coo¹­e¹c¹­ye¹ cæeªº÷óå¯ 
¸op¯a¯ åæå ¸op¯a¹å­¸¾¯ ªo®º¯e¸¹a¯:
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Kasutatud sümbolid

HOIATUS!
Tähistab otsest ähvardavat ohtu. 
Juhise eiramine võib lõppeda surmavalt 
või tekitada raskeid vigastusi.

ETTEVAATUST!
Tähistab ohtlikku olukorda. 
Juhise eiramine võib põhjustada vigastusi 
või tekitada materiaalset kahju.

MÄRKUS
Tähistab olulist informatsiooni või nõuannet 
kasutajale.

Sümbolid seadmel
Enne kasutuselevõttu lugeda 
kasutusjuhendit!

Kanda silmakaitset!

Vana seadme jäätmekäitlus 
(vaata lehekülge 212)!

Teie ohutuse heaks

HOIATUS!
Enne elektritööriista kasutamist lugeda läbi 
järgmised juhendid ja pidada neist kinni:
– käesolev kasutusjuhend,
– lisatud brošüür „Üldised ohutusjuhised“ 

elektritööriistadega käsitsemisel 
(vihikud nr.: 315.915),

– töökohal kehtivad õnnetusjuhtumite 
ärahoidmise eeskirjad.

Elektritööriist on valmistatud uusima 
tehnika ja tunnustatud ohutuseeskirjade 
järgi. Sellest hoolimata võib käsitsemisel 
tekkida olukord, mis võib ohustada sead-
mega töötaja või kolmanda isiku elu 
ja tervist, kahjustada seadet ennast või 
tekitada muud varalist kahju. 
Kasutada elektritööriista ainult
– selleks ette nähtud otstarbel,
– tehniliselt korras seisundis.
Turvalisust ohustavad rikked tuleb kiiresti 
kõrvaldada.
Otstarbekohane kasutamine
Lamepeaga lihvimismasin on ette nähtud
– professionaalseks kasutamiseks tööstu-

ses ja käsitöösektoris,
– metall- või puitpindade lihvimiseks,
– lihvimiseks raskesti ligipääsetavates 

kohtades (näiteks aknaluugid ja kütte-
kehad),

– kasutamiseks lihvpaberite ja tarvikutega, 
mida nimetatakse käesolevas kasutus-
juhendis või mida tootja soovitab.

Ohutusnõuded lihvimismasinatele
HOIATUS!

Lugege läbi kõik elektritööriistaga koos 
tarnitud ohutusjuhised, juhised, 
joonised ja spetsifikatsioonid. 
Hoiatavate juhiste ja õpetuste täitmata 
jätmine võib põhujustada elektrilöögi, 
tulekahju ja/või  raskeid kehavigastusi. 
Hoidke kõik ohutusnõuded ja juhised 
alles, et neid ka hiljem kasutada.
 Kõnesolevat elektritööriista kasutada 

lihvimismasinana. Pidage kinni 
kõikidest seadmega kaasa antud 
ohutusnõuetest, juhistest, kirjeldus-
test ja andmetest. Kui te ei järgi 
nimetatud õpetusi, võib selle tagajärjel 
tekkida elektrilöök, puhkeda tulekahju 
ja/või tekkida tõsised vigastused.

 Käesolev elektritööriist ei sobi liivapa-
beriga lihvimiseks, traatharjaga tööt-
lemiseks, poleerimis- ja lõiketöödeks.
Kui elektriseadmega tehakse töid, mille 
jaoks see ei ole ette nähtud, võivad tekkida 
ohtlikud olukorrad või vigastused.
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 Ärge kasutage tarvikuid, mida tootja 
ei ole spetsiaalselt selle elektritööriis-
taga töötamiseks ette näinud või soo-
vitanud. 
Ainuüksi see, kui te saate tarviku elektri-
tööriista külge kinnitada, ei tähenda veel, 
et sellega saab ka ohutult töötada.

 Tarviku lubatud pöörded peavad 
olema vähemalt nii suured, kui 
on elektritööriista maksimaalsed 
pöörded. 
Tarvik, mis pöörleb lubatust kiiremini, võib 
puruneda ning ei püsi korralikult paigal.

 Tarviku välisläbimõõt ja paksus 
peavad vastama elektritööriista 
mõõtudele. Valede mõõtmetega tarvikud 
ei ole piisavalt kaitstud ning neid ei ole 
võimalik piisavalt kontrollida.

 Lihvkettad, lihvtallad või muud tarvi-
kud peavad teie elektritööriista 
lihvispindliga täpselt sobima. 
Tarvikud, mis ei sobi täpselt teie elektri-
tööriista lihvispindliga, ei pöörle ühtlaselt, 
vibreerivad väga tugevalt ja võivad põhjus-
tada seadme üle kontrolli kaotamise.

 Ärge kasutage kahjustunud tarvikuid. 
Enne kasutamist kontrollige alati, kas 
tarvikul ei ole katkisi kohti ja pragusid, 
ning kas lihvtallal ei ole pragusid või 
kulumisjälgi. Kui elektritööriist või 
tarvik kukub maha, kontrollige üle, 
ega see ei ole viga saanud, või võtke 
kasutusele uus tarvik. Pärast tarviku 
ülekontrollimist ja paigaldamist 
astuge ise, ja astugu ka kõik teised 
läheduses viibivad inimesed pöörleva 
tarviku juurest eemale ning laske 
seadmel maksimaalsete pööretega 
töötada minut aega. Kahjustunud 
tarvikud purunevad tavaliselt selle 
katseaja jooksul.

 Kandke isikukaitsevahendeid. 
Sõltuvalt töö iseloomust kandke kogu 
nägu katvat näomaski, silmakaitset 
või kaitseprille. Vajaduse korral 
kandke tolmumaski, kuulmiskaitset, 
kaitsekindaid või spetsiaalset põlle, 
mis kaitseb teid väikeste lihvimis- ja 
materjaliosakeste eest. 
Silmi tuleks erinevate tööde puhul kaitsta 
õhku paiskuvate osakeste eest. 

Tolmu- ja hingamismask peavad kaitsema 
töötamisel tekkiva tolmu eest. 
Pikemat aega müra käes töötamise 
tagajärjel võib tekkida kuulmiskadu.

 Hoolitsege selle eest, et teised inime-
sed jääksid teie tööpiirkonnast ohu-
tusse kaugusesse. Igaüks, kes sise-
neb tööpiirkonda, peab kandma 
isikukaitsevahendeid. 
Töödeldava materjali või purunenud 
tarviku küljest võib üles lennata tükikesi, 
mis võivad põhjustada vigastusi ka 
otsesest tööpiirkonnast kaugemal.

 Tööde teostamisel, kus seade võib 
kokku puutuda peidetud 
elektrijuhtmetega või minna vastu 
seadme enda võrgukaablit, hoidke 
kinni ainult seadme isoleeritud 
käepidemetest. Kokkupuude 
pingestatud juhtmetega võib pingestada 
ka seadme metallosad ja põh-justada 
elektrilöögi.

 Hoidke võrgukaabel pöörlevatest 
tarvikutest eemal. 
Seadme üle kontrolli kaotamisel võib 
seade võrgukaabli läbi lõigata või minna 
vastu võrgukaablit ning tõmmata teie käe 
või käsivarre vastu pöörlevat tarvikut.

 Ärge pange elektritööriista kunagi 
enne käest ära, kui tarvik on täielikult 
seisma jäänud. 
Pöörlev tarvik võib minna vastu pinda, 
millele te soovite seda asetada, ning te 
võite kaotada kontrolli elektritööriista üle.

 Ärge jätke elektritööriista ühest 
kohast teise viimise ajaks käima. Teie 
rõivad võivad kogemata puutuda 
vastu pöörlevat tarvikut ning tarvik võib 
teid vigastada.

 Puhastage regulaarselt oma elektri-
tööriista ventilatsiooniavasid. 
Mootori jahutusventilaator tõmbab korpu-
sesse tolmu ning suur kogus metallitolmu 
võib põhjustada elektrilisi ohtusid.

 Ärge kasutage elektritööriista sütti-
vate materjalide lähedal. Sädemed 
võivad need materjalid põlema süüdata.

 Ärge kasutage tarvikuid, mille jaoks 
on vaja jahutusvedelikku. 
Vee või muu jahutusvedeliku kasutamine 
võib põhjustada elektrilöögi.
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Eriohutusnõuded lihvimiseks
 Kasutage ainult teie elektritööriista 

jaoks ette nähtud lihvimisvahendeid 
ning nendele lihvimisvahenditele ette 
nähtud kaitsekatteid. Lihvimisvahendid, 
mis ei ole elektritööriis-taga töötamise 
jaoks ette nähtud, ei ole piisavalt kaitstud 
ja on ohtlikud.

 Lihvimisvahendeid tohib kasutada 
ainult sel otstarbel, milleks need 
on ette nähtud. Näiteks: ärge kunagi 
lihvige teemantlihvtalla servaga. 
Teemantlihvtaldade puhul kasutatakse 
materjali eemaldamiseks lihvtalla alumist 
poolt. Surve avaldamine küljele võib 
lihvimisvahendi ära lõhkuda.

 Kasutage teie poolt valitud tarviku 
jaoks alati õige suuruse ja kujuga 
tervet kinnitusäärikut. 
Sobivad äärikud toestavad tarvikuid 
ja vähendavad nende purunemise ohtu. 

 Ärge kasutage suuremate elektri-
tööriistade ärakulunud tarvikuid. 
Suuremate elektritööriistade tarvikud ei 
ole ette nähtud väiksemate elektri-
tööriistadega suurematel pööretel 
töötamiseks ja võivad puruneda.

Tagasilöök ja vastavad 
ohutusjuhised
Pöörleva tarviku (lihvketta, lihvtalla, 
traatharja vms) kinnijäämise või kiilumise 
tagajärjel tekib äkilise reaktsioonina 
tagasilöök. Blokeerumisel seiskub pöörlev 
tarvik järsult. Kontrollimatult töötava 
elektriseadme tarvik hakkab kohas, kus see 
blokeerus, kiiresti pöörlema tarviku 
pöörlemissuunale vastupidises suunas.
Kui näiteks lihvketas haakub või blokeerub 
töödeldavas materjalis, võib lihvketta serv, 
mis tungib töödeldavasse materjali, kinni 
jääda ning murduda või tekitada tagasilöögi. 
Niisugusel juhul liigub lihvketas kas seadme 
kasutaja poole või temast eemale, sõltuvalt 
sellest, kummale poole ketas kinni jäänud 
kohas pöörles. Niisuguses olukorras võivad 
lihvkettad ka puruneda.
Tagasilöök tekib elektritööriista vale või 
puuduliku kasutamise tagajärjel. Seda saab 
vältida sobivate, järgnevalt kirjeldatud 
ettevaatusabinõude rakendamisega.

 Hoidke elektritööriistast korralikult 
kinni ning valige kehale ja kätele niisu-
gune tööasend, mis võimaldab tagasi-
löögi tekkimisel optimaalselt reage-
erida. Kasutage alati lisakäepidet (kui 
see on olemas), et käivitumisel oleks 
kontroll tagasilöögijõudude või reakt-
sioonimomentide üle võimalikult suur. 
Sobivate ettevaatusabinõude rakendami-
sega saavad seadme kasutajad hoida 
tagasilöögijõudusid ja reaktsioonimo-
mente kontrolli all.

 Ärge kunagi pange kätt pöörleva 
tarviku lähedale. Tagasilöögi tekkimisel 
võib tarvik joosta üle teie käe.

 Vältige oma kehaga seda piirkonda, 
kuhu elektritööriist tagasilöögi 
tekkimisel liigub. 
Tagasilöögijõu mõjul hakkab elektritööriist 
blokeerunud kohas liikuma lihvketta 
pöörlemisele vastupidises suunas.

 Eriti ettevaatlik olge nurkade, teravate 
servade vms piirkonnas. Vältige 
tarvikute töödeldavalt detaililt 
eemalehüppamist ja kinnikiilumist.
Pöörlev tarvik kiilub nurkades, teravatel 
servadel ja põrkumisel kergesti kinni. 
Tagajärjeks on kontrolli kaotamine või 
tagasilöögi teke.

 Ärge kasutage ketiga või hammastega 
saelehte. Nende tarvikute kasutamisel 
tekib sagedamini tagasilöök või kontrolli 
kaotamine seadme üle.

Ohutusalane lisateave
 Ei soovitata kasutada pliivärvide lihvimi-

seks. Seda peaks tegema ainult vastav 
spetsialist.

 Mitte töödelda materjali, mis eraldab 
tervistkahjustavaid aineid (nt asbesti). 
Tervist kahjustavate, süttivate või plahva-
tusohtlike tolmude käes töötamisel tuleb 
rakendada kaitseabinõusid. 
Kanda tolmumaski. 
Kasutada imemisseadet.

 Hoidke elektritööriistast mõlema käega 
tugevalt kinni ja valige endale kindel 
ja ohutu tööasend. 
Elektritööriista saab mõlema käega kinni 
hoides turvalisemalt juhtida.
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 Ärge kasutage elektritööriista, kui selle 
kaabel on kahjustunud. 
Ärge puudutage kahjustunud kaablit 
ja tõmmake pistik pistikupesast välja, 
kui kaabel saab kahjustada töö käigus. 
Vigased kaablid suurendavad elektrilöögi 
tekkimise ohtu.

MATERIAALNE KAHJU!
 Andmeplaadile märgitud pinge peab 

vastama kohalikule võrgupingele.

Müra- ja vibratsioon
Müra- ja vibratsiooni näitajad on saadud 
EN 60745 kohaselt. 
Seadme tüüpiline A-väärtuse müratase: 
– Helirõhu tase LpA: 81 dB(A)
– Heli võimsustase LWA: 92 dB(A)
– Määramatus K:  3 dB
Vibratsiooni koguväärtus (käepidemel):
– Emissiooni väärtus ah:   2,5 m/s2

– Määramatus K:  1,5 m/s2

HOIATUS!
Antud mõõteväärtused kehtivad uute 
seadmete kohta. Igapäevases töös müra- 
ja vibratsiooni näitajad muutuvad.

MÄRKUS
Käesolevas õpetuses antud vibratsiooni tase 
on mõõdetud juhendi EN 60745 standardi-
tud mõõtmismeetodi järgi ning seda võib 
kasutada elektriliste tööriistade omavaheli-
seks võrdlemiseks. 
Sobib ka vibratsiooni koormuse esialgseks 
hindamiseks. Antud vibratsiooni tase kehtib 
elektrilise tööriista jaoks ette nähtud 
kasutuste kohta. Kui elektrilist tööriista 
kasutatakse muuks otstarbeks, muude 
tarvikutega või ei hool-data nõuetele 
vastavalt, võivad tekkida kõrvalekalded 
nimetatud vibratsiooni tasemest. 
Vibratsiooni koormus võib kogu tööaja lõikes 
tunduvalt suureneda.
Vibratsiooni koormuse täpsel hindamisel 
tuleks arvestada ka aegu, mil tööriist on 
välja lülitatud või küll käib, ent sellega ei 
töötata. See võib vibratsiooni koormust kogu 
tööaja lõikes tunduvat vähendada. 
Määrake kindlaks täiendavad kaitsemeet-
med kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni mõju 
eest, nt elektrilise tööriista ja tarvikute hool-
damine, organiseeritud tööprotsesside 
korraldamine, püüda alati hoida käed 
soojad.

ETTEVAATUST!
Kui helirõhk on üle 85 dB(A), tuleb kanda 
kuulmiskaitset.

Tehnilised andmed

Seadmetüüp Lamepeaga lihvimismasin
SFE 8-2 115

Pöörded tühikäigul m/s 700–2300

Võimsustarve W 800

Väljundvõimsus W 325

Max lihvimistarviku läbimõõt mm 115

Lihvimispea kõrgus mm 13

Kaal (ilma toitejuhtmeta) kg 2,5
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Ülevaade

1 Lihvpaber 
2 Tugiketas
3 Lihvimisvars
4 Ajamimehhanismi pea 
5 Lüliti

sisse- ja väljalülitamiseks.

6 Võrgupistikuga toitejuhe (4,0 m)
7 Reguleerimisratas

pöörete reguleerimiseks.

8 Lisakäepide
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Kasutusjuhend

HOIATUS!
Enne igasuguste tööde alustamist elektri-
tööriista juures tõmmata pistik 
pistikupesast välja.

Enne kasutuselevõttu
 Võtta elektritööriist pakendist välja ja 

kontrollida, kas see on täielik ja ilma 
transpordikahjustuseta.

 Panna lihvpaber peale.
 Paigaldada käepide.

Lihvpaberi pealepanemine 
või vahetamine
 Tõmmata võrgupistik välja.

 Võtta tugikettalt lihvpaber pealt ära 
(kui on peal) (1.).

 Panna uus lihvpaber peale (2.).

Paigaldada käepide

 Kinnitada lisakäepide kas korpuse 
paremale või vasakule poolele.

 Asetada käepide keermele (1.) ja keerata 
päripäeva kinni (2.).

Hammasrihma vahetamine

 Võtta tugikettalt lihvpaber pealt ära 
(kui on peal).

 Keerata tugiketta põhjal 4 kruvi lahti (1.).
 Võtta tugiketas maha (2.).

 Võtta tagumiselt kattelt vilt maha (3.).
 Keerata tagumise katte kruvid lahti (4.).
 Lükata tagumine kate kõrvale/võtta 

maha (5.).

 Keerata eesmine kuuskantkruvi lahti (6.).
 Võtta hammasrihm maha. Võtta tagumi-

selt väikeselt hammasrattalt hammasrihm 
maha (7.) ja tõmmata eest välja (8.).
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 Paigaldada uus hammasrihm. 
Kõigepealt panna hammasrihm eesmi-
sele suurele hammasrattale (9.) 
ja siis tagumisele väikesele 
hammasrattale (10.) peale.

 Paigaldada katted ja kinnitada 
kruvid (11.).

Sisse- ja väljalülitamine
HOIATUS!

Võtta kinni ainult elektritööriista isoleeritud 
käepidemetest.
Lukustuseta lühirežiim

 Lükata lüliti ette ja hoida kinni.
 Väljalülitamiseks lasta lüliti lahti.

Lukustusega püsirežiim

 Lükata lüliti ette (1.) ning lukustada 
vajutusega esiotsale (2.).

 Väljalülitamiseks vajutada lüliti tagaotsale.

Pööremiskiiruse seadistamine
Pöörlemiskiiruse seadistamiseks keerata 
reguleerimisratas soovitud väärtusele.
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Käitus
MÄRKUS

Pärast väljalülitamist ei jää elektritööriist 
kohe seisma.

– Tugiketas asetada vastu töödeldavat 
materjali alles siis, kui seade on saavu-
tanud täiskiiruse.

– Hea tulemuse saamiseks liigutada tugike-
tast lihvitaval pinnal ühtlaste liigutustega. 
Mitte suruda liiga tugevalt.

– Tugiketas ei seisku kohe pärast väljalüli-
tamist.

Hooldus ja korrashoid
HOIATUS!

Enne igasuguste tööde alustamist 
elektritööriista juures tõmmata pistik 
pistikupesast välja.

Puhastamine
HOIATUS!

Metallide töötlemisel või ekstreemsetel 
tingimustel võib korpuse sisepinnale 
koguneda elektrit juhtiv tolm. 
See vähendab kaitseisolatsiooni toimet! 
Kasutada masinat rikkevoolu kaitselülitiga 
(rakendusvool 30 mA).

 Seadet ja ventilatsioonipilusid puhastada 
regulaarselt. Sagedus sõltub töödelda-
vast materjalist ja kasutuse kestusest.

 Korpuse sisepindasid, milles asub 
mootor, puhastada regulaarselt kuiva 
suruõhuga.

Süsiharjad
Elektritööriist on välja lülitamiseks varustatud 
süsiharjadega. Kui süsiharjad saavutavad 
oma kulumispiiri, lülitatakse elektritööriist 
automaatselt välja.

MÄRKUS
Kasutada ainult originaalvaruosasid. 
Võõrfirmade varuosade kasutamisel kaotab 
tootja garantii oma kehtivuse.
Tagumiste õhu sissevooluavade kaudu näeb 
töö ajal tekkivaid sädemeid.
Kui elektritööriistast tuleb rohkesti säde-
meid, tuleb see kohe välja lülitada. 
Anda elektritööriist tootja poolt volitatud 
klienditeenindusse.

Reduktor
MÄRKUS

Ajamimehhanismi pea juures olevaid 
kruvisid ei tohi garantiiaja jooksul lahti teha. 
Sellest mittekinnipidamisel kaotab tootja 
garantii oma kehtivuse.

Remonttööd
Remonttöid lasta teha ainut tootja poolt 
autoriseeritud klienditeeninduses.

Varuosad ja tarvikud
Erinevaks otstarbeks ettenähtud lihvlinte 
ja lihvimisvarsi leiate tootja kataloogidest.
Joonised ja varuosade nimekirjad leiate meie 
kodulehelt: www.flex-tools.com
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Jäätmekäitlus

HOIATUS!
Vanal seadmel lõigata toitejuhe ära ning 
teha see nii kasutuskõlbmatuks.

Ainult EL riikidele
Ärge visake elektrilisi tööriistu 
olmeprügi hulka!

Euroopa direktiivi 2012/19/EL elektri- 
ja elektroonikaseadmete jäätmete ja selle 
rahvusliku seaduse rakendamise järgi tuleb 
koguda kasutatud elektrilisi tööriistu eraldi 
ning anda need keskkonnasäästlikku 
jäätmete taaskasutamisele.

MÄRKUS
Teavet jäätmekäitluse võimaluste kohta 
saate müüja käest!

-Vastavus
Kinnitame ainuvastutajana, et „Tehnilised 
andmed” all kirjeldatud toode on kooskõlas 
järgmiste direktiivide või  normatiivsete 
dokumentidega:

EN 60745 kooskõlas direktiivide 
2014/30/EL, 2006/42/EÜ,
2011/65/EL nõuetega.

Tehnilise dokumentatsiooni eest vastutav isik:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Vastutuse välistamine
Tootja ja tema esindaja ei vastuta kahju ja 
töö katkemisest tingitud tulukaotuse eest, 
mille põhjustab toode või olukord, mis ei 
võimalda toodet kasutada.
Tootja ja tema esindaja ei vastuta kahju 
eest, mille põhjustab toote asjakohatu 
kasutamine või toote kasutamine koos 
teiste tootjate toodetega.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Naudojami simboliai
ĮSPĖJIMAS!

Nurodo betarpiškai gresiantį pavojų. 
Nesilaikant nurodymų, gresia žūtis arba 
sunkūs sužalojimai.

ATSARGIAI!
Nurodo potencialiai pavojingą situaciją. 
Nesilaikant nurodymų, gresia susižeidimo 
arba materialinių nuostolių pavojus.

NURODYMAS
Nurodo patarimus, kaip dirbti įrankiu 
ir svarbią informaciją.

Simboliai ant įrankio
Prieš eksploatavimą perskai-
tykite naudojimo instrukciją!

Užsidėkite apsauginius akinius!

Nuoroda dėl seno įrankio 
utilizavimo (žr. 221 psl.)!

Jūsų saugumui
ĮSPĖJIMAS!

Prieš naudodami elektrinį įrankį, pirmiausiai 
perskaitykite ir tik tada dirbkite. Laikykitės:
– šios instrukcijos,
– ”Bendrųjų saugos taisyklių“, 

esančių pridedamoje knygelėje, 
naudojantis elektriniais įrankiais 
(spaudinio-Nr.: 315.915),

– naudojimo vietoje galiojančių taisyklių, 
siekiant išvengti nelaimingų atsitikimų.

Šis elektrinis įrankis pagamintas pagal nau-
jausią technikos lygį ir pripažintas technikos 
saugos taisykles. Tačiau juo naudojantis, 
gali kilti pavojus juo dirbančiojo ar pašalinio 
asmens gyvybei ar sveikatai, taip pat gali 
būti sugadintas įrankis ar atsirasti kiti 
materialiniai nuostoliai. Šis elektrinis įrankis 
gali būti naudojamas tik
– pagal paskirtį,
– saugumo technikos požiūriu 

nepriekaištingos būklės.
Gedimus, turinčius įtakos darbo saugai, 
nedelsiant pašalinkite.

Naudojimas pagal paskirtį
Šis plokščiasis šlifuoklis yra skirtas
– profesionaliam naudojimui pramonės 

ir smulkaus verslo įmonėse,
– metaliniams ir mediniams paviršiams 

šlifuoti,
– sunkiai pasiekiamoms vietoms, pvz., 

langinėms arba radiatoriams, šlifuoti,
– naudoti su šlifavimo popieriumi ir priedais, 

kurie nurodyti šioje instrukcijoje arba 
rekomenduojami gamintojo.

Saugos nurodymai darbui 
su šlifuokliu

ĮSPĖJIMAS!
Perskaitykite visus kartu su elektriniu 
įrankiu gautus saugos nurodymus, 
instrukcijas, paveikslėlius ir 
specifikacijas. Jeigu nesilaikoma saugos 
nurodymų ir instrukcijų, galimi elektros 
šokas, gaisras ir (arba) sunkios traumos. 
Visus saugos nurodymus ir instrukcijas 
saugokite ateičiai.
 Šį elektrinį įrankį reikia naudoti kaip 

šlifuoklį. Atkreipkite dėmesį į visas 
saugos nuorodas, nurodymus, 
paveikslėlius ir duomenis, kuriuos Jūs 
gausite kartu su prietaisu. 
Jei nesilaikysite šių nurodymų, galite gauti 
elektros smūgis, kilti gaisras ir/arba būti 
sunkiai susižeisti.
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 Šis elektrinis įrankis nepritaikytas šli-
fuoti su šlifavimo popieriumi, netinka 
darbui su vieliniais šepečiais, poliruoti 
ir pjauti abrazyviniais diskais.
Naudojant ne pagal paskirtį, galima suga-
dinti įrankį ir susižeisti.

 Nenaudokite priedų, kurie nėra 
gamintojo skirti arba rekomenduoti 
šiam elektriniam įrankiui. Tai, kad Jūs 
galite pritvirtinti priedą prie elektrinio 
įrankio, negarantuoja saugaus naudojimo.

 Leistinas skirtų šiam prietaisui dar-
binių priedų ir reikmenų sukimosi 
greitis turi būti ne mažesnis, negu 
didžiausias prietaiso sukimosi greitis. 
Priedas, kuris sukasi greičiau nei 
leidžiama, gali suirti ir dalimis išlakstyti į 
visas puses.

 Darbinių priedų ir reikmenų išorinis 
skersmuo ir storis turi atitikti elektrinio 
įrankio duomenis. Netinkamų matmenų 
darbiniai įrankiai gali būti nepakankamai 
apsaugoti arba kontroliuojami.

 Šlifavimo diskai, šlifavimo lėkštelės 
ir kiti priedai privalo tiksliai tikti ant 
elektrinio įrankio šlifavimo suklio. 
Darbiniai įrankiai, kurie netiksliai tinka ant 
elektrinio įrankio šlifavimo suklio, sukasi 
netolygiai, labai stipriai vibruoja ir dėl to 
Jūs galite nesuvaldyti įrankio.

 Nenaudokite pažeistų darbinių įran-
kių. Kiekvieną kartą prieš naudojantis 
patikrinkite darbinius įrankius, ar jie 
nėra suskilę ir įtrūkę; patikrinkite 
šlifavimo lėkšteles, ar jos nėra įtrūku-
sios, susidėvėjusios arba stipriai 
nudilusios. Jei elektrinis įrankis arba 
darbinis įrankis nukrenta ant žemės, 
patikrinkite, ar jis nepažeistas, arba 
naudokite nepažeistą darbinį įrankį. 
Kai Jūs patikrinote ir įstatėte darbinį 
įrankį, besisukančio darbinio priedo 
plokštuma neturi eiti per Jūsų ir greta 
esančių asmenų buvimo vietą ir leis-
kite prietaisui vieną minutę suktis 
didžiausiu greičiu. Pažeisti darbiniai 
įrankiai dažniausiai lūžta per šį tikrinimo 
laiką.

 Naudokitės asmeninėmis saugos 
priemonėmis.  

Priklausomai nuo atliekamo darbo, 
naudokitės viso veido apsauga, akių 
apsauga ar apsauginiais akiniais. 
Jei numatyta, naudokite respiratorių, 
klausos apsaugą, apsaugines 
pirštines ar specialią prijuostę, kuri 
nesudarytų sąlygų kontaktui su 
mažomis abrazyvo ar šlifuojamos 
medžiagos dalelėmis. 
Akys privalo būti apsaugotos nuo į šalis 
lekiančių pašalinių kūnų, kurie susidaro 
atliekant įvairius darbus. Respiratorius ar 
dujokaukė privalo sulaikyti smulkias 
daleles, kylančias šlifuojant. Jei ilgą laiką 
dirbote dideliame triukšme, galite pajusti 
klausos susilpnėjimą.

 Sekite, kad pašaliniai asmenys išlai-
kytų saugų atstumą. Kiekvienas, 
įžengiantis į darbinę zoną, privalo 
naudotis asmeninėmis saugos prie-
monėmis. Detalės arba lūžusių darbinių 
įrankių nuolaužos gali lėkti į šalis ir taip pat 
sužeisti net už darbinės zonos ribų.

 Prietaisą laikykite tik už izoliuotų ran-
kenų, kai atliekate darbus, kurių metu 
darbinis įrankis gali kliudyti paslėptus 
laidus ar savąjį tinklo kabelį. 
Kontaktas su laidais, kuriais teka elektros 
srovė, gali sukelti įtampą metalinėse prie-
taiso dalyse ir sukelti elektros smūgį.

 Tinklo kabelį saugokite nuo besisu-
kančių darbinių įrankių. 
Jei Jūs nesuvaldysite prietaiso, tinklo 
kabelis gali būti perpjautas arba 
pagriebtas ir Jūsų plaštaka arba ranka gali 
pakliūti į besisukantį darbinį įrankį.

 Niekuomet nepadėkite elektrinio įran-
kio, jei darbinis įrankis dar nesustojo. 
Besisukantis darbinis įrankis gali paliesti 
paviršių ir todėl Jūs galite nesuvaldyti 
elektrinio įrankio.

 Niekuomet neneškite veikiančio elek-
trinio įrankio. Atsitiktinio kontakto metu 
Jūsų drabužius gali pagriebti besisukantis 
darbinis įrankis ir jis įsigręš į Jūsų kūną.

 Reguliariai valykite elektrinio įrankio 
ventiliacinius plyšius. Variklio 
ventiliatorius traukia dulkes į korpusą, ir 
susikaupęs didelis metalinių dulkių kiekis 
gali sukelti elektros smūgį.
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 Nenaudokite elektrinio įrankio arti 
degiųjų medžiagų.
Kibirkštys gali uždegti šias medžiagas.

 Nenaudokite darbinių įrankių, skirtų 
darbui su aušinimo skysčiu. Naudo-
dami vandenį arba kitus skystus aušinimo 
skysčius, galite gauti elektros smūgį.

Šlifavimui skirti ypatingieji saugos 
nurodymai
 Naudokite tik šiam elektriniam įrankiui 

skirtus šlifavimo diskus ir šiems šlifa-
vimo diskams skirtus apsauginius 
gaubtus. Šlifavimo diskai, kurie neskirti 
elektriniam įrankiui, gali būti 
nepakankamai apsaugoti ir yra nesaugūs.

 Šlifavimo diską galima naudoti tik 
rekomenduojamoms naudojimo 
galimybėms.
Pavyzdžiui: niekada nešlifuokite deiman-
tinės šlifavimo lėkštelės šoniniu 
paviršiumi. Deimantinė šlifavimo lėkštelė 
yra skirta medžiagoms šalinti šlifavimo 
lėkštelės apatine puse. Šoninis jėgų 
poveikis į šį šlifa-vimo diską gali jį suardyti.

 Visada naudokite nepažeistas tvirti-
nimo junges, kurių dydis ir forma tinka 
Jūsų pasirinktam darbiniam įrankiui. 
Tinkamos jungės paremia darbinius 
įrankius ir sumažina lūžimo pavojų. 

 Nenaudokite didesnių elektrinių įran-
kių susidėvėjusių darbinių įrankių. 
Didesniems elektriniams įrankiams skirti 
darbiniai įrankiai nėra apskaičiuoti mažų 
elektrinių įrankių dideliems sūkių 
skaičiams ir gali lūžti.

Atatranka ir atitinkami saugos 
nurodymai
Atatranka yra staigi reakcija į besisukančio 
darbinio įrankio, pvz., šlifavimo disko, 
šlifavimo lėkštelės, vielinio šepečio ir t.t., 
įstrigimą arba užkliuvimą. Įstrigimas arba 
užkliuvimas sąlygoja staigų darbinio įrankio 
stabdymą. Dėl to elektrinis įrankis įgauna 
nekontroliuojamą pagreitį kryptimi, priešinga 
darbinio įrankio sukimosi krypčiai.
Jei, pvz., šlifavimo diskas įstringa arba 
užkliūna detalėje, šlifavimo disko briauna, 
kuri yra detalėje, gali įstrigti ir dėl to šlifavimo 
diskas gali lūžti arba sukelti atatranką. 

Tada šlifavimo diskas artėja prie dirbančiojo 
arba tolsta nuo jo, priklausomai nuo disko 
sukimosi krypties įstrigimo vietoje. 
Šlifavimo diskai čia taip pat gali lūžti.
Atatranka yra neteisingo ar nekvalifikuoto 
darbo elektriniu įrankiu pasekmė. 
Naudojant žemiau aprašytas atsargumo 
priemones, atatrankos galima išvengti.
 Elektrinį įrankį laikykite tvirtai, kūną 

ir rankas laikykite tokioje padėtyje, 
kad atlaikytumėte atatranką. 
Jei tik yra, visuomet naudokite papil-
domą rankeną, kad patikimai atlaiky-
tumėte atatranką ar įsisukančio disko 
reakcijos momentą. 
Naudodamasis tinkamomis atsargumo 
priemonėmis, dirbantysis gali suvaldyti 
atatrankos ir atoveikio jėgas.

 Niekada nelaikykite rankų arti 
besisukančio darbinio įrankio. 
Atatrankos atveju darbinis įrankis kliudyti 
Jūsų ranką.

 Venkite pakrypti kūnu kryptimi, kuria 
juda elektrinis įrankis veikiant 
atatrankos jėgai. Atatranka stumia 
elektrinį įrankį priešinga šlifavimo disko 
judėjimui blokavimo vietoje kryptimi.

 Ypatingai atsargiai dirbkite prie 
kampų, aštrių kraštų ir t.t. Saugo-
kite, kad įrankis neatsitrenktų į detalę 
ir neįstrigtų. Besisukantis darbinis įrankis 
ties kampais, aštriais kraštais arba kai 
atšoka, yra linkęs užstrigti. Dėl to galite 
nesuvaldyti įrankio arba įvykti atatranka.

 Nenaudokite pjovimo grandinių arba 
dantytų pjūklelių. Tokie darbiniai įrankiai 
dažnai sukelia atatranką arba sunkiau 
pavyksta suvaldyti elektrinį įrankį.

Kitos saugos nuorodos
 Nepatartina šlifuoti dažų, kurių sudėtyje 

yra švino. Dažus, kurių sudėtyje yra švino, 
pašalinti leidžiama tik specialistams.

 Niekuomet nepjaukite ir nešlifuokite 
medžiagų, kurias apdorojant išsiskiria 
sveikatai kenksmingos medžiagos (pvz., 
asbestas). Imkitės saugumo priemonių, 
jei tikėtina, kad dirbant gali susidaryti 
sveikatai pavojingos, degios arba spro-
gios dulkės. Naudokite respiratorių. 
Naudokite dulkių nusiurbimo sistemą.
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 Dirbdami elektrinį įrankį laikykite tvirtai 
abejomis rankomis ir stenkitės stovėti 
saugiai. Elektrinis įrankis abejomis 
rankomis valdomas tvirčiau.

 Nenaudokite elektrinio įrankio su pažeistu 
kabeliu. Nelieskite pažeisto kabelio 
ir ištraukite tinklo kištuką, jei kabelis 
pažeidžiamas darbo metu. 
Pažeistas kabelis padidina elektros 
smūgio pavojų.

SUGADINIMO PAVOJUS!
 Tinklo įtampa turi atitikti įtampą, nurodytą 

įrankio skydelyje.

Triukšmas ir vibracija
Triukšmo ir vibracijos dydžiai išmatuoti 
pagal EN 60745. 
A-redukuoto įrankio triukšmo lygio 
tipinė vertė:
– Garso slėgio lygis LpA: 81 dB(A)
– Triukšmo galios lygis LWA: 92 dB(A)
– Paklaida K:  3 dB
Vibracijos lygis (rankenos):
– Bendru atveju 

skleidžiamas dydis ah:  2,5 m/s2

– Paklaida K:  1,5 m/s2

ĮSPĖJIMAS!
Pateikiami dydžiai galioja naujam įrankiui 
Kasdien naudojant, triukšmo ir vibracijos 
lygis keičiasi.

NURODYMAS
Šiuose techniniuose reikalavimuose 
pateiktas vibracijos lygis buvo išmatuotas 
pagal EN 60745 standarte patvirtintus 
matavimo metodus ir gali būti taikomas 
elektrinių įrankių palyginimo metu. 
Šis lygis taip pat gali būti taikomas apytikslei 
vibracijos apkrovai įvertinti. 
Pateiktas vibracijos lygis nurodo pagrindine 
elektrinio įrankio taikymo sritį. 
Tačiau jei elektrinis įrankis bus naudojamas 
kitoje srityje, su kitais įstatomaisiais įrankiais 
arba netinkamai atlikus techninės priežiūros 
darbus, vibracijos lygis gali pakisti. 
Todėl darbo metu vibracijos apkrova gali 
smarkiai padidėti.
Norint tiksliai įvertinti vibracijos apkrovą, reikėtų 
atsižvelgti ir į laiką, kada įrenginys yra išjungtas 
arba veikia, tačiau tuo metu nenaudojamas. 
Šiuo atveju darbo metu vibracijos apkrova 
gali smarkiai sumažėti. 
Kad operatorius būtų apsaugotas nuo vibra-
cijos poveikio, būtina imtis papildomų sau-
gos užtikrinimo priemonių, tokių kaip elektri-
nių ir įstatomųjų įrankių techninė priežiūra, 
šiltai laikomos rankos, darbo proceso 
organizavimas.

ATSARGIAI!
Jei triukšmo slėgis didesnis, negu 85 dB(A), 
būtina naudotis klausos apsauga.

Techniniai duomenys

Įrankio tipas Plokščiasis šlifuoklis SFE 8-2 115

Tuščios veikos sukimosi greitis m/s 700–2300

Imama galia W 800

Atiduodama galia W 325

Maks. šlifavimo antgalio skersmuo mm 115

Šlifavimo galvutės aukštis mm 13

Masė (be kabelio) kg 2,5
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Bendras įrankio vaizdas

1 Šlifavimo popierius 
2 Šlifavimo lėkštelė
3 Šlifavimo rankena
4 Pavaros galvutė 
5 Jungiklis

Įrankį įjungti ir išjungti.

6 Tinklo kabelis, 4 m ilgio, 
su šakute

7 Sūkių skaičiaus
reguliavimo ratukas.

8 Papildoma rankena
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Nurodymai dirbant

ĮSPĖJIMAS!
Prieš bet kokius elektrinio įrankio aptarna-
vimo darbus ištraukite tinklo kabelio šakutę 
iš rozetės.

Prieš pirmą naudojimą
 Išpakuokite elektrinį įrankį ir patikrinkite, 

ar patiektas komplektas yra visos 
sudėties ir ar neatsirado pažeidimų 
transportuojant.

 Uždėkite šlifavimo popierių.
 Sumontuokite rankeną.

Šlifavimo popieriaus pritvirti-
nimas arba keitimas
 Ištraukite kištuką iš tinklo lizdo.

 Jei reikia, nuo šlifavimo lėkštelės nuimkite 
uždėtą šlifavimo popierių (1.).

 Uždėkite naują šlifavimo popierių (2.).

Sumontuokite rankeną

 Papildoma rankeną montuokite kairėje 
arba dešinėje korpuso pusėje.

 Rankeną įstatykite į sriegį (1.) ir sukite 
pagal laikrodžio rodyklės judėjimo 
kryptį (2.).

Krumpliuotojo diržo keitimas

 Jei reikia, nuimkite šlifavimo popierių nuo 
šlifavimo lėkštelės.

 Atsukite 4 varžtus šlifavimo lėkštelės 
apatinėje dalyje (1.).

 Nuimkite šlifavimo lėkštelę (2.).

 Nuo užpakalinio dangtelio pašalinkite 
veltinį (3.).

 Atsukite užpakalinio dangtelio 
varžtus (4.).

 Pastumkite į šalį arba nuimkite užpakalinį 
dangtelį (5.).
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 Atsukite priekinį sraigtą su vidiniu 
šešiakampiu (6.).

 Nuimkite krumpliuotąjį diržą. Norėdami tai 
atlikti, nuo užpakalinio mažo dantračio 
numaukite krumpliuotąjį diržą (7.) 
ir traukite į priekį (8.).

 Uždėkite naują krumpliuotąjį diržą. 
Krumpliuotąjį diržą pirmiausia uždėkite 
aplink priekinį, didelį krumpliaratį (9.), 
tada aplink užpakalinį, mažą krum-
pliaratį (10.).

 Vėl sumontuokite dangčius ir 
varžtus (11.).

Įjungimas ir išjungimas
ĮSPĖJIMAS!

Imkite elektrinį įrankį tik už izoliuotų paviršių.
Įjungimas trumpalaikio darbo 
režimui be fiksavimo

 Jungiklį pastumkite į priekį ir laikykite toje 
padėtyje.

 Norėdami išjungti, jungiklį atleiskite.
Įjungimas ilgalaikio darbo režimui 
su fiksavimu

 Jungiklį pastumkite į priekį (1.) ir užfiksuo-
kite toje padėtyje, paspausdami jo priekinę 
dalį (2.).

 Norėdami išjungti įrankį, atpalaiduokite 
jungiklį, paspausdami jo užpakalinę dalį.
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Sūkių skaičiaus nustatymas
Sūkių skaičiui nustatyti reguliavimo ratuką 
nustatykite ties norima verte.

Patarimai dirbant
NURODYMAS

Po išjungimo elektrinis įrankis trumpą laiką 
dar veikia.

– Šlifavimo lėkštelę prie detalės prispaus-
kite tik tada, kai prietaisas pasieks visą 
sūkių skaičių.

– Jei norite pasiekti gerą šlifavimo rezultatą, 
šlifavimo lėkštelę tolygiai judinkite 
per šlifuojamą paviršių. 
Nespauskite per stipriai.

– Po išjungimo šlifavimo lėkštelė trumpą 
laiką dar sukasi.

Techninis aptarnavimas 
ir priežiūra

ĮSPĖJIMAS!
Prieš bet kokius elektrinio įrankio aptarna-
vimo darbus ištraukite tinklo kabelio šakutę 
iš rozetės.

Valymas
ĮSPĖJIMAS!

Apdirbant metalus, ekstremaliais atvejais 
vidinėse korpuso ertmėse gali susikaupti 
laidžios dulkės. Tai turi neigiamos įtakos 
apsauginei izoliacijai! Įrankį junkite per ap-
sauginį nuotėkio srovės jungiklį (suveikimo 
srovė ne didesnė, negu 30 mA).
 Reguliariai valykite įrankį ir ventiliacinius 

plyšius. Kaip dažnai tai reikia daryti, 
priklauso nuo apdirbamos medžiagos 
ir naudojimo trukmės.

 Vidinę korpuso ertmę reguliariai prapūs-
kite sausu suspaustu oru.

Angliniai šepetėliai
Elektriniame įrankyje yra savaime 
atsijungiantys angliniai šepetėliai. 
Susidėvėjus angliniams šepetėliams iki 
leistinos ribos, įtaisas automatiškai 
atjungiamas.

NURODYMAS
Pakeitimui naudokite tik originalias, gamin-
tojo tiekiamas dalis. Tuo atveju, jei naudo-
jami kitų firmų gaminiai, gamintojo garanti-
niai įsipareigojimai negalioja.
Pro ventiliacinius plyšius darbo metu gali 
matytis šepečių kibirkščiavimas.
Jei angliniai šepetėliai labai kibirkščiuoja, 
nedelsiant išjunkite elektrinį įrankį. 
Elektrinį įrankį pristatykite į įgaliotas serviso 
dirbtuves.

Pavara
NURODYMAS

Neatsukinėkite pavaros galvutės sraigtų 
garantiniu laikotarpiu. 
Jei nesilaikysite šio reikalavimo, gamintojo 
garantiniai įsipareigojimai negalios.
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Remontas
Remontuoti atiduokite tik į gamintojo 
įgaliotas dirbtuves.

Atsarginės dalys, priedai 
ir reikmenys
Įvairiems darbams skirtas šlifavimo juostas 
ir rankenas bei kitus priedus rasite gamintojo 
kataloguose.
Surinkimo brėžinius ir atsarginių dalių 
sąrašus rasite mūsų pagrindiniame 
puslapyje: www.flex-tools.com

Nurodymai utilizuoti

ĮSPĖJIMAS!
Pašalinkite susidėvėjusių įrankių tinklo 
kabelį, kad jų nebūtų galima naudoti.

Tik ES šalyse
Neišmeskite elektrinių įrankių 
į buitinių atliekų konteinerius

Pagal Europos Sąjungos direktyvą 
Nr. 2012/19/ES dėl senų elektros ir elektro-
ninių įrankių ir pagal šalies vidaus įstatymus 
pasenę elektriniai įrankiai turi būti renkami 
atskirai ir utilizuojami arba perdirbami taip, 
kad nekenktų aplinkai.

NURODYMAS
Informaciją apie utilizavimo galimybes 
gausite iš pardavėjo!

-Atitikimo deklaracija
Atsakingai pareiškiame, kad skirsnyje 
„Techniniai duomenys“ aprašytas gaminys 
atitinka tokius standartus arba normatyvinius 
dokumentus:

EN 60745 pagal direktyvų 2014/30/ES, 
2006/42/EK, 2011/65/ES apibrėžtis.

Už techninę dokumentaciją atsakingas:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

2016-08-08; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Atsakomybės pašalinimas
Gamintojas ir jo atstovai neatsako už 
nuostolius ir negautą pelną dėl darbinės 
veiklos nutraukimo, kurį sukėlė įrankis 
arba netinkamas įrankio naudojimas.
Gamintojas ir jo atstovai neatsako už 
nuostolius, jeigu įrankis buvo naudojamas 
ne pagal paskirtį arba kartu su kitų 
gamintojų gaminiais.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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Izmantotie simboli
BRĪDINĀJUMS!

Apzīmē tiešu draudošu bīstamību. 
Šī norādījuma neievērošanas gadījumā 
draud nāve vai ïoti smagas traumas.

UZMANĪBU!
Apzīmē iespējamu bīstamu situāciju. 
Šī norādījuma neievērošanas gadījumā 
draud traumas vai materiāli zaudējumi.

NORĀDĪJUMS
Apzīmē izmantošanas ieteikumus 
un svarīgu informāciju.

Simboli uz instrumenta
Pirms ekspluatācijas izlasiet 
lietošanas pamācību!

Nēsājiet acu aizsargu!

Norādījums par vecās iekārtas 
likvidēšanu (sk. 230. lpp.)!

Jūsu drošībai
BRĪDINĀJUMS!

Pirms elektroinstrumenta izmantošanas 
izlasiet un rīkojieties saskaòā ar:
– šo lietošanas pamācību,
– pievienotās brošūras „Vispārējiem 

drošības tehnikas norādījumiem“ 
darbā ar elektroinstrumentiem 
(Aprakstu-Nr.: 315.915),

– darba iecirknī paredzētajiem nelaimes 
gadījumu aizsardzības noteikumiem 
un instrukcijām.

Šis elektroinstruments izgatavots atbilstoši 
tehnikas līmenim, un balstoties uz atzītiem 
darba drošības tehnikas noteikumiem. 
Neskatoties uz to, tās izmantotājam vai 
trešajām personām ekspluatēšanas laikā 
var rasties dzīvībai bīstamas situācijas, 
kā arī mašīnas bojājumi vai citi materiāli 
zaudējumi. 
Elektroinstrumentu drīkst izmantot tikai
– paredzētajiem darbiem,
– drošības tehnikas noteikumiem 

atbilstošā stāvoklī.
Drošību ietekmējoši traucējumi nekavējo-
ties jānovērš.

Noteikumiem atbilstoša 
izmantošana
Šis plakangalvas slīpmašīna ir paredzēta
– profesionālai izmantošanai rūpniecībā 

un amatniecībā,
– metāla un koka virsmu slīpēšanai,
– īpaši grūti pieejamu vietu, kā piem., 

slēìu vai radiatoru slīpēšanai,
– izmantošanai ar slīpēšanas papīru un 

aprīkojumu, kas norādīts šajā lietošanas 
pamācībā, vai kuru ir ieteicis ražotājs.

Slīpmašīnas drošības tehnikas 
noteikumi

BRĪDINĀJUMS!
Izlasiet visus elektroinstrumenta 
piegādes komplektā ietvertos drošības 
tehnikas noteikumus, norādījumus, 
attēlus un specifikācijas. Drošības 
tehnikas noteikumu un norādījumu 
neievērošanas gadījumā var tikt izraisītas 
elektrotraumas, ugunsgrēks un/vai smagi 
ievainojumi. Saglabājiet visus drošības 
tehnikas noteikumus un norādījumus 
nākotnei.
 Šo elektroinstrumentu jāizmanto kā 

slīpmašīnu. Ievērojiet visus drošības 
tehnika noteikumus, norādījumus, 
attēlojumus un datus, kurus Jūs 
saòēmāt kopā ar šo ierīci. 
Ja netiks ievēroti sekojošie norādījumi, 
tad var tikt izraisīta elektrotrauma, uguns 
un/vai smagi ievainojumi.



SFE 8-2 115

223

 Šis elektroinstruments nav piemērots 
slīpēšanai ar smilšpapīru, darbam 
ar stiepïu sukām, pulēšanai vai grie-
šanai ar slīpripu. Izmantojot 
elektroinstrumentu darbiem, kuriem tas 
nav paredzēts, var tikt izraisīta bīstamība 
un traumas.

 Neizmantojiet aprīkojumu, kuru 
ražotājs nav speciāli paredzējis vai 
ieteicis šim elektroinstrumentam. 
Tas apstāklis, ka Jūs varat aprīkojumu 
piestiprināt pie sava elektroinstrumenta, 
vēl negarantē tā drošu izmantošanu.

 Pieïaujamam iesaistāmā instrumenta 
apgriezienu skaitam jābūt vismaz tik 
augstam, kā uz elektroinstrumenta 
norādītajam maksimālajam 
apgriezienu skaitam. Aprīkojums, kas 
griežas ātrāk par pieïaujamo ātrumu, var 
salūzt un tikt atmests atpakaï.

 Iesaistāmā instrumenta ārējam dia-
metram un biezumam jātbilst elektro-
instrumenta dotajiem izmēriem. 
Nepareizi izmērītos izmantojamos instru-
mentus nevar pietiekami ekranēt vai 
kontrolēt.

 Slīpripām, slīpēšanas šíīvjiem vai 
citam aprīkojumam precīzi jāpieguï 
jūsu elektroinstrumenta slīpēšanas 
darbvārpstai. Izmantojamie instrumenti, 
kuri precīzi nepieguï elektroinstrumenta 
slīpēšanas darbvārpstai, griežas 
nevienmērīgi, ïoti stipri vibrē un var izraisīt 
kontroles zudumu.

 Neizmantojiet bojātus izmantojamos 
instrumentus. 
Pirms katras izmantošanas pārbau-
diet izmantojamo instrumentu šíēlu-
mus un plaisas, slīpēšanas šíīvju 
plaisas, nodilumu vai stipru nolieto-
jumu. Ja elektroinstruments vai 
izmantojamais instruments nokrīt, 
pārbaudiet tā bojājumus vai izman-
tojiet nebojātu izmantojamo instru-
mentu. Ja ir notikusi izmantojamā 
instrumenta kontrole unt izmanto-
šana, tad Jums un tuvumā esošajām 
personām jāatrodas ārpus rotējošā 
izmantojamā instrumenta plaknes 
un jāïauj ierīcei vienu minūti rotēt ar 
visaugstāko apgriezienu skaitu. 

Bojāti izmantojamie instrumenti šajā 
pārbaudes laikā parasti salūzt.

 Nēsājiet individuālu aizsargaprīko-
jumu. Atkarībā no pielietojuma, 
izmantojiet visas sejas aizsargu, 
acu aizsargu vai aizsargbrilles. 
Ja nepieciešams, nēsājiet putekïu 
masku, dzirdes aizsargu, aizsarg-
cimdus vai speciālu priekšautu, 
kas aizsargā Jūs no slīpēšanas 
un materiāla sīkajām daïiòām. 
Acis jāaizsargā no lidojošiem svešíerme-
òiem, kuri rodas dažādu pielietojumu 
laikā. Putekïu vai filtrējošai aizsargmaskai 
jāfiltrē putekïi, kuri rodas darba laikā. 
Ja Jūs ilga laika posmā esat pakïauts 
lielam troksnim, tad Jūs varat zaudēt 
dzirdi.

 Ievērojiet, lai citas personas atrastos 
drošā attālumā no Jūsa darba zonas. 
Katram, kas ierodas darba zonā, 
jānēsā individuālais aizsargaprī-
kojums. 
Sagataves atlūzas vai salūzuši izmanto-
jamie instrumenti var aizlidot un izraisīt 
traumas arī ārpus tiešās darba zonas.

 Turiet instrumentu tikai aiz izolētajām 
rokturu vietām, ja izpildat darbus, 
kuru laikā izmantojamais instruments 
var aizskart noslēptus elektriskos 
vadus vai paša instrumeta tīkla kabeli. 
Kontakts ar zem sprieguma esošo vadu 
var izraisīt spriegumu arī ierīces metāla 
detaïās un izraisīt elektrotraumu.

 Ievērojiet, lai tīkla kabelis neatrastos 
rotējošo izmantojamo instrumentu 
tuvumā. Ja tiek pazaudēta kontrole pār 
ierīci, tad tīkla kabeli var pārgriezt vai 
aizskart un Jūsu delna vai roka var iekïūt 
rotējošajā izmantojamā instrumentā.

 Nekad nenolieciet elektroinstru-
mentu, pirms izmantojamais instru-
ments nav pilnīgi apstājies. 
Rotējošāis izmantojamais instruments var 
kontaktēties ar virsmu, kur tas ir jānoliek, 
kā rezultātā Jūs varat pazaudēt kontroli 
pār elektroinstrumentu.

 Neïaujiet elektroinstrumentam darbo-
ties, ja Jūs to nesat. 
Jūsu apìērbs var nejauši saskarties ar 
rotējošo izmantojamo instrumentu un 
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izmantojamais instruments var ieurbties 
Jūsu íermenī.

 Regulāri tīriet elektroinstrumenta 
ventilācijas spraugas. Motora ventila-
tors ievelk korpusā putekïus, un liels 
sakrājušos metāla putekïu daudzums var 
izraisīt elektrobīstamību.

 Neizmantojiet elektroinstrumentu 
viegli uzliesmojošu materiālu tuvumā.
Dzirksteles var šos materiālus aizdedzināt.

 Neizmantojiet izmantojamos instru-
mentus, kuriem nepieciešami šíidri 
dzesēšanas līdzekïi. 
Ūdens vai cita šíidra dzesēšanas līdzekïa 
izmantošana var izraisīt elektrotraumu.

Īpaši drošības tehnikas noteikumi 
slīpēšanai
 Izmantojiet tikai elektroinstrumentiem 

paredzētos abrazīvos materiālus 
un šiem abrazīvajiem materiāliem 
paredzēto aizsargapvalku. 
Abrazīvos materiālus, kuri nav paredzēti 
elektroinstrumentam, nevar pietiekami 
ekranēt un tie ir nedroši.

 Abrazīvos materiālus drīkst izmantot 
tikai iekeiktajām izmantošanas 
iespējām. Piemēram: Nekad neslīpējiet 
ar dimanta slīpēšanas šíīvja sānu virsmu. 
Dimanta slīpēšanas šíīvji ir paredzēti 
materiāla noòemšanai ar slīpēšanas šíīvja 
apakšējo malu. Šie abrazīvie materiāli var 
salūzt, ja uz tiem iedarbojoties ar spēku 
no sāniem.

 Izmantojiet tikai nebojātus pareiza 
lieluma un formas savilcējatlokus 
Jūsu izvēlētajam izmantojamam 
instrumentam. Piemēroti atloki sargā 
izmantojamos instrumentus un līdz ar to 
samazina lūzuma bīstamību.

 Neizmantojiet lielāku elektroinstru-
mentu nolietotus izmantojamos 
instrumentus. Lielāku elektroinstru-
mentu izmantojamie instrumenti nav kon-
struēti mazo elektroinstrumentu lielākam 
apgriezienu skaitam un var salūzt.

Atsitiens un atbilstoši drošības 
tehnikas noteikumi
Atsitiens ir kustībā esoša iesaistāmā instru-
menta kā piem., slīpripas, slīpēšanas šíīvja, 
stiepïu sukas pēkšòa aizāíējoša vai 

bloíējoša reakcija, kas izraisa rotējošā 
izmantojamā instrumenta pēkšòu 
apstāšanos. Tā rezultātā tiek izraisīts 
elektroinstrumenta nekontrolēts 
paātrinājums pret iesaistāmā instrumenta 
rotācijas kustību boíēšanas vietā.
Ja piem., kāda slīpripa ieāíējas sagatavē 
vai to bloíē, tad slīpripas mala, kura tiek 
iegremdēta sagatavē, var sapīties un ar 
to izlauzt slīpripu vai izraisīt atsitienu. 
Tad slīpripa kustas uz apkalpojošās 
personas pusi vai no tās prom, atkarībā no 
ripas rotācijas virziena bloíēšanas vietā. 
Tā slīpripas var arī lūzt.
Atsitiens ir nepareizas vai kïūdainas elektro-
instrumenta izmantošanas rezultāts. 
To var novērst, ievērojot attiecīgus drošības 
tehnikas noteikumus, kuri tiek zemāk 
aprakstīti.
 Stingri turiet elektroinstrumentu 

un nostādiet savu íermeni un rokas 
tādā pozīcijā, ar kuru Jūs varat 
uztvert atsitiena spēku. Ja ir, vienmēr 
izmantojiet papildrokturi, lai Jums pēc 
iespējas labi varētu kontrolēt atsitiena 
spēku vai reakcijas momentu palaides 
laikā. Apkalpojošā persona, ievērojot 
piemērotus drošības pasākumus, var 
pārvaldīt atsitiena un reakcijas spēkus.

 Ievērojiet, lai Jūsu rokas nekad nea-
trastos rotējoša izmantojamā instru-
menta tuvumā. 
Atsitienā laikā izmantojamais instruments 
var izdarīt kustību pāri Jūsu rokai.

 Izvairieties ar savu íermeni no vietas, 
kurā elektroinstruments atsitiena 
laikā tiek virzīts. Atsitiens virza elektro-
instrumentu virzienā, kas ir pretējs 
slīpripas kustībai bloíēšanas vietā. 

 Īpaši uzmanīgi strādājiet vietās 
ar stūriem, asām malām utt. 
Novērsiet izmantojamo instrumentu 
atlēkšanu no sagataves un iespīlē-
šanos tajā. Rotējošam izmantojamam 
instrumentam ir nosliece iespīlēties 
stūros, asās malās vai arī atsitiena laikā. 
Tas izraisa kontroles zudumu vai atsitienu.

 Neizmantojiet íēdes vai zobzāìplātni. 
Tādi izmantojamie instrumenti bieži izraisa 
atsitiena vai kontroles zaudēšanu pār 
elektroinstrumentu.
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Citi drošības tehnikas noteikumi
 Nav ieteicama svina krāsu noslīpēšana. 

Svina krāsu noslīpēšanu drīkst veitk tikai 
speciālists.

 Neapstrādājiet materiālus, no kuriem var 
izdalīties veselībai bīstamas vielas (piem., 
azbests). Realizējiet aizsargpasākumus, 
ja var izveidoties veselībai kaitīgi, ātri 
uzliesmojoši vai sprādzienu izraisoši 
putekïi. Nēsājiet putekïu aizsargmasku. 
Izmantojiet nosūcējiekārtas.

 Stradājot turiet stingri elektroinstrumentu 
abās rokās un nodrošiniet drošu stāju. 
Ar divām rokām elektroinstrumentu var 
vadīt drošāk.

 Neizmantojiet elektroinstrumentu, 
ja tā kabelis ir bojāts. 
Nepieskarieties bojātajam tīkla kabelim, 
un izvelciet tīkla kontaktdakšu, ja kabelis 
darba laikā tiek bojāts. 
Bojāti kabeïi paaugstina elektrotraumu 
iegūšanas risku.

MATERIĀLIE ZAUDĒJUMI!
 Tīkla spriegumam jāsaskan ar sprieguma 

datiem uz firmas plāksnītes.

Trokšòi un vibrācija
Trokšòu un svārstību koeficienti tika noteikti 
atbilstoši EN 60745. 
Ar A novērtētais ierīces trokšòa līmenis 
parasti sastāda:
– Skaòas spiediena līmeni LpA: 81 dB(A)
– Skaòas jaudas līmenis LWA: 92 dB(A)
– Nedrošība K:  3 dB
Svārstību summārā vērtība (Roktura):
– Emisijas koeficients ah:   2,5 m/s2

– Nedrošība K: 1,5 m/s2

BRĪDINĀJUMS!
Dotās mērvienības attiecas uz jaunām 
ierīcēm. Izmantojot katru dienu, izmainās 
trokšòu un svārstību koeficienti.

NORĀDĪJUMS
Šajās tehniskajās prasībās norādītais 
svārstību līmenis ir izmērīts atbilstoši 
EN 60745 normētajai mērīšanas metodei 
un elektroinstrumentu salīdzināšanai var tik 
savstarpēji izmantots. Tas ir piemērots arī 
iepriekšējai svārstību slodzes novērtēšanai. 
Dotais svārstību līmenis parāda galvenos 
elektroinstrumenta izmantošanas veidus. 
Bet, ja elektroinstruments ar atšíirīgiem 
rezerves instrumentiem vai nepietiekamu 
apkopi tiek pielietots citādai izmantošanai, 
tad var rasties svārstību līmeòa novirzes. 
Tas var ievērojami palielināt svārstību slodzi 
visā darba laika periodā.
Precīzai svārstību slodzes noteikšanai jāòem 
vērā arī tas laiks, kurā ierīce ir gan izslēgta, 
vai arī darbojas, bet faktiski neatrodas darba 
procesā. Tas var ievērojami samazināt 
svārstību slodzi visā darba laika periodā. 
Sastādiet drošības tehnikas papildnotei-
kumus strādājošās personas aizsardzībai 
pret svārstību iedarbību, kā piem., attiecībā 
uz: elektroinstrumenta un rezerves instru-
mentu apkopi, roku siltuma saglabāšanu, 
darba procesu organizāciju.

UZMANĪBU!
Skaòas spiedienam pārsniedzot 85 dB(A), 
jānēsā skaòas aizsargu.
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Tehniskā informācija

Īss apskats

1 Slīpēšanas papīrs 
2 Slīpēšanas šíīvis
3 Slīpēšanas svira
4 Pārvada galva
5 Slēdzis

ieslēgšanai un izslēgšanai.

6 4,0 m tīkla kabelis ar tīkla 
kontaktdakšu

7 Apgriezienu
skaita iestatīšanas disks.

8 Papildrokturis

Ierīces modelis Plakangalvas slīpmašīna SFE 8-2 115

Apgriezienu skaits tukšgaitā m/s 700–2300

Patērējamā jauda W 800

Lietderīgā jauda W 325

Maks. abrazīvā instrumenta diametrs mm 115

Plānripas augstums mm 13

Svars (bez kabeïa) kg 2,5
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Lietošanas noteikumi

BRĪDINĀJUMS!
Pirms visu elektroinstrumenta apkopes 
darbu uzsākšanas atvienojiet tīkla kontakt-
dakšu.

Pirms ekspluatācijas
 Izòemiet no iepakojuma elektroinstru-

mentu un pārbaudiet piegādes komplekta 
pilnību un transportēšanas bojājumus.

 Slīpēšanas papīra uzlikšana.
 Montējiet rokturi.

Slīpēšanas papīra uzlikšana 
vai nomaiòa
 Atvienojiet kontaktdakšu.

 Ja nepieciešams, noòemiet uzlikto slīpē-
šanas papīru no slīpēšanas šíīvja (1.).

 Uzlieciet jaunu slīpēšanas papīru (2.).

Montējiet rokturi

 Montējiet papildrokturi korpusa kreisajā 
vai labajā pusē.

 Šim nolūkam piestipriniet rokturi pie 
vītnes (1.) un grieziet pulksteòrādītāju 
virzienā (2.).

Zobsiksnas nomaiòa

 Ja nepieciešams, noòemiet slīpēšanas 
papīru no slīpēšanas šíīvja.

 Atlaidiet 4 skrūves slīpēšanas šíīvja 
apakšā (1.).

 Noòemiet slīpēšanas šíīvi (2.).

 Noòemiet filcu no pakaïējā nosega (3.).
 Atlaidiet pakaïējā nosega skrūves (4.).
 Nobīdiet malā/noòemiet pakaïējo 

nosegu (5.).

 Atlaidiet priekšējo iekšējo sešstūr-
skrūvi (6.).

 Noòemiet zobsiksnu. Šim nolūkam novel-
ciet zobsiksnu no pakaïējā zobrata (7.) 
un izvelciet uz priekšu (8.).
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 Montējiet jaunu zobsiksnu. Ieveriet 
zobsiksnu vispirms pāri priekšējam, 
lielajam zobratam (9.), tad pāri pakaïē-
jam, mazajam zobratam (10.).

 No jauna montējiet nosegus un skrū-
ves (11.).

Ieslēgšana un izslēgšana
BRĪDINĀJUMS!

Satveriet elektroinstrumentu tikai pie 
izolētajām roktura vietām.
Īslaicīgā darba režīms 
bez iefiksēšanās:

 Nobīdiet slēdzi uz priekšu un stingri turiet.
 Lai izslēgtu, slēdzi atlaidiet.

Ilgstošs darba režīms 
ar iefiksēšanos:

 Nobīdiet slēdzi uz priekšu un (1.), nospie-
žot tā priekšgalu, iefiksējiet (2.).

 Lai izslēgtu, slēdzi atbloíējiet, nospiežot 
tā pakaïējo galu.

Apgriezienu skaita nostādīšana
Apgriezienu skaita nostādīšanai nostādiet 
iestatīšanas disku uz nepieciešamo vērtību.
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Darba norādījumi
NORĀDĪJUMS

Pēc izslēgšanas elektroinstrumenta rotē-
šana pēc inerces īslaicīgi turpinās.

– Pielieciet slīpēšanas šíīvi pie sagataves 
tikai tad, ja ierīce ir sasniegusi pilnu 
apgriezienu skaitu.

– Labu slīpēšanas rezultātu sasniegšanai, 
virziet slīpēšanas šíīvi vienmērīgi pāri 
slīpējamai virsmai. 
Nespiediet pārāk stipri.

– Pēc izslēgšanas slīpēšanas šíīvis neilgu 
laiku turpina griezties pēc inerces.

Tehniskā apkope un kopšana

BRĪDINĀJUMS!
Pirms visu elektroinstrumenta apkopes 
darbu uzsākšanas atvienojiet tīkla kontakt-
dakšu.

Tīrīšana
BRĪDINĀJUMS!

Apstrādājot metālus, ekstrēmos izmanto-
šanas gadījumos korpusa iekšpusē var 
sakrāties elektrovadītspējīgi putekïi. 
Rodas aizsargizolācijas bojājumi! 
Darbiniet mašīnu ar noplūdes strāvas 
aizsargslēdzi (nostrādes strāva 30 mA).

 Regulāri tīriet ierīci un ventilācijas sprau-
gas. Tīrīšanas biežums atkarājas no 
apstrādājamā materiāla un no lietošanas 
ilguma.

 Korpusa iekšpusi kopā ar motoru regulāri 
jāizpūš ar sausu saspiesto gaisu.

Ogïsukas
Elektroinstruments ir aprīkots ar atslēgšanās 
oglēm. Pēc atslēgšanās ogïu nodiluma 
robežas sasniegšanas elektroinstruments 
automātiski atslēdzas.

NORĀDĪJUMS
Nomaiòai izmantojiet tikai ražotāja oriìināl-
detaïas. Izmantojot citus ražojumus, tiek 
dzēsti ražotāja garantijas pienākumi.
Caur pakaïējām ventilatora spraugām darba 
laikā var novērot ogïuguni.
Stipras ogïuguns gadījumā elektroinstru-
mentu nekavējoties izslēdziet. 
Nododiet elektroinstrumentu ražotāja auto-
rizētā tehniskā servisa darbnīcā.

Pārvads
NORĀDĪJUMS

Garantijas termiòa laikā neatlaidiet pārvada 
galvas skrūves. Neievērošanas gadījumā 
tiek dzēsti ražotāja garantijas pienākumi.

Remontdarbi
Remontdarbus jāveic tikai ražotāja auto-
rizētā klientu servisa darbnīcā.

Rezerves daïas un aprīkojums
Ar informāciju par abrazīvo lenšu un slīpē-
šanas sviru dažādām izmantošanas jomām 
un papildaprīkojumu var iepazīties ražotāja 
katalogos.
Detaïu izkārtojuma attēlus un rezerves daïu 
sarakstus Jūs atradīsiem mūsu mājas lapā: 
www.flex-tools.com
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Norādījumi par likvidēšanu

BRĪDINĀJUMS!
Nodrošiniet nolietoto ierīču nelietojamību, 
likvidējot to tīkla kabeli.

Tikai ES valstīm
Nelikvidējiet elektroinstrumentus 
kopā ar parastajiem atkritumiem.

Vadoties pēc Eiropas 2012/19/ES direktīvas 
„Par vecām elektronikas un elektroiekārtām“ 
un ietverot nacionālajā likumdošanā, 
nepieciešama nolietotu elektroinstrumentu 
šíirota savākšana un nodošana otrreizējai, 
vidi saudzējošai pārstrādei.

NORĀDĪJUMS
Informāciju par ierīces likvidēšanas iespē-
jām var saòemt specializētajā veikalā.

-Atbilstība
Uz savu atbildību deklarējam, ka sadaïā 
„Tehniskā informācija“ aprakstītais 
izstrādājums atbilst šādiem standartiem vai 
normatīvajiem dokumentiem:

EN 60745 atbilstoši direktīvu 
2014/30/ES, 2006/42/EB, 
2011/65/ES noteikumiem.

Par tehnisko dokumentāciju atbild:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

08.08.2016; FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Atbildības izslēgšana
Ražotājs un viòa pārstāvis nav atbildīgi 
par zaudējumiem un peïòas zudumiem 
uzòēmuma darbības pārtraukšanas 
gadījumā, kurš tika izraisīts ražojuma vai 
ražojuma neiespējamās izmantošanas dēï.
Ražotājs un viòa pārstāvis nav atbildīgi 
par zaudējumiem, kuri radušies ierīces 
neprasmīgas izmantošanas dēï, vai tika 
izraisīti citu ražotāju izstrādājumu 
pielietošanas rezultātā.

Klaus Peter WeinperEckhard Rühle
Manager Research &
Development (R & D)

Head of Quality
Department (QD)
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أعمال الإصلاح

يجب عدم إجراء أية أعمال إصلاح إلا من قبل إحدى ورش خدمة 
العملاء المعتمدة من قبل صانع المنتج.

قطع الغيار والملحقات التكميلية

للاطلاع على معلومات حول أشرطة التجليخ وأذرع التجليخ 
لنطاقات استخدام مختلفة وعلى ملحقات تكميلية أخرى 

يرجى الرجوع إلى كتالوجات صانع المنتج. 
للاطلاع على رسومات المنظر الممدد وقوائم قطع الغيار يرجى 

www.flex-tools.com :الرجوع إلى موقعنا في الإنترنت

تنبيه بشأن التخلص من المنتج المستهلك

تحذير!  
يجب جعل الأجهزة المستهلكة غير صالحة للاستعمال وذلك 

من خلال استبعاد كبل التوصيل بالكهرباء.
 فقط لدول الاتحاد الأوروبي 

              يجب عدم التخلص من أدوات العمل الكهربائية من
             خلال إلقائها مع الفات المنزلية!

EU/2012/19 بشأن  حسب القاعدة التوجيهية الأوروبية 
الأجهزة الكهربائية والإلكترونية المستهلكة وتطبيق هذه 
القاعدة التوجيهية في تشريعات قومية، فإن أدوات العمل 

الكهربائية يلزم تجميعها بصورة منفصلة والانتفاع من موادها 
بصورة متوافقة مع المتطلبات البيئية.

تنبيه!  
يرجى منكم الاستعلام لدى التاجر التخصصي عن إمكانيات 

التخلص من الأجهزة المستهلكة!

بيان التوافق 

بهذا نصرح على مسؤوليتنا الشخصية بأن المنتج الموصوف 
تفصيلا تجت «بيانات تقنية» يفي بمتطلبات المعايير أو 

مستندات معايير التوحيد القياسي التالية:
EN 60745 حسب أحكام القواعد التوجيهية   

. 2011/65/EU ,2006/42/EG ,2014/30/EU
المسؤول عن المستندات التقنية:

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

2016/08/80
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D

Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

إخلاء المسؤولية

صانع المنتج وممثله لا يتحملان أية مسؤولية عن أي ضرر وعن 
فوات كسب يتم التسبب فيه من خلال انقطاع مؤقت للعمل 

في المؤسسة يكون قد تم التسبب فيه من خلال المنتج أو من 
خلال عدم إمكانية استخدام المنتج.

صانع المنتج وممثله لا يتحملان أية مسؤولية عن أي ضرر يكون 
قد تم التسبب فيه من خلال الاستخدام بصورة غير صحيحة 

أو من خلال الاستخدام ارتباطا بمنتجات مصنوعة من قبل 
منتجين آخرين.
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يتم دفع زلاق المفتاح إلى الأمام (1.) ويتم تثبيته في وضع   
الاستقرار من خلال الضغط على الطرف الأمامي (2.). 

لإيقاف التشغيل يتم تحرير زلاق المفتاح من خلال الضغط   
على الطرف الخلفي.

ضبط عدد الدورات
لضبط عدد دورات العمل يتم ضبط عجلة الضبط على 

القيمة المرغوب فيها.

تنبيهات بشأن العمل

تنبيه!  
بعد إيقاف التشغيل فإن أداة العمل الكهربائية تظل دائرة 

لبرهة قصيرة.

يجب عدم وضع صحن التجليخ على الشيء المطلوب   –
معالجته إلا عندما يكون الجهاز قد وصل إلى عدد الدورات 

الكامل.
لتحقيق نتيجة تجليخ جيدة يجب تحريك صحن التجليخ   –
بصورة منتظمة على السطح الجاري تجليخه. يجب عدم 

ممارسة ضغط أقوى مما ينبغي.
بعد إيقاف التشغيل فإن صحن التجليخ يظل دائرا لبرهة   –

قصيرة.

الصيانة والعناية

تحذير!  
قبل إجراء أية أعمال على أداة العمل الكهربائية يجب إخراج 

قابس الجهاز من مقبس التغذية بالتيار الكهربائي.

التنظيف

تحذير!  
عند معالجة معادن يمكن تحت ظروف عمل قاسية أن يتجمع 

غبار قابل للتوصيل في النطاق الداخلي من جسم الجهاز.
خطر التأثير سلبيا على العزل الواقي!

يجب تشغيل الجهاز عن طريق مفتاح وقاية من تيار العطل 
(تيار الإطلاق 30 ملي أمبير).

يجب تنظيف الجهاز وفتحات التهوية بصورة منتظمة.   
تواتر عمليات التنظيف يكون متوقفا على نوع المادة الجاري 

معالجتها وعلى مدة الاستخدام.
يجب تنظيف النطاق الداخلي من جسم الجهاز مع المحرك   

بصورة منتظمة عن طريق إزالة الفات بالنفخ بهواء 
مضغوط.

أداة العمل الكهربائية مجهزة بفرش كربون لإيقاف التشغيل.
بعد الوصول إلى حد تآكل فرش الكربون فإن المصقلة يتم 

إيقاف تشغيلها أوتوماتيكيا.
تنبيه!  

عند استبدال فرش الكربون يجب عدم استخدام أية قطع غيار 
غير قطع الغيار الأصلية المنتجة من قبل صانع المنتج. عند 

استخدام قطع غيار من ماركات أخرى غير ماركة صانع الجهاز 
فإن التزامات الضمان الخاصة بمنتج الجهاز تصبح لاغية.

من خلال فتحات دخول الهواء الخلفية يمكن مشاهدة نار فرش 
الكربون أثناء الاستخدام. عند ملاحظة نار فرش كربون شديدة 
يجب إيقاف تشغيل المصقلة على الفور. يجب إحضار المصقلة 

إلى إحدى ورش خدمة العملاء المعتمدة من قبل صانع الجهاز.

وحدة نقل الحركة

تنبيه!  
البراغي الموجودة في رأس وحدة نقل الحركة (5) يجب عدم فكها 
أثناء مدة الضمان. عند عدم الالتزام بذلك فإن التزامات الضمان 

الخاصة بمنتج الجهاز تصبح لاغية.
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تغيير السير المسنن

عند اللزوم يتم إزالة ورقة الصنفرة من على صحن   
التجليخ.

يتم حل البراغي الأربعة الموجودة على الجانب السفلي من   
صحن التجليخ (1.).

يتم استبعاد صحن التجليخ (2.).  

يتم استبعاد اللباد الموجود على الغطاء الخلفي (3.).  
يتم حل البراغي الموجودة على الغطاء الخلفي (4.).  

الغطاء الخلفي يتم دفعه جانبا/استبعاده (5.).  

يتم حل البرغي السداسي الرأس (6.).  
يتم إخراج السير المسنن. للقيام بذلك يتم خلع السير   
المسنن من على العجلة المسننة الصغيرة الخلفية (7.) 

ويتم جذبه للأمام (8.).

يتم تركيب السير المسنن الجديد. السير المسنن يتم أولا   
نظمه فوق العجلة المسننة الكبيرة الأمامية (9.)، وبعد 

ذلك فوق العجلة المسننة الصغيرة الخلفية (10.).
يتم إعادة تركيب الأغطية والبراغي (11.).  

التشغيل وإيقاف التشغيل

تحذير!  
يجب الإمساك بأداة العمل الكهربائية فقط من على سطح 

القبض المعزولة!

تشغيل لوقت قصير بدون تثبيت:

يتم دفع زلاق المفتاح إلى الأمام والإمساك به في هذا   
الوضع.

لإيقاف التشغيل يتم ترك زلاق المفتاح.  
تشغيل متواصل مع تثبيت:
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بيانات تقنية

SFE 8-2 115

الجلاخة ذات الرأس المسطح طراز الجهاز

11500 دورة/دقيقة عدد الدورات بدون حمل

800 وات دخل القدرة

450 وات خرج القدرة

152 مليمتر قطر جسم التجليخ بحد أقصى

6 مليمتر ارتفاع رأس التجليخ

3,2 كيلوغرام الوزن حسب معيار „EPTA-procedure 01/2003” (بدون الكبل)

/II درجة الحماية

إرشادات الاستعمال

تحذير!  
قبل إجراء أية أعمال على أداة العمل الكهربائية يجب إخراج 

قابس الجهاز من مقبس التغذية بالتيار الكهربائي.

قبل البدء في التشغيل لأول مرة

يتم إخراج أداة العمل الكهربائية من مواد التغليف ويتم   
التأكد من وجود متضمنات التوريد بالكامل ومن عدم وجود 

أي تلف أو ضرر مترتب على النقل.
يتم وضع ورق الصنفرة.  

يتم تركيب مقبض اليد.  

وضع أو تغيير ورق الصنفرة

يتم إخراج قابس الجهاز من مقبس التغذية بالتيار   
الكهربائي.

عند اللزوم يتم إزالة ورقة الصنفرة الموضوعة على صحن   
التجليخ (1.).

يتم وضع ورقة صنفرة جديدة (2.).  

تركيب مقبض اليد

يتم تركيب مقبض اليد إما على الجانب الأيسر أو على   
الجانب الأيمن من الجسم الخارجي.

يتم توضع مقبض اليد على موضع التوصيل الملولب (1.)   
ويتم إدارته في اتجاه دوران عقرب الساعة (2.).
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نظرة عامة

ورق الصنفرة   1
صحن التجليخ  2
ذراع التجليخ  3

رأس وحدة نقل الحركة  4
بمخرج هواء وسهم اتجاه دوران.        

المفتاح  5
لتشغيل وإيقاف تشغيل الجهاز.   

كبل توصيل بالكهرباء 4.0 متر بقابس  6
عجلة ضبط  7

لتنظيم عدد الدورات.  
مقبض يد إضافي  8
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يرجى منكم أن تقوموا دائما باستخدام شفاه قمط   
سليمة تماما وبالمقاس والشكل الصحيح المناسب 
لقرص التجليخ الذي تم اختياره من قبلكم. الشفاه 

المناسبة تدعم قرص التجليخ وتقلل من خطر انكسار 
قرص التجليخ. الشفاه المناسبة لأقراص القطع يمكن أن 
تكون مختلفة عن الشفاه المناسبة لأقراص تجليخ أخرى.

يجب عدم استخدام أقراص تجليخ بالية أو متآكلة   
من أدوات عمل كهربائية أكبر. أقراص التجليخ الخاصة 

بأدوات العمل الكهربائية الأكبر لا تكون معدة بما يتناسب 
مع الاستخدام مع أعداد الدورات الأعلى لأدوات العمل 

الكهربائية الأصغر ويمكن أن تنكسر.

تنبيهات أمان وسلامة أخرى
يوصى بعدم القيام بأعمال تجليخ لإزالة ألوان رصاص.   

يجب عدم القيام بإزالة ألوان الرصاص إلا من قبل تقني 
تخصصي.

يجب عدم معالجة أية مواد تنبعث منها عناصر ذات خطورة   
على الصحة (على سبيل المثال أسبستوس). يجب اتخاذ 

إجراءات حماية ووقاية عند وجود إمكانية تولد أغبرة مضرة 
بالصحة أو قابلة للاشتعال أو للانفجار. يجب ارتداء قناع 

واقي للتنفس واستخدام وحدة شفط خوائي.
يجب أثناء العمل الإمساك بأداة العمل الكهربائية بكلتا   

اليدين بإحكام جيد ويجب الحرص على أن يكون القائم 
بالتشغيل واقفا بصورة ثابتة وآمنة. أداة العمل الكهربائية 

يكون توجيهها والتعامل معها أكثر أمانا عند الإمساك 
بها بكلتا اليدين.

يجب عدم استخدام أداة العمل الكهربائية عند وجود   
أي تلف أو ضرر بكبل التوصيل بالكهرباء. يحب عدم لمس 

الكبل الذي به تلف، ويجب إخراج قابس الجهاز من مقبس 
التغذية بالتيار الكهربائي في حالة ما إذا حدث أثناء العمل 

وتعرض الكبل لأي تلف أو ضرر. الكبول التي بها تلف أو 
ضرر تزيد من خطر حدوث صدمة كهربائية.

احترس!  
جهد شبكة التغذية بالتيار الكهربائي يلزم أن يكون   

مطابقا لقيمة الجهد المذكورة على لوحة بيانات الطراز.

الضوضاء والاهتزازات

قيم الضوضاء وقيم الاهتزازات تم تحديدها وفقا للمعيار 
 .EN 60745

منسوب الضوضاء «أ» الذي تم تقييمه للجهاز يبلغ قدره نمطيا:
81 ديسيبل(أ)؛   :LpA منسوب ضغط الصوت
92 ديسيبل(أ)؛  :LWA منسوب ضغط الصوت

3 ديسيبل.  :K نطاق عدم التيقن

القيمة الإجمالية للاهتزازات (لمقبض اليد):
قيمة الابتعاثات ah:         2,5 متر/ثانية مربعة
1,5 متر/ثانية مربعة   :K نطاق عدم التيقن

احترس!  
قيم القياس المذكورة تكون سارية للأجهزة الجديدة. في أثناء 

الاستخدام اليومي تتغير قيم الضوضاء وقيم الاهتزازات.

تنبيه!  
منسوب الاهتزازات المنصوص عليه في إرشادات التشغيل هذه 
 EN 60745 تم قياسها بأسلوب قياس موحد قياسيا في المعيار

ويمكن استخدامه لمقارنة أدوات عمل كهربائية مع بعضها. 
وهو مناسب أيضا لإجراء تقدير أولي لحمل الاهتزازات. 

منسوب الاهتزازات المذكور راجع إلى الاستخدامات الرئيسية 
لأداة العمل الكهربائية. إلا أنه عند استخدام أداة العمل 

الكهربائية في تطبيقات أخرى مع أدوات عمل تركيبية 
مختلفة أو تحت ظروف صيانة غير كافية، فإن منسوب 

الاهتزازات يمكن أن يحيد عن القيمة المذكورة. وهذا ما يمكن 
أن يؤدي إلى زيادة حمل الاهتزازات بصورة واضحة على مكان 

العمل بأكمله.
لإجراء تقدير دقيق لحمل الاهتزازات فإنه يجب أيضا مراعاة 

الأوقات التي يكون فيها الجهاز متوقفا عن التشغيل أو يكون 
فيها الجهاز مشغلا إلا أنه لا يتم استخدامه بالفعل. هذا يمكن 
أن يؤدي إلى خفض حمل الاهتزازات بصورة واضحة على مكان 

العمل بأكمله. 
يرجى منكم تحديد إجراءات أمان وسلامة إضافية لحماية القائم 

بتشغيل الجهاز من مفعول الاهتزازات، على سبيل المثال: 
صيانة أداة العمل الكهربائية وأدوات العمل التركيبية، الحفاظ 

على الأيدي دافئة، تنظيم مجريات العمل.

احترس!  
عند وجود ضغط صوت يزيد عن 85 ديسيبل(أ) يجب ارتداء 

تجهيزة واقية للسمع.
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يرجى منكم القيام بصورة منتظمة بتنظيف فتحات   
التهوية الموجودة في أداة العمل الكهربائية الخاصة 
بكم. مروحة المحرك تجذب غبار إلى داخل جسم الجهاز، 

وتولد تجمع كثيف لغبار معدني يمكن أن يسبب أخطارا 
كهربائية.

يجب عدم استخدام أداة العمل الكهربائية على مقربة   
من مواد قابلة للاشتعال. الشرر المتولد أثناء العمل يمكن 

أن يشعل هذه المواد.
يجب عدم استخدام أدوات عمل تركيبية تتطلب مادة   

تبريد سائلة. استخدام ماء أو مواد تبريد سائلة أخرى يمكن 
أن يتسبب في إحداث صدمة كهربائية.

الصدمة الارتدادية وتنبيهات أمان وسلامة في 

هذا الصدد
الصدمة الارتدادية هي رد الفعل الفجائي المترتب على انحصار 

أو إعاقة حركة أداة عمل تركيبية دائرة. الانحصار أو إعاقة 
الحركة يؤدي إلى توقف مفاجئ لحركة أداة العمل التركيبية 

الدائرة. من خلال ذلك يتم تسارع دوران أداة العمل الكهربائية 
في عكس اتجاه دوران أداة العمل التركيبية عند موضع إعاقة 

الحركة. في حالة ما إذا حدث على سبيل المثال وانحبس أو 
أعيقت حركة قرص التجليخ في الشيء الجاري معالجته، 
عندئذ فإن حافة قرص التجليخ التي تغطس في الشيء 

الجاري معالجته يمكن أن تنحصر ومن خلال ذلك يمكن أن ينكسر 
قرص التجليخ أو أن يتسبب في حدوث صدمة ارتدادية. قرص 
التجليخ يتحرك عندئذ في اتجاه الشخص القائم بالتشغيل 
أو في الاتجاه المضاد له، وهذا ما يتوقف على اتجاه دوران القرص 

في الموضع الذي أعيقت فيه الحركة. عندئذ فإن أقراص التجليخ 
يمكن أيضا أن تنكسر. الصدمة الارتدادية هي العاقبة المترتبة 
على استخدام خاطئ أو غير صحيح لأداة العمل الكهربائية. 
ويمكن تجنب حدوث صدمة ارتدادية من خلال إجراءات احترازية 

مناسبة كما هو موضح فيما يلي.
يجب الإمساك بأداة العمل الكهربائية بإحكام جيد   
ويجب مركزة الجسم والذراعين في وضع يمكنكم فيه 
احتواء قوى الصدمة الارتدادية بصورة متحكم فيها. 

يجب دائما استخدام المقبض الإضافي، في حالة 
وجوده، وذلك لكي تتاح لكم إمكانية السيطرة إلى 
أقصى قدر ممكن على قوى الصدمة الارتدادية أو عزم 
رد الفعل عند زيادة سرعة الدوران. الشخص القائم 

بتشغيل الجهاز يمكنه السيطرة على قوى الصدمة 
الارتدادية وقوى رد الفعل من خلال تطبيق إجراءات 

احترازية مناسبة.
يرجى منكم الحرص على عدم وضع يدكم على مقربة   
من أداة عمل تركيبية دائرة. عند حدوث صدمة ارتدادية 

فإن أداة العمل التركيبية يمكن أن تتحرك فوق يدكم.

يرجى منكم تجنب وجود جسدكم في النطاق الذي   
تتحرك فيه أداة العمل الكهربائية عند حدوث صدمة 
ارتدادية. الصدمة الارتدادية تدفع أداة العمل الكهربائية 

في الاتجاه المعاكس لحركة المصقلة عند موضع إعاقة 
الحركة.

يرجى منكم توخي الحرص بصورة خاصة عند العمل   
في نطاق زوايا أو حواف حادة وما إلى ذلك. يرجى 

منكم عمل ما يلزم للحول دون أن تندفع أدوات العمل 
التركيبية بصورة صدمية مبتعدة عن الشيء الجاري 

معالجته أو أن تنحصر. عند الزوايا أو الحواف الحادة أو في 
حالة اندفاعها للخلف فإن أداة العمل التركيبية الدائرة 

تكون ذات ميل لأن تنحصر. وهذا ما يتسبب في فقدان 
السيطرة أو في صدمة ارتدادية.

يجب عد استخدام نصل نشر سلسلي أو مسنن.   
مثل أدوات العمل التركيبية هذه تتسبب في الكثير من   

الحالات في صدمة ارتدادية أو في فقدان السيطرة على أداة 
العمل الكهربائية. 

تنبيهات أمان وسلامة خاصة بشأن التجليخ 
يجب على وجه الحصر استخدام أجسام التجليخ   

المعتمدة للاستخدام مع أداة العمل الكهربائية الخاصة 
بكم وغطاء الحماية المعد للاستخدام مع أجسام 
التجليخ هذه. أجسام التجليخ التي لا تكون معدة 

ومخصصة للاستخدام مع أداة العمل الكهربائية لا يكون 
من الممكن حجبها بصورة كافية وتكون غير آمنة.

أقراص التجليخ المزودة بمرفق يلزم أن يتم تركيبها   
بحيث لا يكون سطح التجليخ ليس بارزا بما يخرج عن 
مستوى حافة غطاء الحماية. قرص التجليخ الذي يكون 
مركبا بصورة غير صحيحة، والذي يكون بارزا بما يخرج عن 

مستوى حافة غطاء الحماية، لا يكون من الممكن حجبه 
بصورة كافية.

غطاء الحماية يلزم أن يكون مركبا على أداة العمل   
الكهربائية بصورة آمنة وأن يكون، لغرض تحقيق أعلى 
مستوى من الأمان، مضبوطا بحيث يكون أصغر جزء 
ممكن من جسم التجليخ مكشوفا ومشيرا في اتجاه 

القائم بالتشغيل. غطاء الحماية يساعد على حماية 
القائم بالتشغيل من القطع المنكسرة والاتصال العرضي 

بجسم التجليخ وكذلك من الشرر الذي يمكن أن يشعل 
الملابس.

لا يسمح باستخدام أجسام التجليخ إلا في نطاق   
إمكانيات الاستخدام الموصى بها. على سبيل المثال: 

يرجى منكم عدم القيام في أي حال من الأحوال 
بالتجليخ باستخدام سطح التجليخ الخاص بقرص 

قطع. أقراص القطع معدة ومخصصة لنحت المواد بحافة 
القرص. مباشرة مفعول قوى جانبيا على أجسام التجليخ 

هذه يمكن أن يتسبب في انكسارها.
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أداة العمل الكهربائية هذه يجب استخدامها كجلاخة.    
يرجى منكم الالتزام بمراعاة كافة تنبيهات الأمان 

والسلامة، والإرشادات، الرسوم التوضيحية والبيانات 
التي تحصلون عليها مع الجهاز. 

عند عدم التزامكم بمراعاة الإرشادات التالية فإنه يمكن 
حدوث صدمة كهربائية، حريق و/أو إصابات جسيمة.

أداة العمل الكهربائية هذه غير صالحة للاستخدام   
في التجليخ بورق صنفرة وفي العمل بفرش سلكية، 

وللصقل وللقطع بالتجليخ. استخدام أداة العمل 
الكهربائية هذه في أية تطبيقات غير تلك المعدة 

واصصة لها يمكن أن يتسبب في تولد مخاطر أو حدوث 
إصابات.

يجب عدم استخدام أية ملحقات تكميلية غير تلك   
المعتمدة والموصى بها من قبل منتج الجهاز لهذا الجهاز 
خصيصا. مجرد كونكم في استطاعتكم تثبيت الملحق 

التكميلي على أداة العمل الكهربائية لا يعني أن ذلك 
يكفل استخداما آمنا.

عدد الدورات المسموح به الخاص بأداة العمل التركيبية   
يلزم أن يكون قدره يبلغ على الأقل ما يماثل عدد الدورات 

الأقصى المذكور على أداة العمل الكهربائية. 
الملحق التكميلي الذي يدور بسرعة أعلى من السرعة   

المسموح بها يمكن أن ينكسر ويتطاير في النطاق المحيط 
بصورة غير متحكم فيها.

القطر الخارجي والسمك الخاصين بأداة العمل التركيبية   
يلزم أن يكونا مطابقين للمقاسات الخاصة بأداة العمل 

الكهربائية الخاصة بكم. 
أدوات العمل التركيبية ذات المقاسات غير الصحيحة لا   
يكون من الممكن حجبها والتحكم فيها بصورة كافية.

أدوات العمل التركيبية اهزة بوليجة ملولبة يلزم   
أن تكون مناسبة بدقة تامة على لولب محور دوران 

الصنفرة. عند تعلق الأمر بأدوات عمل تركيبية التي يتم 
تركيبها بواسطة شفة توصيل يلزم أن يكون قطر ثقب 
أداة العمل التركيبية متناسبا مع قطر تجهيزة الاحتواء 

الخاص بشفة التوصيل. 
أدوات العمل التركيبية التي لا تكون مناسبة بدقة تامة   

على محور الدوران الخاص بأداة العمل الكهربائية تدور 
بصورة غير منتظمة وتهتز بقوة شديدة ويمكن أن تؤدي إلى 

فقدان السيطرة على الجهاز.
يجب عدم استخدام أية أدوات عمل تركيبية بها تلف أو   
ضرر. يرجى منكم قبل الاستخدام في كل مرة أن تقوموا 

بتفحص أداة العمل التركيبية والتأكد من عدم وجود 
تشظي أو شقوق. في حالة ما إذا سقطت أداة العمل 

الكهربائية أو أداة العمل التركيبية من على ارتفاع، 
عندئذ يجب فحصها للتأكد من عدم وجود أي تلف أو 

ضرر، أو يجب استخدام أداة عمل تركيبية سليمة تماما. 

بعد الانتهاء من تفحص وتركيب أداة العمل التركيبية 
يرجى منكم أنتم والأشخاص الموجودون على مقربة 

البقاء خارج نطاق مستوى أداة العمل التركيبية الدائرة 
وترك الحهاز يدور لمدة دقيقة واحدة على أعلى عدد دورات. 
أدوات العمل التركيبية التي بها تلف أو ضرر تنكسر غالبا   

في أثناء وقت الاختبار هذا.
يرجى منكم ارتداء تجهيزات وقاية شخصية. على   

حسب التطبيق يرجى منكم استخدام تجهيزة وقاية 
لكامل الوجه أو تجهيزة واقية للعينين أو نظارة واقية. 

بالقدر الذي يكون فيه ذلك مناسبا يرجى منكم ارتداء 
قناع واقي من الغبار، تجهيزة واقية للسمع، قفازات 

واقية أو مئزرة خاصة تحفظ جزيئات مواد العمل بعيدا 
عنكم. 

يجب حماية العينين من الأجسام الدخيلة المتطايرة في   
نطاق العمل والتي تتولد في سياق تطبيقات مختلفة. 

أقنعة الوقاية من الغبار وأقنعة الوقاية من الجزيئات 
والغازات يلزم أن تكون مناسبة لترشيح الغبار المتولد 

أثناء تنفيذ التطبيق. في حالة تعرضكم لضوضاء شديدة 
على مدار وقت طويل فإن ذلك يمكن أن يؤدي إلى إصابتكم 

بفقدان لقوة السمع.
يرجى منكم الحرص على وجود مسافة فاصلة مناسبة   
بين الأشخاص الآخرين وبين نطاق عملكم. كل شخص 

يدخل إلى نطاق العمل يلزم أن يكون مرتديا تجهيزات 
وقاية شخصية. 

القطع المنكسرة من المادة الجاري معالجتها أو أدوات العمل   
التركيبية المنكسرة يمكن أن تتطاير وتتسبب في إحداث 

إصابات أيضا خارج نطاق العمل المباشر.
يجب الحفاظ على كبل التوصيل بالكهرباء بعيدا عن   

أدوات العمل التركيبية الدائرة. 
في حالة فقدانكم السيطرة على الجهاز فإن كبل التوصيل   

بالكهرباء يمكن أن ينقطع أو يتم احتوائه من قبل الأجزاء 
الدائرة وبالتالي يمكن أن تدخل يدكم أو يدخل ذراعكم في 

أداة العمل التركيبية الدائرة.
يرجى منكم عدم القيام بأي حال من الأحوال بترك أداة   

العمل الكهربائية من يدكم ووضعها عل أي سطح قبل 
أن تكون أداة العمل التركيبية قد توقفت عن الدوران 

وأصبحت في وضع السكون التام. 
أداة العمل التركيبية الدائرة يمكن أن يحدث اتصال بينها   

وبين السطح الموضوعة عليه، ومن خلال ذلك يمكن أن 
تفقدوا السيطرة على أداة العمل الكهربائية.

يرجى منكم عدم ترك أداة العمل الكهربائية دائرة أثناء   
حملكم لها. ملابسكم يمكن أن يتم القبض عليها من 
قبل أداة العمل التركيبية من خلال اتصال غير مقصود 
مما يمكن أن يؤدي إلى أن تتغلل أداة العمل التركيبية في 

جسدكم محدثة لجرحا غائرا.
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الرموز المستخدمة في إرشادات التشغيل

تحذير!  
يشير إلى خطر محدق بصورة مباشرة. عدم الالتزام باتباع 

التنبيه يمكن أن يؤدي إلى الموت أو إلى إحداث إصابات جسيمة 
جدا.

احترس!  
يشير إلى موقف يحتمل أن يكون خطرا. عدم الالتزام باتباع 
التنبيه يمكن أن يؤدي إلى إحداث إصابات أو إلحاق ضرر أو تلف 

بأشياء.
تنبيه!  

يشير إلى تلميحات مفيدة حول الاستخدام ومعلومات هامة.

الرموز الموجودة على الجهاز

يجب قراءة إرشادات التشغيل قبل البدء   
في تشغيل الجهاز!  

يجب ارتداء تجهيزة واقية للعينين!  

 II درجة الحماية  
(معزول بالكامل)  

 
تنبيه بشأن التخلص من الجهاز القديم   

!(9-
 
(أنظر صفحة

 

من أجل أمانكم وسلامتكم

تحذير!  
قبل البدء في استخدام أداة العمل الكهربائية يجب قراءة 
والتصرف وفقا للتنبيهات والإرشادات المنصوص عليها في:

إرشادات التشغيل هذه،  –
«تنبيهات الأمان والسلامة العامة» بشأن التعامل مع   –

أدوات العمل الكهربائية في الكتيب المرفق 
(رقم المنشور: 315.915)،

قواعد وأحكام الوقاية من الحوادث الواجبة التطبيق في   –
موقع استخدام الجهاز.

أداة العمل الكهربائية هذه تم صنعها حسب أحدث ما تم 
التوصل إليه على المستوى التكنولوجي ووفقا لقواعد الأمان 

والسلامة المعتمدة المتعارف عليها. بالرغم من ذلك فإنه يمكن 
أن تنشأ عند استخدامها أخطار على صحة وحياة المستخدم 

أو أشخاص آخرين أو ضرر أو تلف بالجهاز أو بأشياء أخرى ذات 
قيمة. يجب عدم استخدام أداة العمل الكهربائية إلا

في الغرض المعدة للاستخدام فيه،  –
عندما تكون في حالة سليمة تماما من ناحية الأمان   –

التقني.
يجب القيام على الفور بإزالة أي خلل يكون له تأثيرا سلبيا 

على الأمان والسلامة.

الاستخدام المطابق للغرض المعد له الجهاز

الجلاخة ذات الرأس المسطح هذه معدة ومخصصة

للاستخدام التجاري/الصناعي الاحترافي في نطاق   –
الصناعة والمهن والحرف اليدوية,

لتجليخ أسطح معادن وخشب،  –
للتجليخ على وجه الخصوص في المواضع التي يصعب   –

الوصول إليها مثل عتبات النوافذ أو المدافئ،

للاستخدام مع ورق الصنفرة والملحقات التكميلية   –
المنصوص عليها في هذه الإرشادات أو الموصى بها من قبل 

منتج الجهاز.

تنبيهات أمان وسلامة للجلاخة

تحذير!  
يرجى منكم قراءة كافة تنبيهات الأمان والسلامة 

والإرشادات. التقصير في الالتزام بمراعاة تنبيهات الأمان 
والسلامة والإرشادات يمكن أن يؤدي إلى حدوث صدمة 

كهربائية، حريق و/أو إصابات جسيمة. يرجى منكم الحفاظ 
على تنبيهات الأمان والسلامة والإرشادات للرجوع إليها في 

المستقبل.
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